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Der Durchleuchtigsten Erz-Herzogen zu Oesterreich
Leben, Regierung und Gro3-Thaten

Von dem aller-preiswurdigsten Urheber dieses hochst-loblichsten
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altesten Herrn Sohn/ Erz-Herzog Ferdinand V. Romischen Konig/ ...

urn:nbn:de:bsz:31-101155

Visual \\Library



,,—%;—:—éﬁ—-‘:
{Jlill}fl‘h_(.’;.‘.* G ;Qé
Dicl iy, e

Clt

BADISCHE ;=
LANDESBIBLIOTHEK

Badean-rr-:cmbr:rg



e R et on BN -

Seben/ Regierung und 2Abfterben. 237

Dag V. Kapifel.

Don ErszAerson Serdinand IV. Romifchen Ray: S
fer/ diefi Y {abmens dem 11 feinem SAerin Bruder/ Prizdyerson SHER B
Peopald Yilheln/und altefren Sevm Sobn/ LFrsderson Ser- Gy .
dinand 7. Romifchen Zionig/ 0iff Y {abmens den 17,
wie aud jingern SHevin Sobn/ Lrs:Herson
Carl Jofeph.
N @8 Glorwiindinften Thapfers Serdinandi 11 preif:
VG | tofievigfter Gleever Pring / der Durdhlenddtigfie Lrso
L) evson

Rerdinand 1V.
Romifher Raplr / dieh Y Tahmens der I7L fourde geboten dewn
13.Yul. 1608. ein Ausbund cines trefflichen Theften/ deme ¢6 foe:
det: an hohen Heldenmubt/moch alfen Regiertdnften geman%zlt:lmb
fonnte man fchon an deffen gans friih heeworfcheinenden Strablen
ggﬂmmf foie afilden deteinft diefe Sonne den Srdfreif ecleuchten
the. :
Tm 27ten Saht feines Alters/ weldyes das 1625te foate/ foutde
Shme, auf dem damals su Ende aehenden<Hu ngacijhen Landtage
juOedenburg/ in Hiddtanfehnlicher Antoefenbeit beeder Bayfer:
liben¥Tajeftaten/den g, December/dieAungarifdhe Bronmit fol:
genden heralichen Solennitaten aufgefesset.

Nachdeme die Suntavifhe Kron dert 30. November ungefehe
um balb 4. Libr Nachmittag von Drefburg su Oedenburg anges
[anget/ fourde felbige folgender Gejtalt empfangen. -

Gritlich fennd etliche Teutfche Trompeter voran geritten / fwel?
the fich fattlich horen faffen ¢ darauf ift dee Her: Oberfte von
Auevsbera / dann aud) der Her: Oberfie Lobl / nachmals dee
Don Sernando/ mit ihren Cogipaguion/ alle in voilen Kiivifien und
Sturmbauben/ die Piftolen in den Hianven haltend/ gefolget.

~ Nach diefer anfebnlichen ftattlichen Reuteren {ind etliche Lingas
tifthe Trompeter mit Heerpavcken su Pheed erfdienen, Darauf b
Nu nwn iy etliche At
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828 Der Durcdhlenchtiafien Eracdier sonenin Oefterreich
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etliche Too, flirrehme Lingarifche Hevven und vom Adel/ alle qufs | b
{choneft ausgepust/ qefolget. ol @
FHuf diefe fennd formmen fiber die §0. d¢8 Sern Palatini Yuf
toatter/ ale ju RoB/ mit Tiger- und Leopard: Hauten bedeckt /de: | fic
nen Herr Palatinug felbften mitvielen Hngavifchen und Teutfdien | to
“yerven pom Iayferlichen Aof gefolget iflt.  Hernach ift die Hin:
garifche Kton/ jo fehon 4.6. Konig aufihren Hiuptetn geteagenhor: | 9
ren/in” §heo Rayferlichen Bajeftat Gutfchentoagen geflibre foop:
dert,  Rezlich feymd in die so. Gutichen und andere TWAgen qefabs | it
ten/ foeiche alle bie Kron begleitet Haben. bel
Daraufden 8, December die Konigliche Kedntng folgender Ge: |~ bi

1Ealt angéfangen bat, und volfendet foorden : Erftlichen ift allenCa: | i
valliecen/ und andern/ jo ben diefein A&u ju thun und aufsufvatte |

aehabt/ angefagt torden/da fie fich um halbet fechie frih zuHof fin: | i
Den/und benden Taylerlichen fo twol aud) Ihre R oniglibentile | af
jeftaten gehorfamit aufroavten / hernady Dicfelben ausd Dero G | bi
mach indie Kirchen begleiten follten. | @
_ Denlingarifhen [0blichen Standen aber/ und derm Saodlob: \ A
lichen Svauensimmer ift angefagt foorden/ fich um hatber fichengen | ot
of yu veefiigen/und ingleichenIhre YT ajefidt indie Kivchen sube ‘ a
gleiten.  Desdaleichenift auch allen und jeden befoblen foorden/daf | m

ficibren Dicnern bey Lelbs und Lebens:Straff anfogen follten/daf/ |-
foarn fie diefelbe (nemiich die Hevven md Kraven) nach Hofbe: | 9
qleifet/ in continent fich nach Haus verfirgen/und im foenigfientin | fo
Infolenz etfoecten foliten, )
Und nachdein bende Rapfierlidhe Niajeftdten auch afferqnic |
digft entfchloffen getvefen/ die Wonigliche YiTajeftat/ alg Devoge |
liebften Acrin Sobn/iu Ehren/ (als Jhr NTajeftat der Rapfer fn
TJbren Rayferiichen Sabit und Ravferlichen Wron/Thy Waje | 4
Ilf{t abee di¢ Iayfevin in orer T oniglichen Iirvon/ mit {ng{d}t‘f il
Sie ot dicfern jur Ungavifthen Roninin getrdnt foorden) indie | €
ﬁ‘ir?{en 30 begleiten 5 al8 ift nachfolgende Ordonung gebalict |
foordert. . |
Anfanglich ferynd viel favnehrme Herren und Savafifere / famt \ K
den Kanferlichen Cammereen/ Teuchfefien/ und dem anderen Kav: |
ferlichen Sofgefind/ wie ¢8 einem jeden Stand und Amnts ﬁﬂifgn% | &
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P eben/ Reaierung und Abfterben. g

o5 | pahet/ ot bepden Tayferlidhen YiTajeftten in die Kirchen gan-
qen,  Sietouf fennd gefolget die Herten geheime und andere porneh:
ifi | meRante. Aufivelche die dren Botfchafiten/ als Muncirs Apofio-

b | liews, Spannifdes Orator , und Storentinifthe 230tthafft / in ih: ' .* T
sen | rerOrdnung fidh pl‘:i:i"enm*tr. ) ; /#1340
i Mach ihnen gieng Herr Graf von Nleagaw / BRavferlicher

at: | Yiajeftat Obrifier Sofmeifier/ mit cinem fchonen mit Silber und
op: | ©old befhlagenen Stab/ davauf cin E.und obdem F. ein Rayfer:
A | liche Tvon foat: dann 4. Herolden/ off 2. des Romifchen Reichs/

L e B38heim: und @efterveichifh/ aud) in ihree Otdnung und Ha:
$¢: | bits ber Lingarifch aber/foie heenach folgen titd/ hat Ihr Fdnig:

5 | liden Y3ajeftat aufgetvatt. L et
fen Auf die Herolden folgten Herr Geord/ Sreyher: von Serber- T
fi: | fiein/mit einem von Godfiud in Handen tragenden Kiffen/ darauf R
Tae | alleehdchiternennte Rayferliche Yilajeftat unter foehrenden Ame b

e | biseilen die Wayferliche Bron abgelegt haben. Datnach Ser:

J Grafvon Sdwarsenbers mit derm Rapferlicdhen Scepter / und

oy | Aery Braf von Ylannsfeld mit dem Reide,Apffel / nady dement

berder: Salmbaupt mit dem blofien RayferlidenSdwerdt/dase

be: | auf beder WaypferlicheriTajeftaten eigene Pecfonen (fvic oben ge:
melde) die Kronen auf dem Haupt tragende. _

af | . Shre Miajefiat dic Kavjerin hat Derofelben Ober-Hofmeifter/

be: | Aet Graf von Dietrichitein/ geflifieer. Die Sraule vonYJannss

qin | feld aber Hat allerfhochternennter Tayierl, Yajeftat denSchiveif

bom Rock nachgettagen s ABdann die Srau Ober: Aofmeifterin/

ae | wnbdas Bayferlich Sravensimmer/ alig in Goldftfd beleidt/ da- AR
q¢ | nach alles anders Teutfch und 1§a-.;_z.:n:1-;d3_; rauensimmer gefolget. e
Al n der Kicchen fennd nadit neben TIhro Thayferl. Yajeftat

it | Qefnicet “ihe rcellensy Herr ObersAofineifier mit dem Stab/
hee | nadh Shr Greetleny iff gefianden SHerr Salmbaupt mit dem bloffen
die | Sehiverdt / darauf Her: Graf von Ylannsfeld mit dem Reichs: o 1
jtn | Apfiel/ umd Aer: Graf von Sdwarsenberg mis dem Sceptet/ o R P

t | bafgad) Aert von Aecberftein mit dem Kifjen/ alsdann die Hes R b
i) fol0en,
l A8 num bende Rayferliche YiTajeftaten befagter maffen in die

[%i; | Kivchen unter Shren Baldeckin/tuelcher jut linken Seiten Deﬁ@bl&rrﬁ
W : aup it L
| A,
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240 Der Durchleuchrinften Erszdrersongen in Oefterreich

aufgemacht gefvefen/ fornmen/ fennd heenad) in der Proceffion ge: b
folgt Jhro TRonigliche YWajeftar/ nadfolgender Geftalt. it 1]
lichen fennd die Ungarifhe Stande / Ronigliche Rammerer; | N
und anders Sofaefind gangen: Worauf 1o. fdydne Fahnen getragen | fo
foorden/ nemlich det seben yu llngarn gehdrigen R éninreihen/in | z
foelchen jegliches Konigreichs Wappen gemacht war. Darnachig | ™
gefolgt der Ungarifdhe Aerold mit feinem Habit / davauffennd qan:
gen/ Aert Grafoon Srin mit dem bloffen Schiverdt/ Herr Graf | M
Terfchas mit dem Creuy/ Her: Stepban Palffy mit dem Pacif. f
cali, Herr YTadafty mit dem Sdfverdt desd £, Stephani/ e fn
Blagay mit dem Scepter/ Heer Panfly mit dem Neichs Avrey | ¥
und Sere Eiterhafy’ Ungarijher Palatinus/ in ibrer Ordnuny e
und bateen benennte Kinigliche Kietnodien aufden Altar gelegt,

Dacauf ift gefolgt Ihro Tonigliche NTajefiat in Lingarifchen Ft
Klcidern/ focdher yut techten Hand gangen iff Her: $Lrs: Bifdof g
su Colocsa/ und sut linfen der 23ifchof von Yardein : Deto ift 4
gefolat Jhro Wénigliche Najeflar Ober:Aofmeifter / Her: Sir i
mon Ehriftoff/ Srepber: von Thun/ mit andetn Heeven meh, lid
MNachderm nun Shro Konigliche Majeftat in dex Kirchen qetoefen/ fo
bat man alsbald gefperaet/ und niemand mebr hinein gelofien. 0

Linterdefien haben aufdem Diag/ nddft der Kivchen / etlide g
SuB:Fabnen/ auserlefenes Woit/ gebaltens Bor der Stadt obm | 5
angedeute Compagnie Reuter. Die Aerren Commifjarien fynd

fcbi:rffey [ fomment / bat benennter Prs Bifdhof 1 Colocsa pon
dem $Lr3:ifthofen von Gran ( fuelcher mit der Slerifery bey dem 1
Altar gefeffen) beqehrt/ gegentvartiq ibren erivdbiten A Snig ju fab b
bert und yu feonen : Daraufser: vz B3ifchof die mebrernenmte/ne | b
ben7sbroTioniglicheNNTajefte ftehende/23ihoffen gefragt/obSit |
JShrIionigliche¥NTaieftat hiecsu tauglich ertennten? WelcheSragen - | il
ber Fr3:1fchof su Colocsa/ neben furset Praedicitung Jhree RY: |
niglichen¥1Tajeftdt habenden fchdnenTugenden mitSa beantwnbzrett

n L]

|
getvefen Sert annfs Dalffp/ und Aer: YTiclaus Sorgatfdh/ bende | fg
Srepberren, 9Beilen der Ort in der Kivchen fehr eng/ als hat man | b
wiemand hinein gelafien/ foelcher dabey nichts suthun hatte,
AlS nuut/ foie gemeldet foorden/ Thro Rénigliche ¥Tajeftat o
auch indie Kivchen/und vor demn Altar/ neben bemeldeen svenyen Bis i
|
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Zebens Regierung und Abgecben. 240

pat. Darhiber mehr-Hhochernennter Lrs Bifhof von Gran /nad
gethanet: fchonen Cemabn: und Erblarung des Koniglichen Amts/
ic Litaney von allen lichen Deiligen vor bem Altar su beten ange:
fangen ; bey IBahbrung derer “Shro R onigliche YTajeftit auf einem

| Bolfter vor dem Altar auf dem Geficht/ fvie gebrauchlich ift/ ligen

miffer,

Ttachder aber offternennter Lr3Bifhof von Gran die Lita-
ney/famt den gebrauchlichen Orationen und Ceremonien/pollendet/
feynd hocdhernennte Jhre TAonigliche YTajeftat foicderum aufges
fnicet/ und von viclernennten Lrs-Bifchofen von Gran jumling
garifben Thonig gefalbet foorden, ;

Nach der Salbung fepnd Fhre Toniglihe NTajeftat in die

Gacriften gangen / haben dafelbft SShre habende Kleiver abgethan/
tnd den Koniglichen Lisgatifchen $Habit ded Hiil. Stephani ange=
legt.  Cntstoifchen bat fich das Amt der H. Mefs mit Trompeten/
Heerpaucten/ und andern viel unterfchicdlichen Snficumenten und
[honen licblichen Stimmen/ angefangen.
(8 nun hochiternennte Roninliche VTajeftat mit demn Konig-
lihen Habit &. Stephani angethan und gezictt fvorden /feynd Sie
oicder heraus unter S5hren Baldating fwelder in mitten des ThHors
gegen dem Altar aufgerichtet gefvefen/ gangen / und allda niedey:
fnicend mit grofien Eofer Fhr Gebet vervichtet/ bif die Epiftel vor
bertt Altar gefungen foorden: Algdann fennd Sie von den3ivenen Bis
[Doffen fviederum su dem Altar gefirhre/und exfilich von dem L3
Bifdef von Gran mit dem Schiverdt des £, Stephani umaiics
tet/ und darnad gefronet fworden.

Ehe aber folches gefcheben / hat Aerr Palatinus die H, Tron
bor demn Altar genommen / und/diefelbe in Handen Haltend / die ge-
fammte Lingatifdye Stand su drey unterfchiedlichen malen auf Lin:
favifch gefeaat: Ob fie nod) des Willens und det Mientung fvaren/

- DB gegentoiitiger hr eroablter TAnin mit diefer Kron follte ge-

Ernébmt werden? Davauf Sie allemal/ Sa/ Wit fvolien! gefchrnen
en.

Dady der Kednung bat Herr PraeBifhof von Gran Fhro
Roniglichen Najeftit auch den Scepter und Reichs-Apffel gege:
ben, "AIS nun “hro Ronigliche ﬁ:é:ieftat foiederurn untet i%sr[ﬁ
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242 Der Durdilenchrifien Erizdersonen ih @efterreicy

Baldatin gangen/ ift darauf dag Te Deum laudamus mit alletley
Snftrumenten muficivt/ und bon der Soldatefca auf dem Plas eine
Salve gefchoffen/ aud) alle groffe Stidf (o8 gebrannt foorden, Die
Ronigliche Yilajeftae aber feynd unter Thren Baldatkin / bis diefes
pollenbet/ und auch die Kron aufdem Haupt/den Scepter aber unp
FReichs- Apffel in Handen haltend/ geftanden.  Nady dem H, Eoan:
gelio aber find Sie wiederumn niederfnicet/ und Haben fehr enferig ge:
bettet/ auch das 5. Toangelibudh nfeend gerhfjet.

Linter der Wandlung Haben Sie bemeldte Kleinodien fviederuin
denen Herven/ fwelche fie in die Kicchen getragen/ su haltern gegeben,
Nach pollendetem Amt der . MWieh / alg fich Fhre Loniglicye
Taicftat des heiligen hochiolirdigen Sacraments des Altars mi
hochitee Devotion theilbafftig gemacdht / und die Benedi&ion ey
pfangen hatten/ feynd beyde Rayierlide Y ajeftaten wicderumin
potbemeldter Ordnung aus der Kivchen in Devo Gemad) gangen/
pie Ronigliche ajeftat aber fennd noch langer davinmen blicben/
fsaben fich nicderaefest/ und bey 30. st Rittern gefchlagen,

Nach folchem find Sie vor der Kirchen aufein ftattliches und
aufs sietlichfte sugernfies Pleevigefeffen / und find vor bie Stadt/
mit aufbabender Kron und Konighchen Habit/geritten/ Dero die 10,
Tahnen vorgeflibret foorden/ fvicauch det Lingarifche Herold / famt
ben jenigen Herren mit den Koniglichen Kleinodien/ in der Otd:
ruma/ foie obien gemeldt/ vorgeritten.  Hiner Jhrer ISnigliden

Juftitia, famt der Sahrsah! 1625, Auf det andern Seiten fiunde i el
nem Keany: FERD. CORONATVS IN' REGEM HUNGAR
vll.-DEC. :

A8 nun Thre Najefiat vor die Stadt fommeny ift gleich vot
Bern Thot eine Dirhne anfgerichtet foorden/ darauf Fhe R Oninliche

f}‘:s!_?fﬂ» .
ach foldhem fennd Sie gar Hinaus Hor diegange Vot ftadt gt

-} BADISCHE =

ajcftat aber/ bat einee giildene tnd filberne Mitngausgervorfiens
foorauf eine Iaage su feben toate/ mit der Umfchrifft s Pietate &

YiTajeftae/auf vorlefen des $$2¢3-2ifchofs von Gran/das gcbﬂlqm: '
liche Sutament den Wdblichen Ungarifhen Standen preefhittt

vitten/ auf einenBerq in volligen Sypornfteeich gerennet/ unddie §¢ |
brauchliche Creuz-Steeidyinfo [chneller Eil/ und mit fo fdhdner ‘Ihﬁ |
i
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Rebens Regierunag und Fbilerben. S

itk wnd Dexteritit taztridgt_ctf bareb fich jc_b_cr_m&nnigitci; periols
beet Bat. NgE) :

. Uig nun folches alles volibracht/ feymd Jhre Tionigliche Naje:
fta¢ toiederum in der Ordnung/ foie hinaus/ alfo aud) hetein gerits
ten/ Darauf Salve gefchoffen footden; Hhiernadh haben Sie allda die

| Tafel in der Risterfuben bey benden Tayferlichen Yiajefiaten

tngenotmmen/ und find sur cechten Hand unter Ihro Naylerlihen
Majeftat gefeffen.  Herunter aber/ ohngefabe um MWiitte der Ta:
felf ferynd sut Rechten dee Musncius Apoflolicus , gegen fibet jur Lins
fn der Spannifibe Umbaffadeur / und neben Shm die Sloventi:
nifhe Botefhafft qefeffen.  Darauf Haben ficderum jue vechien
eiten der Hert Frs-Bifhof von Gran / und gegen fiber Here
Dalatinus / sum lezten aber an der vechten Seiten det Herz Lrss
Bifchof su Colocsa/ thre Sike genommimien ; dacbey die Lingavifhen
Heeven jedfveder fein Frbamt bedienet / und Serr Yiiclaus Sovt:
gatfh/ oie auch Hev: Aanns Palffy/ vorgefchnitten haben,

Den andern Ungarifthen Standen feynd unterfrhicdliche und
ftattliche Tafeln sugericht / und fie daran aufs herdlichfie tractivet
forden 5 darben man dann fich febe frdlid) everget,

RNach Aufhedbung der Kanferlichen Tafel i ein fehdnet Tang
gealten/ und aljo die Kdnigliche Kednung befchlofien/ audy dicfer
Tag mit geoffen Greuden von manniglich / fveil dev allerhdchite
giDbtt audh) cin febr [uftiges IBetter darsu verlichen / volijogen

otden,

Sy folgenden 1627, Sahe ift T dnig Serdinand gleichfalls sum
Bohmifchen Ronie 3u Drag mit geivdhnlichen Solennitdten und
mfehnlichen Cerermonien den 25. November gefronet foorden.,

Dann a8 die Lateinifche Litaney abfolvitet und abgefungen .

ordewt / foutde hietauf Tonig Serdinand gefalbet / Fhm cin
Schroeedt umgegartet/ die Krone aufaefenet/ der Reichs: Ap el und
Scepter in die Hand gegeber/ das Te Deum laudamus gefungen/

| bie@tircFe o8 gebrenmet/ und die Gdlocten geldutet.  Dicjes gefchas

be fub elevatione. Llnter dem Credo fourden 4. ju Nittern gefchia:
e, Sub Offertorio opfferte der FAdnig siven giidz und filberne
rod/ famt dem Wein auf dem Altar / und empfieng hievauf dasd
Woendmant,  ach diefern toard filbetne und ghldene Mitinge/ audh
0000 §- Brod
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844  Der Durcdhleuchtigiten Brs=LHersogen in Oeftecreich

3rod ausgetheilet, Aufdem MWiavke lieff robter undblanfer Wein/
aus einen hicrgy fondetlicy gemachten Brunmerr.  Endlich fvaty
dieDtabizeit / umd nach folcher Comaediers/ Mufic/ und Sewertvert
gehalten unb gefehert. By :

Nachderive aucy Arr, 1634, der Sriedlander/ tvie oben gehdret) |
#u Egev foegen feivtet verrabterifchen Confpirationen fuar hingetidy: |
tet fworden/ fo fourde vor IRayfer Sexdinand 11 dicfer fein Alteret
Pring/ nemlich dev Sungarifche INonig Serdinand/ su cinem Ge-
neraliflimo fiber die Rayferliche Armee twider Shrveden etfll:
pet/ foeldher gegen den sum Ende [auffenden Majo von YDien nadye
bﬁng;nen sun aflgemeinert Rendegvousd und Muftetung aufge

vocher. X

&8 tourde auch ein qrofier Boreath an Prowvidnt und Ammu:
fition Lands: auftoarts nader Regenfoure und indie Ober:Pfals
werfchicke. Lind haben Fhre Rayferliche Ylajeftat S5hrem Serm
Sob cinén ftattlidhen Comitat von Heeren mitqeqebern/ wemlid
ven Grof:Leutfhmeifter/ Serin von Stadion/ Serin Grafn
Trautmansdorft/ und Sevm Oberften von Teuffenbach. [u
gleich mit foaven dlle Generalen/ Graf Gallasy ic, Graf Alevin
gefj 10, Oraf Ffolani/allefarmt ein jeder 3u feirer Hrmada/ aufge

todhen und foregerenfet 5 bald davauf ift Gemeral-TMufterung gehal

teni/ und bie Wayferlide Armada big in 6cooo, Mann ftark ju:
fasmmien befumbden foorden.
_ Sievauf gienge TAonig Seedinand / als Mayferlicher Geners-
liffirnns 5 gevad auf die Gber:-Pfals ¢ Graf Gallas/ alg General:
Licutenant/ foar im BVorjug/ um fidy mit Seldmafdhalk Yleein:
gevinamDonaufivom ju conjungiten/fvie sannaud defdehen/un
[olhe Con]un&iﬁn duech bie @1uebif¢s¢n nicht fsat mdgen perhin
beetiverden. Sind alfo firades Suffes undSRaedyes auf R egenfpurg
danden/und haben felbiges mit allen Cenft und _qnn?er Wiacht/ i
fieDann in allern/als cemeldt/auf Goooo. Mann ftart gefchasset four
ven/ angegriffen. ey l

Hersog Beenhard von SacdbfenYDepmar / det fein Bolf ge-
fritiftert/ undinzcooo, befunbden/ nadden ex vernommeny/ foieJhro
Tonigliche Majeftdt an der ¥ Tab und Y Tabburg anfommen/ und
Selomarfchalt Alevinger mit der Bayerifdyen Armaden b:ﬁeég '
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Seben/ Regierung und Abfierben, 845

det Donau logierte/iff er alfobald mit feinem Bolf auf Kelheimb
gangen/ und dafelbft diefiber die Donau angefangene BricFe ju fer-
tigen Sleifs gethan/ darnachfi auf Regenfpurg mardhitet / auch
Dienftags den 30, Miaji alida angelanget/ vermeinend/ ¢ foiicden
pielleicht die Kanferliche fich in Battaqlien ftellen / und fhlagen
mwollen/ foelche aber fwiedet fber dieDonau aufdie Pfalsifche Sei:
ten gangen/ und dicsvifchen Regenfpurn und Donauftauff habens
deBricten/ foeldhe man anderer Seits gern/ foo moglichy verderbt
[Eﬁ%cf fiber die Dorrau abbrechen/ und auf Straubingen fihren
afler.

SNitwochs den 31, fennd in 400. Mufqbetiver und 200, Pferd
fiber dert Sluf Regerr gefest/ tmbd Haben die Rayferifche aus etliz
denibhren Dvavtieren vertrieben:Es fennd aber jene bald fvicdet von

ben Shrigen entfests und diefe foitder/ ohne fondetliche Beerichtung/

mitetlichen foenigen Gefangenen/ hieraber qejagt fvorderr.

Dicfemt nacdhy Haben die Yepmarifhen ihre Stid auf det
Weinberg/ vie W ayferifcher abet dicibrigen auf den Galpenberg
gebracht/ umd fiatt auf einandet Seuer qeberr/ aber Denderfeits obhne
fonderlichen Schavert/ ohme alleirr/ vaf der Schwedijd): Yeyina:
rifibe General Yiajor Corville unter wibhrenden Schieffen mit eis
nerDratfugel durch der Leib gefchofiens umd auf Seiten der Epan:
gefifchen fie ein bds Omen gehaltentvordens haben atfo dic Schwe:
Oifdy Yeyimarifhen vorgemeldtan IWeinberg, wiederum qvitti:
ten/ and ficy suehd begeben mbfjen.. :

Unterdefferhatder Commendant inRegenipuranfdern grof:
fen SHoentoerf vor der Stadt Batterenen machen/ Stide davauf
flibeen/ und hingegen die Wavfevifhes mit Sufihrung der Safdinen
und Schamzedrbe / yur BHelagerung groffe Preeparatoria madjen /
aucy die gavor abgebrochene und nadher Straubingen geflibrte
Briicen unterhiald Donauftaufy fwieder fdhlagen/ und ciner grofjen
Zheil Bolfs barfiber gehen laffeny uim die Stadt auf benden Seiten
subelagern/ auch su ibrem Bovtheil ciner Derg einbefommen/’ 30,
hatbe Cavthnunen darauf gepflanget/ umdauf die Stadt/ fonderlidh
abet auf das erfigemeldte qroffe Horntvert vor der Stadt und Bth:
den/ ftavk su fdhieflen angefanger.
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246 Der Durchleucheigfien Lrs=dersogenin Geferveich

Weil nun-fo gefalten Sadhen nady Hersen Bernbard / die
Rayferifche nicht ol von diefemBerg herab bringen fonuen/haben
e fich refolvirt/die &tadt fool befest su laffen/ und mit der Armee
etmad abyugehen/ in Anfebung / foiches dev Stadt auch foegen dex
Proviant viel jutraglicher fene.

Als nungemeldterHerson ausd der@&tadt war/haben dieRayfes
rifchen mit den@tucken fortaefabren su fpiclen/und darmit dengan:
sen Tag continuirt / dodh feine Bredhe madhen Fonnen: Lind ob fie
gleich hrecauf einen Sturm thun lafien/ find fie doch von den Beld:
getten abgetticben foorden/ alfo dap etliche Obriften verfoundet/
und Tods verblicben/ aud etliche gefangen foorden.

$Hicvauf baben die Rayferifhen abermalen fvenmal auf die
Schang geftiirmet / find aber jedesmal tieder abgetricben fuorden,
Pen diefer Belagerung Famen den 14. Suniifoiederum 4, Regimen:
ter Spannifdye Volfer im Laget vor Regenfpurgan/ toelde jens {
feit det Donau geaen det Stade fiber gelegt fvorden, )

Sm Altringifchen Lager ard dapffet auf die Stadt appto: t
chitt / mafjen auch die Tonigifihe auf der rechten Hand gegen det (
&tadt fiber auch ihre Approchen/ fo jenen correfpondirt/ gerichtet
baben. o bielten fich die Belagerten mit Geqenminiven) Scbicl 'f:
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fen und Ausfallen/aud fool und dapffer ; welche dann auch die Dir:
gerfdafft in gleicher Courage und Freudigteit fecundivet/ und dawv
Wit gar mandyer Burget auf dern Lauff blicben, |
ie R Snigliche NTajeftat von Sungarn (Egerte fich mit S ;

tem SBolf recht vor der Brficken/ die Baverifhe aber auf der Stadt |
Seiten/ und fourden die Laqer dermaffen mit Schangen verfehen/
darsu der Ort fiber die YTab / daher den Beldgerten vermubtlich f
noch Entfas hecfommen fonnte oder mochte/ dermaffen mit Kriegs: {
polf belegt und befchloffen / daf ¢8 gang unmdglich gefechienen / di¢ :
(

Stadt 3u entfesen s dann niemand obne Gefabr Leibes tnd Lebens
aus: nodh einfommen tormen/und dieTRayferifchen bey ¥dershau:
fen an dbet YTab ctliche aufhenfen / audh Nofen und Obren ab:
fchneiden laffen/ felche hinein gefvollt. =

&8 fourden dif: und jenjeit der Donau fibet die 100, Stid i
plantivet/daraus dbie Stadt mit uneehdreer und unglaublicher Surie (
befchoffers fourde, Doch funde den Bayfevifchen die @mbt!; l’ﬁfuh |
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Leben/ Regierune und Abfterben, 847

beiin/ deen Wieil von Negenfpure / foeil fie unter dem Obvrifi Ro
mit Schroedifchen Volk befest twar/ fehr im Weg. Derofvegen auch
jolchen Bortheil den Belagerten abzuftvicken/ find die 1i¢:v%tt'£id;eu
mit 6ooo. Mann unter Graf Altringer davfie qechickt / und haben
folches belagert/ da dannder Mbrift Wofa fidh stvar dapffer getveh:
ret/dictocilaber fchon alibeveit Breche 3u Sturm gefdhoffen/ und dee
Orttviver folchen Getvalt nicht su echalten foat/ Hat et nohtivendig
fich accommodigen/ und mit feinen Leuthen abzichen maffen/ stvar
mit Sad und Pac / doch mit Hinterlaffung der Fabnlein/ und
fihlechter Reputation/ toelche Sabnlein Jhra Ronigliche Najeft e
m die Belagerung Wegenipurg gebracht / und dabey die Stadt
Relbeim mit nobhtiger Proviant und Sarnifon aufs allerbefte
perfehen foorden,

Oberhalb Weaenfpurg batten die Belagerer audy eine Brdicke
pon §loten fiber die Donau geanadt,  Hingegen giengs vov und in
Aegenfpurn alles drunter und dritber / umd tourden durdy das -
tile Scbiefien und Granaten-einfoerffen die Thurne / und andete
&ebaude febr vuinict/ befchadiat und gefallet.

Llber die Schiffordiicen unterhalb der Stadt Gber die Donan:

find die Belagerer mit grofjen Vortheil ab: und jugangen/und Ha:
benin alfen Begebenfieiten einander ool fecundirt / die Stadt defto
mebt bedngftiage/ aud auf benden Seiten mit Approdhen dermaiffen
sugefest/ und fortaangen/ daf/unceachtet der Delagerten mannlicher
Gegentvehr und mubtiqes I iderflands/fic berStadt fo nahetomen/
baf die Beldgerer und Beldgerten miteinander teden fonnten.

RuHusqang des Monats Funii haben/nady hefftigen Befciief-
fert und Approchien / vie Rayferlidhe dag Oberwebrt und die
Sdans am Aof mitfolden Senft angefatlen/ daf fie foldhe endlich
mit Beriuft viclen Volts von benden Seiten erobert / und die Ve-
Wgevten fiber £als und Kopf fHber die Brhicken in die Stadt Hinein
geaget.

Weil nun die Belhgerten fo ool fwegen Wangeldes Pulbvers Fei:
nen Stuem mebt auszubaltén ibhen getraueten / und 3u dem aud
fiber bie 15 00.Soldaten umfommen und gequetfcht foaten/als audh
andecet Nohtoendigteiten balben/fondetlich aber/meil fie fveder von
anemEntfak hoveten/nod) ibnen eingige Hoffuung machen fmmtmé
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$48 Der Ducchleuchtiaften iErasdersomen tn Oefterveich
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etfoas fleinmihtio foorden : AlS Haben fie dic Stadt dem Wonigin 1
Aungarn/im Nabmen Rayferlidber Ulajertat/ den 12, Fulii fiber: o
geben/ weldher fic in Oefterecichifchen Crbichus auf: und angenom
men/und ihnen denAccord nachfolgendes §nbalts subalten verfpro: | €
chen: Nemlich/ dap die Biwrgerfchafft ben dem Religion: und Pro:
phan-Fricden/ auch ibren Privilegien/ und tvie fie dieAn, 1618, im | fi
Poffefs gehabt hatten/ allerdings verbleiben/ und mit €einer anderer) | ol
als Ravieclider Najeftat Gacnifon/ auf eine Seit beladen fwer:
den follten ;s die Soldatefca aber/und foas derfelben bengethan/ mit | 1]
atlen ibren hobhen und niedern Officivern ju Rof und Fuf/ Artolle:
vie Verfvandte/ und andere/ beneben 6, Stiden Gefchiis/ 4. geoffe | i
und 2. fleine foliten mit flicgenden Sabnlein/ Corneten/ Teommeln | N
und Peiffen/ Obee: und Lintergetvebr/ brennenden Lunten/ Kugeln |
im unde/ Piftolen mit anfgesogren Hanen in Hinden/ foie ficfih | M
felbft ehften mogen/ famt allee Bagage / Sad und Pack/ Drofund |
Anhang/ frey abjiehen/ und big nadyer YTeumark ficher begleitet/ |
auch bon dannen /obne einzige feindfelige Actaqvivung/ bis nade | §
YTiienberg gelafien foerden.
Nachdem nun dieStadt Regenfpure folchet geftalt mit Accord P,
erobert foorden/hat der A dnigy inAungarn diefelbe mit roco. Mai/ | €
“amter dem Sommando des Obrift Golsen befeset/ audh gleicher ge (i
ftalt etliche Bdlfer commandict/ Sorcbbeim von der Blocqvitung |
su befrenen / 3u foeldhen dann der Obrifte YOabl nod) mit 1000, | ©
Deerden su Auerbad) geftofien : IBeil fie aber alidar Apifo berom: | [
men/ baf bie BelGgerung vor Sorchheim allbereit toare aufgehaben/ | b
und die Botter um Schweinfurt cinqoartict toaren/ haben fielhs | [
nenvorgenommen die Stadt YDepda su belaqern/ 3u dem Enve fic | b
dann zut Aeyde und Rewftdate viel Brod bacfen lafjen. 1
®leich nach diefern ift der TAdnig in Hungarn mit det ganen | o
reftivenden Yrmee von Regenfpure aufgebrochen/ hat auf Donaw €
werth feinen MMarch genommen / und felbige Stadt beldgert: Wie | M
Er damn ficdh fo bald des Stadvtleins Yendlingen/ wic aud) b6

§ |
Sdhellenbergs bemadytiget / Gefchiis darauf gepflanget/ und die | b
Stadt Donauwertly angefangen su befchieffen. Der davinn liegen: | f
be Schroedifche Obrift Lieutenant felite fich yivar tapfier sut Ge: ﬂ

aenfoeht/ und thate/ fvas feine Devoir erfordecte: ES fwar ngje‘r gi
Ma
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~ Reben/ Reateruneg und Abfferben, 849
i Mache su groB/ und dev Entfas fo bald nicht 3u Hoffer/ derofwvegen
ew:  e/nach ausgeftandence etlicher Tage Beldgetung und ftarfer Bes
m | fibieffung/accordiven/und mit feinec unterhabender Befasung und
ro: | Soldatefea absichen mhfjen.

o Jieben biefem griffdee Tonig toeiter um fich/ und bemdchtigee
im | fih Zovingen /Gundelfingen/Sepded /Gunsenhaufen /und faft
e/ | oller andevet dDabecum gelegener Orten,

o Durd diefeSuccefs ourde det Wayfeclidhen ifre Coutage irs
nit | mecaedfier/undlies fich aufoer Schwedifchen Seiten et 3ucinem
le: | flacten annabenden Schaden allerdings anfehen:Dannden Donau:
fie | fivom batbert fie in ihrer Gervalt/ und gieng der March vichtig auf
dn | d8Sdroabens und YOhrtenberger-Land / die vor Regenfpure
dn | long vertvdftete gue/ volie/ veiche v artier ju fuchen/ und eingnehz
iy | men/und das ausgemattete Volf ju exfrifthen: viictten derofvegen
my | aufTordlingen/ und fchlugert da das allgerneinte helle Rager auf/
et/ | Melhen Ot fie mit allee Macht angriffen / und mit Schieffen /
o | Seueezeiniverfien/ Sthrmen/ ic. febr bedngftigten.

Die Schwedifchen faffen bey diefen dee Wayferifdhen quten
otd | Progrefs auch nicht ftill/ fondern/ demnach fie fich famtlich/ und atle
i/ | ®emeealen/ aldnemlic) / Hersons Bernbard / BGuftavus Aorn/
g: | Oraf Cras/ Bbeingraf Gtto/ Graf von Thurn/und Obrifter
ng | Caggerund andece mebe/ mit ihren BolFern/ im Land 3u Seanfen
0, | conjungiret hatten/ fenndfie reda aufdie aplevifchen md die Be:
m: | [gerung YTSedlingen duech den Pa BopfFingen gangen/ und has
/| Dengleich davauf nahe ben det Stadt 3 ihrem Bortheil die Hohe/
he | femeden davan ligenden TWald/ daedurch einen Paf in die Stadt yu
fie | Daben/und su entjetsen/ eingenommen aud fo bald/ tnaehindert der
Bayferlichen/ 300, Manm von des Guftav Aorns Vdlkern hin-
| angebrache/ dee in eigner Perfon unter demThor die Beragerte zur
%1}* | %t&bbuffﬁgfeit eemahnet / audh cines qemiffen Entfakes pers

i¢ ¢t
b | Dingegen ware unterdeffert auc der lang eefoartete Succurs
die | b8 Lardinals Tnfants in Hifpanien im Raypfeclihen Lager an:
: | fommeny und indgefame deliberiet/ toie niche allein die Stadt et-
h: | obert/ fondeen auch) die Schedifche Yacht gefehlagen merden
bie | mddhte, Dictveil dann Sersom Bernbard/ fweil feine Bilfer noch
e Py rpy niche
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850 Der Duechleuchtiafen Ersedecsonen in Oefterreich

nicht alle benfammen/ fid) 3fwat in etivag retivive und verfchangt |
aber jedoch den Entfas der Stadt nicht [anger auffdyicben fwolite
fondetlich / foeil aus dem, Seuer:Seichen abyunchinen / dag fich e
©tadt nicht lange fernet feerde halten Ednnen/ sudem auchdie Kay:
ferliche je langer je hefitiger mit €dyicfien und euer-cinfoerffenan: |
hiclten/ ift et endlich des Hahts fworden/ die Stadt mit aller Mad
und Dinalichieit 3u entfeben, ! :

Lind foeil nunmebr der Obrifte Cras/neben demPiajor Gold:
ftein/mit den Rbeingrafifhen Reutern/ fvie dann auch 2. NReqi
mentet Yourtembergifch Landoolk/ anfommen foaten / als ift die
gange Schroedifdhe conjungirte Armee den 26, Augufti aufaebro:
chen/ unbd gegen Arnsberg marchivt, . Auf diefermn Bevrg fourden of:
liche Winfquetiver commanditt mit fleinen Studen/ und hieltendie
Tayfevijhen neben dem Avnsbera Wacht mit etlichen Truppen |
Karaffiver / fwelche die Schwedifdhe Avantgvarde fehatgivt/ mnd
dic bende Regimenter Crazes und Sattlers am exften ucuc fchi:
aen/ doch endlich die Fiucht nahmen/ ficben Standarten veviobren/
und alfobald Hon.andern. fecundive/ und fich/jame denen/ foibren sy |
Ul fameny suric gefest: - _

5 folchem exften Treffen ift der Obrifte Aldobrandine / be:
neben(t andern mehr/ auf der Schwedifden Seiten.abet Obrifter
$2hem geblicben/ und: der. Geneval-Lieutenant Softicchen, famt
dem-Obrifi Podendorff/geauctidhe foorden: |

Darauf fepnd ficinder Dattaglie fortgesogen/undstvar siemlich
foeit iibet denUrnsbera hinaus gangen bis an den IBald / und mit
der Reuterey fich geftellet/ darber) aber ein anderer Berg mit vickn
$Holy bewachien toat/ auf weldhem 400, Spannifhe einen Pofien
eegriffen / sut vechten Hand / felbige hat Herzon Bernbard durd)
auscommanbdirte Siufavetive actaquiven (affen/ veldye aber erftiidh
nid)ts ausgericht / fondetn von den Spanpifchen suchc gefchiagen
fuorden ; derotvegen Geneval Visthumb mit feinen Brigaden OtF |
dre ﬁt}hgﬂet.f felbigen ‘Poften angugrziffen / und fich: deflen au be: \
madhtigen, _ crities gni 8211 :

Wil aber pag Schwedifche Sufvolt/neben den Sticen/ o |
geit beg Orts unb engen unbeqbemen Weegs/ fo febleunig nicht an:
mavd)iven onnen/ und dex Abend Herben gerudtt sal8 hat man b&?ﬁ .
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Reben/ Remicrung unid Abfeerben. = g1

malg toeiter nichts tentiren fdnmen/ fondern fich bincer einem Dorf
inBattaglie gefteliet/ und in der Nacht fich eines MWerfs/ datinnen in
bi¢ 300. Miufavetiver gelegen/ bemadbtiget.

Herso Dernbard hatte den finfen Fliigel / und mit demfelben
fich vor dert Wald geftellet/ und feine Stuct darfie gefest : Der Seld:
marfibalt #orn hatte hingegen dentechten §ligel/ dietveilHersoq
Bernbard {ich gegen den Rayferifchen nicht gern fhivachen obet
entbidffen foollens aleichivol fvare det Tag nunmehr angebrodhens
und hatte man fise cine unvermeidliche Nothdutfft erachtet / denfels
bigen Higel sur vechten cingunehmen/ darauf die viechundert Spans
nifben lagen / und foeldher des vorigen Tags von Aerson Derns
hards Volk vergeblid) fvar attaqviret foorden/ dictveil darob das
ganze Thal/ inmaffen ¢d abeehidcht/ Fonnte commanditt fuerden,

Al ift dannenhero der General Seldmarfball mit feiner Avs
mee gegen diefen Higel in Ordre der Battaglien anmarchive, Allein
¢ hatten fich die Spannifchen an dem Ort/ foelcher/ (diefveil die
Shwedi|he Fnfanteric und Cavallevic indenengen/ holen und uns
bequermen Weegen mit den Wagen umgetvorffen/die Teuppen aufs
gehalten/ und nicht foregetonnt) die gange Nacht fiber / da mans
hdeen fonnen/ gearbeitet/ fich verfchangt/ und mit Retrendhementen
ool vecfehen / und aud) ihre Stirck darauf gepflangt/ und in farfe
iolvertvahrte Poftur gelegt/ undin Battaglie geftellet. Haben alz
fo die Schwedifche fidh den Berq hinauf arbeiten miffen / und die
Gnfanterie stvar fivads MWeegs/ die Cavallerie aber per ambages
und Limfchiveiff/ fich einer $Hohe sut linfen Seiten/ doch niedriget
als ber Spannifchen/ impatronirt/ worauf fie die Sthcde gepflan:
et/ und mit Canonaden einander begegnet, Lind alfo haben des Ob-
rift Lieutenants YDislebens .commandirte Reuterey mit etlichen
Savadronen Buragundifhen Riwaffivern untetfchiedliche Schar-
mitel/ doch foider gegebene Ordre/ gehalten/ dardurd) e sivar erfi:
lich die Rayferifchen gejagt / aber sulest mit Berluft 3vo Stans
hn;%gn fich reteriven / und von Selomarfthalt fecunditt ferden
mifiens. . - A 419 AL
Smmittelft fam auch des Seldmarfbalfs TInfanteviehetben/:
buech toelcher 2, Brigaden er die vornehmite Schang/ auf dever drey
balbe Eavthawnen / und bende Obriften Salm und YOurm geftans

' Porpy i ben/

% BADISCHE

LANDESBIBLIOTHEK

VLT Lt e T T M T e S ey TN e

: wed|
-

Badt:n-‘ﬁ?'ﬁ_rrmmb:rg



e el "!5- e e e B o L e T Bl TS - . R
[T Der Durchlenchtigfien Ers-dyer sonenin Oefterreich

ven/ angrifien/ ouf jeglicdye Eorce eirte angeleny und die berde Regie. @
menter indie Slucht bringen laffen/ toorhibers. Feldftice erobert) | i
und bende Kanferlicdye gemeldte Obriften auf dem Plas blicben s toel | ¢
dhes aber febr fehiochr und have daher gegangen: Danndie Rapery | f
fchen mit ihven 3, halbenCacthaunen und andeen fleinern Fedftict | g
leindie Schroedifhenn/ als fweldye i einet niedrigen Poftue begrif: |
fen/ febt incommoditt / und ift alfo ein qar fchavs=sund blutiges |
Treffen diefes Ortd vorgangen/ bis die Rapferiichen getvichen, q
Ob aber ol der Seldmarfhalt Aorn denSeinigen Ordregege: | o
ben/ die Spannifhe nut ausguiagen/umd fernet nicht su verfolgen/ | G
feymd fie docy fibee die NRetvencdhement gefprungen/ Haben cinandey | 4
felbft rencontrivf/ und it Linotdnung qebracht/ und foeil dog Pul: {
bet/ fo-von den Rayferifchen hinterlafen/ durch Unvorfidhtiakeit | »
und unverfehens angangen/ feynbd nicht alfein ibrer/ der Schediz | b
fben/ gar viel bardued) dacauf gangen/ fondern die ibrigen haben |
fich. in grofjer: Confufion retiritet / und niche/ foieder davauf suwae: | 1
Ben/ tonnen vermocht foerden: St alfo derPoften/fo fame den Stz | b
oent einte gute MWeile vetlaflen geftanden/ von den SpannifGentoier |
Der eingenommen fworden.. n
2Weil aber dielmportanzdiefe8Poftens fo qrof ar/Bat manden | o
W gervinnen/ etuas twagen und daran fesenmifens find alfo ftifhe | o
Brigaden angeflifiret tworden/ bey tweldyen ver General Yiajor | 1
Visthum fein Devoir fool gethar. | !
ssmmittelftiff die Reuteveyy vomlinfen Fliigel qrdften Theildin | ¢
Confufion gerahten / und hatte fich hinter dem 2Arnsbery foeage: | o
madyt/ foelched bey der Synfanterie madytige Alceration verutfadet: ‘
Hicraufiff audyder Graf vonThuen/ fams dem gelben ‘J‘i?immt
pon SersonBernharden/dem rechten Sitigel su Dl gefehictwor: | b
ven:Sie habervaber nicht recht antroffen/ fondern feynd gegenderlins | ¢
ﬁm Jond/ da Lefile und die Jtalianifche Wenimenter geftanden/ | M
ommen. 1380\ |
 Dietoeil marraber ShHrvedifher Seits viel Lingereqenteit isnd \ In
Berluft de8 Oets empfangen/ und nichts hauptfachliches verrichtet |
foerden Ednmenyaud) die Heuterety sum Sfftetr gegeneinander fehats
airt/ und allemal fich fvicder surhcf geftelit/ dedgleichen das gelbe |t
Regiment fefe lang unddapfer gefochten/ und viel Officitet/fo tgg .
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Leben/ Regierung und Abfterben. 253

gie a8 gemeine Soldaten/ darfiber veclohren und gequetfcht/ aud fwol
tt) | indie 17, Stheme anf dem cinigerrPoftenin 6. oder 7. Stunden g
el | than foorden/ big endlich diec gange Spannifche Macht immer g:i:
AR fhet nacheinander yut Defenfion de8Doftens andaebrache/ und anf:
s | geflibrt foorden/ und man Schwedifder Seits/ toegen vieler Tods
vif: | ten/ Ghequetichten und Eemiebeten/ nicht mehr fortformmen fonnen;
18 [ alBhaben fic endlich / dem unaufhyorlichen Canoniten etfvas 3u ent:

gehen/ fich por den Berg retiriven /und foeiter von demfelben bing
g6 untee i das Thal fich begeben mbfjen / damit fre von der Force per

m/ | Canonen etfvas gefichert foarens haben fich alfo bey dem Dorff
Dt ‘ Alenbein famtlich suden Stficken qeftellet/ da fic dann fchon allbe:
gl | it den Berg ju queen Wortheil gefafit/ und unterfchiedene Trup:
it | Eeu neben den Cancnen datauf gebracht / und fich foieder geftellet
Otz atter, ; :

e Hiccauf fourde e ASerson Bernhavds linfer Ttgel von den

e: | Rapferlichen burch das machtiqe Andringen/ und bis dahero ver:
e | decfte SHagel-Gefchitsy dermaffen in Confulion gebracht/ daf fich
ie; | dieNeuter in voller Fludyt denfelbigen Berg hHinunter begaben/ und
_ nach viclgemeldtemArnsbere fich reciricten ; IBurdealfo ded Seld:-
e marfbalts AornsMReuteren sugleich mit fllichtiq gemadt/das Suf:
he | bolf/ Gefchiis und Bagagie aber blicben ftehen/ und fourden von den

ot | Wapferifchen gany umringet/ aefchlagen/ niedergemadit/ und det
| dllerivenigfte Theil gefangen” genommen 5 daben Haben' aud) die
in : Ctoaten fber den Hirgel umaehauen/ die Bagagic geplindert / und

¢: | Olles/ foas fie angetroffen/su fhamden gemache. . :

%t. Unter mamgmen Freffent fourden etliche Schroedifhe Trup:
e pennach der Stadt Y {ordlingen commanditt/ perhoffentlid) nod)
)\ hineingu Formmen: Diefelbige fennd aber vonden Rayferifchen Ren:
;| teen und den Eroaten ben dem Dovff Lrlingen avfgehalten / und
/| Wicder suehcf getrieben foorden s haben alfo die Sdiwedifdyen gany
bag §eld quittiten/und den Rapfers undZA oniglichen denSieg iber:
iy | [offen mbffer: ‘ ;

et SHieetiber ift alle anfoefende Bagagie/ auch reicher Worrabt an
;| Deod/IWeir/ und allem andern Fouragic/ und trefflichen WBeuten/
be | sufamt der ganzen Avtillerie/ Gefchiue/ und Miunition/ verlohren ge

of dangen, :
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§rd Per Durchleucheiaften Erisdrecionen in Oefterveict

DieNiederlag der Schvedifchen beliefe fich auf 12000, Mam ;
Zodter/ darunter 4ooo. YOutembergifder Husibuf und Lanp: b
volf : 6ooo. foutden gefangen / darunter (Beneral: Seldmarfdalp b
orn/ Braf Gras/ General:Najor Rofiftein/ General:Ulajor €
Sdhavelisty/ und andere hohe und niedrige Officiter meht fich befan: | fi
den/der jungeTlargarafSriderich vonAnfpady/Herr von3erotin/ #
ObrifterSchneidewin/ObrifterWettberger, und andete viel hobe 1
und niedrige Officiver aber find geblicben ; foie auch der von Aof: f

£
¢

Firc) / und febr viel andere gequeticht und Hart verfvundet Mworden,
Sernee find 8o, goffe St Gefchiis/ 4000, Wagen/ 1200, Pfetd/ |
300. Qotneten-§abnlein / fame einer orerefflichen Beute denen
Rayfeclichen su theil worden : Da hingegen der Tayfeclichen
nicht fiber 1200..g¢blicben,

~ Cin Obrifter2Adas foutde sivifchen den benden HohenPotenta:
ten/nemlich der Wdniglichen Majeftat unddem Cardinal Jnfant/
efchofien/ ie audy Don Aldobrandino gfoey Schritt von ifyen/
bzgébm dem jungen Piccolomini/ Piller und Sanct Yiarting
qebliebett.

- Jtadh) bem Treffen hat fich Hersog Wernbard am erften nad
Canfradt/und dacnechit auf Aeilbrunn begeben/ um foiederum bit
Setfireuete su fammien/ und neben oder mit ben Rbeingrafifhen |
Truppen ein Corpus g formiven, -

Jtad) diefer heralichen *Bictorie hat der R dnig in Sungam |
aus der vorgegangenen Schlacht fwicderum vor Y {drdlingen fidh
gelagert / um fich deg Orts ju bemachtigen : Lind dictveil den Belds
gecten nunmehe alle AIF und Hoffnung des Entfoses benommen
tvar / derotwegen. fie ihres veriibten langen Uingehorfams und
Halsftargeeit halbe in groffen Aengflen funden/ haben fie su Hues
{dbnungihrer und der ibrigen nachgefeste Supplication dem Fonig/
neben gethanen Sufall/ eingehandiget,

Nachdem Burgermeifter und Gemeinde der Stadt Y5l
aen bon dber Romifdhen Raypferlidhen Najeftdt / als dem hdd:.
{ten Daupt/ben dem fundbaren Krieasfvefen abgefvichen / bee gelel
fieten Rayferlichen Pilichten pergefien/ und felbige benfeits gefest/
aud) nidht aflein den Raypferlichen ausiandifchen Schwedifchen
und innheimifchen Feinden fich anbdngia gemacht /und b‘mgepﬂid;}
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Feben/ Relerung und Abfterben, 35§

MR gr/ fonbdeem ju des unveranttoortlichen  THaten und Bimdnuffen
:  pafelbften geholffen/ alfo die bt[[i% ernfiliche Beftraffung fool ver:
alf | pienet haten + So baten jevoch Butgermeifter und Sermeinde dee
jor | @tadt durch diefen Jubfall unterthanig/ Jhre Bonigliche YTaje-
aw | fat gnadigft geruben wollten/ diefe vertbte Thatlichieiten aud) uns
i/ | gerantioortliche Handlungen zu verzenhen / und fie vermittelft Ko-
ot | piglicher Borbitt benydet Rayferlichen Yajeftat qusgufohnen helf:
ofz | fon/ mollten fie ifre Treu und geleiftete Tﬂﬁtmtenfbmfﬁw in befjere
¥ | Dbacht nehmerr und die Lntreu mit alevunterthanigiier Teew und:
4] [ ®lauben erfeien ic. : : *
nen | ®leich hicrauf gabder T8 6nig der Stavt viefe Antioore: Jhre
pen ‘ Maieftt hatte das dermfithigfic Anlangen ghadigit vernommen/und
foie fie allecunterthomigit fidh foiederum Rayfeclide Devotion

ta: ‘ and @ehorfarm zuergeben fich ancebietigmachten: AlStoollte Thre
0t/ | Majeftat fic audy / Keaffe von Raypferlicher YiTajefiat habenden’
o/ | Gersalts/ in Rayferlidhen Sdurs und Eey-Herzogliche Clemenz:
i/ | angenommen / perdonitt/ und in dendFrieden wieder gefezt haben/
mit gnadigften Anbefehlen/ allen Bimdniffen abzufdhivoren / und’
ach ( hingegen vor fich und:die @emeinde der Raypferlichen Najefiae die
die | meue Phichten und Eydichioie ohuversliglich suleifien wnd abju:
%0 | nebmen, _ _ ,

| Diefem hadh/ aignamn der Rafe uhd Burgerfchafit fviederuin
| gefdbioren ift-dem Commendanten/ aus Béniglidyer Clemenz, mit:
i | feinen Sofdaten mit Sadund DVack/ dod) nur mit Untergetvehr /
A | abgusichen verafmftiget toorden. .
et | 9Beaen diefer vor Augen fhfocbenden ferneter Kriegs:Execu-
b | dion/ haben fich die unirte und confoederirte Shrften in Aefjen /
8 | Sranten/ Thiwingens und allenthalben/ sut Gegentoehy gefaft ge-
ig/ | madht 3abier alles peeqeblich : Sintemal dieRayferlide emen Ot
| nachdem andeen/ ja gang Sranten/ Rigingen/ I&otcncburg'an der
ity | Tauber/ unbd anvere mebt Oerter/ cinnabmen 3. Yoursburg und
dy: ‘ Sdweinfurt aber blocqvirten  fweldhe bende Stadte jedoity bald
[t | Bernady fich auch dem Rapfer crgeben miffen/ das Sdylof aber ju
i | ¥Dirsburg flact befagert bliebe, |
| Sieenddhft febickten dieRapferlicdhen einen Trompeter auf Cor
g!, bueay / fich amder Contribution g beavemen s Dictoeil die abwa?:
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der Beftungnicht darsu verfiehen fwollten/ vecheeteten und vetbeen:
neten fie alles Hevun. _

Iieben diefern hatte aud) der Geneval-Commiffariug Offa/im
Nabmen Fhrer Kapferlichen Yajeftat die Stadt L1lm aufgefor:
bect:Ieil fie fich abet deffen gefveigert/ fondetlich/ daf fie it Berhak:
tengegen GO und der Ielt su vertherdigen fich getrauten/mit An:
deuten/ fich geen mit Slimpff des Schivedifchen Yefens yu ent:
fehlagen/foann ibnen nue Seit foldyes ing Werku tichten/vergonne |
wirde : AlS haben fich 3tvar dic Wapferifhender Stadt genabeet/ |
abernid)ts tentiret 5 die von Lilm aber hingegen/fich einer Blocqoi: |
rung beforgend / fich sur GegenzDefention gefafit gemadht / afe
Baume utm die Stadt abhauen/ und fonften dergleichen Defenfiony |
2Befen vorgehen laffen. '

Bald nach) diefem fiefe der Sommiffariug Offa auch die Sitadt
Heilbrunn auffordern: Weil fie aber die Refolution/ fvie die Limex/
von fich gegeben hatten/bat et ficbeldgern laflen/und i mitSdyie:
fen und geuer::cinmrffm alfo gugefest/ dag fic fich in Rayferliche
Dewvotion evgeben miiffen,

®leicher geftalt foar and der Stadt Aunnfpurg von Chur
Bayern hefftig sugefest/ alfo dak an forderlicher Eroberung fegen

grofjer Hungersnoht nidyt su 3teifflen foare, |

Bo bradyten aud) die- Rayferlichen das gange Aersontbum
YDuctembers / fondetlich die Nefideny- Stadt Stutgard/ Hilling |
fen/ und andeve inibren Giefvale. ~ Audh febickeen fievon der Nrmee |
12000. Mann/ unter dem Sommando Jobann de YWerth/ Aes |
sogen von Lothringen/ und Nargarafen von Baden/ing Lljafi
@Seflalt davauf der Hersog von Lothringen / und araeraf von
BDaden gegen Willftatt 5 Obrifter Jobann de YVerth on Ras
ftatt herauf/ und die Croaten dutch das Ringinger Thal furs dats
auf ftact anmarchict feynd,

Gleichivie nun bey diefern Verlauff die Raypferifhen gehdeter
maffen in dem Schwabenland und Sersonthum YDiirtenbern/
und-allen denen Orten/ foo fie nie binformmen/ und den Fuf gefest/
alled eingenommen ; Affo haben auch dic unter dens Aersogen von
20:i;r1:zggn1f®briﬁeu Oe YDerth/ und dem Mavgaraf hinauf ge:
sogene Voiter das Aeufferite gethan/ und Durlach/ ﬁaﬁatt,;ég
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2 eben/ Rentiecung und Abfterben. Scm
saB ganse Sand eingenommen/ und big an die Strafiburger;Brh:
den und an Rbeinbaufen gefireiffe.,

Eshatee audh biecaufdieRayferl. Soldatefca juAmbergin det
Obern: Palsunter dem Comando des Obvriften YOabls dasNien
bergifcheStantlein Sirfbruc/4, Meilen von Y lvnberg/angeren:
net / und ein andere Varthen die Stadt Culmbady occupiret/
iwelche ibnen 2500, ReichBthaler vor die Plimderung elegen und
beyablen miiffen. o haben fich auch Lhlingen/Biberady/ und an:
here©tadt und Stidtlein in Schroaben und Yirtenberger:Land
mi¢ Accord an Ihre Konfnliche Vajeftde su Sungarn ergeben.

U foeil die Stadt Yeifjenburg aud big dahero von denen
aufder Weftung YOilsburg alfo fehr beanaftiget mwordeit/ Dok nichts
meht hintein ober derfeibigen suformmeen tontmen/ aud ibro fonfien mit
Bole Gyeld/ Proviant und Entfas ganglich vetgefjen worden: AlS
bat fie fich aus hochftdringender Jtoht endlich / jedoch auf gimliche
Conditiones, denr Thayfetifthen eegeben wiffen / und iff die We:
fagung ‘mit Sad und Pad / neben fliegenden §abrlein / ab- und
it emner Convon nachet Y ihrnbery aezogents darvon fich heils
biybenn Rapfertfchen unterqeftellt/ theils abet vor Y iurnberg ct:
foartet/ ob man ibred Dienfts braudyen foollte,

Mittler MWeil haben hre W onigliche NTajeftit suSungarn/
alleCintpohniee des Shrftentbums Onolsbadyibhres Ends und ibrer
Phichten/ dammit fic ihren Landsfieften verfoandt und sugethan/ on
flatt Dero T ayferfichen Niajeftat/ und aus Derofelben Tayfer:
liher Tacht Bollfommenbeit/ [edig gefprochen/ und die Huldigung
on ibnen gefordert und angenommen / auch in das Land cnen
Landshouptmann und Hofmeifter / Nahmens Tobann Adolph
vou Yolffitein/ und Conrad Sdluyten von Sdlaufiberg/ als
Obee-Commiffacicn 7 und NReichspfennig: Meifter / fiber dag Heve
soathum Pfals:Y Teubure/ bende Ylargarafihafiten Onolsbad

- und Bapreuth / die Grafiibafften Oetingen / die Reidsftadt

Yidudlingen) DimPelfpibl/ Rotenburg/ umd andere/ aud fonften
von dex Donat an bis an YTaynfrrom iC. eingefest und befletet/
afleund jede dero Lande an fie remitritet/ in allen 3u pariren. Deros
egen danm in bemeldten YTargarafthum Onolsbadh die hayfers
ihe Commiffarien alfe entfoichene Beamten / bey Berluft ihree

- @iter/ citivt / ihmen Rayferlidhe Schreiben vorgetviefen/ davin:
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£:9 Der Purchleuchtigften Ersedersonen in Oefierreich
nen ifnen-afle Gnad angebotten/ und daf fie ju Dienft Jhrer s
jeftdtibre Aemter bedienen folltersdann Ihre YTajeftacdas Lany
unterdefien inSeqveftration annehmen fwollte.

Symmittels far auch Fbre Ronigliche NTajefidt su Sungary
nunmehr von Stutgard aufgebrochen/und hagtenSshre Reifi nacher
Regentpura/ und endlidy nad) Mien und Gedeénburn genommen, |
Dictoeil diefe Reife nun Seit erforderte/ und unterdefien das Land '
eines gefoiffiin Gubernatorisbedorfftia; alg haben Thre Yilajeftds ’
daffelbige GovernoAermBrafenvon Scblick aufgetragen und oy |
befofilen 3 derofvegen alle Garnifonen aus Schwaben,Land abge: |
flibre/ und mit Landvolf befest fworden. b

Die Aodfiftlidhe Srau WDittib/ FrssHersons TeopoldiGe:
mablin / hat Shre Majeftat 4oc0. Wiann Fhrer Landjaffen aus
Tyrol/ juDero Dienflen zu gebrauchen/ angebotten und vergdnmet,
Das ganze Yictenberger-Zand far nunmebe i der Rapfeti:
fben Aanden,  Die Weftung Hoben:2Aurach fuard etliche Tage
von dent Iapferifhen belagert und befftig befchofjen : Diemci[ﬁ:
fich danm altes Entfases vetsichen / und Eeinen Aufbalt vor fid fer
Hen tonnent/ haben fie/ dic Beftung den Wayferifchen cinguranumen/
und einen billichmafitgen Accord eingugehen/ vot dag befte und raht:
famfte ecachtet,  Dicfem nach iff alfobald auch die ftavke Befiung
2Abfperg attaqvirt/ belagert/ und hetnach erobert fworden. _

AlS audy bicrauf die Rayferiiche den Krieg foider. die Schive
Oen continuirlich fortgefeset / und bald diefer/ bald jener Theil dit
DOberhand behalten / fourde ingtoifchen An. 1636, T onig Serdi
nand mit der Romifhen Ioniglichen Wron 30 Regenfpurg /
auf vochergegangne Wabhl/ folgende maffen verehret.

Al Ihre T Snigliche VT jefiat/den §.Octob. Abends yvifthen
§. Ubren/ von Breyfach su Regenfpurg angelanget / find Jhre
Rayferliche YiTajeftat Derofelben mit Dero ganzen Hofftatt/ R
then/ und Fravenzimmer/ entgegen gefabren/ und haben in fchonfler |
Oronung / fame einer anfehnlichen Cavalleries Jhro Wonigliche H
Olajeftat/famtDeroGemablin/ Sr Niaria/Rénigs Philippi 1L |
in SpannienTodyter / eingeholet/ worauf Jhre Wonigliche YT |
jeftat bas Quattier imBifchofflichen Hofe bey Dero Sermn Vatter |
genoumnen, :

Hald |
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Leben) Regicrung und Abfecbom 2y

A Bald darauf haben Fhre Churfuritliche Gnaden / Hery Sy
i Bifchof su UTayns/etliche aus 2, &, Ralyts Wittel 31 5be su de-
putiten begehrt / und ol8 fie erfchienen/ baben Tshr Churfuviiliche
th Bnaden denenfelben den vorftehenden Wabltag notificiet / und an:
e | gedentet/ DoB/ feil 2,52, Rabt und ganze Stadt/ permog der
| @hidenen Bull/ ben foldhem Wabltag in ‘Pllicdht genommen foerden
[ mbffes fiefich davsu gefafit machen/ auf Sefordern erfcbeinen/ und
at | qllegebfibrende Anftalt machen follten.
M | Hicrauf find audy die Yiownbergifche Abnefandten mit den
ae: | RKleinobdier/ und sue Keonung gebdrigen Sietrahten/ angefommeny
| wndmit gefodhnlichen Solenmitdten eingeholet frotden,
i¢: RNachdern nun folgends allenohtivendige Anftalt gemachet fooes
us | den/find deng. Decemb, um 8,116t dieAervenThurfisften YNTapns
ety | und COlln / bie 3u Aungarn und 20bmen Jonigliche Najeftat
W | alsChurfucft/ mwelder nod) bey feiner Seflion gefvefen/ die Thurs
ﬂﬁﬁ Bayer: Sachf: und2BrandenburgifcheAbnefandte/auf dadRahts
I | bous gefahren: Daraufift die Burgerfhafit auf demPlag vor das
fo | Rabthaus geflibret/ unduntee fodhrenden Mard) 512, S, Rabt/ne:
th/ | ben Dottoribus ynd Syndicis auf dem groffen Saal 3u eefcheinen
bt | etfordert fworden/ allda faft in dev Mitte fechs Seffel mit vobten
g | @ammet ibersogen/ nacheinander geftanden / auf foeldbe fich die
| AerrenChucfur{ten niedergelafien.  Der fibende Churfirfi/ als
e | beewont Trier/ ift auf difmal/ foeil ernoch su Ling in gefanglichen
D¢ | Berhafft gefeffer/ und von det Rayferlichen YTajeftat nidyt per-
0 | donipt tar/nicht admiteiet foorden ; foietwol et feine®efandte alida
8/ | gebabt/ foelcheman aber fieats abgefviefen,
S der Mitten gegender Hans:Gerichts-Stuben zu/fTunde der
bt | Ehurfivfiliche Diapnsifhe Cansler / hinter den Herven Chur:
bee | fiiefren / und an den Seiten Chuefarftliche Rathe/ Hobe Officiver/
A | undsornchime Ritters: Lenthyin ihrerrandesa/ivelde diefom Actui
flet | mit jondetficher Veneration und Attention gugefchen babern,
de A8 nun die Hevren des NRahtd / DoGores und Syndici 5 in den
UL | Gnal fommen./ haben fie fich gleich Anfangs im Hineintretten in
180 | ieffiter Demuth geneiget/dic fhuldig-unterthinigfte Reverens er-
tF | foiejen/ und folche im hinguteetten reiterivet s nachmals fich inibrer
Dtduung nachder Breite des Saals obngefehr view SSchrit von der
| 06094 Seffio-
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860 Dex Dureletichtinften Ersssersoen in efterreich
Seflionen geftetlet:Davauf der Yaynsifche Herr Cansler den Bop. |
trag ‘aethan’ / benlduffig diefes Fubalts : €8 Hatte dic Admifche

Rayjerlihe YTajefidt die Heeven Churfirfien aus betveglichen [

— e |

Uicfachen anbeto befchicden/ foegen ibres hohenAlters und fchiveren
Dbligen/ einen RAomifchen TAonig yu erfoablen/ tvie danm ju folcem
Gnde det 22. Decemb. durch allgemeinen Confens beftinmet fwre,
IBann aber dicGifildene Bull erfordert/daf dic Stadt / in Tweldhe
dic Wahl voraenommen fwird/ dem Shurfiicfilichen Collegio fhvd:
ren folle/ fo fware &, €. Rabt zu diefern Ende vor das ganye Lobliche
@hutfirftlicheCollegium cefordert fvorden dad derChurfie filiden
Gnaden suTayns fie far fich felbfien {chivdren/ und im Nahmen
ibrer anvertrauten Burgeeichafft angeloben follten: twie dann das |
Jurament pon dem Chuv-YiTapnsijchen geheimen Secretario gb: |
gelefen foorden. |
Darauf it der Stadt geheime Syndicus, Her: Fobann Tacob | ¢
YOolff/von feinemOre etwas in dieWNitte getvetten/und hat/imNah: | |
men wolbefagten €. E. Nahts/ und der gangen Burqerfchafft/ouf | 1
den befdhehenen Beortrag/ mit cinverleibter Gratulation) replicitt: | 4
Heenach hat jeglicherDerrFhroChurfirfilichen@naden angelobet/ | ¢
die fich gang freumblid) erzeiget/ die Hand wiflig aebotten/ und gleid:
fam felbft entgegen gereicht/ auch gegen einen jeders den Hut gang |
abgenommen, ' il
Solgends haben die Herver ded Rahts/ Doltores und Syndici, | |
1
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mit aufgecectten Fingern civen leiblichen Cnd ju GOt und dem
5. Cohangelio gefchivoren/ daf fie alled/ wasdic Formula Juramenti
tt:gn[?tagf treulich und feft balten/ und fo viel mdglich nachtommen

ollten, : .

9adh diefermfind fie/auf vorhergehendeNeverens/foicderumbab: |
und quf die Saflen Herunter su der Burgerfhafft getvetten, Dit | 1
Churfiefien abet und der Abtvefenden Gefandee in die Fenfter gt |
ftanden: Lind find bon jedem Ehuefhrfien siveen Gefandte und Ré: ‘

the/ mit vem Yiaypnsifhen Cansler | und qefieimbden Secretario,

herumeer big an dic feste Staffel ber Sticqen T i gangen. ) (
Auf den fordern w0 Staffelin fepnd der Chur:ATapnsifhe | 1
Lamsler und Secrecarius geffanden/ufi bat jener cinen gleichmafiigen |
Vorteag gethan/dod) dacben angedeutet/ dag fie des Handficdds/ = ¢
o
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2 eben/ Regierung und Abfterben, 861
dor: | sy Redimirting der Seit / eeloffen / aber doch den End leiften
’ (Iten, . :
.ﬁ; E- Nach Verlefung deffelbest/ haben die Durget mit aufgehobenen

ceen | Singern nachgefprochen.  SHeenadh feond fie fviederum dimittive
hem | b abgeflihet tworden/ die Herren des Nahts aber fennd fwiederum
e, | fnibre damald gewdbnliche Rabttuben gangen,

ther Nach der Burgee-Abzug ift der Kapfecliche Krieas-Commen:
fd: | pant Y Ticolaus Aerman pon Y{ideum / mit feinen votnchmiten
ihe | Officirern exfordect foovden/ foeldyen gleidher Wortrag gefdhehen/
hen | das Jurament porqelefen/und vor thnen praeftivt foorden: Darauf
man | foard die Ranfer: tnd Biiwgerliche Sarhifon vor das Rabthaus ge-
bag | firet / und au Leiftung des vonder Biwgerichafft gethanen Jura-
b | menti gleicher geftalt angebalten. _

_ N8 diefer AGtus vollgogen foar/bat man aflen ju folhemMerk ei-
cob | qentlich nicht gehdrigen Ambaffadenrens Bottichafiten/ und andern
abe | feembden Petfonen/ fo lang / bis dev Aftus Eletionis vorfiber/ aug
auf | Der €tadt 3u foeichen gebottert : unbd haben die Churfinfien und
itt: | bacfandte Rabte fich twieder in ihre getodhuliche Rabhtftuben be:
bet/ then, : : :
idh: | ; FolgendesSonntags den 22. diefesift dee eigentlicheIBabl-Adus
oy | mit nachfolaenden Limftonden betgngcn. Bormiftags /ungefehr
0y um 8, Wbren/ haben fich die anfoefende Churfirften/ Yiayns/ Coln/
licd, | die Ronigliche YIajeftat su 238hmen/iumd Chur:2ayern/ neben
an | denen Thue:Sadiifden und Brandenburgifdhen Gefandten/
enti | qufin Rahthaus und der gefodhnlicdhen Rabtfiuben/ benfammien be:
nen | funden/ urd find pon dar aus i ibren Shurflirftlichen Habit in die
Thumticchen/ bergebrachier Ordnung gemaf/ geritten.
ab: A1 fie dafelbft abgefticgen/find fic in den Thum gangen ) habﬁ
Dit | dafelbft ifre Scifion umd gebibrende Stellen emgenommen/ und
¢ | demaboefenden Churficften su Trier feine Schiion in cinem dargu

@ | ‘beréiteten fondetbaren Stuhl sugerichtet getvefens
0, | Daranfhotman den Hymnum 3, Vent Creator Spivitus; gefun
' gen/ uhd dag-Sacrum peryichtet : darben bicl Solennitaten vor:
he | ‘gangen/ wmd eine ausetlefene Wiufic von den Raypfer: und Churs
jen Baverifhen Yhuficanten gehalten foorden.  Vor den 6}:1‘1‘2[!
8/ | Churfiriien/ haben ihreErb: oder HofMiarichalf/ unter foahren:
v | K 20 aq q DN
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842 Der Durchleuchtigfien Leszdyersonen in Oefterreidy
den Amt der H. Die / dic, Churfiietliche Schiverdeer- fehamd i
Handen getragen.  Die Sadfifche und Brandenburgifhe Ab:

gefandte haben/fo bald das Sitgen anfaehdret /und die Mef an: |
gangen/{ichabfentivet/ abet finico Sacro fenynd {ie twieder in vorige j

%re[{c getretten,  IBorauf die Hevven Churfirfien und Vot
{Dafften/ famt und fonders/ in der Ordnung/ fvie ficin die Kirdyqe:
gangen/ sum hobhen Altar/ datauf cin offenes Soangelii-Buch gele: |
gen/ getrettent. ; :
“Sbre Churfirfiliche Gnaden su NFayns haben ficy in Mitte ‘
e Altars sum Eoangelii-Buch / und neben Thre Churfirfilide
Gnaden die andeen Vit Churfisfien und Gefandten gefelit ; focl: !
chedann Chur: MTaynsnachfolgender maffen angetedet. |
. Jtachdem man fid) nun verglichen/ daf auf heut die Fah! eine
R émiifchen Rdnigs vor die Hand genommen ferden folle/ und ¢§ |
andeme/dag vermog derGihldenen Bull/und desalten [dblichen Hews
fommens/ nach nunmeht vollendeten Officio de Spiritu Santto, tin
Jeber Cﬂ)urﬁnﬁ Das! gemwdfinliche: Juramentum zu leiften fchuldig/
daryy dann Seine Churfinftlihe Goaden inres theils eebietig/ o ‘
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twollten fie folch Juramentum pon ihren Sevven Vit Chucfiriien
und det Abfwefenden Bottfchafften auch gefwdrtig fenn/ zu foelden
Cnd Sie algbald Fhro Churfivftlichen Gnaden von EColln For- |
mulam Juramenti sugeftellt / fo Shro von Derofelben vorgelefn )
|
|
|

—
ey

foorden/ auf die Tk und Wkeife/ foie hernad folges - hiln o

3D Anshelmafimiv / von GOLtes Guaden Lrs Bifdoff
3u Hayns / des A, Romifden Reidhs dutd) Germanien Prs: |
Cangler und Chucfieft 2, (chivdre su dem . Eoangelio / hie g
gentvartig vor mich geleat / dag ich durch den Gilauben: oder Tveue/
damit ich GOt und bem < Romifthen Weidh, verfivicet bin/nad
aller Bernunfft und BVer{tanonus/ mit Gdttlicher SHirlffe/ twablen
toill ein IWeltlich Haupt dem ChriftlichenBolE/ das ift/ einen R
mifchen R onia/ in timfftigen Faypfer 30 eeheben/ und su madyen/
bet darsy gefehicte und mugéid) ift/ fo-viel mich ameine Nohtdufft |
und Sinte fweifen/ und nadydem berithrtenmeinenSimnund Glaw
ben obev T een fmeine St/ Votunmd IBah geben fodlle/obn
aties Geding/ Sold/ Lohn/ oder Betheil /ober mwelcherlen IRap die |
Genenmet foerden mddhten/ als miv Ot Helffe/ und fein 5. Eb&?;

aelivim,
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RebayiRenucursy ondrAbfebens <t 23 864

AB nun Jhre (]:l)urfﬁrl‘tlicb: Gnaden su Nayns diefen Snd
pficlich eeftattet / Habenfic dafjelbe Juramentum den an- und ab-

| foefensdens ibren YTicChurficften abfondetlich derlefen / foelches

nicht allein fie/ foudern auch die Chur:Sadfifden und Branden:
burgifihen Gefandten / gleichivol iv etfvas gednderter Form/ mit
ausaedenceen thren Tamen/ nacheinanderfeiblich gefchmworen/ und
soae-die Beiftlichen Churfieften die Hand auf die Bruft / die
oBeltlicher aber stveen Finger auf das Coangelii-Duch / bey Lei:
ftung Des Juranzenti, fueld)es ihnen supor in emem Settel su verlefen
sugelkellct fuorden/ geleat.

Nach tohicklicher Crifattung aller obgemeldten Juramenten )
faben Fhro Churfirftlide Guaden su ¥izayns vot fich/ umd von
egen anderer YTit-Churfic{ren/sfocen ihrer Sceretarien/ benannt:
lichen Fobhann 2Udam YOerlen/ und FJacob Seylern/ s Notarien
requiritf / Dag jenige/ foad vorgegangen/ in Notam zu nehmen/ und

auf Gefordern eing oder meht Synfirument davfiber 31 verfertigen: -

Davauf fic fich ihres tragenden Amts halben toilligertidrt/ und die
pornehmiten Limftander su Seugen angeruffen/soelde mit und bey
bet Koniglichen Wabl im Shor gefvefen. _ |
Tach dicfern find TJhre Churfurftlihe Guaderr und Durdy.
leucht / foic auth die Herven Gefandteny ihrer Orduung nach/ in die
Chue-Capelt odet Conclave, famt heenad) benannter ihren Cang:
[ern/ Rahten/ und obbemeldten benden Notarien/fo darsw gefordert
morden / eingetretten/ umd nachdem: dag Thor durch den Reidhs:
Mar{dalt/toeicher darfir aufgervartet/ und darvzu fie auch sudem
Chor den Schidffel batte/ verflofjen die jenige Schlafiel abet/ fo
$ den Stade-Thoren gehdriq / mit:indas Conclave veefvabrlicy
qenommen/ Bat der LryBilchof und Churfueft su Yayns her-
nachfolgenden WVortrag getharm. ; ,
~ Wian Hatte fich su erinmern/ foas geffalt vor foenigTager etliche
Capitulationes und Padafodren suPapiet gebracht/ und von den
famtlichen antoefenden Chimficfienund23ottfbaffren cinbelliglich
approbirt foorden s Diefveil ¢S aber Hevfommens /daf diefelde im
Conclavi foicderholet / und vom einen odet den andern mit Hand:
gebender Treue suaefaat foerden/ diefelbe fEat/ feft/ und imverbrady
ih 31 Halten/ und wofeew ¢inet aus ifren Miitteln s dev Qi?::;b;
. {3
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264 Der Ducchlevichtinfien Eeyedrersoqenin Oeflerreich
¢ines Rémifchen T Snigs eehdhet uud exfoablef foiiede/ dak devfeibe
dent End/ auf foas Weth man fich vevglichen / leiften/ und fich alley
und jeden i der Capitulation begriffenen Dimnccen gemas begeigens |
toie nicht foeniger daben diefer IGah( disparia vota fallen follten;daf
algdann die Majora gelten/ und die jenige Perfon/ auf foelde die
mefirere Stimmen fallen/anderfiniche/ alé foann ficeinbellig gefoads
fet are/ yum Romifchen Ihonig exfiefet/ proclamiret/ unddarfi |
gehalten foerden folle: als Hitte fich Chur-YiTayns verfehen / man
foeede folches alled an gefchivotner Aendsftatt ju verfprechen undju:
sufagen fein Bedenten tragen. 1068} 3241 i
‘Naddem TFhre Chucfhrfilidye Gnaden und die Donigliche
Wajeftac und Durchleudptigbeit/ vie audy die Hevren Gefand:
ten/folches atles einhelliglich cingefoilliget/und paranf die Hande ge:
geben/ Haben Thre & burflicfiliche Gnaden su Ylayns die Nota- |
rien abetmmals reqviriet/foldyes alles ad notam gu nehmen/ und/fwo |
¢8 nodbEig/ i offene Form yubringen. |
" Dyarauffic fich abermals fillig evflavet/und den Limfland/ ok |
chealle Konigliche und Churfieftliche Rabte/ und gu dem &nde mif
ing Conclave genomtnen foaten/su Seugen angerufiert.
A18 nun diefe Anzeig und Reqvilition befcheben/ fennd obaetnelds
te Rahte/und Notarien / auf JIbrer Churfarflichen Guaden 3u
Mayns Erinnern/ aus demConclavi gefvichen ¢ Lind Haben davau]
die Aerven Churfirfien und Gefandte die Tdnigliche YDabl vt
vichtet. .
)@n bald nun folchevorgegangen/haben fich dicfelbe getviflerPer: |
fonen/ foelche Thre Ravferliche Vlajefiat/ su Anhdeung vex fists |
eqangenen Eleion eimzubolen / verglichen/ hernach die obgedaditt
%i fite als @ezeugen /- famt beyden Notarien/ foiederum b g |
forbert / unmd denfelben durch Fhre Ehurfurfilihe Gnaden 3t -|
Wiayns/in Shren und Deto NLit:Chuviie{ien/ und der anfoefon |
ben Bottchaffeen Nabrnen/ folgended fcgedalten. D |
&8 hateen Dicfelbe nicht unterlaffen des Heiligen Neichs Nobt |
durfit mit angelegener Sorafalt su bedenfen/tbie demfeiben em gvd
lificirt Subjectum, vetmittelft ordentlicher FBahl verordnet (Lerde
mdchte : Wie fie danm su dem Ende ihre Vota jufamimen getragen/ ‘
und den Durdhlendbtigiten su Sungarn und. Dobheim ’J_‘.i;:}tr If |
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Leben/ Reglerung und Abfterben, 86¢

dbe  Serdinandum 1L sum Rémifhen 1\6111'5 etfodhlt : A8 den fie
ey | sum Romifhen Boniey/ und/ auf den Todfall det jesigen Tapfers
S| liden YiTajeftat/ (foelchen GOt lang verhiiten udlle) ffmﬁégen
W | Tapfersu echeben / qefchickt evfennet / und Shme ifre einbellige
D¢ | Gtimme gegeben bitten/ und folche Vota jest aig dann/und dannals
L f et S5hnte Séxdinando 11 unanimiter geben/ und gegeben haben
fooliten,

a Hierauf hat algbald Chur:YTapns die andere Churfhrfenund
2 1 Bottichaffeen nacheinander befeagt / ob nicht diefes alles/ fvie jezt
, peemelde/ ihre Mieinung/ Wil und Gemiibt feye ? Dacauffiefame:
e | iy folches einbellig befennt. Davitber ber Churfir(t von Niayns/
BO: | Qrafft Shro von Shren VTit: Churfirfien Abecteagenen Getvalts/
8¢ 1 die Notarien abermalg reqvirirt / foldyes ad Protocollum gu brin-
- | Genfobet/fvo eBndhtig/eines oder mehr Fnftrurnenta dariiber aufjus
0 ridyten/ foelche fordectt dic su gegen gefvefene Ralhte in Conclavi ju

Jeugen erbetten,

el | a nun folc)es alfo befchehen / hat dex Eledrs, famt den Chur:
W | fliefeen und der Abfvefenden Gefandten/ Jhre Rayfecliche Ylaje:
| fat eetoartet/ und fo bald Diefelbe in der Kirchen angelangt/ fennd
b 1 b Churficfren und Gefandten Fhro ajeftat aus der Ehurs
fu-‘l;;. | fifﬁmﬂ. durch den Shot entgegen ganaen/ und haben Dicfelbe em:
SH L pfangen, ;
I8¢ 4 : Datauf hat det Chue-Sadfifhe Gefandte / odet det Grbe
e | Marfchatl/ des Rayfers Schiverdt genommen;/ folches Fhro Y1a:
1 jefedt vovgetraqen/ und alfo Diefelbe an einem fonderbaren Ott/da
o die K anferliche Jierde/ Infignia und Kleinodien aufgehalten foorden/
i}rf mit feldhen auch fie Jhre YiTajeftat gezieret/ begleitet,
gi; ‘ Bey folchen hat fich der Chur:Brandenburgifthe Gefandte/
[f!':‘" an ftatt Jhro Churfurftlichen Durchleucht/ deg Cry-Kammerer-

| Amtg gebraudht. g S :

bt Darauf find Fhro Rapferliche Yajeftdt alfo Kanfetlich an:
.| desogen/ auch mit der Keon gesicret /mit Vortragung des Reichs-
oy | APFES und Schiverdts/ famt denen Churfirfren und Gefandeen/
o/ | MdieChur-Capell gegangen : alidader Fry:Bifchof und Churfirfe
i% {1 -’;}; mg}’tnsf in Benfenn des Limftands/ einen gemifjen Bortrag ge:
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866 Der Durchleuchrigfien Erszdyecsonen in Oefterreich

Nachdeme nun folcher alfo vollbradyt fwar/baben JIhveRapfer:
licheYITajefict felbft geantivortet/und an die Ronigliche Ylajefiat | f
mimdliche ‘Berniabnung gethan,  Auftoeldhe Kanfetliche Redeuny
Bermabhnung der neuerfodbhite Thonig geantivortet/ in dic Walt |
confentivt/ und biefelbe alfo angenommen.

Hierauf haben Jhre RayjerlicheNTajeftdt/nach einer aberma:
figen fuegen Rede sum new-ertoahlten Konig /und/ necht Ehieebie:
tung su Kanfeclicher Linterfveifung/ demfelben gratulict, ‘

a  Der Churfur( su Ulayns hat fid) davauf in feinem und feine
Miit: Chutfiwften Nabmen / neben ebenmbiliger Ghirctwoinfchung/ |
ver Roniglichen YTajeftat su allen getveuen Vepftand / und s |
defjen mebr/ exbotten, '|

Da nun folches vorgegangen/ ift darauf von Chur:LATayns bie
etfte Proclamation und Berfandigung aus einen Settel gefchehen:
DataufChur:OTayns tvicderum die Notarien reqvirivt/diff alles ad
notam gu nefymen/ und Inftrumenta datfiber su verfertigen.

Solgends fvatd dem neu-erfodhiten Bonin dutch den Churfi:
fien 3u YTayns vorgehalten : Demnad) fich die Churfiivfien voe
pet Elettion eines Juramenti fiber etliche Patta, fo der neue EleGus ‘
befchtodren foll/ verglichen/ al8 fverden Thre Najeftat den bers |
nachfolgenden Eud / fo S§hro dutch Chur-YiTayns deferitt ift/ anf '
das auf dem Altar im Conclavi gelegeren Coangelii:Buch leblid |
abfchtodren 5 foelches auch alfo gefchehen. TR

Diefem nach haben Sie fich sur Chur:-Capelf Heraus / und dit
Rayferlidhe ajeftdt auf der vechten Hand in den vor Diefelbe s
bereiteten Stublverfligt/Dero/durch die von den YDeltlichen Chyurr
flcften biersu verotdnete/ die Kavfecliche Seichen oder Infignia fier
Hend voraehalten/ begeben : Darauf die Churfiirften und Goefondten
den new-ertoablten I\onig / nad) gefungener Mie§ vom Heiligen
Bieift t/ vor den Altar gefibee / dabey der Bifthof su Wegenfpurg
tber Fhre Yiajeftat getviffe Gebet gefprochen / anfangende: Ad-
jutorium noftrum in Nomine Domini &c.

A5 nun die Boniglidhe VTajefiic von den ChurfivfFer ud |
@efandten auf den Altar gehoben/ und von den Brandenburi:
{ben Gefandten Fhro die Kron auf_qef?t fvat/ ift bag Te Deum
lavdamus mufice gefungen / die Stiicke (08 gebrannt/ und @;{Ic
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LSS LR Lebens Rente rung und Abfterben. T4
Glocken in dev Stadt / 4u Begeuqung der Frohlocung/ gelGutet
fooedert.

Nach Volendung deffen/ fennd die Roniglihe Majeftse fame
den Churfir{ten vom Altar heeab/ duvch das Chor gegangen : und
damit baben fich audy die IRapfeclihe Majeftat felbften auf den
Qottrier/ und die vordem Chor abfonderlich sugericheete Bishne be-
qeben/darauf bzrgi’teg geivefen die Sise vor bendeTfhre Rayfer-und
Rénigliche Tajeftaten/und vor die Thurflrften/ foie fonften ge-
brauchlich : Lind als &ie gefefjen / und die Yeltliche Churfiifren
und Gefandten die Seichent und Kleinodien ben Handen qehabt / ift
aus Befeh! Chur-YiTaypns / von gemeldter Bithne herab / die Pro-
clamation de§ neu-erfoablten T dnigs/ vor allemBolf/ durch einen
Thumb-Preelaten des Lrsftifits iayns / aus einen Settel/ gefche:
hen/umd jfoat adftantibus Eleftoribus, & furgente Rege.

tachderm foldhes afles vollbracht/ und die Endfchafft eeteicht/
baben fich bende Fhre Rayfer- und Ronigliche Ylajeftaten/ fame
deit Churfurften und Gefandten/in ihren Palloft und Lofament
nachfolgender mafjenbegeben,

@8 hat der Rabt su Regenfpura/vonder Kivchen bisan Ihro
Rapferliche NTajeftat Pallaft / die Baffen durchausd Briictens
el mit Dannen-Bretrern belegen laffen,  Bor dem Kirchen:
Zhot haben etliche von der Stadt / mit einem fchonen gegierten und
Bftlichen Himmel/ aufgervartet : und gienge erftfich alles Rayfers
und B onigliches / Churs und Sour(tliches Hofgefind/ Aerren und
pon 2Adel 3 heenach det Chur: und Strften ; foeldhen folgten die Kan-=
fecliche und Kdnigliche Trompetet / fame darzu gehdrigen Heerpau:
Fernt s nach diefen die Weltliche Siwften/ fo deven etliche anfvefend
foaven 5 darnach der Bayleclichen YTajeftat Ehenholden/mit if-
En Wappen-Roden / und foeiffen Stablein 7 mit unbedeckten

aupt, :

Hietaufpraefentirten fich Chur:Bayern/und dic Chur. Sadys
filthe und Brandenburgiide Gefandteninihrer gebiibrendenPros
eeflional:Ordnung/mitTragung des Apffels/ Schiverdts/ und Sce-
Pterds dann die apfer: und Roniglithe YiTajeftaten / fo unter
obgemeldtens Himmel empfangen /fepnd dacunter big in Devo Pak:
foft geflifyeet foorden: Sm gehen aber feymd die IR onigliche mfiet

ia
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868 Der Durchlenchrinften Lr3-dyersoqenin Oefterreld)

ftétgue linfenSeiten der Rayfeclichen NIajefidt um cin Sayeitt e
oder anderthalb ungefehlich) binten nadgefolat, Chur-Yiapng | e
und TSUn giengen neben Jhro IMoniglichen NTajeftdt subaden | fe
Saiten/ doch auch etivas suruct /und alfo die Geiftliche Surfien/fo | @
piel deren pugegen fwaren,  Jtad diefen fourden gefelen derfelbigm | R
Hofaefind/ Hatfhierer / Trabanten/ und indgemein alle das Bolf) | 1)
fo diefer Wabl hatte bengetvohnet. e

Die ayferliche Majeftat preefentirte fich in der Kanfet: |
lichens Kron / und in garj% Kanfeclicher Jieede: Desglerchen Jbee |

B onigliche Majeftac tn Shrer Kron: Die Herven Churfurfien | ¢
in bren Churfarftlichen Habiten und Gegierden. | %

&5 fenynd die Herren Churfiivften geritten/ denen dic Schiverd: | in
ter/inder Scheiden unterfich gebentt/ flirgefiibret/ toic aud) die Ge: |
fandten (machdem der Actus von 8. Miorgens/ bis Nachmittag um ‘| o
12, 11bren/ gefoahret) in Shre Lofamenter begleitet fvorden. i

Demnach nun obgefagter mafien die Wahl ¢ines Roémifden |

Ronigs vervichtet/und niches mehr als dieKrdnungnodh yuverrid: |
ten f1brig fvat/und man/ nad) Abbrechung der vorigen / mit Wiedet: | D
auftichtung anderet Theatten/ Bubnenund Gangen/ aud) aufdem | e
Rahthaus im Saal mit Suriftung ded Kanfer: und Koniglidm | &
T hrons/ Taffeln/ Stellen/ und andern Gebauen/fo sut Koniglicdhen | B
Kednung vonndhten/fertig worden ; haben fidh hietauf denzo. (30) | [0
Decemb. friib um 6. Ubren die Birwrger abermals (gleichivie aud) |
bery der Bah! gefcheben) mit ibren Glefvehe und fliegenden Fabnen | £
beneinander verfammiet /und vor dem Thum in Ordnung geftellet/ |
teornach gegeng. Librendie Romifce Raypferliche / ivie aud) Re: | M
mife Ronialiche Yajeftat/ fich folgender Drdnungin die Thume
ficchen begeben, :

~ Borher gieng cine groffe Anzahl Hetrren und Cavallieren; nad |
ihnen die Cammer:Herren s darauf famen 5. Herolden mitibrenge: | N
wapneten Rocen und Stiben ; foelchen folaten die drey Yeltlie |
Churfiicften/ als Bayern mit dem Reichs-Apffel in der Mitte/ | bl
neben Derofelben sur rechten Hand die Chur: Sadfifche Gefand: |
ten/mit einem Schiverdt inder Scheiden/ und aur linfen/ der Chur: | €
Lrandenburgifche Abgefandte mit dem Scepter 5 alsdann det |
liczdae:matidgalw@mfvmlpappmbeimimitaufgzrttftmbt’?f" fi
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Leben/ Regierung und 2Abftecben. 869

fen Reichs:Schiverdt / fo fonfien Fhro Churfirftlihen Durdy:
leucht su Sad}rlen su_tragen pfleget @ Nach Shme Tghre Ray:
ferliche YiTajeftat/ inDero Kanfeclichen Habit und Keone/in cinem
Seffel unter einem Himmel / tweldhen ctliche Herren des Rahts su

| Reaenfpurd getragen s undgleidh ettvas hinter Jhrev Rayferlichen

NTajeftat dic Adm, Tonigliche NTajeftat/ in einemrobt gebliim:

ton langen Rock / und das Churfirfilidhe Autlein auf dem Haupt
abend.

h A6 fie nunin die Kirchen formmen / Baben Tbr Churfiicfilidhe

Gnaden von Y1Tayns (tvelde fidh neben Chue-CSln fhon zuvor

dabin begeben/) das Amt der . Wieh verrichtet ¢ darbey fich dann

in 15, BDifchoffe und anfebliche Setftliche Preelaten befunden.

Nach Bollendung deffer und anderer Scremonien/ Haben hod)-
anannte Jhr Churticfilihe Guaden von Miayns Fhre TR onig:
libe Majeftat folennisfime sum Romifthen Ronig qefrdmet:
Worauf etliche flrnehmeSHerren vonFhro Najeftat su NRittern ge:
[hiagen/ und alsdann in voriger Ordnung / nachdermn man das Te
Deum laudamus muficict / und beybdes mit Stiicken und Mufove:
fan Salve gefchofien / audy feener das Bolk offentlich dem neuen
Kdnig acclamiret/ foicder aus der Kivchen auf das Radthaus der
Weeq genommien toorden : Lind haben des Roniges Pfennigmeifter
fo tool gistvene alg fifberne Mimzen unter das BVolf ausgetvorffens
doben e8 dann aud) mit dem ausqefchiitteten Habern / gebratnen
Odfen/ und fpringenden Bein-Beonnen / foie fonft ben derglei:
%en Keduung gebrauchlich / vor dicBmal ehner maffen gehalten

orden,

RNach verrichtem A& Coronationis Regize, ift nicht [ang hers
adh dex Womifchen/ foie auch 4t Sungarn und 258hmen Ronig:
lichen YiTaqeftat @Gemabling in Benfenm bepder Wapfer: und Ry
niglichzn YTajeftaten/ foic aud) der antoefenden Aerren Churfins
ften/ und der abivefenden &efandten/ von Chur-YiTayns mit gehd:
vigen Eeremonien ur Romifchen T Snigin gefronet / und darauf

| Yon denfelbigen / famt andern anfoefenden Reichs- Firvften auf dem

Saal im Bfchofs- Hof das Mittagemahl eingenomimen worden.
. Den andernTag fennd bende Ray er. und Ronigliche Yajes
ftdten / foic auch das Chusfinftlidbe Collegium,yon dem Spanni:
. Rrrre iy {chen
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$7o Det Ducchleuchtinflen Erysdyersonen in Defterreich

fhen Ambaffadorn mit einem Rattlichen Banavet berwiiedet foor: | -
den 5 orunter viel &eld/ Aepffel/ Bieny Brod/ und ganse Pafteten

e e

unter bas Bolf ausgetvorffen/ und bey 20, Eymer Weins jum Sen: | [f
Pcw denen allda auftoartenden Leuthen zum beften/ herunter gelaf é
en fouede,

A18 bicrauf ghrerBonigl NiajefttHerrVatter/ Ravfer Sory ) é:
dinandIL(toicoben gemeldet)H. 1637, den 15.Octob. DicfesSeitliche
aefegnet hatte/Hatte Rapfer Serdinand 17 1. durch ven®Brafen von | g
Yiegau/als des hochitfeligen vetfiorbenenBRayfers gefvefentenObet: f
bofmeiftern/feine ganze Rayferliche Sofftatt licentiven / auch den
geheimen Rabt reformiren/ und nut qus finff Perfonen/ als news | o
lich den ern Bifchofen su Yien / Grafen von Trautmanngs | ﬁ
dorf/ Brafenvon Slawata/ StanEenberg/und Venda /reduci- a
vertfafjen. @leichfalle if die Hof Sanleny Serw D. Bricmeyern) | g
fub titulo Vice- Cancellarii, aufgettagen fvorden.  Die HofSare | ft
meret foutden ingleichen geandett/ und ferner auch die Rechs:$Hof: |
Rdbte auf mindece bl gebracht, Die TrudyfefizObet-Cammet: ‘ "
und Ober-Stallmeifter:Aemeer baben die jenige/ twelche folche/als b
Jbre Rapferlidhe Najefidt nodh) Romifcher 1 Snigy gefvefen bey .
vienct gehabt / behalten : Die Ritterftub ift ingleichen fufpenditt Y

fworden ; alfo dafein jeglichet von neuendatum anfuchen mibfjen.

Hicrauf fiibree Ravler Serdinand 1L den Krieg bhochit-enftig | g
mit Srankreich und Schroeden fort / alfo das bald die Seinigen/
bald die §einde den Kityern zogen.Sondetlich aber gienge cine nahms
bafftige Schlacht An. 1638, 1m Hornung/nicht fveit vorn Bafel/zu
Rbeinfeld vor / in weld)er die Seinigen unter dem Genetal Feids |
Matfehall Lieutenant Fobann &e Yertlh/ und General-Feld-Reny = ¢
meifter Duc de Savelli / von denen Schwedifdh-Weymarifhen! |
;.I_ttltttt Ser3og Dernhacd von Yepmar/ einen iemlichen Sinbuf |

itsen,

e dann audh noch im felbigen Sabrden 30, Sulii/in Breif: | &
flau bey Yittenweyer/feine Bdlker/untet dern General Graf G ¢
Ben und Duc de Savellin/fider die Scdrvedifeh Wepmarifden fe
unter Aerson Bernhard/ abermals den Khrzern-zoqen / und die
bor eme unuberioindlich gelchaste BVeftung Breyjach verlohren | p
aictge. i
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Leben/ Renferungund Abfterben. 271

~Uind obaleich der Tayfer durch den Obviften Gallas die

| Sdweden aud Teutfhland faft wicder in ibr BVatterland jagen

liefe/ fo perdrehete fich dody die G3luds: Kugel bald twicder/ mafien die
Seinigen bey Leipsig An. 1642, und bep Fankau in B6hmen An.
1645, abermals eine giemliche Diiederiage etlitten /und die Schroes
den in 50hmen und die Erblande einficlen.

Sm- Gegentheil aber trugen die Seinigen An., 1643, von denen
Sransdfifib-Yeymarifchen cinen preifiviedigen Sieg davon:s
wormit 6 alfo bee: und ugienge,

Dbivol ¢s fich tm felbige Seit/ nemlich im Octob. ded berdibrten
Tabes/ batte anfeber laffen/ al8 fwollten die Weymarifthen Kricgs-
poifer/ nachdem fie dburd) yfocen Weege uber den Shwarswald hiny
aué gegangen/ auf die Stadt Rothweil anfesen/ um ficd) felbigen
Drtssu verfichern/ fo hatte fich jedoch dero Lorhaben darauf in et:
foagqedndert/ dag fie gerad nach der Ponau gegen Bayern zugetii-
det/ su folchern Ende auchy/ und damit der Suq defto febleuniger fort?
gehen modhte/ fich sum beffen perfehen/ vermubtlich der Micinumng/
dutch folches Borbaben die Mayferlidhe Reihs:-YITadt gar i
Bayern ju locfen/ und alfo Lufft su gefvinnen/ derfelben vorben/ auf
dee Seiten/ obne Bechinterung in Sranken eingubrechen. :

&8 ift aber den YDeymavifchen ihr gefteliter Compas dutc) das
wanfelmiihtige G3ihick heBlich verviidet/ und das Spiel viel anders/
al8 fie veehoffet / qetartet forden/indem det dapfere Soldat Rein:
hold von Wofe / den 8. Novemb: mitvier Regimentern/ als feinem
tignen/ dem. Gucbrianifden / Obmifhen und Tollvofifhen Dra:
gonetn/ ingefamt ben 1200. Pferd ftarf/ aufempfangnen Befebl fich
ot ber Stadvt Ballingen feben laffen/ den Ortmit den Seinigen ju
befelsen vermeinet/ und abet (fveil derfelbe fcbon allbereit mit Ray*
ferlidy Baperifden Dragonern verfehen foar/ die thme nicdhts als
Kraut und Lothy geftandig fyn tooliten) foiederum foeichen miffen
$at fich alfor auf cine halbe Stunde ungefebt weit in das Dorffy
Geifilingerrgenannt/ echoben/ in Mieinumg/ die Nacht fibes in dem:
felben su verbleibien,

Der Chur-Bayerifche Obrifte Spork/ (Veffen Hoher Drinci
Patdes TR upfers Serdinandi 11 Parthen helte) twelcher damals
M soo, Pferden gegen Wathroeil gehen/und ausfunbfibnfftmlrc!;
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372 Der Durchleuchtigften ey Hersonen in Oefterreich

len/ foobin die YOeymarifchen ife Borhaben geridytet haben midy q
ten/ nachdem er einen Bauten befommen/ (o ibme des von Rofe | 1
Gegenfvart angedeutet/ folches aud) durch einen Dvartiecmifier | gt
beftattiget worden ;018 hat eemeldter Obrifter fich folcher Gelegens be
heit bedienen foollen/ 3ioo Stunden gefittert/ und demnach feinebey
fich habende Miit-DefehIShaber angetedet/ ob fiees mit ibme fwage | ¢
foolltens daim ex entfchiofien filmde /dem von Rofen einen unver: |
fehenen Streich) su verfesen, 1
Obnun 3war ihret viel davgy nicht fTimmen fwollten/ porgeber: | €
be/ der vonRofe fwdre ein alter und wolvetfuchter Soldat/ midy i
te piclleicht gute Wacht halten/ und fie alfo in foldhem Sinfall fibel |
anfauffen ; nichts deftorveniget fwaren die gemeinten Reuter hietsy |
gang cifferig/ ecbotten fich getveulich su folgen/ und um verhoffnt: | ¢
liche Beute tht mdglichites su thun. | by
. ZBard alfo der Bund gemadyet/ det ug vorgenotmmen/undde | g
Cinfall gegen 11. Liften in der Nacht ing Werk gefesset / drobenbe | 5
ribree 4. Regimenter mehrentheild aufgefchlagen und serqdnet/in |
200, Reuter/ 5. Rittmeifter/ 1. Obrift: Wachtmeifter/ 2. &apitm‘m L om
Lieutenant/ etliche Sorneten / und viel andere/ neben 8. §abnlein)
(als 2. von Guebrian/ 3. Rofifhe/ und 3. von den Obmifhen)
aefangen fworden.  Liberdiefs / diefveil mehrermeldter Obrifter | o
Spott unter porhabendem Cinfalldielibvigen 200, Reuter umdas | €
Dotff herum halten/ unddaffelbige sugleich an vier Ovten anfleden | §
laffen/ hat fich begeben / daB viel Plerde/ und anders im Seuer et |
1
D
by
2

=0 g

e !
CEOEA

_‘__.
i

el

=

dotben. 1t alfo mehe nicht/ al8 fwad mit dem von Reofe in M8
unfveit davon entlegne Schlof aeflohen/ davon geformmen, | f
Smmittelft aber haben die YOeymarifchen gleichivol if Bov
nehmeny (wic oben erfodbnet/ auf Rothweil ing Werk geftellet/fi | 4
temal als felbige den 28.Octob. mit gefamter Macht vot befagter | ¢
Stadt angelanget/ ift vondem Seld-Navfhall und Grafen von |
Buebrian/ wie auch dem Generval:-Lieutenant Rangan befchlofs
fen fvorden/ diefen Ort angugreiffen. MWie num einBetfuch gefdyehen
bat ibnen ifye Borhaben nidyt allecdings von fatten gehen foollen;
Gleichivol hat g}emclbter @raf von Guebrian / nachdem er b | g
Chur:Bayerifhen Reichs-Vélker Angug vernommen/ die Stadt |
mit geaufamer Semwale und dufiecfiem ESenft su beftfirmen angefﬂg; b
ge
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9 eben/ Reglerung und Abfecben, 87

gen/auch den 17, Novemb, 37 Haubt:Sthrme davauf thun laffens
elche aber von den BDelagerten mit cibhmlidher Dapferteit und
groffern Betluft des Keindes abgefehingen / sualeich auch die gegen

ber Stadt gemadyte Wiinen entdecket und abgefchnitten foorden.

Demnach Haben die Belagerten ferner einen farfen Ausfall ges
than/ nicht allein viele von deuaSransofen erfchlagen / fondern auch
b8 Bolbafifhe Regiment / twelches vor andern feften Fuf gehal=
pen/ setfcheitert / gu foelcher Seit auch det von Rofe das Stadtiein
Sdonbere / foeil man daraus / als et voriber gesogen / Feuet auf

| ihmgegeben/ audplimbdern lafjen,

Endlich toutde doch (als den 17, dito dem Brafen von Gue-
brian/da er eine Batterie vermeintesu verfertigen / und des andetn
Tages Bredhe fchieffen u laflen/nachdem er Hinter den Schanytde:
ben geftanden/ durd) ein Falconet dee redhte Elnbogen abgefchoffen/
alfodag manibme/ foeil alles Ghebein serfchmettert/ und der Halbe
Aem nue noch an 3. §inger breit Sleifch gehangen/den Avm abfesen
miffers/ an felcher Bertoundung er aud) etliche foenige Tage her:

- nadh in Rothweil geftorben) bejagte Stavt Roothweil mit Accord

ton den Feinden erobert. :

A8 diefes gefcheben / hielten die Feinde vor ndhtiq / ihte Armee
aneinen folchen Ort 3u flbren / oo Sutter ju beformmen/ und die
Goldaten unter Dach) / auch die Serfireucte vom Ransauvifihen
SuBoolt toieder sufamm gebtadt foerden mdchten.  Alldiefveif
b nun Dag SpaigingerThal v etfvdbntem Borhaben
it bequern gefvefer/ nidt allein foegen Wenigkeit der Ddrffer /
fondernn auch Cemanglung dex Fhtterung 3 als fwat diefer Lcfache
halber Geneval:-Lieutenant Wansau (det mit feinen Soldaten im

- Borgug/ die Avantqarde genannt / geleden ) fwiederum aufgebro:

then / und mit Suthun des Seld:Narfdallns YJontaufiers/ fvie
auch des won Rofe nach Tuttlingen gegangen.

Weil nun dafelbft und in den umlicgenden Slecken cin giemlicher
Boreaht an Frucht und Jutter 3u befinden gevefen / aud) det
Reichs-Aemee Halber fo viel Nachricht gebracht fworden/ das felbi:
gedued) vas Lanbinger:-Thal gegen Simmeringen fich gefvendet/
babero gemubtmagiet / fie foiiede fich etfoan bey NIOHEivchen /und
dort heeum fesen / hatte man feinbh’cb% (%efxtysr vor qut ertennc% %:c
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874 Der Durchlenchrinflen Frizdrepionen in Oeficcreid
solfer von Y30blen an der Donau langs bis an Donefdhingen 3
veelegen/ fo lang big man etfvas fociters von der RWeichs: Armee
pernchmen modyte. Fovauf danm aud) alfobald die Qoartiere beyo:
gen footden / indem dev von Rofe mit 8, Regimentern su Pherd)
und givencn Regimentern Dragonen/ und 3, Hauffen su Suf/oon |
den Sransofen Brigades genannit/ degBorzug aenommen/ undfol: | 9
chesu iTublen indie nechiten Dorfiet aeleaet/ mit Berforechen/es |
folite mit Augfchidung genugfamer-Darthenen/ umovon der Reichss |
YArmee Kundichafft cingubolen/nichts eemangeln,
Sind alfo foaiters in Tuttlingen 3iween Stabe/ alles Ghefchig/ i €
und as deme sugehdrig/ fame 2. Negimentern suFuf vevordnet/ | m
die Ranzauifche 3uPecd in YIabringen/ gleichfalls nach Geiffin: (]
gen fimff Hovffen su Suf/ die abrigen aber von deralten Renterey fi
auf die dort herum liegende Ddeffer verlegt worden,
Snbeme nun alle feindliche Wdlfer die Dvavticr ersehiter maffen | 9
31 Degiehen im etk begrifien geivefen / felbige surm theil audy fchon ¢
eingenommen/ift immitzelfi da8 Reidhe-Heer/ fame denen zufamm ¢
geftofenen Dayerifhen/ wicaud) Lottrinaifhen/den 23, suSim: il
meringen/ fo unter Tuttlingen: gleichfalls an der Donau gelegen/ ¢
angeformmen,  Mic fie nun vernommen/ dag die YDeymarifchen/ i
tic veemeldet/ fich verlegten/ oard der Sebluf gemadhet/ die Pium D
erfodqen oder Bagage suriicke 3u fchien/ und aufden Feind eine |
3 foagen/ bes BVorhabens/ felbigen in feinem Neft entfoeder jusiber: | €
tafchen/ odec da je diefes nicht fenn fonnce/ ibnsu eitiem und andern
Streich su peemdgen, ;o et
&6 1ft aber/ che mannad) WIoGEivdhen gelanget/ die Nacbthey | 1o
elin gebrochen/ und find die Weichs: Volber lanafamer/ als manver |
meinet / angelanget: & foestoegen die Gegentoartige/ obgleich eine ht
vimmige Kalte und Sdhnee cingefallen/ der Lange nad) / an cinem |
ald herunter geftellet fovden/ und bis u Antunfic det: Hbrigem ]
auch diefes Tages dafelbit verblichen, ; | @
.. Solaends fepnd fic duvd) lautee FBaIder bis in dasDoefLTar |
fishen/ fonod) 2. Stunden von Tuttlingen / nue eme halbe abet | It
von De6 von Wofe Qvartier gelegen / fort gegangen 7 dafefbftdie |
Lrbnung gemadet/ unterfchicdliche Sefangene eingebrache /felde | 0
Bevicht gegeben/ daB der mehreve Theil - ihrer Bolter nufﬁzlé.! un b
' ' Suge
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Reben/ Regticeung und Abfterben. £
Sutter einguholen/die Haubt-Perfonen und votnehmften Defehs-
haber aber / um die Ovartier aussutheilen / im Haubtlager bey:
fammen / desgleichen/ da ben den Stiden gang feine Wacht
foare.

Auf fothane Nachricht mwatd einbellig befchloffers/ deg getaden
Weeg auf dee YDepmarifhen Haubtqvartier 3u gehen s welches
bann dergefialt fool abgelauffen/ dad fich billig darfiber 3u verfoun:
been s atieemafjen foiv dann gleich Hieenechit erzehlen foolien.

Bother aber ift 3u miffen/ daf alleenechit bey Tuttlingen ein
©lof auf einem Berg/und der Stadt fo nabe gelegen/ dak felbiges
mit einer NTufaveten su erreichen s Smifchen istgedachtem Schlog
tnbderStade/aufeinem Kicchhof/find die Weymarifdhen Stide/
famt beven Suqehor/ qeftanden,

Gleich hinter dem Schlof fvar ein enged Feld / etfvan eines
Mufaveten:Schuffes lang/ dabin ein fchmables Thal/ foelches an
ttlichen Octen mit FBald umgeben/ hinter diefen fanbden fich siveen
enge Steeq / deren einen man fehtvehrlich fabren / den andern aber
gat fibel gehen fonnte.  Gleichivol muften die Rayferlicdhen und
ChurBayerifchen Reichs: VolPer benebenft ven Stiden dar:
uber/ foelcher Durchyug dabero fiber 3tvo Stunden gefvahret/ ehe
bee Borzug und Reuteren herumter gefommens foeldhem Pak das
obbefagte Schlof fo nafe gefvefen / dag man dag Wiehern und
Screnen der Roffe gat cigentlich vernehmen fonnen.

Wie man nun den gefameen Borzug im Thal gebabt/ auch die
etften Hauffen vom Sufvolt ju eefcheinen angefangen/ Hiat man ficy/
foeiles foft 3. 116t Nachmittag getvefen/ [ingernicht aufbalten dotf-

fen/ fondeen die Bortruppen / foelche dee General Jean de YDerth

gefubyret / bem gehabten Befehl nach / anzichen lafjen/ die dann im
bollen Gang auf den Feind log gecilet/ um die Stick fich hergedre:
bt/ die Wacht / fo fich dabey befande/ nicdergernachet / gedachte

Gtiicte neben dem Pofien auf dem Bergegenommen/ und bebalten/

auch auf jenfeit dutch bie Donau gegangen/ und dieGieneralen um-
tinget/ big man mit den Regimentern auf dem Fup nachgetommen/
unbgleichfafls einen Steintourff von der Stadt den Vortrab fibet-
geflrhret : Welcher Handel insgefamt obne einiqes Vermetfen Hatte
becridyeet/ und alfo vom den meynmri;c?_?} alles im Dtmrticg e
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876 el Durcblendhigften ErseLersonenin Oefterrelch

dappet focden fdnnen/ da nicht die Thayferlichen su ungeitig mit
den Stiicen gefchofien batten, |
IWie der von Rofe dag Sehicflen gemerfet/ Hat et fich cilends
it einiget Reuterey aufgemadyet/ in Micinung/ dem Haubtavar: |
tict fich sunabern, Demnad) ex aber die Rayferlichen in vollem
Keloe haltend aefehen/ hat ex das befte evtvafhlet/und die Slucht eeqtif:
fen s toordued) et auch entfommen. ks Witk |
Studefien haben fich die Svansofen suSu/ neben 1o, Reqimen:
tetnt von den YOeymarifchen / famtlic) ing Stadtiein YiToringen
begeben/ find aber vom Obrift Spovken verfolget/ etliche deven ge:
fhiagen /8. Renter-Fahnlein und alle Bagage ihnen abgenommen
footdert. - Das Fuvolf / deflens fieben Negiment und bey 2500, | 1
Mann ftack gefoefen/ hat sfoar der Sthicke evfoartet 5 jedod haben | i
fich bernach alle ifre Generals-Perfonen vor Gefangene evgeben: |
alfo da mit denfelben in oo, votnehime Herren /und unter denen | £
2es Marfballs de Vitry 2. Sdfine/ befommen fworden. I
Db nun fool der Selomarihall und Graf von Sarnfeld dem
von Rofe in die300. Reuter auch nadygefchicket / die ifyme gleidy: | i
falig einige Vagage abgejaget s haben fieihn doch nicht meby eveilen | m
fonmen. _‘Im ubrigen abet fennd ibre Hohe und nicdere .ﬁriegﬁ:?ﬁ:: m
amte/alleéGefchisiverf undFuBoolf geblicben/die hibrigen infoldiet | m
Fuecht gecftreuet geflohen/ dak fie nirgends genugfam fichern Rud: | 1.
tweeg von den Sdwarswaldern gufinden getouft. i
Sonften abet den Einfall belangend/ ift 8 bey demfelben gieny | &
lich fcharff herqegangen/oic dann unter andernderObriftAbbe/umd | o
des YWasarini neues Regiment bis auf einen Mann/ alles nieder: | P
ehauen worden : Welche etliche dex Rayferlichen Parthey Hohe
edientedatum febt gedautet / feil viel vornehme Leute davuntet/ | ¥
unddiefes ein alt Spannifd) Regiment von 2000, Mann gervefen/ | X
foeichealle von den Sransofen im Spannifdyen Teeffenben Levids | fa
gutjqen,f und dem YTasavini gufeinem Regiment gegeben fwotde b
o ift e8 auch det T dnigin Regiment nicht viel befler crqangen, | %
Die in dem Stadtlein befommene Beuten beliefen fich aufem | W
qrofies: Mian befame vor mebr als hundert taufend Keonen Silbet: | fii
Gefchits/ ibee die maffen ftattliche Roffe/Eoftliche Kefnodien/ prady |
tige Kleidungen/ und dergleichen, g f
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Leben/ Regiecuna und Abfterben, 877

r{i)ie@erangnm foaren folgendes Von den Ransauifchen/dee
Graf von Ransay/ Geneval: Lientenant, Sreyber: de Syrol/
Seld:Narihall. Yarggraf deLToirmonticr/ Selo-Mavidall,

- Wargaraf de Niaugivon / Seld:-Yarfhall, Ylarpgraf de

Yanrolier/ Seld:Niarfhall, :

Bon den Buebrianifhen ¢ General. YiTajor Sdhdnbed,
Obrifter Gebem. Obrifter Wlug / dber die Stihicke verorduet.
Obrifter Chambre, Obrifier Solieville, Obrifter Roblhaf.
Obrifter YTobthafft, Cin Sdhottlandifher Obrificr. Der Ges
neval: Auditor. Commifjavii. Controlleur von den Studen,

Vo der Fonigin Leib-Regiment su Sufi: Obrift:Licute:
nant, 2. Haubtleute, 2, Zieutenante. 2. Sandriche. ©Obs
rift-Yadtmeifiers: Lieutenant: Lind feynd benebenfl von dieferm
Negiment alle Sahnen evobert foorden, Vow dem Toniglichen
Leib-Regiment suPfevd: 4. Rittmeifter. r.Lieutenant. 2.Cors
net. 2. Quarticemeifter. 10, Cavalliers. 1, Trompeter,

SBom Toblbafifchen Reniment : Obrifi:Licutenants.  Ob:
rift:-YDadbtmeifter. 2. Lieutenante, Bom Simapfden Regis
ment ; @brift Lieutenant YiTavqois de Vitry, Obrift-YDadt:
meifter, 2. Qieutenunte, Bon de8 Obrift Soulartom Negi:
ments 1. Sieutenant. Vo deg Obriften Solleville Regiment:
L.Capitain, 2. Lieutenante, Vo YTasarinifchen Regiment/
focil ¢& nicht Qvartier Haben wollen/ alles nieder gemachet/ und nue
L Aanbtimany gefangen.  Bom Ranzanifdhen Regiment : Ob:
tift-Lieutenant, 1. Oarticrmeifter. 9, Cavallices, 1, Tvom:
peter/umd 1. Prediger. : i

uf izt gegebmen tmd vow dener YDeymarifdh: Sransdfifhen
Dolfern hart empfiumdnen Steeich/ gicngen die Weichs-und Churs
Bayerifhen Vblber vor Rothweil / foelche felbige Stadt alfo ge:
fafiet hatten/ da der datinn fich befindende Hevsog Srideridh von
Wintenberg airden SeldNFarfhall imd Sveplern vorn Mevcy

| Dmag, Now, derqeftalt fichy etqeben/ daf Selbiger/ auch deffen hobe
i |

md andeve Rriens: Befeblshabers bis auf die Seldwaibel / fren
fiher mit Sack undPack absichen mdchten s fo aud) vergdnftiget
und sugelaffen foorden s fooranf det Auszug befogten Taaes Nachs
mittag um 1, 116t gefheden,
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87 Der Durcbhleuchriaften Ersedyersonen in Oefterrveich

Smnadbfolgenden 1645ten Sabe bradten Kayfers Serdi.
nandi 111 Bolter/ famt den Ehur: Bayerifthen/ denen Sransofens | be
ben Serbithaufen / toiedet cinen hdchit-glicklichen Streich bey: | [l
Wormit e8 alfo hevgienge. i

&6 hatte fich nemlich/ um die Helffte ded APrilis im befagtet | ar
Ssabr 7 bie Sransofifih:Y0eymarifche YUrmee foicdetur aug | to
Sdywaben guriicf gegen Seanten begeben/ und fich durch dagqan: | to
3¢ Ochfenfurter-Gan Regiments-foeife/ alfo siernlich fveit/ ausein:
ander verlegt.  Wie man nun von foldyem an Chuv:-Layerifcher | el
Seiten gute Nadhricht gehabe/ sudem aud) der Chuvfiieft ol ge: |  bi
foufi/ infoas vot einen siemlichen Stand/ fidh Rayfer Serdinands |
und feine felbft eiqne Arimee nunmebr befindes toic dicfelbe nun fie: |
derum in quter Angahi benfammen/ und die gefchivachte Reqimenter | o
quter majjen erganget foaren/als hat gemeldtetChurfic(t durchMAb: | e
ordnung des Keiegs:-Rahts/ Teyfingers, befehlen laffen/ mantool: | ¥
te wachfom bedacht fenn/ foas mafien auf den Seind modchte geqan:
gen / und demfelben ein unverfehener gueer und foolempfindiche |
Streich verfeset foerden. bt

Diefes nun 3u vecfuchen / find die ChursBayerifchen den 4 | e
Wiaji mitden Regimentern von Seuchtrwangen aufgebrochen/um | b
in bdchfter Stilie/obne Teompetenfchall undTrommelichlag/damit | fo
ver Geaentheil nicht Kundfchafft befommenmddte/ stvifchenfeinen | te
Qoattieren durchaangen / die crfte Nacht bey Beetfelden halben | H
Weeg Nevgenthal campiret/ und von dannen/den 5. Maji mit an: Fq
brechendem Tag/ abermals in guter Stille anf VTergenthal / allda
et Geneval Turenne fein Hauptabartier gehabt/ fortaerfictet. 1

A man nun cine fleineMietle von YiTergenthal/ qegendemauf | §d
oee Hobe geleanen Dorff/ Serbfibaufen qenannt/ anfommen/ hot |
man bie Sransofen dafelbft mit etlichen Efavadronen ftehend qefe |
ben/ davauf vie Raylerliche und Chur-Bayerifhe Avmee /fo vid | ol
moglic) worgehend/ fich geaen diefelbenin Sehlacht-Ordnung geflel | de
et / und wit Stitcfen foacter Hdven laffen. Nachdem fie aber gt
fehen/dagden Sranofen immer mehr SBolfer aus den Sypartiere
sugefommen/bat man einballia vorqut befunden/dicfelben obneuf | N
febub anzugreiffen/ darauf die Feldlofung ausgegeben/ und myoller | A
Liduung auf fic loggebrochen, x 5
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Den erflen ©treich hatvas St‘gn__zéa‘:“,’_d;c Sufivolf/ nicht ohne
befondere Geqentvehi/ aushalten mifjen s ift aber endlich surde ge-

| fehlagen/ und in Linordnung gebracht fyorden.  Dicfes nun 31 er-
| flsen/ haben die Sransofen mit ihrew linken Fhgel Cinfweldem die

grofte Macht der Reuteren beftanden) auf der Bayerifchen red):
tent deemaffen getvoffen/ dag berfelbe sum Theil in Confufion ges
tahteit.

Uneeachtet der Chur-Bayerifhen linfer Slugel ihnen fhon
it qutes verfest/ und fie aus ihrem Bortheil und mngehabten Wald
big ané Dorff Serbiibaufen getrichen hatte/ fo bat fichs gleichfvol
anfeen laffen/als foiede die Sortun ben Stansofen die Bictori heim:-
focifen s Welches bann gar leichtlid) hatte gefebehen mogen/da nidht
bee Obrifte Rolb mit 3. Efavadronen fommen, die Sliachtigen vom
tecbten Slfigel foieder umeehrend ganachet/ und nachmals fich foie-
det an e Keind qefetset hatte.

IBeil nun diefern audh der Beneval fiber die Chur-Bayerifdhe
Reuteren ) Sveyber: von Yerth / mit etlichen Efqvadronen aus
ber (infen Fiigel su HAFF Fommen/ alg i mit Sugichung det “Snfan-
tevie/ fo der Obrifte Yintericheid mannlich angefubhet / endlich
bee Sranzofen linfer §liigel in dieFlucht gebracht/ die im obgemeld:
fem Doeff Serbfthauten betrettne SuBvdlfet /dabhin fie fid) retiri-
tet/ mit groffern Ungeftimm von der Rayfetlihen Reidhs:Armee
Sufanterie wmfaffec/ und qanslich gefcblagen fworden/und sivar fo
gat/daf von der ganzen Synfanterie der Sransofen nicht 20. Wiann/
fonicht gefangen oder todt/ entfommen/ fondern dag Seld qéng[a;b
taumen/ und die Bictotie denen Bapferlichen und Chur:Daperic
fben laflen miffen. R

Auffoqiictlich angeleat- und fvolabgegangnenSteich/ find die-
felberalfobaid mit Ber gangen Armee auf Yilergentbal sugegangen/
alltvo die Sransofen das Schiof befest gelaffen fo fich aber bes ane
deen Taqes auf Difcretion cegeben/ und 170, Solbaten fich untee-
halten faffen, _ ' ey

S folcher exffertudhnter Schladht/ giengen am Sransofifh:
Wepmarifchen Theil verlohren in die 32. §abnlein/ wid 28. Stan:
davten/ auffer odh 4. andern/dieeine Rayferliche Partbey/ fo aus
Stanken gegen ihvam Seind sy recognofciven gefictes/ benebenfi
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230 Der Durchleuchtinfen Brsesersonen in Oefterreic) :

5. beladnen Manlefeln/ eingebracht. Desaleichen feynd im Sticy ge: | X
blicher afle Stiicke / fo die Sransofen bey fich gehabe : und indeyy | I
voraegangnem Teeffen det Seld-Narfhall von Scymidberny der | b
Beneral: BTaior Reinhold von Bofe/ der General-YiTajor Vi d
comte dela YITotte/derGeneral:ViiajorDaron deBafjage/2.Mb;

vifi-Zieutenante / 4, Yiajors / 25. Rittmeifter und Capitaine;

28, Zieutenante/23, Cornet und Sandriche/ 76, gemeine Officivety %
und dann 1464. %emeinc Reuter tmd Soldaten gefangen fworden, r

Der General Tuvenne abet ift entfornmen /und hatbey N )IT
genthal 2. Regimenter yuPferd / alg das feine/ und des General bel
Commiffarii und Obriften Trafly/ die su fodt sum Treffen ge | -
formmen/ an fich gegogen/mit fweldhen er vermeinet/die Netivade jene f

feits der Tauber hinunter sunchmen/iff abee von den Tayferliden |
RAeichs:-VolBern flart verfolget / und find darauf felbige stven Re: | §
gimenter gleichfalls cuinivet foorden : foeld)es alfo der cigentliche E:
Ausggang diefes Teeffens gelvefen.

Libee diefe vortreffliche Bictorie hatte fich Wayfer Serdinand | o
hochlichit erfreuet/und in der Kirchen 3uYDien dag Te Deum lauda- i
mus fingen/ aud) die Sticke auf den ‘Paftenendrenmal [dfen laffen,

€8 fourde audh inder Churfirfilichen Refidens: Stade Yiin |
hen / diefer Bictorie halber / ein offentlicher Triumph angeftellet: |
Dann deffelben Tages nadh qehaltner Vefper fange man dag Te | °
Deum mit einee lieblichen Mufic fame Trompeten und Pauden; | o
fourden audh unter folch) toahrenden Ceremonien die Stiicke auf den
allen qeldfet / und auf dem Plag ben dem aufaerichten Bildni e
I‘._!&I)&% Licben Frauen von den Birqeen ein deenfaches Salve gv | g

offen.
€5 rourde fernets auch eine Proceffiomsy befagten Matie |
Bild auf dem Markt gehalten/ trefflich dabey muficivet / und dar: |
untee dic Litanie gefungen.  Diefer Procefiion wobnete dev Chur: | e
flir{t felbit nebenft feiner famelichen Hofftatt inPerjon bey/ und lief |
bey folchen Ceremonien eine grofle Andacht verfpiihren s fie fugle q
them audy der Obrifte Rolb/ der in obbefchricbener Ation fondtts | cq
bave Ehre eingeleget. ne
_ Den) unfer Lichent Kraven-Bild twourden die fibetlieferte T
lein/ Cftandarten und Corneten/ an der Sabl 54, aufaehenfet/ gm '
¢
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Leben/ Reaierime und Abfierben. 221

bent pict metallinen Engelen aber 2. Sehivarze und 2. Weifle aufge:

| flecket,  S¥n der etflen fchtoarzen fiunden diefe TWorte: Aoffnung

bringt Srieden su feiner Jeit.  n de andetn: Suvfidhtigbeit mas
det dem Seind Leyd, Die fibrigen Fabnen fvaten mebrentheild
wrteiimmert/ und von allerlen Sarben/ fuietvol ohne Schrifft.

Ben Uinfer Licben Srauen tvurden mit aufaehangen 3. Sotneten
o Faofe / inderer ewmem ftunde feine Perfon / die andere foate
Daupadel / und die dritte ded SlecFenfieins.  Desdqleichen nodh
2, blaue mit foeiffen Creusen.  S§n einem Fabulein vom SuBvolf
flunde cine Krone mit dem Buchiaben L, A onig Judwigen ans
betitend / it diefen IWotten: Qwo nos fata trabunt: 3u geben te:
bibrt / wobin das Glad fubrt. Sn einee andern; Vivit poft
funera Virtus : Die Tugend im Tode nod) lebt/ in Lhren und
AertlichEeit fchwebt, Welcher Tritemph big um 6. LIhe in die
Nacht getvabeet 5 daben fich cine unglaubliche SVienge Bolfs vom
fande und aus viclen Stadten befunden,

Unter diefen Borfallen im Neich / fenerten die Thrkenin Aun:
garn nicht/ felbiges Konigreich befftig su perunrubigen/ fonderlich
thaten dicfelben tm Eingang des 164.1fen Fahes ifre exfie Streiffe:
tenen und Einfalle in die Steyermark ju Yieubaus / 2, Mieilen
fon I;;:Id‘ersfpurg,f in 1ooo, ftarf/ erlegten und fibrten hinfveg bey
300, Mann,

&i¢ fecifften audh imHornung auf Raab und@edenbure/und
fifitten ben 200, Ehriften/ toic aud) etliche Sacde mit abgehauenen
Chriften: Kdpffen/hintveg/ daher ein groffes Slehen nach Yien fva-
. 8 gieng auch dazumal das Gefchreny / ald ob fie auch den
Brengherin Steffan Palfy befommen batten ; denfelben zu be:
feewen / touede in Eil viel Woltd nadbaefchicke, &8 folgeten auch
3000. Croaten/ ben Tiirfen Widerftand ju thun, E8 urde aber
im Majen bald ein Chiaus von@fen nach¥ien anIayfer Serdi:
nanden gefchicket/ ber diefes Streiffen beftmdglichft entfchuldigte. =

Ehe abet diefe Sendung gefchabhe/ hatten fich die stveen Huns
gatifche Herren/ Aumanay und Budiani im Ende deg Hornungs
conjungitet/ etlich 100, fireiffende Tiurenniedergemacht/viel*Bot:
nehme gefangen / und die von diefen Streiffern umringete bende
Brafen von Serin erlediget.
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882 Der Durchlenchtinften ErizSersonen in Oefterreich

Sm Heurnonat bemachtigten {ich die TitwBen ded sivifdhen Yo
vigrad und Yaisen gelegnien Cafiells €. Thomas 3 datauf damn
cine groffe Surcht inden Berafiadten entflanden/maffen deeTing |
eine Huldigung von ibuen begehrte.  Cr fiellte fich / als fwollte et
vas Grenshaus Silleck/ als den Schififfel yu dent Beraftadten) mit
®esvalt-angreiffen ; licfe ¢ gleichtvol anfichen/ fwictvol er viel Bolfs
ben Ofen sufamimen fihten und begehren lafjen/ die Grenghiufee
follten fich quttoillig erqeben fvelches unter bem Landvolf nidhtfoe:
nig Sdrecden gebracht.

&8 fam abet 3u Ende des Auguftmonats der Tirkifche Bott: | ¢
{hafiter YiFebemet 2Uga mit 5o, Mann su Yien an/ fweqen 26 | 1)
Ktiedens su handelm, Der dann hicvauf su Regenfpure beyder |
ANeidhs: Verfammlung erfchienen/ und in Gegentoart aller Chuw: | g
Siivften und Stanben(Befaubtcn'effecntlime Audieny gehabt/aud) |
vet Rémifchen Rayferlichen Najeftat dafelbft cin Schreiben von 5
dem Sultan Jbrabim dbeclicfect / worinn der Grof:-Tickdie | g
Continuation 28 Stiedens / gute Correfpondenz und Sreund:
fchafft/ und giitliche Abhandlung deren in Sungarn {chivebenden |
Strittigfeiten cifevigit begehret. 9

Tbre Raylerlidhe Majefiat foaren hictzu nicht ungeneigt: € | 1
fourde auch bald datauf diefer Gefandter wieder nady Yien gefvie: | i
fen/ und ihme dafelft sur Confirmation des Friedens/ foie audy
drterung der Strittigteiten/ Berfprechen gethan /damit er wolpee: | &
guisget toieder suriicke gereifet, HMeil aber die Sach auf eivem Lands | 1
Faqg beftunde/ al§ feynd dieAungarifchen Rathe alfobald befdhtic
ben foorden /fiber decfelben su deliberiven, ¢

Cntatvifchen eefhienen dic Hungatifchen Stanbdenady Yien i
gutce Anzabl/ an diefemn Landtag s treiben: Kunte aber femenFort: | D
gang/ ehe die Spaltungen/ und fondetlich das entftandene Streifin |
acfchlichtet oar / erveichen, MWestveaen Tayfer Serdinand din
Grafenvon Altheim und denGeneral:-Yadbtmeifter von Enke: |
fort an die Tivkifche. Porten fendete / det Vergleichung und b f b
Kricdensichiufies allda yuevivarten,  Diefen folgeten nodh andect |
gtoeen abfondeetiche Commiffarien/der Sungarifde Cansler/und |
der Sveyberz von Qveftenberg / Liriegs: Ralt/ die gcbu%tés}rf; f
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Peben/ Regicrung und 2 bfterben, 223

Ditffee mit den Tawfifchen Commifjavien ju vergleichen/ von des
nen Das Streiffen bendetfeits entftauden.

Hicvauf tamen im folgenderi 1642, Sabrd bendes die Romifithe
Rayfecliche und Thekijche Commifjarien in Comorra jufams
men/ foeqen der Bergleichung su tradiven: &8 licfe fidh aber die
Sade febr {chivehr-an/ foell fein Theil des andern Conditiones ang
nehmen foollte : Der Tuck foollte etliche Stadtein Aungarn emge:
vaumet/ audh mit Pfichten an fich getviefen haben ; hergeaen fourde
auf Rayferlicher Seiten begebrt/ man follte die eime Seif her- den
Chriften abaenomimene Dorffer fwieder reftituiren / und den. mit
Wiadbomet Bafla im 1605ten Fabt geteoffenen Seieden vermeuern ;
doch tourde endlich im Miekzen/ nachdem man in deg TirFen Begeh-
tent/ foegen veralichner Landichafit/qervilliget/ (foormit die Sungas
rifhen Stande nicht allerdings su frieden fvaren) dee Stied auf20,
Sabt lang veeneuert/ und befiunde dic Abhandlung deffelbigen in fol:
genden 9. Puncten,

(1) Demnach an der lehern su Sigeth. aehaltnen Tradtation
nut noch 11, Sabt vefticten / alg follten dicjelben auf noch anbdere
9. Yaht perlangert fwerden 5 Tvas aber vor diefem ju Sutwardorky/
Wicn/ Comotra/ic. abgchanbdelt foorden / follte man unpetbriichs
lich haften/ und aifo der Jried auf 20. Fabt fich exfivecden.

(2) MWas vot dem Sigethifchen Vertran pon Docffern und
Herfchaffeen cingenommen fwotden / datiibet folle man Commifja:
tien erorditen/ und dedivegen Abhaudlung pflegen.

(3) Deraleichen foll anch gefcheben tber den Caftellen/ fo auf
Croatifchen Gdrengen feithero gebauet foorden, :

(4) Betreffend das Biftum YDaisen /[ fiber dem tan fich/ fon=
detlich foeaen des Slectens Bolandrar / nicht vergleichon fonnen/
foll ¢8 damit an die Tarkifche Pforte verfchoben fenn.

(5) @pelleute auf dem Lande und in dent gehuldigten Dieffern
follen bey tbren- Tra&aten bleiben/ undihte Strittigheit aufdem be:
potftehenden Commillions: Tag,abgehandelt fwerden.

(6) Die ftreiffenden Darthencn {ollen benderfeits/ alg Berbee:
ther-des Kricdens/ am Leben geffraffet ferden.

- (1) DieGeiftlichen yu SunfiEivchen und andern Plagen follen/
foic hichewor/ unbedranget ibre TWobnung baben, -,
ittt (8) Solle
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€94 Dec Durchleuchtigften tErss Lersonen in Oefterreich

(8) Solle man an bende Kanfetliche Hife Surrier abfenden;
diefer Puncten Ratification abguholen,

(9) Die feithero den 4, Aug. An, 1641, Gefangene follen beys
verfeits (08 gelafjen foerden.  Auf Romifcher Rayjerlicher Ya:
feftat Seiten foll der Hungarifthe Palatinus/ und wegen des Tir:
Ecn der Vesier daran feyn/ daf alles feinen Effect crreidhen mddi,
Hiervon {ind nun ztvey gleichlautende Fnfieumenten verfertiget/
und jeder Yajefiat cin Eremplar davon ad ratificandum dbetjthi
¢fet footdent,

Ob aber gleidh folcher geftalt det Fricde srvifchen Wayfer Serdic
nand und dem Turtifhen Tapfer Tbrabim gefchioffen tootden/
fonnten doch hierauf die Thrken fich nidit friedlich auffibren/u:
mablen diefelbige su Eingang des 1643, TFahrs einen gefabrlichen/
doch gleichtvol vergeblichen/ Anfchlag auf die BWeftung Raab ge: |
fabt ; toeiche Berrabhteten (deren 2. %mnaeﬁ:n veedadytig gehalten
unb cingesogen worden) nicht-hat foollen angehen,

&8 tourde die Wacht dafelbit ettvas fpater/ als fonften qebriuch:
tich/ aufgufithren peefchoben ; deffen fid) ein Befehishaber vervum
vert/ aufeinePaftey gegangen/ unbd fich umgefehen/ da ex danneines
ftacten Thekifchen Anzuas gefoabr tworden diefich der BVeftung ge:
nabert ;- dahero er alfobald unter dem Thor Alarm machen/ und den
Schus:Sattern fallen laffen, . |

Weil aber folches dem gefchloffinen Fricden garg su foider efe/
audh die Raypferlichen Waffen andersivo behafftet foaten/ als four:
e det Taypferliche Refident von Greiffentlau degtoegen nad)
Conftantinopel yerordnet: Det auch den 23, Febr, bey der Ray |
ferlichen Yajeftat feinen Abfchicd genommen / an den Thekifchen i
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Grengen oberhalb Gran von den Fanitfcharen ftattlich empfan:
gen/und.gu Ofen mit gegebner Salve aus Canonen und Mufave:
ten fool eingeholet foorden/ und mit felbigen Wesiers quten Recom-
mendatipn: Schreibennach Conftantinopel fortgereifet iff : weldy
audh heenachmals im Heumonat von danten nad) YDien fchricde/ |
baf die Continuation de§ Kriedens mit dem Thrfen auf 8. ?aht |
befchoffen twerden, FWorauf dann alfobald ein ThrFifcher Gefand |
ter su YDien mit §o, ‘Perfonen angefornmen / twelcher die Confirma- |
gion diefes auf 8, Sahe prolongirten ricdens mitbrachte,
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Leben/ Regierung und Abfterben. 8%y

o e .

n/ Siceauf brache auch dag gefdbeliche Linternchmen des Sieben:
| bliegifchen ShrftensRAagosi je mebr und mebr heraus/indem et fich
e | picht allein ftart sum Krieg foider das Ronigreid) Aungarn rifte:
Ja: | te/und piel Bolts aufbrachte/ fondern auch eine Confeederation
i | mit den Schweden auftichtete/ fich mit denfelben zu conjungiven :
e | danmenbero derfelbige in aflen Kavfeclichen Stadten des Fonig:
¢t/ | weichs Hungarn vor cinen offentlichen Feind ausgeruffen fourde/
v | und mufte die Befasung in Cafhau dem Thayjer aufs neue den
Cnd der Trcue ablegen. :
Ol Kurz hievauf/ und ziear An. 1644, hat gedachter Stcft Ragosi
m/ | miteinem machtigen in 60. big 7oooo. Miann/ fo fwol Land: alg ge:
iz | morbner Woiter fich critrectendem Kriegsheer/ das Ronigreich
¢y Aungarn fotrflich dberjogen/ fid) mit 23000. Wiann vor berfifrs
ge: | tes Cafchau geleget/ foeldhe Etavt der Batos Gabor/ als Com:
i} mendant 0¢8 Ranesifben Sagers/ hefftig geangfiiget s Obivol det
Obrifte Sovaatich davinnen mit det Kanferlichen Sarnifon allen
d: | mdglichen Tiderftand gethon.
I €8s tourde auch Dperies beldqert / und giengen etliche 1000,
108 Mann gegen YTeubdufel fu fiveiffen. So fielen aud) die frenen
4¢: Aepducten und ficken Spanfafften fiber 3u den Ragosifchen/
) deren Parthenen nebenft vielen Tavtarn bereits alfo foeit audqe:
gangen foaren/ daf fic fo fool de¢s Aerm Palatini / ald des Brafen
fi/ Aumanay Herifchafften mit Plimderung und Brand nicht foeniz
it | gen Schaven gethan : foie fic dann and) den Rayfecliden Com:
) | miffaci Raub, meicher andie Tattifde vecfhidet getoefen/ nebenfl
] J tinem @briftenzLicutenant/ den et bey fich gebabt/ und in die Ve:
o | ftung SacPmar/ alg Sommendanten/ einfesen follen/ angetroffen,’
| and gefangen genommen, , |
) A18 nunfolches Vornehmen und gefoaltiger Ansug des Ragos:
n- afdhollen/ find die Hungatifchen Rabte und Officiter von Yie:.
) nad) Aungarn abgeteifet / und foutden die Spanfdafien-im gan:
3/ i Ronigreidy anfaebotten/ daryu dann etliche Teutfche Reni
bt | menter follten ftoffen/ und {amtlich mit dem Sungavifdien Hera:
0 | Palatino fortsichen/des Ragosi Bornehmen genugfam suriicte 3
2- | treiben, Wevorab/ tocil die Torken mit dem nad) Conftantinope,
: | ﬂbﬂtftrtigtenxunb'trﬂmizmraurf:cggrtél;wpqgn Bifdof Selerfhent
i i e
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§36 Der Purchleuchrinften iErsedyersonen in Mefterveich

verfprochen / den Sricoen feft und {1t su Halten / und dem Ragosi
feine HAlffe su leiften. 7 :
$ierben haben die Lomifche Rapferliche VTajeftdt nicht fig
fisin wollen/ fondecn dem Gencral Wadbemeifter / Grafen von
Duchleim/ Befeht aufyetragen/ um mit 5. Regimentern 3uPferd/
und 3. 3u Suf/ in Sungarn su gehen/ und fidh mit denen 20000,
aufgeboitenen Hungarn gu conjungiten/ damit alfo allem bereins
brechendem Unbyeil bey Seiten mod)te begeqnet foerden.

€8 gieng aber diefer Gegengug langfam von ftatten: Dannenkiero
bhro Raylerlihe Yajeftat Feines fveegs unterlafien / denen
Hungarifdyen Standen / vermittelft ¢ines offnen Ausfchreibens/
tvie undrift: und ungiitlich mit foldher nenen Empdrung/ Feldsug/
und Einfall der Sivftin Sicbenbiwgen verfabie/su beserugen ; foel
ches Manifeft diefes Snnbalts fare,

YDir Serdinand der 111 i¢, Entbicten alfen und jeden Unfern
getreuen Seeren Prafaten/ Srenberren/ Rittern/ und Edlen/ foie
aud) allen andern Standen und Orden Linfers Ronigreichs Aune
gavn/ und derer Fhme angehdrigen Lanbdern/ Henl und Ginad. Wit
tvachtfamlich LinfereBatterlicheSorgundBorehung alsbalden ity
Anfang Unferer angetrettenen Regierung ficdy dabin befliffen/ daf
Unfet suporhinbetrfibtes Konigreich Hungarn/ als eivi Vormauet
ber Ehriftenhieit/ ben fo fiblen Suftand der andern Lander / modten
in :§ried und Rube erhalten foerden/ vermeynen IBiv/ allen Linfen
Rerchsgenoffen befannt 3u feyn. ~ Su dem Ende avdy TWir nachiime:
len mit deren Eiivfen tractiven / und all daffelbige handlen laffen/
foelches den Srieden beftattigen / und ju der Rube des Konigreids |
mochte nfilich und erfprichlich fenn.  Snafvifchen aber 1ft ponde
Strflen aus Siebenbuirgen/ Georg Ragosi/ deme su dergleichen
feincinige Lirfach gegeben/noch einige Unbillichfeit yugefhiget foot:
ben 7 mit Linfern Seinden/ den Schweden und Sranzofen/ cine o
fd)&rg‘h;l}e und feindfelige BWerkndipffung aefchehen/ die Linfex fonfien
ber Zeit/ durch MOttes Gnad/ tubiges Konigreich Hungatn mit
arofjen und gefdbrlichen %cfmtneruuﬂ%n und Kriegs: Smpdrungen/ |
pont fucichen heutigs Tags andeve Sheiftliche Landet viel feiden/ vetz |
ajicfeln und betthiben moge/ alfo und devgeftalt/ dag er aud algbal: |
den gu Anfang feinee Becbamdnis feine 2, Sdhn/bey aller ihret ﬂ?; |
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geit/ mit afier Diacht der Confeederirten QNuien su befordern/dar:
- aebotten.  Welche Schreiben aber/ und benderfeits gehabte Tratra-
| ten/aus fonverer Sicfung GOtes/su Lnfern Handen fommen/ und
on | indem Original bey Ling bebalten toerden,  Aug denen dann flae-
b/ ’ lich exfeen wicd / mit fvas Mihe / mit fvas groffen Berheifjungen
0 ynb Schentungen Ee Sheft in Sicbenburgen die Wertvilligung der
il ( Thrfent bey felbiger Plovte hiersu folicicivt/ umd fo fwol burd) Ge-
" | fandte afg Uinfere Seind und Rebellen dabin gehanbdelt/ dab ev evfitich
e | Hungarn/und hernacher andere Linfere Lander mit Waffen betrd
o ben/ Linfere Gyetreue mit R‘r}cgen und Feindfeligbeiten anfechten/ und
g/ | dengemeinen Seicden umd Rube serftdren moge/ mit fo harter und
g/ | fheenger Werbimdnis und ConfeederationsBerpfichtuna/ daf tei-

nen einigen Sried obet Aufftand/nody er/nodh feine NacbEdmmlin:

J

(]
e
=

i gen/ und die Siebenbiieqifche Stand/ noch auch Linfere Reichsge:
an | Moffen/ feine/ foie ex fiesu nennen pflege/ Adheerenten mit Unferer
oie | Majeftae/ohne der Confoederirten Boriviffernund Befvilliqung/bes

e | fdliefien und Baben fonnen,  Hierneben hat ev fich nicht allein un-
pie | ferflanden/ Unfere Seinde/die S chweden/in das Konigeeid) eingu-
im | filben/ fondern auch ibnen getviffe Oerter su verfprechen/und fon-
af | dalidtinfere SeadtTyrnan undDrepbura/ais das perordneteOrt

bet feiligen Kron Unfers Kduigeeichs) nicht ofne groffe Gefabr/ daf

;:; dnfo td{tlicher Schass/ tweldher bishero mit fo vielem Blut der Hun:
it gatn befchiiset und verfoabree worden/ in die Hande frembbdet und
| ouslandifcher Tation gelange/ und iber Micer in fern gelegne Lander

qf | gebracht foeede, Und damit et dasKoniqreich mit devaleichen Linvu.
iJﬁ ! bigeiten noch mebr vermicelte/ hat ev fich ﬂerl:v_unbenf daB/ alsofft
am | Unfere Seinde foiicden mit Kriegbeleget foerden/fo offt er et und
o ‘ fein Anbang suden Wafen greiffens undihnen Hilff/ fo langes von:
wo | nobten/leiften toollte. Faet hat fich auch nod) foeiters erflavt/daf
) ‘ ¢ nichts mehers vetlange/ ald Uinfeve Miajeftat / und Linfere ges
ot teue Reichsgeniofjen/ ehiftens su befriegen/ und fich denen Kriegs:
it | Seeren felbiger Unferer Geinden in Linfern Konigreich) 3u conjungi-
ren.  9Bie vann dif unbdnod viek anders/ fo fool in den Confeede-

::." | rationg-Puncten/ deren Confirmation et Sift ben det Kron Seant:
(| feich und Sechtveden inftandig beqebrt/ als auch in feinenr und des

| Bifterfeldii/und andeter Linferer Seinde Schreiben/ miﬂ&uﬁ%eﬂl
t/ i
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282 Der Durchleuchtingfien Ers=dHecrdqenin Oefterreidh

fehen. Aus mwelchen afien fundbat ind bemeldtes Tiften (i \
fiche NRaht:- und Anfchinge/ mit fwelchen et afle inbeimijche Letrang:
nuffen vecurfachet / den gemeinen Seicden / und Linferer Gyetreuen f
Rub zerfidret/ und/ aller feiner an das Batterland fchuldiger Teey |
pergeffend / biec Sicbenbiivger und Lingatn gegen einander verfyi: ’
cFelt/ und mit feindfchivhrigen IWaffen sufammen jagt/ auch foldher
maffen/ dag aus den vorher verfloflencn Seiten obne dasd fehr ver:
detbte Hungatn in inheimifche Krieg und Schlachten vechest /vie
$Hand feines cignen Bolfs und feiner Dlutsverivandeen / mit Ve
giefjung vielen Vluts/ befprengt und vermebrt werden,  Su diefum
geben fich aud) ju evfennen feine/ gegen Ling und Unfern Ery-Her:
soglichen Haus Oefterreich/feht grofie Lindantbarteiten : Dann von
pemmfelben feine Borfahren mit febr groffen Gutthaten begabt/ und
nicht allein aus geringet nigdriger Condition gu hohen IRrden und
Ehren erhaben/ fondern audy/1vie fein BVatter/ fenland Sigismund
Ragosi/mit vornebmen Herrfchaffeen/Geimbden und Reichthumen/
%‘?ﬁtﬂ aber mit der reichen / fdhdnen und anfebnlichen Herrichaffi
ungatfch/und andern / frengebig ift bereidht und begabet mwotden.
Aelches doch alled ungeacht/ twider alle Gdtsliche und Menfchliche
Rechten/ mit Brechung feiner Teen und Gdlaubens/ feines Leiblichen
Enbs/ feimer fehrifftlichen BVerbimdniffen/ mit denen ee fich zumeht:
malen Unferer- Diajeftat / Linferer Hungarifchen Keon veelobt und
vertniipfft/ fofwoln yu Nacheheil feines eigenen BVolfs/ und der Hun:
garifchen Jation/ wie aud) zu febr groffen Schaden und fchfveten
unetdultlichen Berachtung Linferer Koniglichen Authoritat / ald
auch 3u ded Konigreichs und ded ganzen Sicbenbivger: Lands un:
ertvdglichen Abbrud) / ift ee devgleichen confoederirte Kriegs: Vet
blindnis cingegangen. Lind givar widerlinfereDiajeftat/dag et nidt
aflein befagtes Linfer Kdnigreich Hungatn/ fondern auch anderelin:
fere Reich und Erblander feindlich angugeeiffen/und derfelben fidh s |
bemadytigen/ vetfprochen, Wider die Hungarifche Nation: Damn |
vie Aufeubr und an die Hand genomeene MWaffen eines infeimifchen
Gheflens fonnen 31 nichts anders/ als hddfter Berheer- und Bers
perbung devfelben/ geveichen.  IBider des Konigreichs Rechre und |
Srenheiten aber hat ev fondetlid) gebandelt/ indemn von ihm/ widee |
atienZBilien undBiffen der Reichsgenoffen/ diefelbe in feinen anfplr;
ratiopes |
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| vergeichnet/unbd inibren Nabmender Wergleich gethan foorden/ das
| mit et nutauf foldhe Dianier feine feindliche Anfidiag defto befjer bee

manteln / und feine Meinung defto tiibmiicher machen mochte.
Nicht foeniger auch hater sum Ylachtheil des Sicbenbiiwqer Landes
ehandeit : Dann daffelbe hat et/ durch diefe mit unfern Feinden ge-
gnhtc Lintethanblung/ibme exblich su machen/ und untee fein o
g bringen / fich unterfangen: Sintemalen ¢k die Kron Frantreich
und Schtveden bicrzu fondechar perbunden baben fwdllen/ dafifie/
feine Etbenund Nachtdmmiinge mit ihren Waffen in dem Firftens
thum zuerbalten/vecpflicht ferm folltens o ausdricklich foider diedben
Sichenbiirgern veclichene frene IWabl ift, St audh ev Fhejt in
Sicbenbfivaen mit diefen allen nicht su frieden getvefen/ fondeen Hat
fich mit allen feinen Krafften/ia aud) mit anfehnlichen Schantun:
gen und grofien N adt G3elds dahin bemdbet/ daf et den mit dem
Tufifchen Kavfer / mit o viclen Linfoften/ fo grofier Bembibhung/
mit fogroffen Bintvergicfjen ertvorbenen/bighec fo jorafaitiglich ets
haltenen/§rieden brechen und auffyeben/ und die Tdrfen mit grofien
Sdaden / mit hidchiter Gefabhr des Konigreichs Hungatn / fvidee
feine eigne Nation/ su Brechung deffelben auffordern und anveiten
michte, IBelches alles ool evivogen / ift o vieler und fo grofjer
Ubeln/ diefer Bergieffung des CThriftlichen Biluts / der Bethecrung/
dicfer fo groffenGiefabr det Hungarifchen Nation/fo vieler Betrange
und BetribniiGen der gemeinen Bolfer / foelche aus dergleichen
Aufeubren und Empodrungen 3u entfiehen pflegen/Teineandere/ fon:
derndie eingige Liefach/ dev cigene Affett, und der ungeitige Ehrgeits
be§ vielbemeldten Fhrftens. IBas Unfere Majeftac anlongt / ifE
GOt und der gangen Wetbegensgt/dDaf von Ling ifme Sitiien su
folchern groffen Linteil bie geringfte Utfach nicht gegeben / fondern
allein Llnfee von GOt empfangnes Konigliche Recht su befchiisen/
Linfere getrewe und von feiner Gottlichen Majeftac Ling vertraute
Bolker 3u befehitmen/ geztoungen ynd gettungen fvorden.  Eefld:
tenllng hiceneben/und verfichera afleLinfere getreueicichégenoffen/
daf FWit mit Annehimung der Waffen/ mit Cinflrhrung des Teuts
fthen Succurs, fein ander End und Nicinung haben/ al§ allcin/das
diefelbe/ nach abaetricbnen femblidl;ulm ﬁrlegsaﬁmpbrungenfm?ggn
1 uuu vies
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890 Der Durchlendhtigfien Frsedsersogen (n Oefterveich
foiederurn ju voriger Rube und Frieden gelangen/ alle Stind und
Drden deg Kduigreichs in Recht und GHevechtigheiten/ inihren Im-
munitdten und Svenheiten exbalten/ aefchlise/ und gefchirmet e, |
pen.  Wollen demnach alle unfere des Konigreichs Hungarn g
treue Prelaten / Frenherven/ Hecren und Ritter/ Graficdafiten |
Stadte / Givdnghaufer/ aflle Hufarn und Soldaten/ anadigft ev: |
mabhnet haben/ daf Sic inihrer Trew/ GO und der Kron Hun: |
gatn/ aus fchuldiger Devotion/ beftandhafft verharten / und feines
10eas unter einigen Titul oder Praetext den Theilen des Shrffensan: |
bangen/ odet fich ibme einiger maffen mit Berpflichtung vecbindens |
fonbdern vielmehe ihme flattmdthiglich mit den IBafFen allen Wider: |
ftand thun/ feine Einfafle abtreiben/ afle fehuldige Dienfte det qer ‘
treuen Neichs-Genoffen fleiflig und uneefchrocten feiften und vertidy |
ten foollen. . &oaberetliche feithero mit Getvalt/ oder aus Sehre: |
cEen besfoungen foaren foorden/ foantelmiahtiq ju fwerden/ und dem |
Strflen angubangen/ fic aud) hiccumen Feiner Lintren beghichtiget |
fenn/ fwofeen dicfeibe nur vonihren Anbang abfiehen/ den Gegentheil
petlaffen/ su Linforer Teeu und Gehorfam gefchivindeft toiederkih:
ven/ und vor Linferm getvenen Hodhivolgebohrnen Grafen / Niz
colao Efiethafi von Galantha / vielbefagtes Unfers Kodnigreics
Hungarn Palatino / und Linferm Gleneralen/ ficy vorfietien /fo
follen fie Perdon und Vergeiliung erlangen / und fwicderum i
Gnaden an: und anfgenommen fwerden. Die aber foeder bie
@cerechtigheit GOites / nod) die dem Konig fdhuldige Trew be:
hersigen / fondern aus Stevel und Haléftarzigieit bey dem Gegen
theil des Fhvftens verbarien / und von ihime nicht abiveichen / und
fich zu unferer Tren wieder bigeben twollteny folche follen foiffen/ dab
fie s Meinendige su Halten/und als Treulofe Linfere Lingnad/wie |
aud) Linfere IBaffen / Getwalt und Wacht/ nach ihren Berbrechen/ |
erfabrenfoerden.  Hieben foollen IBir aud) alle Stande in Sicben:
biirgen/ foelche mit Linferer Majeftae und LinfererHeiligen Keonds |
Rech8 unterfechiedliche Friedens: Rechten und groffe Weebanonifen |
haben/ vermdgibrer Brieff und Siegeln/ und deverdarben begriffinet
Verpflichtung/ anadiaft ecmabnet haben : Wic dann Wir fie hiemit ‘
aud) vermabuen/ dag fie von aller gegen UnfermKdnigreich und Lin:
feve Getreue gefafiten Seindebatiateiten fich enthalteny fich nicht un:
(1
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2 eben/ Aegierung und Abfterbem 89t

tefteben in Vinfere £ander einigen Einfall 3u thun/ fonbern vielnehe
bic geteoffene Bimdniffen beftattigen, fich und das Watterland feines
foeas mit Krieg beuncubigen/ odet eines einigen Privat:Afedt und
cignen Nus folgende denfelben grofien und gefabhrlichen Keiegs-Ems-
pdrunaen/ mit foelcdhen nod) beutiges Tags die Cheiftenbeit fehr be:
teanat ift/fich verfoickeln und vertndypfien. Wie dann auch Wit fpi-
eert 1nd mecken / daf fic mehe beytoungen und aud Sechrecten des
Sheftens fich in folche Aufeube begeben,  Wollen demnach chiften
mwiedet 1 den Shrigen fehren/ und nach abgelegten Laffen in thren
Gigentbiimern cubig verbleiben. MWeldhes fo fie thun/ foll gegentvac:
tiger §ahler mebr ded Shrftens BDeyvangnis/ a3 ihver widerfodrti:
gen fetndlichen Mieinung/ sugefchricben twerdenn. Geben in Linferee
Stadt Tien/ den 23, §ebr. ded 1644. TFahrs/ Linferer Reidbe ded
Romifchen im achten/ ded Hungarifchen itm neunzehenden /und des
Bohmifchen in achtzehenden Sabr,

Serdinand.

Stephanus Bofsniak , Eleét. Epilc.

Velprinienfis, Cancellarius.
Georgius Oroffy, Secretar.

Nachdem nun die Rém. Ravferlidhe Najefiar die Stande int
Aungarn anadiaft mit diefem Ausfchreiben erinnett und cemabnet/
daf; fie bey ‘Derofelben beftandig bietbensfoliten / baben fichim Miets
ien 34 Prepburg aus allen Hungavifhen Stadten Deputirte bey
dem Aungarifchen Palatino cingefunden/ fweldhen angedeutet foots
ben/ daf die Teutfhen VOlEer suTof und Fuf/ ooo. ftack/ durd)
Dodern inSungarn gehen/und dafelbft eingeqvartivet/ nidht fwe:
niger auch die Aungarn jelbft/aufeine Mieile von dar/voruber gefiily:
tet foerden mafien : dannenbero anbefohlen foorden/daf ben'Vetlie:
tung Haus und Buegerrechts/ fein Durger von Haud gehen follte;
fuelcher abet eint folches thun foliede/ deflen Tame follte aufgescichs
net/und ee ohnnachiaflig qefiraffet werden.

Snytvifchen/als die Teutfchen/ iegen grofjen Schuees und G5e:
ioafiers/ auch Mangel der Fhitterung / niche etlends genug fortmars
thiven fonnten / batte Ragosi theild der Landfchaffeen in Ober:
Aungarn/ aud) an den Sungarifhen Grensen / fich etlicher Bes
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ftungen und Stavt/ als Lperies/ Leutfh/ Cafthau/ uliwg i
chen/ Bemachtiget. |
|
|

Damaln/ afg die Tarterry i 20000, fFarf durdy Pohlen Huy:
aus brechen/ und gum Shefien Ragost ftofien foollten/ fourden die:
felbigen feht dibel betvilifommet s niaffen fie von dem PolnifbenPas
fatino sn Crafaw deemaffen gefchlagen fworden / daf det hatbe |
Theil auf et Diahlftatt geblieben/ die dbrigen aber faft aflegefangen |
urden. Miit twelcher guten Seitung ein eigrer Currier von dem
Ronig in Poblen bey Romifder Rapfecliden Niajeftarsy | |
YDien angelanget iff. < _ f

&8 evtoectten aber hievauf die Turken nicht gevingen Schredr | |
inAungarn/alg fvzidebey Raabrindiego. Royferlihesepducen | |
niedergefabett hatten s bey Comornra Feckten fie viel Dorffer fndey |
Brand/ und fiahrteninzooo. Wenfdhen/ famt vielem Bieh/ mit fidy |
binfoeq. &6 hatten fich aud) in 1000, Tieken bey Comorraine: | |
nern Dot ff feer laffen/ vermeinende/ ctivas ju eetappen/ wnd bety | !
nachmalg fiber die Donau 315 gehen + Aldiciveil aber aus Comor |
drenCanon-&Sdiffe gefchatien/fvidhen diefelden foicber sutiicPe gequm
@ran ju/und nabmen cinige Aufaven mit fich gefanaen hinfveg,

So foaren aud) wim Ofen der et bey so000. Thrfen beaein:
ander/ fvelche foeit umier fiveiffeten/ dicalten Leute umbarmbersig
g?qeten} bi¢ jungen aber in fchwehre Dienftbatteit mit fich Hinfreg

retetr.

28 nun nadygelends bas Waffer fich beffer angelafien/ und die
Kanfertichen Bolter allenthalben/ foohin fie getvollt / Fommen i
nen/ mufte obgedachter Stivft Wagosi/der unterdefien foeit um fid
geariffen/ und fich viefer Orten bemachtiget/ denKuf ctroasd 3u fid
gichen/ und nicht allein bie Bergftadee verlaffers/ fonderrr qud) fid
einengiemtichen Weeq in Ober Aungarn binein retiviven, '

. Hierdber trug fichs su/ daf/ als der General Graf von Budy
Deimmit 2000, Plerden auf Kundfchafit ausqetitten/ ibme 6000 |
ANagosifde yu Pheedy und Hiber 2000, Granser:Tihrken/ mit i |
genden Saben/ i venrPaf Palanta/auf vear Dienft getvartets |
Dyieiveil aber gemeldter Graf von Budylyeim bicrvon nichts qe-
fouft/ fonderns im Tortsichenunaefehr unter den Feind gevahen / bt
ben die Eayferlichen fiver iften Willen Stand Halten mﬁﬁenfili': |

. |
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8 eben/ Regierung und Abfterben, 895
| ann von deit Ragosifden und Ticken umeinget / ibrer bey
. i gf:g niedergemadyet / unbd etlich) 1oo, gefangen fuorden. . Da hin:
fee: | gegen Don DER Turfen iy 115:»Fn<:bﬂ}ﬁc;g‘sbr;ﬁerf et QL;;':I von Fr-
die: | ia / famt 3. Tock: und Siebenbivgifhen Fabhnen/ iberfommen
. | morden; woebeny sugleich too. Ragesifche/ und untet denfelben 6o,
abe | Ticken fobt geblicben s fintemalen dag Treffert von g, Ubren Boe:
aer | big 2. tachmittags ftart angebalter, _ e 20e B bl prng
De) Sngfoifchen brachte der nadh Q;O‘nﬁp‘ﬂ'if.fﬂo-‘x-’ﬂ qefehictte Sat}fﬁfﬂ
3l liche Cutricr gqute Antfvort guehcke / wie fich nemlid) bee Turkijche
| Rapfer arerbotten/ vert aufgerichteten Sricden su unterhialten/ aud
dr | fomandiearofie Botifchafit aus ¥Dien hinein fenden folitde/algdann
for | dom Sucften Wagost su befehler/ daf er gurick in Sicbenblivgen
den siehen follte. _ e 4 g L g st SE
fidy | (8 fich aber er Ragosi nody sur it um Cafdau befande/
vei: | findoie Kanferlichen Boiker in Sungarn fiark sufamm gesogen/ und
hets | mit quters Succef auf die Feinde fog gegangen : Maflen der OGby
St tifte Stabl mit 1500, Teutfehen Perder/ und etlicien Splmgnr'r:_
am | fhen Ttuppen des Ragosi BVortrab yon 3000, Plerden/ o fjein
(s Obrifter Andreas Scrmo acfishret/ giiicklich gefchlagen. Dadann
et | e Geneval Capreni (deffen Tod der St Ragosi fehr betrauers
t4ig te)auf dem Plag geblicben/ zioeen I)p!)n:.bﬁmerﬁ Greffan Beg\ﬁ;
e tes/und Valthafar Comathohy/ mit ticlen dapfeen Keieasleuten/
| gefangen/ und 3c0. nicbergeniachet wordert. AT
Di¢ Ubeevich haben die Thapferlicher abernmals anf cin Ragosi
o | (hes Corpo/ von 5. bi§ in 6ooo, flart getroffen/ dafjelbige gejchlaz
fidh gen/ unpin die Fludht gebracht/ dbaven 300. _qua_ngu:f atveen Haubt:
fidh [ Cahnen/ und nody andere . Sabnen crobert,  Unbeil diefes ‘Tref-

fen bey einet vornehmenPaf swifhen Silledt und Erlaw fich su-
| detragens omd etlich 100, Thirken/ fo feenfoilliy und anf den S)wrmb

1y mitactitterr/ bemeldtenPaf behaudten fooliter/ haben die Irayler:
00+ Hd:.én' ifr die Tarfen gq’g;{:ci‘ } 8o, hqi}oﬂ- ntebtrgenmct)et;’ une DC“
fie: | Aqasder fie aefihret / gefangen befommert, LBorfiber’ dann die
tet, CiicPen tibe! i fefeben foaven / und vom Ragost foeqreifeteny fwel-
qe: | her alle Bergftatte und dic Vefung Defprin verlaffen/ aud) fich
‘ foeiters cilends fortretitivet, TBoraufdie Carten cinetPas/ nach

fie | tu vy uiij auch

e

"B BADISCHE i

Lt LANDESBIBLIOTHEK Baden Wiiretemberg



e Sl A SRR S PR . o e e SRR

B4 Der Durchlenchinften Prislerronen tn Deftecreidy

aud mitgetheilet/ und denen BRapjerlichen befohlen foorden/dagfic |
feine Tarfifche Parthen feindlid) tradiven follten. | f

&6 haben aud) die Rayferlidhen dem Sicfien RAanosi/alge |
fich dued) die Thekifthen Grenyen gu retiviven gefuchet / Feines fore. 6
46 den‘Pap sulaffen toolfen/ fondern ibn mit Geioalt bestoungen/
um {idh) auf dec andern Seiten nadh feinetn Lande 3u foenden) el | #
df;cm Die Kavfertiche ftavt nachfolgten 7 und immerdar Abbeudy |
thaten.

Sngleichem fiengen die abgefalfencn Aungarn an fid) meheen: :
£heils von ihme 3u foenden / foelchen der Raylerliche Pevdon ver |
fprochen foorden/fwann fie fich nu peitlich der Raylerlidhen Gnade i
unterfverfien und theilbafftiq maden twivden: Daf alfo dazumalg
Surft Ragosi/ fofvolen durd) unterfchiedliche Niederlagen/ als Ab: "
foeichung der Bolter/ feinet meiften Keaffeen entfefset fouede,

AlS unterdeffen die Rayferlichen die Stavt Cafhau 14, Tage g
belagert hatten / muften fie aus MWiangel des Gdefchfiges und Pro: |
biants dieBelagerung aufheben, Worauf die FRagozifthen am 26,
S¥unii/ al8 fie furs vorher Succurs befornmen batten / pon £2pevies
in grofjer Surie swifdhen Soccos und Sibia auf die Kanfetlichen 3
(08 gegangen/ und in vofler Battaalia/ 16. Ciuvadrons {tart/ neben
biclen Baucen, und 8, Regiment-Sticen/ 1. Kanfecliche Regimew | ¢
tet suDferd/ foie audh 4. andere u Suf/ fame den Dragonern/angy

tiffen / und benderfeits/ pon 8, Lihten bis Jtachmittagum 4. Lt/
acf fcharmigsivet / bis endlich 4. Kanfertiche Jiegimentet indie | 4
Slucht defchlagen viel gefangen und befechadiat worden.

Eben an felbigem 26. Sun. Hatte der nach der Ottomannifhen |
Porten verordnete Rayferliche Dottfchaffter / Graf Sermann
ven Jevin / bey Rayfer Serdinando Audiens / dahin et einen
pradytigen Einritt gebalten/ deffen Comitat/ foin 160, Perfonenbe: | g
fanben fwar trivot Sammet/ auf Tartifhe Manier, befleidet/ woe it
pmcet deey Stands-Perfonen su Preed fich befanden, Dee Hl ]
Dotefchaffter felbft hatte eient Rock bon 3obeln an/aufqooo. Rehl, | o
foehet gefchaget/ der foard alfo von feinem Lofarent bis in dieKan: |
fetliche Burg mit 6. Trompeten/ Heerpauden und Schalimenet @
borher begleitet, Ind foaten die Prafenten / fo dem Thckifchen | |
Layler foliten gethan foerden/ folgendes 0 G |
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9 cbens Reglevune und Abfterben. 8o

B‘ﬁ ; (1) Cin fiber die maffen fchoner penSilber gemadhtet Brunn/
I elcher im Springen dad Tirtiche Wappen/ eines Manns hoch
| und 2. Klafftern foeit repraelentirge,
' (2) €in ponSub und Tafel aus Silber gemachter Tifch/ auf
™ 6, Petfonen. _
e (3) Swen von Bilber gemachte / und gang fberghidete Thr:
o6 | fifce Wafchbecten/ eined anderthatb Elien hod).
| (4) Sechs grofie gang verghifvete Sredeny:Schalen/ ofine De:
tFelmn.
| T G) @edbs deraleichen Sehalen mit Deckeln,
L ? (6) Swdlff grofje ausgetieffte gang vergildeteThrtifche Sl
| felu, _ '
198 | "(7) 3100 groffe fitberne Teufen/ jede mit doppelter Sugehdr/
und gany vergaldet. ‘
(8) Eine Eleine filberne NReifetrube/ mit einet einfachen Sugehdr/

}cége gong verafildet. : :
8 (9) Siven Kelier/ jeder mit drey grofjen gang verghideten filbet:

i | nen §lafchen/ jede su adbt Miaafens

| g (io) Stvey Futteral/ in jedem cine filbetne und gany verghldete

, Stafde. .

'bﬂf (11) S0dIff qang verghildete filbetne iecfbecen / fame den

?[%:; (12) Achtsehen verghildete Becher,

bt (13) Sechs von Silber yur Sicede gemachte verguldete und

61 duehbrochne Kotbe. - Ae

et | (14) Sechs filberne febe groffe und ictlich gemachte Gluts

. Plannen, :

i (15) Sechs filberne Thetifche Warmtolben/ und endlich

%"} (16) Sechs Emftliche Ubren / obne die verborgene Klcinodicn :

sn; i Fﬁc!d}es alles sufammen in dic 8oooo, Gulden foehrt aefhan e

[ Ioutbe,

,Jﬂil | Sievauf al8 gedachter Graf und Kapfeelicher Abgefandter aus

mj - Bel-Ampt cine qroffe Summa Geldes sut Reifes auch vor fich

a0° 1 groffe Linfoften aufgetvendet/ und vom Herm Collobrad/ alg Hof:

i | Qammer-Prefiventen / die fxtrerzehite nach der Thrfey) behdrige

| Dreefenten empfangen/ ift ¢ folgends den 29. Funii mttn.@cfmf;
o

e
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fern/tootauf tote und foeiffe Fabrnen ausqeftedet fvaren / benebenft | g
einem Comitat von ohngefehr 200, Perfonen/ von Yien abgefal:
ren/ und den 17. SYulii su Ofen angelanget/ auch dafelbf Fattlid ‘ o
empfangen foorden, B

Linterdeffen ift die Baypferliche 2Armeenach Tyrnau gegangen) | &
anf relche det Backos Gabor / alg vornehmfter Sicbenbivgifdher ) 1
Obrifter/ unterfchiedliche Anfeblage gemachet.  Selbiger unter: | §
ftunde fich audy mit einem Hauffen in NIahren cingubrechen: Do
ihm aber folches nicht angienge/ gedad)te ek mit Sooo. Miann in die
Sdlefifhe Grensen cingufallen s daber die Poblen ifre Pafle fwol
beobachteten/ und den Rapferlichen suzogen.

Rachdem hievauf der Sucft Rangosi den angiehenden efrer:
reichifch- und Poblnifhen Succurs verhintern toollen/ ju fueldyem
Ende er fich sroifchen felbigen und dieKanferliche Atmee logiet/ fa:
redet General (B auf ibnlod gegangen/ und hatte denfelben fol:
dher mafien gefchlagen/ dag bey 3000, auf dem Plag geblicben/ R
gosi abet fic) mit det Flueht falviven/ und den Succurs unpechin:
tert 3u den Kanferlichen foffen laffen mifjen 5 mit foelchom ihmefr:
ner fourde nachgegangen.

Lim biefe 3eit toare dag Schiof NTouran/ oder YiTaran/ fo bed
Georg Betofy Todtern aehdria / mit Ragosifhen VolFern be-
feset, Selbiges Schlof Hatte der Tayferliche Gubernator ji
Sillec®/ Graf¥Defjelini/fwundet-getn fwicdet in Rayferlicher a:
jeftat Gemaltgebracht.  Weil aber durd) Getoalt folches fidh nidt
foollte thun lafjen/ feste ep ihm flir / unter dem Panier der Liche
daffelbe fiftiq 3u bejteeiten,  Anf befagtem Scbloffe wohnte e
junge Grafliche YDittwe/ nembich die lezte nodh fibrige Tochter bed
Grafen Setsby : an diefe fehrich gemeldter Gubernaror,, fvie 208
ibhm feine Liebfte / durch den affaemcinen Ehebrecher/ den Tod/ uw
[angft von der Seiten getiffen/ und ev gefonmen twave/ fich in dad
afoeste@hebimdnis cinsulafien; auf fie aber feine Affettion qervorf
fen batte : @oldye ehriiche Liebes: Neigung bt defto beffersu et |
ren/ blte ee/ ifym dic hohe Ehre su gonnen/ und sugefvifier Seit indi |
nechft am Schlof gelegenem Holse ju evfcheinen, ]

DieDame/ foeldye gleicher Mizinung fwar / und licber ehelidh/
al8 Witioe/ fenn toollee/ fam dahin/ inDegleitung ciniges ﬁ)ztfﬁlm ;
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Sekon/ Renleruntt und Abferben, 809

i — T taiad

pon der Ragosifihen Befasmg: welche/ vebenil de Grdfin/ von
dem fiftigen Seener/ fehr freundlich empfangent/ und fool tractivet

| foficoen,  Stachbemaber thre Gefellichaffe tiuitfen gemadht toot:

dent/ ifE et/ mit dev vermennten Braut/ unbekannter foeife/ indas
Shlof aczogen; hat/ durch feine Leute/ die Ragosifthe Befasung
nivechauen laffen/ und alfo bie Veftung foicder / an ihren techien
S/ den Rayfer Serdinand/ gebradht.
ticht lange nach diefern / foave det Graf von Budhheim mit

2000, Nann auf Parthen gegangen/ da et dann4oco, Miann vont
Ratosi anaetroffen bey Toctay / baruniet 2, Sompagnien Dat:
fbuben mitDiohten/veiche 1500, Ochfen trichen:Alg nun dicI\ay:
ferlichen auf fie (o8 giengen/ fiengen fie endlichen an ju foeichen s dacs
auf die ayleclichen gefolget / und bey 2000, derfelben niberge:
macht/ viel 1t NToralt und IWaflee gejagt/das fie erfauffen mifjen/
datfiber 150. gefanaen/ 200.Bagagi- A agen exobert/ 2000.Plecd/
1500, Dbhfen/ 4. Heeepaucen/ 10, §abniein davon gebradht/ urk
fennd dic holie Ragoyifde Officicer faft alle nidergemadt/ oder &
foundet forben, ke

Hicrnber {chtiehen TThre Tapferliche NTajeftat anden Grafen
von Buchbeim/ Seld: NTarichall: Leutenanten/unter bato 10,07
ctobris auf dem Schiok Ebersdorflin eivier abfonbdetlichen Hand-
und Dant:Beiefiein/ alfo : Licbet Beaf von Dudheim / 5cb Hab
audeuters Sebhreibert/ vom 4. Octobet/ mit guadiaficm Lolgefal:
len vernommen/fvie gificElich und vernimftig/aud) mit twas fondet-
bacem SBalor/She die Sud) anpeetrante Smprefia fidt dic Rago-
sifche petrichtet habt / auch fwas fiie.cin quter Efett daraus erfolat
fen/toofhe unferm HStm GO billich su danfen/ Lnd nehime ich ¢6
audh fiie einent fondecbaren mit geleiftetenanfepentlichen Dientt auf/
den Sycb hintvicderum/ bey votfallenden Occafionen/ mit Rayier:
lihen Guadenyn ectennen unvergeffen fepn foerde,  Berfehe mid)
hingeaen/fweilen gleichivol/dutd) dicfe tuhimliche und fuolausgefd)fa:
gene Action / dte Thite su tioch foeitern verboffenden Progrefen/
yimlich aedfinet toorden/alfo Jht auch nicht unterfofien foerdet/mic
angereatem-Eurem dabey-crseigten dapfieen Valor noch fweiter ju
continniter / und Guch auf alle foeife bemihifien werdet/ foie dicfem
fhadichen Seind beftes moglicher Abbruch gethan/ und diefer Hun:

Xy rry garticge
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298 Der Durchlenchrinfien Erssdersoaen in Oefterreid)

aatifche Krieg bald su cinern Ende gebracht foerden mdge/ fooran |
dann fumma rerum gelegen ift/und wird Cud) aud) 3u noch ik, J %

renderm unfierblichen Lob und Rubm geveichen, e abee binyny | i
verbleibe Cudy mit bebarrlichen Faypfeclichen Gnaden ol g | €
ivéo_qen. ®eben auf meinem Seblog, Lbersdorfl/ den 1o, Octob, l %?
1644, | B

Serdinand. | t;:”E

Hicrauf foutde An, 1645, stoifchenIapfer Serdinanden undden | |
Sicbenbirgifhen Sirften Ranosi der Friede gefchloffen/ und von g
beeden Seitenratificivet : foelchen aber diefen nicht gehalten/fonden i
ummet neue Lintuben angerichtet. :
Smfvifchen hatte der Graf THbernin / Rayferlicher Extir- (¢
ordinar-2mbafjadeur 3u Conftantinopel/ dic Sadye fofveit g |
bracht/ daf der damals regicvenve Thrkifche Rayfer/ Sultan Jb: "
rabim &an/den §rieden/ den fein verfiorbner BPruder SultanWiw | ¢
vath/mit Rapfer Secdinanden aufgerichtet/fRat und feft subalten) | &
aud) dem Sirften Nagosi/ die Waffen einguftellen/ eenfilich %Im i
feblen begebret/jedoch mit diefer Condition/dag der Romifche Ihap |
fer denen YTalthefern/ gegen fuelcheer mit einet anfebnlichen geoffen
Macht/ bey inflehenden 1. April/ von befagtem Conftantinopel aufs | g
brechen tofitde/ Eeine Hfe leiften toolite, AT |
Nach diefem zogen bende des Chrifilihen und Thekifden |
RayfersBottfhafften/mit groffer Solennitdt undPomp/suYDien |
¢in/ dabey cine fiberaus fchon tmd foolmundivte Diannfchafit/ forol |
von Byraern alg Soldaten/ su Rof und Suf/ fich befanden. Die | g
Tuctifche Bottfchafft hatteam o. Funii bey Rayferlidher Yaje- |
{rit Audiens gehabt / welcher die Bettandigfeit des Sricdens/fomt |
den Prefenten von Thetifchen Teppichen/ Besoar und Ambra/ouf |
Toooo0, (Hulden foehtt/ mitgebradt. 4
Linterdeffen haufete der Schroedifthe Geneval Torfrenfobn it | @
Oefrevveid) febr ibel/ und Hatte fein Hauptavartier ju Stockerar/ |
bicr Mieilen oberhalb Yien, Ben fvabrendem March tourdeLan: |
gewis beraubet und geplimbdert/der Martflecen Sadersdorffange: |
aundet / Genzersdorff abgebrandt / wid Hernachmals Boromew: | w
burg crobert, :
Bemeldz |
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o Bermeldter Greneral foave nun fwillens / fich fiieters gegen das
o | Faffer/ die BWifcha genannt/ hinab gu ziehen/ um der Stadt YWien
my | die [ufubr aud Hungarn abjufdhneiden.  Er fudhte audh it 8.
q: | Sdiffen ben Crembs fiber die Donau ju feben/ fourde aber von den
ob, | Kanferiichen mit Schicfien dapfer surhiFegetrichen.  Kurydavauf
hatte et dic Schangen an der Yiener DonausBriicfen erobert/ und
2. febdnet §lecken jenjeits dex Donau in den Brand geftecFet/ benes
benft favte Truppen von INornueubury gegen Aungarn gehen
| foffen/ um bep Prefburg ber dag TWafjer eme Briicfen yu fchla
9&3 gen/ und fid) foider den I\ayfer mit dem Suvften Ragosi ju conz
' jungitesn,
| Hicrauf tamen e Cry - Faefil. Durdl, Leopold YDilbeln
=1 (von Dero it bald cin Michrers vernehmen foerden/ ) von Ling/
gt ) wid General Gallas vort Prag nad) Yien/ um dafelbit die Volker
jo: sufarmim au fishren/ und fo fwol dem Generval Torftenfobn/als dem
| Sirften Ragosi/ su begegnen felchet allbereit anfiena/bey folchet
| Gelegentyeit / den obgedachten getroffnen Srieden aufsuhieben/ atich
b: [hon 6ooo, Wiann mit den Sefveden conjungivt Hatte/ und ferners
41 dn Coepo von 15000, Mann nachffihree, _
fon Dicfer Beit waren etliche Schivedifche fiber die TMart qefessee
ufs | yon fuelchen die Sundarn in 350, niedetgemachet. Gleicfalls hat-
ten die SSaget in einer Auen bey der Brhicen/ vie Kotlacken genannt/
| worein Geneval T orftenfobn vier Stick Gefchiises gebracht/ihme
I biel Solbaten exfchofien / daf et fich von dannen begeben / und ge-
gfé - !tgelnte 4. Sthde su thcke laffen miflen / daheto ¢§ cin foenig ftille
A% | foorden.
1 Cntsfvifhen batte Lrs- Aeeson Teopold Yilbelm fich nach
mE | Drefibure beaeben / und felbiges SchloB mit 400, Wiann befeset/
uf und follte die Stadt 3u ihret Defenfion 1oco. Niann unterhalten :
dag Lager aber/ foelches der Graf von Buchbheim unfern von det
@tadt formiren (affen/ foutde ticder aufgehoben / nnd die meiften
1/ Bolfer fibet die Donau gefltheet / mweil e die Conjunttion der Raz
W1 gesifchen nidht mebr perfoebren fonmnte,
3¢ Nadh diefern poae det Frs: Aerson/ famé dem General Gallas/
W | 10 meiften Obriften/hingus; darauf fie dann Ded andern Tages die
| ienige Schang/ jenfeitddec Donan  foneulich die Schrwedifhe dert
Y | XEXEF Y hayfer:
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Rayferlichen abgenommen hatten/befefset und befeitiget/ den gan;
yenTaq fibee ftart befchizFen laffen/alio dak fie nadhgehends mit G
twalt fbeegegangen/ 06 man die davinn gelegne BefaBung/ i 200,
ftatt/mehrentheils gefangen/und/mebentt demn Commendanten/nad)
Yien fiberbracht 5 auch it nachgehends befagte Schang mit Tay;
ferlichen Bolf befest/ und it Sticken foolbertoabret fworden,

Unterdeffen hatte der Sdivedifche General Ylajor Duglf
it 3000, Wiann / und ¢tlichen 1000, Hungatt/ und dem BDatos
Gabor/ die Stadt Tyrnau it Accord cingenommen/ die Kafee: |
fichen mit Sad und Pack abgiehen/ und bis gegen Prefbury con: |
vojiven laffen.  DNadh) Absug aber des Duitla haben die Tatholi:
fchen Bisrger fich demy Rayferlichen Geneval/ Graf Adam Sor:
gatfchy/ aufd néue unteeqeben / und die Bdnosifthe Befatung/fo |
Sornatich berauben laffen/ foicder fortgefchictet. '

Nicht lang Hernach eroberte Radosi Tyvnau mwieder / undiva: |
ren feitie SBOlEer dem Gencral Buchheim und Sungarifhen Teoy: |
pen deraeftalt cingefation / daf ¢tlich Too, Miann geblicben / und
@O brift Palfr gefangen foorden,

Liber die entftunde in Aungarn gegen den Kapfer noch ¢n
nenee Seind/ nemlich Jan Gabrisi/ welder Aungarifihe Landhen
aus den Bergitadten mit etlich Tooo: Mianm / fich mit dem Bakos §
(Babov u contungiven/ im Anzug begeiffenfoar.  Hingeqen fware
(Braf Budiani/ und Graf Philipp von Nansfeld / Gubernator
ait Raab/ jeder mit 4. Spannichafiten/ big ingooo, Miann fiatt/
benebenft dem Grafen von Budhheim / der aud etliche Teutfde
Moifer fibree/ in afler Eil aufgebrochen/ und giengen mit gefamter |
$Hond aufden Babos Gabor und Tan Gabrisi (08 / jivifchen fuel: |
et unterfehiedliche Rencontren vorgiengen. .

Nachdem aber hicrauf die Kanfetliche Cavallevie dert o, Auquft
des Surfien Ragosi und Schwedifchen Obrifien Duglaffen Re: |
qiment/ nebenft 300. Hungarm / bey Gottingauf/ ver Parthiy |
ghatgivet / deny meiften Theil derfelben erleqet / und die aubdern 4¢ |
fangen genommen odet flichtig gemadyet / hat fich Hicrauf begeben/ l
vaf den 16ten Yuguiti offtbefagter Sheft Ragost fich abetmals g¢ |
gent den Eayfer accommobditet / und Stieden gefuchet s foeldhen ¢t |
auch eclandget/ alfo daf felbiger it Rayferlichen Lager auégeb!afegii |
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Peben ) Reglerung und i‘ibﬁcgbg!;, 06!

W | die ayecliche Boifer hierauf geaert DieSdyweden / und die Ra:

3. | mositchen abgefibret forden : footauf dev General Torftenfohn

Sic Gtant Drimn (fweldhe et elne geraume Jeit hefftig belagert und

o) \ beftiiemet Hatte) aanalich verlafien. Lind toeil Selbige tn diefer Be:

w2 | lagerung fich {o bapfee und feijd) gegen dic &chiveden gebalten / fo

fint fie hicenechit 2Naper }_«afrfﬁﬁ'lj;:';{ﬁnlit Rattlichen Srenheiten be:

of | gnddiget/ und foate ¢6 folcer gefialtinSungavn/nach gettoffuem
4

03 Gricden mit den Nagosi/twieder fille footden,
or- | Sm folgenden 164.6. ahe bielte der Zhayfer 5u Yien cinen

on; | Randtag/ und foeil die Livten anfiendin/ in syunttarn fehr fTack su

ofi: | feeiffen/ fo fourde dee Wayferliche Taldomeiiier Shmid mit tolt:
oL barenddee dnten auf @Fn gefandt/foldhe dem Haffa baftlbft su pre
[fo | fenticen/ dainit das Sticifien Jna‘.«;},_t: cingefielic foerden,

l O nun ool gegen den Kayier gemeldter Dafia fich 3u qutet

peeteaulicher Nachborfehaffe evbotten/ hatte er nichts deftotweniger

it die o00. Titten vor die Weftung Cavlfiatt angefirhret/ um fel-

m | bigen Ot feindlich afiuateiffen s al8 e aber dafelbit farte Gegan:
foche berfpibtet/ foare ev foieder yu ticke geidien,

(in Liberdiefs Rreifften die Theken annoch febr fTart an Geas/ und
ey | um die Sranghaufer feit it Sungarn/ alfo daf man aus der We:
bos b fungRaab mie Sthicien unter fic fchieffen mufte.  Den Sorfren:
o wald hatten fie in vie oo, Chriften Hinfved gefubret / und m dic
tar 200, in8 IWafjer defprenqet. : . %
1t/ Uitce diejen Botfaillen hatte Tapfer Kerdinand alle Srobhi-
fche b &ile-Pferd in Wrain und A crndien aufbicten laffen/ um de:
et | nen Tockenin SvicvldenPa ju vectmenren, 3
el | Ten 30. SYul. bes gemeldten 1646. Fahrs/fearen Jhre Waypfers

! lihen Yajeftat mit Devo aftiften Pringen Kerdinando 7. foic
uffi audy denent Spannifhen und Venetianifhen Dottfchaffern/ ju

| Prag aufdem Schiof angelanget ¢ foorauf i Auquftmonat die
fy | Toniglichen Stande in der Landifuben gedachtert Veimzer huldia?

e ten /umd den . dito deénfelben mit acfodhnlichen Cerertonian i
e/ | Tonige i B5brmen fedireten.

l
¥
gﬂ - Jtach deten hochftatiicflicherBollendung/teifeten3Ihre R ayfes:

1ot liche Dlajeftat / fame der '_}‘_\&ﬁglid)cn iajeftas/ wicderum '!Hit
o/ | Dero Hofftatt von Prag auf Ling/ und von dannen quf Wien/
bit | Xrery i S m
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303 Der Durchleudbtinften'Ersalersdqen in Oefferreich

um dafelbft fo fool die Leichbegangnis Dero Rayferlichen Gemaly | T
lin/oelche unlingft gefchoinden und unverhofften Todes verblicen g
fvar/ aber sugled) oie Fortfes: und Befuchung des Hungarijdn 0
Landtages 3u Prefbura/ an die Hand yu nehmen : Maifen vann) 0| a
bald Thre Yajeftat gegen Husgang des Auquftmonats su Wiey
angelanget/ amdritten Tag beenad die Leichbegangnis ben den Ny | g
guitinern celebrirt/ audh Kanferliche Hungatijche Sutier / um yor fi
_Jbro Najeftar Officierer ju Prefbury Ovarties sumachen/durch |
$Edenburg fpedivet foorden, 2 fo
Bald bierauf ift Rapfer Serdinand famt demt 33hmifhen fa
Bonia/ mbd fehr groffers Somitat/von YOien auf Ebersdorff vee:
vetfet/ bafelbft tiber Nacht geblicben/ und folgenden Tages su Drefyy | fo
burg gadlicyft angefommen / da ingtvifchen dee Bobmidhe Ro: | fi
nig su Lbersdorf verbliche / und endlich / foeilen auf derm Land
iiaﬂ febr picle Difficultaten fich exeigneten/ fvieder su YDien aw fie
angte. I
Jmfolgenden 1647 ten Sabt gabe det Raypler bem Tuickifben | g
ottfhafiter su Prepburg offentliche Nudieny/roelcher einen Brief | pe
von feinem Kanfet auf einem Atlafen Kifjen mic tieffier Revereny |
fiberantivortet ; foorben er mindlich vortragen liefe/da fein Ray: | 1
fer mebrees nicht begehrte / al8 qute Nachbarfchafft zu ethalten/ |
und den Srieden zu beftattigen, _
Diefer Botr(chaffeer brachte von dem Bafla von Wfen etliche |y
Drefenten mit/als ein Thrtifhes Plerd/ einen Thrkifchen Teppid/ | el
und cin Stiick Jeug von Gold und Silber getvitfet / fourdeand | v
mit dergleichen/ und guter Beanfigung) foicder abgefertiget. o
__Dierauf foare der Kayfer von Prefbure fwieder auf YDiende: | ne
Ectfet/ uim der Leichbegingnis/ toeaen des verftorbenen Roniglichen | R
Pringens inSpannien/ petfonlich bensumwobnen, Soldye fourdt | T
nun in aflen Kivchen/ fonderlich bey denen L. P. Auguftinern/ emne | b
geraumie 3eit celebrivet 5 dadann cin anfehnliches Caftrum doloris | g
aufgerichtet/ und Jhre Tapferliche Ylajeftdt/ nebenft Dero bey | die
fich habenben Rahten und$Hofftatt/folchem bengetvohuet/anch nad
Bollendung folcher Ceremonten twicder nach Perepburg suchidege: | ha
teifet/ fwofelb|t den 16, Sunii mit gebrauchlichen Solennitdten Sein | dy
altifter Pring/ nemfich det Ivonig in 250bmen/ audh gum ZAnig | Ly
in dungarn gefrdnet wordes, Nak

v
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) feben/ Renierting und Abfterben, !
e | T Otach vollendeter diefer Kronung/bradyeder Taypfer mit gevin-
| gemComitat von Prefourg/in Qﬁfgigltung etlicher Regimenter/
M| foin@efterveich aufgefvattet/nad 25@1:15:; sur Haubt-Armada
| auf. Nicht lange nach dicfem hattendie Tarken im Auguftmonat
| dieFeutfche Stadt bey det BVeftung Sendro fiberfallen/ felbige aus:
’—‘élé geplimdert / und piel Biches fame etlichen Mienfchen hinfveg ge-
) ihret,
' | i So befanden fid) atich die Einfoohrerin den Vergtadten in fb-
| fmumd fehr traurigem Suftand/ fintemalendie Thrken obne genugs
| famen Wideeftand / mit ihrem ftarfen Streiffen/ ju Eingang ded
| OReinmonats/ bey bem Stavtiein Cavpen/ fimf Meilen von Y Teu:
B | fol/angefornimien / und in die funfyig Shriften mit fich hintveg ge:
07| flifytet.
W ’ F L die Helffte felbiged Wionats famen auch £heild folcher &a-
e | fte vor dieWeftung Raab/ dafelbften fie viel Schanger und LWein-
lecfer entffibret 5 bas Raken: Stadtlein ben Waab fourde vonibhnen
| uch ousaeplimdert und abgebrandt.  Sleichivol ourde aud) von
i | dmRayferlichen diefen Gaften mandher quter Streidy verfeset;
M | maffen alg der Graf Dudiani im October cinen Stereiff auf fie qe-
- | than / Batte ot unter andern auch den Chiaufen von Griechifch:
1| Yeiflenbury gefangen befommen,

Bon Vefprin fatten go. Hepducen su fireiffen ausqefeset/
he \ unb tocil fie unterfocegs auf 8oo. LWinePengeftofien/ haben fich felbige
O | cilends in eivt Geftrduf und Gebhifdhy rererivet/ und davinnen fo foeit
@ | vithauen/dag ibwen dieTicken/ fo allezu Perd aven/ nicht ben:

Tomthen fonntert/ fondeen deren in x5o. erfchoffen foorden/ von de:
¢ | mndepducten aber nut eimer todt peblicben/ welther fich aus dem
1) [ Bortheit-und Geftrduch heevor gethan / und einem annahenden

TirFen denGaraus gemacbt/ felbigem den Kopff abgebanen/ und
16 | Dieriiber von eivern andern Téefen it dev Copie durchfpiehet foors
15 | ben/dem doch. gleichtool die andern Henducken in nodh wihrendem
1| diejer $Hamdel Den Reft andhy geaeben / und felbigen todt gefchoffen.
V) ! 2Beil i dieFlicten beyy biefern Berfauff alfo foeit eingebiiffet/ alg
¢ | hatten fie fich/ aus Benforg eines qrofieen Hinterhalts/davon gema:
it | det ) hingegen fwaren die 39. Heyducken mit veidyen Beuten gu
:;g | Defprin foicder angelanget,
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504, Der Durdhlencheiafien Erydectonen i Geflerrelcy

~ Emuechitfolgenden 1648ten ahe sy Singang dedSeumers/for

i - P BT 0 R K | A 5 ey | oo [ —— ~ E
fenin 2o, T arkcn fid) {onabe beyn Aaab feivent [afjen/ dapiic veioe |
al

1]

aufferften Befiung gat an denSayvanten gelanget/ deniess abet die
auggefatiene Mufauetiver derinafien guten WWiderftand gethan def
so. pon den Torfen nicdevgemachet/ und die dbrigen indieSludht g
trichen footden. | W
ageil dannenhero die Thrkifchen Partheyen i Hungorn mit | o
pitt: und foicderStreiffen und ESutfibrung vielee Chrifien nidt | be
foenigen Schaden gethan/ und man Kavfecticher Seits in Stfa: | b
gung gefomtnen dak der neuangeformmenc Baffa su Ofendem Tie: | £
Fijden Rayfer oetfprochen/ in fursem ihHmenod) eiven gueenThel | m
b¢e8 Ronigreichs Aungarn singbat su maden / auch obriedem j
beforgen ivate/ daf dicje unfreundliche G3afte/ vana Laubund Gtah |
fiervot fomimen follte/ ibr Heil fociter verfuchen dorfiten/ aldht | g
nidyt alfein Bayfer Serdinand/au Berficherung der Bevgtadeum | o
@renzhiufer / und auch Adbfchneidbung deven von Gran undOfen | g
fonit odbentlicher Excurfionen/ 1000 unbetittne Dragoter hind | e
commandiret 3 fondetn auch die Suntarifhe Stande {ich datgr |
gen fool in acht genornmens geftalten Graf Philipp von Ylame | o
feld den 2. Martii eifends it etlichen feinen Leuten von Yienals | g
und nach Raab verveifet/ benen Tucken: eineDiverfion gumachen; | g
ba indeflen auch 3t bemefoterny ¥Dien alierken Bictuation.an Prtr | p
piant/ als Micel/und andern Sadjen/eindetaufiet/ und hinund ik | f
ver auf die Grenghaufer verfibret fvorden. | d
Diefet Jeit pourde in Croatien/ an denen HungarifchenGur |
s/ ein flatlicyer Schats gefurden / ber vielizicht etliche 1o0. bt | g
verborgen / und dabery 300000. fli einei groffe Amahl Kieinodict/ | e
audy eine Krone getocfen,  BRayfer Serdinand/alg Landbeer/ maf
te fich deffen / toie billig/on 5 jedoch toutde dem jenigeny/ auf defid |
@rund folche gefunden footdenj 20000. fl. gegeben, | g
F‘*’_‘s’n ety Mieey-Monat Hatten die Turken bey Totis [ in400 |
ftarf/einen Steeiff in:ded Grafen Chinly Giiter gethan/umd el |
liche Chriften gefangen hinfoeq geomifien. . Ningegen:thacaud e |
ne Parthey Suffavens tooPetd flare/ aus Levens und Setfdet | |
eirens € ¢eeiff / fworben o8 ibien aber fehr founderhich eqangith |
Dann naddem eeivabute Suffjaren Kundichofit exlanget / %ﬁtﬁ |
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2 eben/ Reglerune und Abfierben. 90§

Ticken von Onoth die Degahlung ibrer Garnifon aus der Beftung
Ofen abacholet/ Haben fic iplchen untertveegs aufgepafiet / fic audy
alfo umichiofjen/ dag fie mufien Haar lafien / und 1va8d nidt ausge-
iffen/ niedergemachet fvutde,

Giner von diefen Tircken / foeldher gut Sungarifch verftunde/
nachden ¢r qefehen/ daf die Theen Abermannet foaren/ machte fich

| mittenuntes die Tarfifche Pavthey / uid Halffe/gleich alsob et der

heften Sreund ciner fvate/ die Seinigen dapfer nicdecfabeln, Nach
pertichtctem Scharmiiel machten fich die Aufaren fiber dieerobets
ten DBeuten/ theilten diefelben unter fich ausd ; undbefame dicfer ver:
meinte Aunear feine Pottion fo ool ald cin andeter,

Hierauf nahmen fie ibren %cc% foieder gurhicfe auf Sille/ da
parm diefer vecfchmitte THrk im Matchiven etivasd suriicte blicbe/
fuelches dee Aufaren Befebighabet / det folchesd gefehen / Licfach ge:
geben gu fragen / foatiim diefer dabinten bliebe? deme geantfoortet
fouede/ ex habe piefleicht ¢inen Thfen crfehen/dem er nachfesen und
feinen Kopff baben foplle / twoben 28 dann det BVefehishaber alfo gut
foom fofjen. FBie nun diefer Thef vermerfte/dad foeiter aufibnieine
Aebtung geaeben tourde/Hat er fich cilends davon und nach Hatwan
gemadht/ 6. Meilen von Ofen gelegen / denen Tiicken dafelbft den
gongen SBerlauff eraehlee/ auch der Sufaren Anfdlag geoffenbaret/
o nemlich Hinaus / und iweldhen MWeed fie fuchen foirden dutchyus
fommen/ hatten piel Pherde/ und fubrten grofies Gucmit fich : Wels
thes dann die ThrPen angefrifchet/ dad fiefich eilfertiginden Steg:
wiff begeben / den Sufaven in einem Grund / da fie durdh muften/
potgemartet/in 30. dapon ficdergemachet/ wasd nicht in det Flucht
entgangen/gefangen/umd alfo dardurch faft allesGiut foiedet erobert.

Rihmlich abet ift/ foas Ravfer Serdinands Aufaven su Jars
mat im Auguitmonat verrichtet hatten: Diefe hatten erfabren/ fvas
geftalt eine otnehme Tirkifche Brant mit einer Sonvon von To:
vigrad nady Gran begleitet foerden follen / fwesfoegen fie ausge:
fetset / diefen Somitat eingmals tberfallen / die Sonvoy gefchlagen/
umd affo die Braut/ famt denen vornehmiien Thrfen/ Pferden/ Ta:
Peserenen / und fvas fonft ben der Hand gefvefen/ sut Beute befoms
mens foormit fie fich hinfvicder nach Jarmat begeben haben,
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g6 Der Durchleuchtiaften & E-af_‘_,;,-’ﬁfﬁ‘_?fﬁn in lEI_\-Cf'E‘:.‘l' h_gl;; :

~ Bicfen Berluft nun su_taden/ und die Gefangne s erfidigey) |

faben die TirFen wmter einemn 2Ada/ W 4000, fiark/ fidh vottiret) ‘ E
{ind mit etlichen TBagen voll Hacten/ Sehauffeln / Kaeften/uny | §
detqleichen Schanzgesend / vot befagtes Jarmat geruckt/ Bothes | ¢
bens/ {olchen Ort ganglich ju fdhleiffen/ foeil feibiger feine Beftung/ { )
fondern mehrentheils nue e HRaubneft dev Huiaren/und/ fo fic quf q

die Thtfen anfessen/ eine Retivade foat. | "
(8 derotveqen dieTirEen fold)en Ot umeinget Hatten/und mit
groffem Ciffer anfiengen dieSdhanzen niedetsurerfien/ faben die Au:
faren/mit ibren IWeibern/ und allen Snnwobnern/ (und foeldhes iy
aroftes ®liick/ tvaven die Nadt die Hufaren von Dalanto 3 ihney 1
gefornmen/ utn alida bt Nache aussuruben) fich febe ridbmlic e |
I0ehr gefesset / die Weiber yoar mit Ocl und heiffemn Waffer/die | §

— Y P iy

snannce abet durch Schiehen viel Tiicken erlegets geftalt dannde
2% na felbften voneines Hufaren Weib todt gefchoffen fwordem
Dictoeil aber die Tuckenvannod) nicht nachlafjen fwollten/ for
pern nut heftiger aufden Ort anfesten/ begunten die Hufaren fie
etipas Elemmibihtig au fwerden/ bildeten ihnen desivegen cin/ ¢s folr:
D¢ nun mit ihen aug/ und um fie alle gethan fenn : Safjeten derohal:
ben/ aus lauter Berzfveifflung/ einen frifchen Dlubt/und fielon/foie
defpetat/ gleichivol abet. in guter Ordnung/ auf ibrenFeind binaus
Hichen/ fchoffen/ und ffachen dermafien aufdie Tuvken/ daf vonden
felbenin die 4oo. todt auf dem Plas blieben/die andern aber/mweilfie |
fafen/baf ihr 2Unar als twoeldher ihr Anflibrer gefvefen/ tobt fwat/bi ‘ ,i
Flucht antretten mbffen/ auffer den Sefallenen/vielBertounbdite |
und Gdefangene Hinteclaffende.
MWeilen nun eben audy der Graf Adam: Soegatfdy/ Obtifie
-und ®ubeenator der Beftung Y Teubaufel/ (foelcher mit feinen Lo
ten/ Sufaren und Teutfben / bis nad) Gran geflveiffet/ auchgnt | 4
“por der Veftung und SchloGpforten dafelbft gesvefen / aus Miangd |
Succurfes aber fich foicder jurhcke begeben miiffen) obgedadict
Hufaven untertveeqs flglid) begeanet / als find die Thvken vonily |
nen bis foft nad) Y (ovigrad verfolget foorderr. 1 %
Daraeqen haben die Thrten um bevorfichende Erndte:Jeit il |4
der Gyegend um Comorm piel Loute und Schnitter vom Feld hiv |
fweg gefrihre/ und auf die Beftung Raab einen Anfdiag/ aud) biet:
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feben/ Rcettierung ind Abfterben. 00y

1/ l| s alibereits theild dee Thrigen mit Getraid-Fubren in der Votftadt
o aehabt : nbem aber diefe die Gelegeniyeit abgefehen / fid) / foie die
W | Beungnach Sroberung 31 verfichera/ unterredet / nd ein Baus
s renfoeib ibren Anfchlag geboret / ift folcher duech fie geoffenbabret/
0 | pie Thote alfobald gefpertet / die darinn betrettne TiirEen niederge=
Wf | machet/und die/ fo mit dem Hinterhalt inder Nabhe geftanden/ un=
pereichtet suehicke gesogen, ; .
nig Suptvifchen diefe Hardel in Hungarn vorgiengen/ hatten Tay-
Wiz fers Sexdinands und die Schwedifchen Avmeen im Neich einandee
the continuirlich viel 3u fcbaffen gegeben/ alfo daf bald jene bald dicfe
nen Parthen obfieare,  Lind naddem ber Beneral Tonigsmart das
HUE fefte SHaud YDaldecE indet P Fals cingenommen hatte/ giengeringe:
die fchoirdzr Cil nach 238hmen s/ twofelbft er Fundfthafft befame / baf
oee bet Braf Colloredo/ alg Commendant de EleinenSeiten/ auch
Alten und Y ieuen Stadt Prage/ um mebt Bolf eingubringen/et-
o | {iche ausgecommandivet Hatte/ undrikeenabe bey das Ratfdin in
Jite tinen ThHal odet Grund/ fectigte 300. Miann/ fuelche fich vor hay:
i | ferliche ausgebenmuiten/ab/bis ang @tadt: Thot; diefe gaben vot/
ok | die Schwedifchen toaren ftracs hinter ihnen/ derovegen follten fie
fie | dodh micht lange mit dem Yufmachen vergichen : welcher Anfchlag
s | dannfvol vonftatten gienge/da die Sdrwedifchen alfobald dicIa-
e ﬂ, de niedetinachten / und mit vollen Hauvffen auf die ayferliche
Ifit | Refidens guciletensdafie dann fo fort desRatfhins/des Slofes/
/| und ber Bleinen Seiten in det Stadt Prag/Mieifter fourden.  Tu
Dt | folcher Fueie blicben vornehme Hereen / und GSrafiche Perfonen/
: theils todt / theild gefangen/ nemlich der Graf von Sarrad) / det
ifi | jungeGrafvon Trautmansdorfly Graf Tevsky/ Graf S{derin/
Uiy die Aerren Obrift Landho 'mcifgcr | ®brifter Landbammerer/
g | @brifter Landridter /und 2. Probite. o
ngl | RNachdem Erobeen tnd Auspitndern/ (footbey de§ Cardinals
it | von Savradh / Sirften von Sobbowity / und bes Grajen von
il | Trautmanasdorff Logamenter vevfchonet forden ) fehete der BGez
| neval Ronigsmark vie Stiicke/deren go. aten/auf dem Schiof
it )0 und Ratfcbin um gegen die 2Alte und T'ieve Stade/ in foeldye der
hiw | Braf von Budbeim den Tag beenady / alg die Eroberung gefebes
biet | yen foae/ nemlich den 17. Sul. mit 2000, Plerden und Dragonetss
i onfane Dy un vy il &6
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908 Der Durchleudytinfien 4 Ersedyersogen in Oefterreidy

C8 oard audy heenacdhmals die Alte Stadt Prag von ey \ §

Schwebdifchen betagert / und fame der Genevaliffimus Plalsgeal | @

__ Carl Guftap aus Shweden it Booo, Miann aud) dabot an;alf 1
4 paf der avdfjeffe und dufjecficCentt auf Seindes Seiter gebraudie | (
n, worden : Dic Beladerten aber thaten auch ihe Beftes /und mit daz |

pfecn Mubt ihren Seinden/ den Schrveden/ trefflich refoluten Wiz | %
perftand/ daf etliche 1000, ilie Leberr davot [afjen muften. Wie abey | b
unteedeffen der Sriede givifchen den Rayferlichen und Sdywedi; ‘ fi
fDen sum erivinfdtern Ende su Gfnabrad gefangte / fourden bie | o
Seindjecligfeiters auf bender Seiten cingeftellet / und bald betnady | g
in
p
fs

RTR Y 2080 e

mit innigfter Sreuden-Begeuguing der bishero fehr bedeangten umb

vom Seind geangfligten Pradger/ aufyehober. :

»  Doasumals tare Raylers Serdinandi Niadht nidht alfo q¢ |

» fchtoddhet/(find Wotte R. P. Sanmelis Aaas/ in feinem EzechiaPio, |

5 P 35) DA feineSeinde um einenTriedenichiuf ju bitten undets

5» fuchen bendhtiqet fvar:Danm juleld ffunde nod) eine twolniumdits

s»t¢ Armee/mit Nobtweften Selden; Beneralen und Officicern /mit

5 unersadter Mannfchafft / denen ¢8 fveder an Cefabrung/ Hits

5> umb Wiubt gebrechen thate/ ool verfehen 5 n den bellgertenPra: |

- Ger-@Stavten mav in den Gemiibitern feiner getreueften und fchon

+» G0t 3u tiel befoahrten Burgerfchafft foldhe Trewe und Standhaff: f

5 tigkett cinigetourselt / daf fic bay gedffucten Stade-3 hoven / und J‘
|
|

e
B
tiw
._,_‘!
i

55 ouech Diditavijichen Stuckitvang exbrochnen Nauven / et
5 chichtigen niedergeleaten Brechen Tagund Nache/ Hik und Kib
5 t¢/ Regen und Sonnenfchein/ mit HintanfeBung ibrec Weib wmd
1, Rinder/ mit verloftlicher Leib: und Lebens:-Gefabr/ibre cigne L
5, Dt e feindlichen Anlauffers und Sthimen/ als toie fefte Mau:
o5t/ vorfvecfien thaten ; Niches defto theniger fchivebet nur dicfen |
5 Soitfecligen Exechyice jener Rabt des Romifchen Hifforifchreibees
» Livit fib. 30. alfegeit vor Hugen: Decorum Principi, clim vifto-
s» Hiamt prope in manibus habet, pacem riont abnuere, ut fciant
s omnes, & fufcipere caftt bella, & finire : el eifymiich iff ¢6/
55 100D fRefiet cimerm Siefien gar tol an/ felbiger Seif/ va o denSig
» fchon faft fn dert HAnden Hat/ den angetraquen Sricden niche ab: |
s> fchlngen/ damie allen hierdurdy fundbar gemadyet foeede/ daf
»hicht teniger L6ig / Befcheivenheit und Getviffen/ den gﬂfﬁ%‘?i;
ti
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Leben/ Renlecuny and Abfterben, 988
Qried yu enden/ als felbigen dangufangent/ gebabt, Welches hn«
auchneben Herglicher Lich und .f;cci)f{i}ﬁiaung feinee fo getreueffer <
Unteethanen vecanlafjet / Daf Cr die filberme Tempels- Dforten «
(inderr €t auch gae feiner Kivchen-Schase nicht ju verfchonen «
efinnet fware) ceqrifie und secbrache/ damit Er/ndd) {o fordrenden <
%efricbi_qung feiner §einde/dutch diefe erdfinete Tempels:Plorten <
dent [ieben fanggervimfchten Seieden mit grofiee Sreude foiedet ein: <
fiben /unt femer gat zu liebent und getrenen Lintetdebnen Leben «
ond Blut damit cetauffen mogte,  Weldes su [huldiger Dant: <
batfeit geqen diefern Giottfecligen Cxechia/ und finfftig su ervigen «
Qeiten Erinnerung ibrer Pofteritat/ bie gettenefte Burgerfchafft <
in eimeny Bavten und eehoheten Stein am den verneuerten Bruck: <
Thuen mit quidener Duchiaben imd cingeHatenen Futsen Wor: «
fins Deefeiset 7 s

Hec Turris Gothici fuif ultima
Aleta furoris:
Sed fidei non eft hec ultima
Meta Boemis.
Poluiflent id ipfum Cives Vetero-Pragenfes
Fufo [ang-vine infcribere ¢
Nifi
Pax aurea,
FERDINANDI IIL Pietate ac Juflitia,
It Orberns Germanicum veducla,
Pro Sangvine aurum [uppeditdffet.

Des Seindes Grimm/
it Lingefttnnm/

Hat Oiefen Thurn verleget/
1nd mandie Suck/
Durdy grofie Stuck/

S YDabeieiden verferset,

Ay yy y ij Doh
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Schlieffung e fich o berglich exfreuct/ dag Ev die angenehime

Epsii, 2 Lag o ol ke o

¥ &gt

Per Ducchlenchtinften Eessdyersoqen in Oefterreid |
Doch Fonnt Fein Grimmy
Rein Lingefiimm/
Rein ausgeprelite Tuden/
Die Bohmifch Treu/
So allseit neu/
$Lins Y lagels breit verrucen.
Der Alten Stadter Aeldenmuth
Aatt wollen mit vergofinem Blut
Dief edle Yerk der sLwigkeit verfchreiben.
Yeil nun dev grofje Serdinand/
“Sm hocbberiihmten Teutfchen Land/
Des ghldnen Sriedens Oelzwein lies bebleiben;
iz mu fein Sromm: und Gredtigleit/ ,
“Inn diefen Thurn 3u aller Jeit/ '!
2n ftate.des Bluts/mit Gold bemettt verbleiben, ‘

Dardutch fie bis auf diefe Stund Srerbden und Einfeimifchenbe: |
setrqet / foie foabe fic Claudiani veenfinfftigen Ausipruch befundi |
and gegloubet : ;

Nunqvam Libertas gratior extaly |
Quvam fub Rege pio. |
Rein Sreybeit licber ift/ als welde daber vhbret/ !
Daf ein gebrontes Aaubt fromm und geredt vegieret, |

RBon diefern Triede pivifchen Rayferlicher Niajeftat und demet |
Schweden /toie audy andepn Scbwedifther Adhrrenten/ foutded:
ne gecanme Seit ju Ofnabrogeg und N infrer forgfditigit qebanbelt/
unddamit man defto eher hictau gelangen midgte/ fourde anrm?gf-tt_f
nie Bergeffenheit alles Srgangenen (Amneltia) offentlic) pecfundi: |
qet / big endlich A. 1648, diejer glorwiiedigiic Nayler/ auch mi
Hintanfesung feines rs-Aersolichen Aaufes Cigen-Iiubes/ b |
nen Seimden unterfchicoliche Landichafften abgetretten/ und al{o ben
innetlichen Krieg in Teuncfblandy qlsein ln':rr!ﬁ'trfmm!iﬁmrE)I,_-:atrsr
des Baiterlandes / alncklich ausgetilget. Liber welche volhige %:.‘EILC |
Do
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v ]_\oﬂ nicht fonver Freuden-Thranen anbdten fdnnen,/ deten
LLbeLbr.;tqer Cr audh Kanfetlich befd)entet,

Uber dicfen hochiierfrenlichen srteben,fmurbenuntcr andern fol:
gende Chro nodifticha ang Lieccht gebracht/ foelchenemlich das Sabe
deffelben folgender maffen ansdricdten:

B
Fel1X, 6 FerDnanDe , es TertIVs InDVperator :
In patvla sNb Te pa X [tablLlta Virer,

1L
Ter gVina oCrobrls LVX ConsCrlbenDa LlbelLLls:
FVuData eft 1n ea paX (lo) TeVeonlCa.

IIL,
EXVLzate pll; gVin CongaVDete CoLonl
HoCCe CVplza anno I ah. reDl# 17 patrla.

I V.
OVID rotaln terva flLaVo eXCel.LentIVs aVro?
PaX! p:ch},@LmDmr Ara SCholLsatgVe Lares,

PaX Cerre fVnData e [ * CongaVDe evgo CoLone:
TrVX Bellona abslt, ::;N‘vl a.p iCe Virent.

_{‘fmftfi?d}cn,-’msa vet “Bollzichung biefesStichens sul Tuenbery
gehandelt fouvde / Hattew die Stanve des Ronigreidhs Aungarn
W, 1649, theild yur Crivablung eined neuen Palatini/ theils aber/
nnd fc:i’mr iy stvar / chn Beylegung haber “Lr(: Strittigteiten/ bey
Jbro Bavferlichen Y17: ftat um einen Landtag andehalten: wel:
e auch atferandvigft in ;,r~ Degehrendetvitliget b svae aifangs
fol a““*‘ﬂ \'Tume-.,tgu.scé 11 A fang 0és Syenners e fibeviibeten abts
AujucLetten vex meinet, ‘_'J‘:cl,.u'r*i aber afferhond Derbinterungen
é‘:lunii,.wf\u folches Tert exft im folgenden Djers: ﬁ)uonﬂtfeinm
Sottgang evlangets defroegen Jhre Ravierliche YTajefiat Mon:

tﬂu ]
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813 D.er Durdpleudhtigfien ﬁtﬁfr;;ﬁir_& _in @e_f_tcrrri("l}

tags den 17. (7.) Martii Nadymittags/ mit Dero Kanferlichen@y |
mablinund ganser Hofftatt/nachBruck anderLeyra aufacbrodn |
sBothabens/ des folgenden Tages nad) verfertigter Sanffbruden
$u Prefibure Devo Singug ju halten.

“Nachdem aber befagte Briyfe/ des ftacken Cfif;ganigs hatbet /4 E
teinemn Beftand su bringen gefoefen/ Haben Jhre Raylerliche Vi :
jeftat exft nachgehendemSonnabend/den 20.(10.) Martit/Hberday |
Waffer gefiihret foerden fonnen : AUda Sicponden Hungarifden |
Zandftdnden/ bey Dero Ausfeigen/ vondenen Abgeordneten dit | jF
Stadt / ben dem Lodnitser Thor / audh oberhald defjelben mit einet | ;
lieblichen Mufic; DeBaleichen als Fhre Niajeftatnach dem Schlof | t
qeritten/ Dero Gemablin aber in einer Senffte getragen tourde/oyf F
dernt Michaelis:- Thuen mit Heeepauden und Trompeten/ aud o | :
fool von det im Bemweht geftandenenBurgerichafit und Soldateli) :
alg Lofungder Sthicfe/ empfangenfoorden. |3

Solchem nad gefchabe den 23, (13.) Mlavtii die exfte Propof | 1

tion : Worauf Paul Palfy zum Palatino erfvehlet foorden / und |
Rayferliche maieftﬁﬂd} gnadigft vernehmen faffen / Sie feolli
di¢ Gravamina, {o vot diefen fchort erdreert gefoefen/ nicht mehr aw |
nehmen/fondern Sried und Einigeeit im Ronigreic) plangen. &
lich haben Sie/ nach vollendetem Landtag/den 5, unii von Pref
burg fich wigdet auf die Renfe begeben/ umd find su Yien glile
angelanact, _
EtlicheNMonat hernady/nemfichdent 21.September/ift deeTay
ferliche Jnternuncius/ Her: Shmid / von Conftantinop el / neben
einet Thivkifchen Vottfdhafft / dafelbft ftattlich ¢ingesogen / deneh |
dren Sompagnien Hof-Officier/ mit deven Vedienten/ unterin Ciumf |
mando desKanferlichen Oberfammerers/Heri Grafen von 5"?; |'
beim/ mit Heerpaufen und Trompeten : Jngleichen o @omtf?;
gnien des Wienerifchen nnern und Heuffern Stadt: Haths/ Kau t}
feuten/und pornehmiten Bisegern / die der Burgermeifter gefﬁi}f;ﬁ
auf 2. Meilfveeqs entaegen qetitten/ die ibrige Biirgerichafft aot
vom Thor bis ans Lojament im Befvehr aeftanden,  Diefer Iﬂd'si’é
ferliche Abaefandter brachte mit/ nebendi foftbaren Proefenten/dit |
Weftattigung des Sriedens auf 20. Fahr, Bey weldhem Emgﬂg%
st Tivkifhe Bottfhaffter 2. foftliche mit Shelgefteinen/ %ﬁm
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Ot | Sammet und Seiden umbangte Plerde vor fich hevfiibren, und fim
oy | Ovigen fich iber alle maffen pradhtig fehen laffen. _

| en 13, Octob. Vormitrags / hatte bey Rayferlicher Najoe
ftit eemeldter Thrkifcher Gefandter Audieny / Derofelben prae-
., | fentirte et/ unter andern/ 2000, Odfen/ itemm ¢in fhones Pfetd/
o | f0elches auf 2000, Rithl. gefehaset fourde / hielte auch bey gehabter
ben | Aubieny an/baf von Ravferlicher Yiajeftat cine Ratification des
Fricoens abgefandt fueeden mochte : Westvegen gefchlofien fworden/

:uig: | folche innethalb fveniq Honaten nacher Conftantinopel abjufer:
hio] | tigen,  Hierben find audy bdie jenigen 6occoo. RebL foelche der
ol Tirkifhe Bayfer ehmalen por eine ordentliche Contribution g¢-

4 | fordecthatte/ abgefchaffet/ an ftatt dereraber hinfliro ein Theil dem

i) | andernt eine Werehrung von 6. big 10000, Giiden aufs hdchite
; foehee/ doch aus feinee Schulbigeit/ fonbern sur Eehaltung gutes
Sreundichafft/ yu fchicten beliebet foorden.

punnﬁb ~ Deffennalienaber unerachtet/ hatiees in Sungarn das Anfeben/
ey | BToOMEe man foider die Thirken/egenihres unausgefesten Streif:
- fen/ foordurch die Aungarifche Stande nidht foeniq aufgebrache

sy | footben/eimen Krieganfangen: mafien diefe Darbaren diefes 16491¢
ofs Tabe durd) im Tonigreid Hungarn mit Streiffen / Drennen/
flih ordeny/ Plimderrs und Rauben/ nid)t geringen Schaden gethan;

fie fic bann auch denen Sponfchafiten gedrofet/ und evnfilich bes
geheet/ daf fic ifynen Huldigen follten,

;Ef; Snfonderheit Hatten fic s Singang des 1649teh Tahrs die fie-
enat | D0 %ﬁnnfdmﬁtmf fo an der Theiffa gelegen / und det Surft Ra-

oy | 8Ost ben feinen Lebjeiten innen gebabt/ ibel geplaget/daf darnen:
udh heeo det Gdoupernenr der BVeftung ¥ Teubaufel/ Graf Adam Jor:

m,ﬂ; datfch/ betvogen footden/ vicjen fieeiffenden Parthenen in etivas ju
i begegnen : FWie dann deffen Aufaven ihem §eind/ foeldher nunmebe
et dag stventemal cinen ftarfen Streiffin die Dergftadte aethan/und

ober | il Ehriften bintoeg geflibret batee/ i Rirfoeeq bey Palanta auf-
t %ewnrtct,f deflen Bortrupp umeinget/ gefchlagen/ das Corpo in die
| Sludht/ undeinen alten 2Ana/fvelcher/ fvic manberichtete/ fiber hun:-
g tecemal auf die Chriften eingefalien/ und greulichen &chaden ge-
o) | than/famt 16, vornehmenTorEen/und 30.Kpfien/nacyLTeubaus

oy | el guehidt gebracht, :
"'m" 34 8 & Die
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914 Der Dueghlendhriglien sErsedeisonen in Oeflerveidh

—

Dicfermnift bald ein ander und noch grdfies Gick gefolget: Dam | A
nachdeme dem voraedachten Grafen verbundichaffet wotden / dag | ¢
et Bafjavon Ofen/neben biclen Beegen/ und 6ooo. Wiann/fibe
die Donau gegangen / bat ex fich mit etlich) 1000. Mann aufge: i0
macht/und den Ot odet Paf/ fvo die Turken iibergefest/ in Gif ob:
eifen [affens/ baben auch 600, Wiufavetiver it cinem Hinterhalt wer i
fiecEet/ mit den fibrigen aber auf dieTicten (08 gegangen / die fidh |
dann {o gleich nach vermeldtem Paf retirivet/ aber alles/ {o auf ds
€ifi/ toelches (o8 gehadtet fworden / gefommen / auf 300. eefoff/ |
alfo daf viel vornehme eegen / und der Vesicr [RIb{E/ qefangn |
footden.

Drefien aber unerachtet/ ift gedachte Thrkifche Tation Furs her | E
nach/ bis 8, Micilen jenfeit Racderfpure/ abermals inzoc0. fatfl |
in die Steyermark eingefallen / focldye fiber toco. € briften/ obit |
die nicderqefabelten/ hintveg gefiibret/ auch die Dorffer dortherumn |
affe in Brand geftecet Haben : focdivegen bende Grafen Budian | h;
ung}:}orgat[@ bey dem Kavferlichen Hof inftindig um DA ange: |
fuchet. |

Ttach Eingang des Auguftmonats hattendie Tir¥en benDep: | A
pelichein inAungarn abermals ein grofjed Dot ff verbrande/ unbd in
8oo. Chriffen- Seelen gefanqen foeaaefibret : Sind furs darauf vor
das fefte Scbldflein/ dem Frsbifdof vorr Gran guftandig/ geei:
Eet/ und haben folched bey nachtlicher Wheile fiberflieqen und cnge:
nommen; foesivegen der Iayfer deng. Tiovemb, derr obbemeldten |
Tiackifchen Bottichaffter fRark sufprechen laffen/ foeicher fo bald db
folgenden Tages cinen cignen Curtier nach Ofen abgefertiget/gleid:
tool indeffens folche pertoiefnen Streiff/ fo dann die Tiberfleiguny 06
Schioffed Drenel und Stavtlein Palanta mit demn entfchnldiget/ |
daf det Graf von Serin porhero cine Tackifche Pacthey datgr
ret/ 9o. erledet / 8o, mit ihven Pevders gefanden/ und den Tieke |
prey §abhnen abaenommen habe ; foelcher Lirfach foillen affe Hundw |
tifheRand: und Grani- Off cicer nach MWienbefchricben foorden/ vtk
su berathichlagen / foie fold)es Streiffen Hinflico einguftellen. |

- T T

Mol = o =

N o AT e o ]

-

|
- SmMonat Octobris baben die Tiirker auf den Raabifder
Eringen gleichfalls qroffen Schaden gethan/und furyhernad) by

1 Tcubaufel 300, Chrifren nigdergefabelt / da immitrefit b ggﬂf
;A
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Oeben/ Regierung und Abjtecbent. 91y

dam Sordatfdh/mit 6oo. Hufaren und halb T eutichen Mufape:
tirern/fich vor das Titkifche Stadtlein Yovigrad gemadt / und
allborten inetioad gebalten/ bechoffend/ ctlicheSefangne/ oder aber
jonften eine Beute eimpubholen. ~ Weilaber auffet eirtem eingigen hers
qudgetormmenen ungen/ dee alfobald gefangen foordent/nichts an:
yuteeffers gefoefen/ifi gedachter Graf toicderum suthicE pafficet/ dem
die. Tucken / als die deffen Kundfchafit befominent/ i §00. ftact
nachaehauen.  Ob nun twof folche bald auf die Snufavetiver/ foelde
etvassuriicfe geblicben/ getroffen/ haben dieje dodh/ nad) unveraig:
lich geiehlagenct agenburg/ penfelben folchen IWiderftand gethan/
bafi die Thirfen obhne Geucht ablafien miffen. Worauf fie denen
Aufaren nachgejaget/ diefelben bey cinem Paf angetrofien/ und di¢
meiften derfeiben erleget.

o hat aud) fiberdieh der Obrift Aeffel febe grofien &daden
von den Ticken erlitten / indeme Ddiefelbige viel *Bolfs nicderge:
hauen/die Shriftenedpff foeagefiihret/ folche thren Obriften praefen-
titet/ und 40. Dorffer inden Brand geftecet / und Wienfdhen und
Bieh fo ool nicdergehanen alé gefangen hintoeq geflihret.

OBl man fich dann auf den Hungarifchen Srengen netict Un:
yue befiirchten miifien/ hatte man von YDien aus An. 1650. allete
hand Defenfiong:Miittel/ alg grobe Stick/ Seueemdrfel/ Niuni:
tion / und andete nothivendige Sachen dabin verfhafiet ¢ Miafien
auch bepde Seldo:-YTarfchallen/ als der Grafvon Budbeim/ und
Srepherr von Raufthenbern/ mit 5. Nionat. Solden / al§ 3. an
baavem Geld/ und 2. an Tud)/ nach Comerza/ Naabd/ und ¥ Tews
baufel peereifet, m die Greny Befasungen su besabhlen.

SHingegen ift im April dev Sungarifibe Palatinus mit einer
Convoy vor 50, Hufaren aus Hungatn su Yien angefommen ne-
benft welchem die Aunaarifdye Landftande bey Rayferlichen
Majeftdt angehalten / daf die neue Abfchictung des Sreyberin
Shmids nach Conftantinopel ehiften fortgehen modte.

Hicvauf hatte den 24. Aptilder Aerr ifdhof suTDien ein vot
teefflich Banaqpet anaerichtet/ bey welcherm Thre Rayferliche Ma:
jeftdt / nebenft dem TAdnig in Aungarn und 20bmen / jungen
Deingen/ und andeen dornehmen Heetent/ fich eingefunden/und find

SEIER allein
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®16 Der Durchleuchtinfien Eriedersonen in Oefterceich

allein dem gemeinen Bolt 100, Eimer rot und foeiffen Weins jum
beften aegeben footden. 1518 st ' .
Selbigen Abend fvat ju YDien cin Thrkifcher Chiaus mit fye. |
nig Perfonen angefommen/ foclcher mitbrad)t/ daB eime anfehnliche )
groffe Thrkifdhe Dottfhafft nach dem Rayferlihen Sof unger: | &
foeeqs/ und das/su Beftattiqung ded gefchloffenen Fricdens/dieNus: | o
toechfelung bender Ambaffaden an dem beftimmten Ot mit ehiftem | be
erfolaen follte. by

¢ hatte fich aber bie Ort8 nicht lange aufaehalten/ fondeen) | o
nachdem er den 16, Maji ben dem Rayferliden Rricgs:Profi: | @
denten / Sturfien vow Lobtowiis/ Uudiens gehabe / und vou ibme %
it einer ghidnen Ketten von 6o. Kronen/ cnem grof vergiideten i
Bedher/ und etivas Tud) befchentet foorden/ den 18, diek suBaffe | 2c
foicdet abgefabren. - s

|
Jm Sunio toar abermals ein Tiirkifther Chiaus i Wien din: |
gelangt/ ver mitbrachte dafi diegroffe Bottfafft nunmehr zu Ofen !

angetommen. Dannenhero touede {0 fort mit Smpacungde Pa: | o

Selbige num foacen fie denSultan: 1. Silbetner Tifch/oder tunde

fenten/ auf Raylerlicher YiTajefidt Befehl/ dev Anfang gemadyer, | ©
e
Zafel, 2. anfehnliche filbeene Kibiefjel, 6. fitberne Leuchter/fomt | e
ivenen Liechtpuen/ und darsu gehdrigen Blat. 6. fweif gesrichue
Schalen. 6. Krige. 4. Dlumen-Kedige. 1, Kafilcin mit afler: | de

hand verguldeter Jier. 6. durdhgebrochne Rauchfaffer.. 43, qroffe
Schffeln/ mit fo viel Tellern/ und 12, Bricken, 1. fchdnegroffe i |
berneLibr. 2. gany verguldete glatte Giehbecten und Kanien, 12 |
aang alatte feh due Eeedeny: Schalen. 2. durchbrochne Korbe mit ge: |
tricbnen Blumen. Dicfe izt ersanite Sticke wugeningefamt anSit
ber 2988. Diart Silbers. : .4
Die Sefthente vov etliche hohe Tihrkifche Winiftros / alé die
7. Vesiers/ Bafla von Ofen/ Gay von Gfen/ Beer suBran/
und andere mebe/ foaven an allerhand Siekbecten /Kannen / Leudy:
Lo und Schalen/ yufammen 462, Mart Sitbers/ und fonft andete
Prefentenmedit/ in aflem auf 40000, Thaler foehtt.
Ssnamifdhen langte den 30, syunii/Bormittags stoifchern 11, und
12. Libren /dee ®brifte Ranfit/mit 2. Poffilioner 7 und cine
Jttenbergifhen Trompeter/ unveriehens in Yien an/ liek bulg,b
it
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Leben; Aenleruna und Abflerben. o1

m | diegange Stadt/ (fo doch fonflen ben Leibs: Straffe verbotten) mit
mannigliches Berioundeen/ blafen/ und ritte alfo den geraden Weeg
¢ | s Jbro Rayferlichen Yilajeftat nach der Burg/ Dero T/ den
he | Saubt:Rece und gangen Sricdenfchiuf unterfdyricben / in blaven
t: | ©aminet cingebunden/ und auf dem Schnitt verghildet/ mit stoenen
B anhangenden ghldnen Siegeln/ (fooraufein fdyoner Oelztveig / Lot-
m | beerfrans/ und eine fociffe Taube mit Soelgeiicinen und Diamanten
befetst / qeleqen ) unterthanigft dbercdicht: Den Jhro Rayferlidhe
i | Wiajeftat alfergnadight undinit folchen §reuden angenommen/ dag
i: | @i¢ auch den Ring/ den Thre Niajefrat damals felbft am Finges
e | geteagen/und foeldher auf 6ooo. Thaler foebrt foar/ nebenft ciner
en | ghibnen Ketter/ und anbangendem Gnaden:Plennig/ gleichfalls auf
® | 2000.Ducaten gefcbaset/vorgedachtem ObriftenRanfiten verehe-
|t/ mit daben gefirgten allergnadigfien Beefprechen/ deffen NReai:
2 | ment/ big nach Dero feeliaften Hintritt/ in Beftallung su behalten,
p | Hievauf meurde su Yien ein Dant: Jricd: und Steuden:Geft
| folenniter celebritet : Jbre Bapfecliche YTajeftat befablen alle
t, \ Gefangne (o8 3u faffen/ audh nicht allein ausd den Stiicen/ forfdern
|
|

be | - vonShro eignen Leib-Civardie/ verfchicdne malen sum Kenngeichen
it | ber ?Ei:z'cbens. Sreude/ Salve yu geben,

e | Iber biefe su Y Tuenberg An. 1650, vorgegangne vollige Trie:
[rr: | dms:Ratification foutden folgende Chronodifticha gemachet,

£ |

i | 5 ;

2 PsX sVb FerDnanDo fLoresCle VblgVe : lehoVe

4 | Wred plebs Chrlft1 IVbiLa CLara Canls.

4 38

i NorlCo 1n orbe (haC altlthronVs DeVs oCla
;}{ | feClz )

” EXpeCtata DIV paX ffablllza Viger.

1§85
rl'g NorlCa 1 'Vrbe , Deo 51t LaVs aC glorla Celso!
) EXpeCtata DIV bona paX ffablllra Vigeblr.
; 34 45 4 i 1V, AV.

e
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AVrea  paX falVe! TV paX- [al.Ve aVre K F[‘
MV#zDo! B

PaX DVrans VICls, PaX Vrbl orblgVe trlVM: |
pfa::a‘. i

MNicht tange nach diefem / nemlich im Auquitmonat/ Eame am l fe

Ranfeclichen Hofe et Shrftlicher Siebenbinijher Gefandte ‘ b
an: Den liefen Jbre Viajeftat fehr twol tractiwen/ gaben ihime Yus
dieng/ und wueden Fhro/ im Namen feined Suwfren Ragesi/ sy |
fchdnePferde/ deren das cine einen gangfilbetn und pergiildten/ aud §
mit Edelgefteinen befesten Sattel und Seug auf: und angebabt/ |
prafentiret : Deffen Anbringen bey Fhro Wayleclihen Yajeftat | g
fvat/ wegen feines Surftens umHUF und Schus foider dert Thcken |
angubalten,

hen 41 Biefern onat trafen bey Y Teufidel / unfern vonde | €
Refrung Comorra/1o0o. Tentfche Curaffiever mit oo, Thrfen/oie
erhiclten den Kampfplas/ und haueten den Wiehrentheil vom Feind
niedet / und brachten alfo den Officiet / der diefe Darthey gefibheet) | A
nebentt andern Befehishabern/ gefanglich nad) T Teufidel.

Linterdeflen Hatte die Regierung ju Confiantinopel Jheo |
Rayferlihen Blajefidt / foie aud) dem R onia in Sungarn/ole |
Satisfaction geleiftet: Wesfveqen imOctober der Raypferliche Bott: | o
fdhafiter an die Ottomannifdhe Plorten/ Sreyber: Schmidt/mit | f
allemn Comitat/ in fchoner Liberey/ gleichivie er vor dem Thrfifhn |'
Kanfer exfcheinen follte/mit 6. Trompeternund einem Heerpaude/ |
nebenft iberaus ftattlichen Preefenten vorden Sultan/ (fwelde ol
albereit oben fpecificivt) pon YDien ab/ nadh) Conftantinopel/ gt | f

fabren. E
S folgenden Mionat Fame bdfe Jeitung nady Yien / was g | %
ftaitnemtich / als der Aaubtmann Raudy Commiffarius/ der vidl ;

Ghelded/ und 700. det befien Teutfchen Bolfer bey fich gehabt/ aué
Ftohtroendigkeit auf die Canififden Grensen fesenmuffen/ felbige ,1
durch die gebuldigte Bauten fechanbdlich verrahten / von 3. MU Iy :

4000, Turken angegriffens der Miehrertheil niedergehauen/ gﬂg)?:r
a
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Peben / Reaterung und Abjtecben, 919
~ | sadte: Haubtmann Baud fame feinem Soby felbft verlobren mwor:
\ sen : LInd obfvol fofche 700, Cheiften fid) fehr dapfer erjeiget / daf
¢4 | fig bifindie 1400, ThrEen etleget/ fo hatten fic dannoc)/ feil ibnen
ber Seind an Wannfhafft sumadtig/ fo grofjen Berluft leiden/ und

V. | das ®eld dabinten lafien mifjen. : T
Hiecauf fame den 30. TNovenbe. die groffe Tattifche Bottfchafft
| inYDien an / und fourde [attlich emgeholet. Der Bottfchaffter
| flbfE vure auf einem braunen / mit einer bon Golb gefticten Schas
" heeack bedecEten Pfeed /und einent foeiffens febt groffen Bund auf fei-

(o . : :
!tul, | nem Houbt/ davod emrotet Knopf eines Apfeld grop su feben,
) TNach diefern fourde diefer Hefandter dew 20. ‘Decemnber sur

i | Kanferlichen Audiens prachtig cinbegleitet:Der dann Seiner Ray:
oty | feslichen Wajeftat folche Prajenter gethan/ dergleichen bey lan-
s | genSeiten feinem Aomifchen von derm Thckifhen Wayfer gefche:

en | hen foave. Uintet folchen foll gefvefen fenn Das jenige Gegelt / unter
| Melcdhem Der Tirkifhe Rayler Salyman / alg er vor diefern die
e | Stadt Wien belaqert / fich aufgebalten/ foeldyes fehr foftlich mit
sie | Sleinodien und Gold geftict toare. Cr hatte aud):nngzlmmﬁ 3fver
o | [atliche mundivee / famt gfoeyen blofien / jedoch uiberaus fdhonen
ot | Dfecden / einen foftbaren Jeiger: ober Feverbufd) / nebenft etlich
' tnftlichen Tapeserenen/ foie auch ein Futeal mit Begoar und Bis

o | fom aggcfﬁlizw famt andern untecichiedlichen mebrern Raritdten/
¢ | mitgebracdht. I :
:Ef | @8 30q¢ auch furs vorhiros der Ronigliche E)_&[;_mrcbg Abdes
git | fandte/Ehrifiian Nanzau/ Stadthalter in Halftein/in¥Dien ftatt-
i | lich city, Diefer/nachdem er benRayfevlicher Vajefrat unterid)icd:
q/ | fidmal Audieng hatte/ preelentirte m RNarnen feines Principalen
st | adbtoon Sarbeund Tugend gleich fchdne Plerde/ felche mit Konigse
ar: | farbig Sammeten in Gold sum gietlichft gefticEten Decken/ die gany
* | auf dte Grden hiengerr/ bekleidet foarens die Decten tvaren mit Sil:
e bevin G3old qemenaten Spitsen vetbremet / auf benden Seiten basd
v | Adler-TRappen/ und in demiclben diefe Buchftaben F. R. D. (Fride-

ug | ticus , Rex Danig, Seidevid/ Ronig in Dennemarf, _
it A8 Fhre Raylerliche Tajeftat die Prafenten/ fvie aud) die
bt |y Pheede/ o irm Burg-Plas {funden/ befehen hatte / befabien Sic/ daB
ae man die Decken abnehmen/ und die Plerde blof fehen lafjen [olfg:

et
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Datvaten der Plerde Madnenund Schiveiffemit der Koniglichen { 1]
Dennemdrkifhen Liberey/ geimen und filbernen Bandern/ sierliqy | M
burchgeflodeen. €5 fwaven diePlecde fo muhtig/ daG man genugfm | W
an ifmen su balten batte; wortber dann Jhre Rayferliche Oia, | T
jeftat felbfien sum Lachen berwogen fvurden, be
IBie voraepachter Ghefandter bey Rayferlicher OTajefidtalie: | R
gnadigfte Yudieny befommen batte/ fubr et sur vertvittibren Ray: i
ferin sZleonora jur Audiens; weldhes dann alle Cavallicee thite ’ U

in Betrachtung tber die 1oo, Kutichen mitfubren.

6 bielte fich dicfer Legat fiber die maffen fattlich/ fubie afleTw
gemit 2. Eavetten/ jede mit 6, Dfevden befpannet/ nach Hofe. Sein | N
ganger Comitat beftunde in die 120, Perfonen / die afle in qriimer i | I
beven, dick mit Silber verbremet/ ausfiaffieret waren. :

_ Unter allen Gnabden/ twelche von Fhro Rayferlichen Maje | ¢
ftat dbiefem Legaten erfviefen foorden / foar audh diefe/ daf Jhe |
Raylerliche Ylajeftat denfelben in den Reichs-Girafen:-Stand e |
Huben/ und iy die Srenheit ded Manspragens extheilet. l i

&§m folgenden 1651, Sabr fam der Payierliche Brofi- ot
{hafiter an die Ottomannifhe Porten/ Stepher: Schmidenady: ‘
dem er feine Bottichaffe mit Ihrer Waylerlichen Najeftdt quten b
Gendgen veevichtet / in YDien foicder an: MWelcher fo fool i fidy ] :
als andere bey fich habende Lente / fehone Phecve/ fofibare Teppt: |
chen/ und font felzame Sachen mitgebrache. | o

Cntgegen Hatte fich untecdeffen der am Raypferlidhen Aof bif: i
bero antoefende Tirkifthe Bottichaffier sur HinreiGe fertig gemn: b

chet: Miaffen e dann/ nachdem et den 9. Maji/auf genommenen A ‘
{cbied ben dem Generalund Grafen von Buchbein/ und vom Ve: il 9
uetianifhen Gefandten/ mit einem hochaiiltigen und fehr grofien
Spiegel befeentet foorden/mit 10, Schiffen/ deten cined/ mit aller i
hand Getvehren und Eifenzeng beladen / unterhald Prefburg i |
@gru;at;’egegungenjuna etliche *Perfonen evttunfen / nach Comena | be
abgetabren. e |
SnSungarn hatte fich unterdefien die ache ben nahe sueines fo
neven Untube ddeffen anlaffen. Dann ¢6 hatten die TorFenan ¢ b
nem vornehmenPag in Y Tieder-Aungarn eie Beftung ju baen
angefangen/ aus foelcher/ vafern fie dicfesd ihr Borhaben mcrﬂ}lfd[;%
gem
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Beben/ Regerting und Abjrerben. 921
qemadhet batten / drey dee Chriftlichen Gren:Veffungen Heffeig
hatten beuntubiget foeeden fonnen,  Diefem aber porsufominen/
gnd affes Linbeil seitlich ju verfvehren/ fennd dic Budianifhe Hu:
faven/ foie aud) bie @zfa%cﬁcrini"d)cm‘ und aud andern angrengen:
den Orten/ befagted Gebau ju vechintern/ etliche rooo, Wiann ju:
fammen gepogen/ undbabin yu aehen illens gefvefen s fweil aber die
g feken deffen seitlich qetvabr fvorden/ fennd fie / dev Ehriften unes:
fpactet/ Davon gegangen. ; ;

RNad) folcbern abet ift/ auf WMayferlicher YTajeftac Befeh! / an
den Grof-Thicten gefchricben foorden / foldes alibereit angefanges
neg TBerf ehiffens niedersuiverfens oder man fwhcde foldes ju thun
felbften auf Miittel miffen bedadbt fenn.,

&8 feynd auch damaliger Seit auf die 30. neugeqoffene Stid
Gefebits/ famt behdriger Munition/ neben viclen Lebens. Miitteln/
nach ¥ Teubaufel und Comorien abgefulret foorden/ denen nod)
mebe/ neben etlichen Teutfchen Voltern/ in Bereitfchafft ffundan
3t folgen / um / ann die von der Tinkifhen Regicrung unters
{hricbene Refticution der entzogencn 4oco. Slecken/ Schidfier und
Dicffer in Aungarn/in verglichenen drenen Nionaten nicdht folgen
fofirde/ folche mit Ghetvalt au fuchen 3 su fweldyem Cubde der Shriften
beteeits in 15000, Mann anden Grengen bevfammen getvefen.

Sm Heumonat licfen fich die su ¥ {eubdiufel licgende BVlFer mit
et ftarfen Thekifchen Parthey in einen Scharmibielein/ tricben
feibigein die Flucht/madhten etliche nieder/ und brachten i 30. (ye:
fangene ein. -~ Entgegen als die TavFen abermals beriber gefallen/

| hattenfic bie Leute aus der Crndeein grofjer Anzabl fueqgefabret.

i gleichfofgenden uguitmonat roaven die Tarfen/mit rooo.
Mann/und einigen Sthicken vor Elein Comora (fo eine Vormatcr

- ber Croatifchen Landen ift) geructet / hatten den Ort foider die ge-
- [bloffene Friedens: Teactaten befchoffen / und darauf etlide Stue-
| megethan ; findaber mit Berluft vicler Todten abgetricben/ und aus

bem Felbe verjaget worden/ vadhdeme fic suvorunterfchiedlicheHau:
fer oot den Thoren in Brand gefcset hatten. . :

Dicfern Mubtivitien und Lingebibr in etivas su shchtigen/ ift

ber Geneval und Feld - Marfchall Graf von Ducbheim mit den

Teuppen vot ¢ine Thefifche fp&lmtfa / fo ¢ine ftarke Oieil %e‘i%:ﬁ

aaaaa > jen:
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822 Dee Durchlenchrigfien ﬁryé)er;ogclxh_ldl,}sf_e_r_rcil.:b
jenfeits Canifdha gelegen/ und Sigeth Heiffet / angerucket: dafelbf |

G dann einige Granaten einfoerfien / tnnerhalb fwenig Stunbden of; g
lich buntert Haufer und Schenten abbrennen/ den Plak an unteyy |
fcbiedlichen Orter anftecten / und alles Wich hintveg tretben laffon; | "
ju geichiveigen/ dafs der Tixeken faft bey 1000/ tworunter einor, | 1
nehmer 2ga / (0 ein berhibmeer Soldat gefoefen/ dee Chriften abe %
nicdht cinetniger todf geblichen s daf affo bie Seindeden Schaden/fo | 4
fic su Tlein Comorien gethan / 1wol mehe als drenfach bezablen li b
mifjen. b
& fourde damals vor gefvifs bevicheet /daf / foofern det Bafs | ;‘1
von Canifcha an dem Schuf/ fo ibme die eine Hand foeggenot: | Y
men/ nicht verftocben/ fo fodive ev gervif Reangulivet foorden/foeil |
et et Anfanger aeivefers/ die Veftung Comorzen yrubefchieffen. | t%i
Dictveil nun diefes einetmuerantivortiiche That fvatr/ toidetden |
getroffenen Sricden / ald tame infurgen Tagen Heenad ein Theki: | ¥
fher Chiaus pon Conficntimopel i YOien an/ folchen Croeh e
entfchuldigen. Dannee brachte voe / fviedie Tietiiche Regierung | o
diefer ‘That foegen fibel su fricden fodresund dader Baffa von b |
empfangenen &dugamAem nicht Todes verblichen/fo hatte er dod) ‘ ¥
butch den Strang fiecben mdffen : dann: felbige Negierung nid)s
mebt petlange / als mit dent Chriftlichen Kapfer Sried und Einigs 3
Feit su balten 5 mific derotvegen dee empfangene Schaven vorditr | &
mal mit Gedult beyderfeits vertragen focrden 5 Dem: Bafla von i

Gfen aber fene ben dun Sabel auferiegt foorden/ auf Tuvkifcher | 1
b@eli)te&;) tnm gefchloffencn Fricden beffet / als bifhero qefchehen /¥ !
cobachtern. -
Feilert nun der Twaunifche Obrif: Fieutenant Schmidt/in | ﬁ
eemefdter diefer Rlein Comonifhen Belagerung / fich dergeftalt | b
foolgehalter/ dag Cr in dieSo. Tirken davor niedergefchoffens 66 | y
batren “ghre Tayferliche Najeftat denfelben yum Commendan? |
ten felbiger Beftung alleranivdiglt verordnet, ?
JNiche foeniger gedachten die Tifen der Veftung Petrinien/ |
an Croatien gelegen einen Streich beygubringen/ und folden Of | ¢
3u tberrumpeln/ hatten aber ebner aeffalt mit groffem Weeluf otk |
chen miffen/ weil dev Graf Lefle /lals damatiger Sommendant it | ¢
den YOmdifhen Grenzen/fury suvor alle Vefungen befichtiget/ l";: 4
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Leben/ Regierung und Abftecben. 923
i denfelben gute BVorfehung mit Lolt / Proviant/ Munition und
eld gethan hatte.

il aud an Sehattung ded Sriedens sivifdyen Tayfer Serdi:
nand und dem Thckifchen Rayfer affe Wolfahrt ded Stebenbiirs
gifen Sivften und feiner Landegelegen wat; als gienge deffelben
Gelandter am Rayferlichen $Hof gang dabin / dic vorgedadyte in
Aungarn entftandne Linvube indet Giutebengulegen, Der Litfachen
fegen / hatte hochermeldter Shieft in Sicbenblivgen damals niche
ein einiges Dferd sum Vertauff auffer Lands gelaflens fonbdern ¢8
mufte ein jeglichee / bey 100, Reidhsthaler Straff/ foldhes uvor an
senRands:Srengen anmelden / und Hernach im Fdicfreiten das ihme
gegebric Scheinlein voreigen/ damit dag Land auf allen Nohtfall
nicht entbldfet folrde. :

3u Fingang des Weinmonats fendete Rayfer Serdinand des
Reichs: Aof: Rabts Vice:Prefidenten Grafen von YDolEenficin
andie Churficften ing Reidh/um den 5u VTimfter bendem &rie:
dnSdiuf erivahnten Reidhstag auf den xo. Maji des folgenden
162ten Fahrs nach Regenfpurg ju verlegen / und daru alie beho:
rige Anftaltenmachen sufaffen, :

Linterdeffen Hatten die Fnnfoohnet in ObersHungarn um diefe
Reitein fehr etharmliches Weinleefert + Dann naddettt die Torken
¢itte Reitlang nichts twider dieje Landen vecfuchet / nodh den gerings
flenSchaven gethan hatten / foeil der Siebenbirgifthe Surit Nas
fosi fich eecht in Devotion /umd als ¢in Lehen-Mann verhalten/ 1a
foedet mit Chriften noch ThirEen das geringfte verfuchets als ift/um
qutenBerteauens fwillen/ die gange Nachbatfchafft in defto meh:
tet Sicherheit geftanden /undhatte fich) feiner Seindfeeligkeit im ge-
tingftenverfehen: SMaffen dann/fondertich bev fehydnem Hetbt/ ei-
neefo teichen und Edftlichen Wein Eendtein atier Freude ju genicBen/

| der Xoel fichy bietum mit et und Kindern in die Weinleefe begeben/

unbd mit Kutfchen hauffen-veife hinaus gefabren. :

@8 haben aber die Tuvkendiefe Seit /3u ihrem fonderlichen Vot~
theil/ ool beobachtet /indeme fie/ da jederman am beften getrauct/
unbafles in poller Leefe gefvefen /einen urpldglichen Einfall gethan/
febe viet Adeliche und Unadeliche Thiften:Seelen gefangen binfveg
qeflieet/ und felbige alfoba[ben%; fvie dag unpeenimfitiae Wieh / nl::
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824 Der Durchleuchrigiten tfeszdersogenin Oeflerveid)

die Otientalifthe Lander verfaufft/ bamit niemand mwiffen obee o | 6

fahren modhte/fvo BVatter/ Mintter/ odet Kindet hingeFommen iyl | e

¢hes in diefen Orten ¢in febr erbarmliches Clend und groffes Wep. | €

tlagen perurfachet hat, 4
Uim die Helffte ded Winteemonats / ivaren 8o, von ded Grafen

von Serin Auffaren Raab vorbey aegangen/ und ouf Gran g | o

fteeiffet : Da fie danmumterichiedliche Turken gefangen genommeny | 2
dren SBornehme aber/die ficdh duechaus nicht geben toollen / nicder: | i
gefchoffen / und mit dem Raub im Rackoceq fich in ein gehuldigtes ] T
orff einqoartivet,  Jtun begab fichs/ dap des Nachts/ stifdn | b
o 9, und 10, Libten / cinefaft gleiche Thekifche Parthen Suffarenvon | je
°) Raabdajelbit anfomen/und gleichfalls Doartiee gemadbt : foeldis/ | it
alg die Serinifche getvabe fourden/ fennd fie um {o vieldefto ficherer |
footden / und die gehuldigte Bauren nicht allein gestoungen/ ihnen i
> iiberfliiffige NohedoutfFt an Wein und Brod ju veefchaffen / fondetn |
gar die Prerd abgefattelt / und fich feines Seindes beforget. &8 hatte |
aber der Baffa von Gran denen exften in die 400, Ticten nady | A
hauenlaffen : Weldre/nachdem fie exfabyvens dafibre Feind/dicAuf |
B faven /in bemeldtem Dorff logivten / fennd fie feibiges in der &tik | f
L vorben gangen / um IMitternacht aber thnen eingefallen/beyde Par: | o
thenen /foelche foeqen Sicherheit fich gereheilt / umd in unterichic | R
fiche Haufereingelegt / bisaufetliche 20, niedergehaven / unddie®e |
ey fanaene fviedet [of gemacht., : | i
A Soft damalen 1 Dero Rayferlichen Nlajeftat nadh Cow |
[ o ftantinopel abgefectigter flrnehmiter Currier Dies/ anfder Tirr | 1
| Fifchen Geiten/ von etlichen Aungarifchen Sepducten / fo anf die |
8 Thrken gettreifit / angegriffen/ und evfchofien: Die aber nadge | m
& Bends von den Turkifchen Guatnifonen erenlet/ 5. nicdergehouen/ | fi
B, und §. gefangen foorden : Wehtvegen Jhro Rayferlidhe Yajer | [

ftatanden Dafianad) Ofen gefchrieben und hro diefe 5. gefangne | 1l
SHenducen obneBetzug su lieffern begehren laffen. | ¢
__Beynahe um den Auggang diefes Fabrs / lieffen die Thrben alle
in Steyermark und Hungarn floffende Greng Beftungenduedh ez | A
nen vornchmen Bafja befichtigen / und mit atlerhand behdriger ae
Jtohtdurfit verfehen: Weldyes verurfachte/ daf Fhre Rayferide | fe
Ylajeftat von Yien qus cbenmfiig viel Munition naé) bt W
vens?
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@rens: Havfern verfchaffen laffen : jumal da die Nadbricht cinge:
tommen / foie die Tirken abermals cinen Streiff auf den Fleden
Sdimniz gethan / und aus der Borftade viel Leut und Biehe fveg:
gefibret biaten. ¢ I3

@leich im Anfang des 1652ten Fahrs/ haben die Thrken aber:
ial inHungarn flacfe Steeiff und Cinfalle gethan/ju Sendro/
Budnodh nnd Ciosgon die Vortadt in Brand geftecte/ viel Leut
nigdee gebauen /und hauffentveif mit fich gefdnglich bintveg gefisbre.
Defaleichen haben fie nachtlicher Weile Setfhin dberftieqen/ und
pavinmen faft alfes ecmordet.  FWeBveqen Ibre Kayferliche YTa:
jeftat yubefferer Werficherung der Aungarijben Grdnzen gute An-
ftalt machen/ und von den Y Teder:Ocefterveichifhen Land:Stan:
den 130000, Gulben / u derojelben Lintechaltung / aud) Berpfle:
gung der Soldaten in den Guacrnijonen /begebren laffen,

Lim @ran hatten fich ein Hauffen Thrken verjammiet / fvelche
tinen Anfchlag auf Sreyftadtl und Levens vorgehabt: der aber dets
Aungarn duech einen gefangenen Chriften entdecket, und diefer deffz
fegen vom Geind lebendig aebraten foerden.  Davauf fie in 300,
ftaef gegen Papa geftreifft 3 foclche man aber fibel empfangen/ und
ioiedet surticE acjagt : Dahero die Sungarifdhe Land Stande die
Reftitution der ben Friedens Jeiten abgenommenen Dorffer mit
den Waffen 3u fuchen begehre © &8 haben aber Fbre Rayfer:
lihe YMcjeftdt bargu fo fchlechter Dmge hin dacein nicht verfoilli-
gen Ednnent / foeil fie biclmehe den Sricden 3u continuiren geneigt
[oaten,

RNachderrs abet die Thrken an den Aungarifthen Grdnsen fich
meht und meht veeftactten/anddurdy ibr unaufbdrlid)es Streiffen;
faftben wiciften Theilvon Ober Aungarn in ibre Contribution ju
fetsen/ fich vorgenommen: o haben Ravferliche Yilajeftde/ biefem
Unfug 3t beqeaunen/ auf der Sungarifchen Stande Anbalteny cinen
Landtag vier IWochen tang yu Prefbury anfeten laffen,

Smmittel{t foaren die Feinde ju FLrla und Satwan ftarf jufam:
menfommen/ und hatten fidh mit 1400, Mann su Rof und Fuf

egen §illect / und fefbiger Orten getvendet: Weil aber/ foegen grof:
n Gewdfiers /das Sufvolf nicht fortzubringen foar / fo funteman

Wicht erforichen/ fwoohin fie su diefern mal gesiclet haben modyten,
Aq aa aa i &9
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926 Der DurchlenbHinfien Eridyeriomen in Oefterreich

o war auch den jenigen Tivken / tweldhe /5. in6oo. Mam | ¢
ftave/ cinen Streiff gegen Yicubaufel und Raab gethan/ibe Ay | il
fchlag sum Unglid ausgefchlagen @ Dann als dic Teutfhenum | 4
Hungarifden Bélfer/ die doch um cin gutes fo ftark nidht foaveny | ¥
auffic angefest/ haben fie auf 200. derfelben erfegt/ 40. gefangen) b

u

4

und 2o, flienehmer Tinken TAdpiie/ nebenft 60. guten NReut:Pfee:
pen/in Raab.gebracht/obnedadie Tirken etliche Wagenmit Tob:
ten hintoeg gefiibre, Bon den Eheiften foynd ben 20, todt geblie: |
ben /und etlhiche befchadiget footden, | f
Ssm Manmonat dicfes Fabhrs / Hetreifete der Seld-VITavfhall | b
Lavon de Souches mit 2. Sugenicurn inAungarn/um dieGtaw |
aen 3t befichtigen : Deme fvard von Bayferlidher Olajeftatan | ¢
befohlen / affechand behorige Anftaltensu machen/ und beneben M | %
lricll;wftftf foie aud) nothivendige Artigleria/ in dig Veftungen gu et | E
ﬂ En. | 1
Ebengu der Seit hatten die Auffaren aus OGnod einen Tiekl |
fbenDeegen / mit nodh Go. andern TiirBen/ gefangen befommen/ | 0
bey 4o. niedevgemacht / und faft auf die roo. Pferd cingebradt, |
Dargegen hntten die Thrkenum Levens abermalenin dicroo Pz |
fonen entfiibee / und etliche erlegt/ auch ihe Heil an dem SchlofCaz | i
ftel bey Gran verfuchen wollen; fennd aber mit ziemlichem BVerlff |
fvieder abgetrichen foorden. WeHtvegen man Hon ¥Dien qud foies |
perum 5. groffe Stid Gefchiis / etliche rooo, Mufqueten / und vie: ‘ g

fetfery Miunition /nach Aungarn verfchafft/ um auf cine Fheforge | D
mit allen Beveitfhafften sum Keieg fich gefaft sumadyen, B
“Synfondetheit hat fidy/ fury vor Ausgang des Auguftmonatd/ | 1
stvifchen den Chrifren und denT teben cin faft bentrofidiger Schar: ! i

migel vecanlaffet/ fwotinnen fetder ! die Chriften den Fhrzern aeo:
aen / unbd helich Daar laffen mirffen: foelches affo sugegangen. | fe
&8 hatten fich gu bemeldter Seit '/ nicht fveit von det Veftung | B:

Y Teubdufel / unterfchiedliche Teouppenvon den Tivken fehenlof
fenn/ umdtoeilen fie der Beftung ziemiich nabe tommen waren/Hat | 4§
fichs begeben /daf datfiber Lermen gemacht worden. g nundic | D
vicr Heceen Grafen Lfterhafiy alg Lfterhafi Lafle / gefvefiec | U
Obrifter 3u Papa ¢ Efterhafi Sevens / qetvefence Obrifter st I
Giermat: Lfterhafi Thomas / gemwefenct Vice:Lapitain 31 £:= o
vens;

e
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febens Reglerung und 2Abfterben. 92

pens 3 und B fterbufiCaipar / nody cingang junger Cavallict / mit
iften ben fich aehabten Leuten/ eineresBecfuch auf befagte Teuppen
gethar/ felbige in-die §lucht gebrache / und for foeit vetfolgt/ daf fie
permeint/ Das Spicl faft getvonnen guhabens fepnd fic vondem un:
befouften Hinterhalt der Turben (deren bey 2000, gefvefen) gang
umfchfofien/ befagte piee Grafeny famt ibren meiften Leuten nicder
gemachet/ und det Liberveft gefanglich hintoeg geflibhre fvordem,

Auf fuelcherr blutigen Scharmbtel der Graf Sovgatich / mit
feinca fibriaerin dee Weftung gehabten Suffaven/ devenin §oo. fa:
ven/ auch hinaus gefest / der Mieinung/ gedacdhte Herven Grafen ju
fecumdiven ¢ FBelcher aber audy mit benSeintgen dergeftalt empfan:
gen footder/ da/ ann wicht dev Obrifte Yalter/ weldher dicfen
sBeeluft mit feiven Augen gefeherr/ und deffvegen mit feiner Rente:
ten umd andermy Teutfchen Sufvolt hinaus gerutt/ und iny frenen
Feld sweiner fichern Retivada eme Lagenburg gefchlagen/ hodyge:
dachter Braf Sormatich felbiten audy ztveiffelsobne / entiveder fod-
teniedetacrnache/ober doch mit den meiften gefangen foorden: Dem
abet eefoahnte Wagenburg / ol fwohin Ek fich veterive/ fool jufiat:
tenformmren/ auf fociche aud)y/qedachte Tivken su givey unterfchicd:
lichen malest mrit Hdchiter Surie angefest s fo aber durch ftarfe Gegen:
foeht / mit nicht geringern Becluft foieder abgetrieben foorden.

S dicfem Scharmizel/ fo niche fweit vow Y Teitva borgegan:
gere / (allfoo die Tirvken 3ooo. ftarfin felbiger Gegend 15. ungehui:
digter Ddrffer audgeptimbdert/ und hernach in den Brand geftect/
undalles / was fic an Mienfchen unbd Biche befommen/ mit fich bins
foeggefiibet) fenmd der Chriften bey 450, ber Tirken aber in oo,
fwotunter 6. Beenen / 3. Uagers von Ofen/ tovt geblieben.

Ieil fich nuns diefeben A fen foieder in etlich taufend ftark gefanm-
let / o haben Tbhve Rayferliche Vlajeftat/ fo fich damalnju Prag
befunben/ aus dem Rénimreich Bohmen/ Schlefien md Yilabren/
pon affen Regimenteen etliche Sompagnien/ theils auch gange Res
gimenter / nach Sunaar conmmandiven lafjen & Dabin ingleichern

- et SeldeTarfBall Graf vor Budblyeim: / der General B/

tmbandere Obriften mehr beorbert worbens fweldes it denen an-
graugenden Ceblandern cin geoffen Schredien verutfacht. So fchrie:

vedet Graf Budiani/ da dic Ticken von Canifcha 88, th:’stfll
Reoer:
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928 Der Durdblendytinfien Ers-Lersonenin Oefterveid) |

niedergeleat /2. Pricfier/ 2, YWaywobden / 6, Sandridhe/ 4.Co L
pg&n [ wd 137, Seldaten gefanglich nady Canifha gebrady

Hatten, '
Uinléngft bernadh Haben die Thvken jestaedadhtem Grafen By:
diani in Aungarn abermals g, Dorffer in Brand geftecte / undibe
g4oo. alte und jungePeefonen mit fich bintveg gefirbret.  Faft ein

aleiches ift dem Brafen Weffelini im Hecbfimonat begegnet/ ol ‘

|

|

|

— N e R e g,

Deme die Thrcken viel Vinterthanen und Wiche Hintveq genommen:
TBaren auch bereits bis auf adyt Mieifen Weegs angreﬁburg ae:
fireifft / und baben an dem Grafen Yiiclafen von Serin begehren
odcffen/ daB G ibnen hutdigen folite/ oder fie foollten hime in fine
SSufuleinfallen: Denen abersu toiderfichen / war der Geneval Seld:
Diacihall/ Graf von Budbheim / Sonnabends den 28. Septen:
ber/durd) Yien nacy Comorva/ aflfvo fihon etliche Regimenter fidh
verfammict batten/ abgereifet.

Bald im Eingang des folaenden 1653{Ten Sabts / thaten bie
Thrken in Hungarn bey fiberfrobrnen Paffen mit Streiffen gtof |
fen Schaden ; foietvol e8 die Chrifien audh nicht fpabreen /und fol
ches nicht viel beffer machten.  ZBeil aber die Turken ibre innl:
bende Girang Oecter mit Bolfern fehr perfiarften / und mit alles
hand Nothdurft fool veefaben/ licfen Fhre Rayfeeliche Yilajeftat
ver Orten ¢in Corpo von etlich taunfend Diann sufammen filren/
um demFeind aufden Notbhfall mdglichit su begegnen,

SmApril / alg manbdenen Rayferlichen VSIEern auf den Aun
garifhen Grang-Haufern Seld gugeichicer / batten in 200. Tiv
Een yu Pferd denen Commiffavien untveit von Comorra /i einet |
Wald/ aufacyafft: Weil ader die Chriften/ purd) Warnung ¢ines
AWeibs/ einen andern Weeq genomimen/ als feynd die T icBen aufdes |
Obriften Peters Grangen bey Femanitfth 3tvat angefallen/ bt
alfo angefauffen/ daf 2. vornehme Aagen/ neben andern/ niederges |
mache / eines Aagen Sohnaber/und etliche Thrken/allda gefangen |
¢ingebracht footden, '

Sm nddyftfolgendben Majmonat / und jivat den 2o0ten o |
Tbre Nayferliche Ylajeftdt/ toicaud) diesu Sungarn und 200
wmen TAonigliche Najeftat/ mit Socftliden/ Graflidhen / und aw
peenfohen StandsPerfonen/ nach ‘Ziugrpurgfbaretbﬁ@ieprﬁctl‘ir:] E
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tigeingeholet/ und der Tonig in Hungarn den 31, dito sum Romi:
fiben A onig ecfoablet fourde,  Bonbdannen begaben Siefich {ame-
lich nach Regenfpurd/iofelbit/in GegentoateIhrer Rayferlicdhen
Wiajeftdt / der Lionig in Aungarn/ mit gebrdudhlichen hoben
Solennitaten / den 18. Syunit/ sum Aomifhen Fonig gebrdnet
foorden,

$icvauf gefchahe die Kanfetliche Propofition / foelche durch
MWarggeaf Oilhelm von Baden mindlid) vorgetragen/ und von

: | Derogeheimden Secretario Y0ilhelm Schrdtern abgelefen fourde:

beftund in 3. Puncten : 1. Die Befthaltung des mit viel WIabh und
Nebeit erlangten Triedensd : 2, DieBollengiehung deffen/ fvas nody
hinteeellig / und auf dem Neichstag veriviefen s und 3. die Abiven:
dungaller fueiterer Lintube,

Nadd aefchehener Propofition/ watd fo fort Thre Najeftat/
die Romifche Rapfering gleichfalls gefrdnet/ foelche futy vothero
tine Princefjin / die in der . Tauff sLleonora Ylaria Fojepha ge-
nennet foucde/ gebabr / Jhre Iayfecliche und Romifhe Konig:
libe Najeftat Oajeftat cefchicnen mit Devo Rayferlichen und
Aoniglichen Cronen/ und hieryy ordentlichen Habit/ aucdh hochsu-
fhasenden Klcinodien/ perfdhnlich, Chur-NTayns hielte das hobhe
Ame / und verrichtete die Crdnung / der Abt von Sulda fazte die
Cron quf und ab/ und die 23ifhoffe su Paderborn und Renen:
fours teugen den Reichs: Apfiel/ und Scepter, Hievaufvard Sal:
be geqeben / und cin grofed Banqvet gebalten,

Cndlich endigte fich der Rueichstan A, 1654. den 17. Wiaji / ins
dem der Reichs:- Abfchied in der Nitterfiuben von 1 1. Lihe Bormit:
tag big 3. 116 Nachmittag abgelefer und publicivet foutde. Worauf
Jhve Raylerliche ajefat/ famt Devo Rapferlichen Gemabling/
tnd dem Rdmifchen TR onig/fich su Schiffe begaben/und ju Strau:
bingen von dem Chur-Banrifdhen qangen Staat hetalich empfan:
%en fourden/ auch endlich den H.Diing{i-Abend givifdhen 5. und 6.

Ihren foiederum gliflich in der Raylerlichen Refidenss Stadt
't‘-pwn anlangten : orauf aber hodhftgedachter Admifcher Tho-
nig/ mit hochitem Leidivefen Rapferlicher Yajeftat/ und des gan:
sen Bomifchen R eichs/den 9. Sulii/ lender ! an den Blattern Todes

Bb bb bb Ent:

- eeblichen,
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93 Der Durchlenchtinfien Evsedyersogen in Oeflerreidh

Entvifchen hatten inHungarn 6o, von des Grafen Budian;
Reuten einen Bafja / o ein Sommendant u Canifha [ und mit ]
2000, Pfecden ausgetvefen/ mit Vortheil tberfallen / b / den
Baffa/ durch cinen Schuf exlegt / und 17. andere gefdnglich hin:
foeq genomimen, AR
Kuey vor Anfang des Bracymonats / thaten die Tivken gegen
Comotaa ¢inen ftarfen Steeiff : Nachdem fich aber die Chriften ‘
aus den Guaenifonen in aller Eil sufammen gesoqgen/ haben fie die
Whrken / denen fie im Surudiveeq an einem engen‘Paf vorgefvat: ‘
|
|
|

P - |

tet / ganglich /und alfo ruinivt/ dak wenige derfelben / doch mitHiws |
tetia%l'ung ver gefangenen Chriften/ aud vielen Biches und anden
qemachten Beuten / womit fie fich alizufehe beladen / durd) die
Slucht entfommen. " _

Entgeaen / als fich Sonntags den 5. Fulii N. C. inder Gegend
Yieubaufel etliche Tihrken feben laffer/ und die Chrifien auf die
g00. ftarf auf diefelben ausgefalien / feymd fie von cinerm Sinterhalt
umeingt/ mehrentheils niedecgemadyt / und von den TivFenafledee
Todten Kopffe /um fid) an nbgebad)tem bey Comora exlittencn
Berluft defio beffer su tachen / abgehauen tworden / fo fie mit fid) bin:
fueg aefibret. : : '

$ie Auffaren von Y Tovigrad und SillecE thaten cinen Strdiff
auf die ThirFen /da fie cben auf dem Martt nach YOaizen gesogen/
deten fiein o, nicdergemacht / ettiche Saenehme gefangen / und gute
Beuten davon gebradt. Defwegen ein Turkijcher Chiaus yon
®fen nach Yien tommen / fidh deffen bey Tyhro Raylerliden
Viajeftit / foie aud) darfiber zu beklagen / teil 12. gefangene Thr:
Pen st1 Raab in der Chemnis in ciner Nache geftotben / in Miev
nung /08 ob ihnen mit Gifft vergeben foorden ferye s da mandod) i |
gegen die @emviheit hatre / baf fic ¢s einander felbf gethan, ?

. Die Tirten/in 13000. Mann ftack/ waren willens/ bey Yiew |
baufel fiber den Sluf Yaag indie Yallacdhey 3u fesen: Nachvem
fie aber des Geneval Blansfeld Antunfit nuf{ienemnmmen/fmﬂb |
ficanders Sinnes tworden/ und foiedet suci gegangen. !

Sm Wintermonat thaten die Sungarifche Granizer untet dimt
Brafen 2udiani abermals emen ftarfen Sereiff indic TirPey/ w0’
bey fie vicl Thvben gefangen und ctlegt s Der Graf Bubiamfg::;
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D ebens Regiecunn und Abfterben. 93t

i ard unter idhrender Action vom Schlag geribret/ foeldhes vee:
I:::E {:’rfad}t / da fie fwicderum guehict sichenminfen, ”
den | Sm folgenden 1655ten Tabr/den 2. Mattit / naben Jhre
bin: | Rapfertiche YTajeftdt eine Feife nach Hungarn vot/ indeme Sie
felbigen Tag des Nadhymittags/ neben Tihro Aersonlidhen Durdy:
ot | leucbtSeran Leopeld Jauatio /damit alles defto fchleuniget su ci=
ien | mem geivanichten Ende gelangen mdgte/famt dee Hofftatt/von Yien
die | wad) Prefburg aufgebrodyens Und ift am 3. Miarti bafelbft det
at: | feralichite Fingua gebalten / und bernach die Krdnung Jhrer Ylaje:
ity ‘ ftatder Raypferin/den 6, Funii/zu einet I\onigin in Aungarn/mit
et | machfolgenden Seremonicn und Solennithten angefteliet und volien:
wi | e 5 {ches foar der nachfte Tag vor
1) Sonnabend dent 5. Sunii/fwelches foar det nachiie Tag por:
jend | hmgng der Keonung/ gicnggt denfelben Nachmittag etliche Sevren
 Die Commiffatiers / von dem Ronigreich deputivt/ Hinauf auf das
bt | Sdbiof / um dic Kénigliche Tron absubolen : foeldhe fie in eine
O | Taroffe geleqt / diefelbe hinunter yu dex Kivchen begleitet/ und in die
| Saceiften abaclegt.  Suderen Betvahrung etliche beftellt rwaren/fo
bin: | bot den Thficen der Kivchen die Wadpe halten muften. :
: (2) o baldnunder Tag angebrochen/famenalle Aungarifche
U | oorcen/umb der meifte Dibel de§ Bonigreichs Sungatn / jur Be:
ga/ | houfung des Serm Palatini /7 ibn absugaien : darauf Sic dann i
gut; | ihdner Anzahl nach dem Schioh gegangen / benbde Rayferlidhe
:ggn | Dajeftaten indie Kirchen ju begleiten. PR o
{17 Nadh diefern begab fich det gange Hof undAdel/ teid) un
ﬁ?:g; | g.icrﬁ%) angeleget / in cinee fchonen Ordnungnach) dev Rirchen. Den
F Ynfang machte cin Trupp HSungarn/ denen folgte die Teutfhe
Cavallerie/ Heenady der Graf von Sevin/ mit dem Grafen Jov:
Teu: ‘ atfch,  Am nachiten folgten der Steft von Dietrichftein / und
. | Sieft von Auerfpers ; algdant dee Hungarifbe Palatinus ; nady
ab | Demfelben vitten diedrey ?lmbaﬁaborcn!a[ﬁberpabﬁhd;:f@pas
i nifhe und Venetianifhe 3 darauf 5. Herolden: fweiter su Pecd
st | Ibre Hodfiwfiliche Durchleucht Frss Herson Zeopold Tanas
007 | t%:% 2. Shime folgte dex Bayferlidhe Aofmeifter mit dem blofjen
bet 1oeLds, :
garb Bb bb bb ij AlB:
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922 Der Durchlenchtigfien Ersedersoqen in Oefterreich

Algdann famen Jhre Wajefidt dev Mayfer und die Raypferin)
nebeneinandet fisend/gefabren : denenfeiben ritte dev Surfi Piccolo; | B
mini und Surft Gongaga sur Seiten/ toie audh ctliche Savallies |
hinter dem Bagen bee. arnad) folgte die SeiftlichEeit/und dag

Srauensimmet,  Der General Seld-Ularidhall Grafvon Bud: F
beim / umd Braf Dudiani paticten ancinander dic Straffen /da: f
mit feine Aufrubr oder fonft Lngelegenheit entfiunde, ‘ b
Auf dem Plag ftund eineCompagnic Dragoner/und einTroupy
Curafliver /jede bey 120, Miann ftact.  BVor dem Michacler:Thoe |
ftunde fofeder cine gange Sompagnic su Preed ; und foate die ganme ‘ I
sBitqetfchafft im Getochr, | it

(4) Cheaber Fhre Najeftat s der Kivchen Formmen / funde |
und twartete die ganze Clerifen vor det groffen Potten auf/ fo nadh: R
n;nistbeme mit grofjem Pomp und Anfehen in die Sactiftey be: | o
gleitet.,

(5) 3n derfelben leaten Thre Rapferlidhe Yajeftat die gu | bi
fodhnlidye/ die TAonigin die jenige Kleider an/ fo su dem vothaben: | P
den Actu und Kednung verordnet waren/ fwie Sie dann aud) Shee |
cigenzgerodhnlicheRron aufaefest : Darauf beede alfo angeleget/jamt |
ttamttt gangen $of in nachfolgender Ordnung su dem Hohen Altarge: |

tetten. £

Bovan giengen erftlich alfe Serven und Rabte: tim anbdétn ‘
folgte der Dbrift Hofmeifter ; jum dritten die Hevolden 5 sumbice: |
ten etlicheSevveny o die Raylerlidhen YWappen trugen ; sum finf: B
tenunterfchiedliche SHeeren/ tweldhe/ von Thro Rayferlichen Maje: | i
fat darzudeputict/ auf den Steiten giengen. | &

_(6) Folgten Fhre Waypferliche Najeftat/ von ivenen Herres
Bifdhofen / als dem suBran und Agram begleitet, (7) Teug ¢t |
nee dag Creus.  (8) Herr Bifchoff von Yaradin dag Pacem |
(9 Herr Palfy den gitldnen Apffel.  (10) Herr Obrifter Lands |
vidhter den Scepter.  (11) Her: Palatinus die Keone, |

(12) Hievauf folgten hre Ylajefiat die Romifche Rapferin/ |
fo gleichfals von jfvenenSercen 23iichofen/ alg ben von Raabund | »
I'%%gs’g;fbt@;[ttptt mu:im' ; (Ig) ﬂstad) bcrlia'p@:in/ Dero Ad¢: 121:

‘DS yrauensimmer/ und andece Srauen hohen Standes / fondet:
lich bes Sevn Palatini Sean Gemablin, ob 4 it

(14) SMwet
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Lebens Regleruna ind Abfterben. 93

(14) Sveen Teutfche /und {o viel Aungarifche Hevven fwaren
beputivt / die Prorten der Kicchen su verroahren,

(15) AIS man in obgemeldter Ordnung 1t dem Hohen Altae
fommen /haben fich 3hre Ihayferliche Ylajeftat auf den subereis
teten Thron gefest : Der Fayjerin Sis abet foat mitten im Chor
sugeichtet.

(16) Die jenige Herten/ fo alfe Teutfche/ und Seiner Yiaje:
ftdt de8 Rapfers NRegalien getragen / flunden um Tibre Ylajefiat
hee: Sencaber /o alle Hungarn/ und der Wayferin Regalien gefith-
eet/ gaben felbige einem aus den Aerm Preelaten/ telder fie auf
den hofen Altar/ fame der Rdniglichen Kron/ in ein quldencd
BecFengeleat bat,

(17) Diefemnach hat der Serr Lrs: Bifchoff von Gran das
At der 5. Wie angefangen: Lind als die Seit der Krdnung vorhan:
bt/ funden Thre Olajefiat der Rayfer von feinem it auf/
peefentitte die Rayferin dem Herm Les Bifchofien ju der Krd:-
nung 2 Daecauf St fid) wicderum auf den Rayferlichen Thron
qefest, -

(18) Der Aerr Palatinus / famt andern Auntjavifden Aer:
ten/iberreichten dbem Sermn Les: Bifchoffen die RéniglicheCrony/

[RYE ]

| mitallen andeen Reaalien ¢ Welcher unterfchicdliche Goebete tit ge-

dbnlichen Ceremonien dartiber gefprochen/ betnach cinetn jeden

: | bad Seiniqe oicdernm guaefiellt s da man unterdeffender Rayferin

bie jenige Kron/ fo Sie bisher aufdem Haupt getragen hatte/ ab:-
genomines, '

(19) e alleCeremonien/fo in demPontificali vorgefchricen/
orfiber fvaten/ fratte det Her: Bifchoft ven Vefprin herben/ und

| fagte ber TR onigin Fhre cigene Kvon auf/ mit Borlefung det jenigen

Oration und Gebet / fo in dem Pontifical daczu verordnet feind.
 Aufdiefes tibergab der Her: Palatinus dem Hevn Bifdoffen
bie Ronigliche Sungarifche Reiche: Rron/ foelche folche der RS2
nigin auf die vechte Achiel ober Scbulter gefest/ aber bald hernach
oteder auf den Altar gelegt.  Darauf gab offtermeldter Aer: Fr3s
Bijchoff ver trebronten T onigin dag Scepter in die vechte Hand/
benAeichs Apfiel abet in die finke: Damit Sie alfofort Mwieder 3
Bb bb bb iij SShrem
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934  Der Durchlenchigien Erssdecsogen in Oefterreid)

Syfeem Ehron begleitet/ 1nb gleich baraufdas Te Deum laudamus i

angefangen foorden, _ ] b
z (20) AlBder sLrs-23ifchoff im Ameder H. Mieh sum Offerto. | e
: rio fommen / begab fich Ihre Yajefiatdic Rayferin judem Nltay | o
2 und opfieteeinStud Soldes,
& (21) SurH. SommunionsJeit/ ift die Nonigin vondem Herm | (¢
f’é Prelaten hintoiederum gudem Altar / alida fie feht andddhtig com: | b
Ve municivt / und davauf anbhrOrt begleitet foorden. "
g (22) o bald nun dag Opffer der H. Meh vordiber / undalk | T
e Gebet famt den Seremonien geendiget toaten/ feynd bende Maje: | 4y
= {taten/foicim Ausgang/mit folcher Manier fvieder in die Sactifty | ge
3 geflifret toorden: ailda man die Infignia abgeleqget. -|
- (23) Nach dicfem begab man fich fwicber hinauf nach dem |
: Sdlof in folcher Ordnumg/fvie man hevunter sut Kirchen fommen, |
(24) nbder Bayferlidhen Tafel faffen dieSerren Abgefands | g,
te/ der Herr ey Bifchoff/ und Palatinus : Dodyin diefer Oty |
nung / da bepde Niajeftaten obers an der Tafel: auf dev veditn | ¢,

&eiten Jhre Aodfurftliche Durdbleudt der Aery FTrsoHerson: |
Auf der Linfen abet dieAerven Abgefandte /und sulnde det T | ﬂk
fel der Aerr Lrs:Difchoff/ umd Her Palatinus gefeffen. |

(25) Unterm Handivafchen haben b Lrs. Surftliche Durdy:
leucht Seiner Rayferlichen Najefiat das Hamd-Tuch/ Henbw |
latinus das Hand-Bedk /das Gieh-Beck aber Gbrifter Lantridy 9
ter davgeteichet. A

(26) Bey der Rapferin Handivafchung Hat der Hev: Prerdic |
fhoff mitdem Hand:Beck / und Her: Bannus mit dem Gieh:Bed | f
aufgetwartet. L [ 1

(27) Def Aerm Ers-Hersons Hobfirfiliden Durchlendt | 0
Haben aufactoattet Herz B3ijdoff von Raab mit dem Hand-Tud)/ b
mit dem Hand: und Gieh:Bed Herr Budiani/ undanbdere,

&obald der R onigin Keonungoriber foat / haben dasdetfie | b
Seichen geben dic Soldaten des Herm Lr3-Bifboffs s daraufdit | J;
Stadt:Guardi; deittens die Soldaten auf demPlass; und vieetend | ™
foutden die qroben Gefchis auf dem Sdylofi und su drenen unte %‘
fchiedlichen malennadbeinander abgelofet : IBomit alfo diefer HActuh
feine Endichafft aehabt, |

Wil
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Bebenys Reaferung und Abfterben, 93§

Ielchet geftalt audy hievauf Fhrve Sodfirfilihe Durdleudst
| PryAerson Leopold Fanatius 3um Sungarijden IXonig gefrd:
to- | et footdens davon fvollen toir ¢tivas befler unten ausfbrlich su
) | handelmnung befleiffigen.

Unter iodbrenden diefen Borfallen/fwaren dic Tiirken inyfvis
| (chen unoerfehens vor dieBeftung Vefprin gerucet/ und hatten fel-
m: | bigemit Macdt su fidemen angefangen : Nachdem {hnen aber hier:

| fibee ben 8. in 9oo, iann ju fcheitern gangen / und 20, flirnehme
allt | Tdrben gefangen foorden s algift den Librigen der Mubt/ ferner an:
r&lﬁ | gufesen / peraangen / daf fic alfo unpervichter Sachen foieder ab-
(| gegogen,
! Dhiesoeil auch diefe Bdlfer dern Frieden/ und unlangfi anfaericy:
| richten e;tmorbiuart‘Bertmqgtmimw mit 4000. Miann einen ftae-
| I Steeiff/bis anf die Scftiiche Pagenbergifde Aenrihafft Wa:
oy Berfpurg in der Stepermarf/und mit Plimbdern und Brennen grof=
| fon Sdyaden aethan / audh etliche 100, Chriften su ifrer Dienftbar:
1 Rt gefanglic) mit fich binfoeg gefiibre : &o trachteten die Chriften
0| it allem Sleifs dabin/ foie fie cinem fo betriiglichenTeind hintviedet:
i un‘geinen guten Steeich benbringen / und fich an demfelben rachen
modhten.
pai | Seithero hatten fie fich feener unterfianden / gegen Cajchau/
b biffeits der Donau/ wm cine Anzabl Markfecten und Dorffer sur
- | Huldigung su bringen/ einen gefabrlichen 3ug suthun: WeBwegen
w, | i Aungarifhe Stande auf den vorhabenden Landtag su Prefs
e ‘ burg dahin inclinivet/ daf man ihnen mit Setvalf fwiderfiehen folle:
mi¢ tman dann audh die jenige ThrFen/ foeldie cinen Paf fvider die
it \ Venediger durch Croatien mitGietvalt su fudhen Willens/ und def-
| fvegen foiederum um Canifcha fidh sufammen gezogen / devo e
| haben su verfindern / grofie Gegen:-Werfaffung gemadt.
ot | Degleichen feynd im April die Tarken aus Ofen bey YTeus
bit haufel eingefatien / und baben 64. Heyduden crlegets feynd abet
g | Obne fernere Beuten ficdet surhi gangen. Daheroder Graf Sots
e | Batfdy/ Commendant suy Teubaufel / twelchet fich damals aufdem
+uf | Landtag su Prefburg befande / von darbin foicderum abgereifet/
um guee Anftalt ju machen/ damis tweitere dergleichen Emidlle und
el Strcif?
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936 Der Duechlenchrigficn 1&1'_-'.:{%et‘;.o;:eqfl_;@‘_f“r_ﬂ_'_r_;:'d_;_ |
Streiffen nicht mehr gefchehen / und damitallem Linbeil borgebogn |

foerden mogee. g
BonRaab maren i gedachtendionat ungefeht roo.Auffaren | 0
aufeinen Streiff ausgangen / aber von den Tiivken geitlich veckuny g
febafftet/ und nad) etner befftigen Scharmissel / in eldemde | g
Cirten gleichfalls fber Too, Miann geblicben / mebrentheils nicder, | I
gefabelt footden, l
Cinen andcen Steeiff thaten die Thirken im Manmonat bis | 4
auf Vefprin: welchenaber von felbiger Befasung alfo begegnet ooy B
den/ baB in 300, Tirken auf der AVahlfTatt fiegen qeblichen/ dry |is
Sungarifdye Berrather / fo fie gefdhre/ gefangen /und lebendigan | g
dic Spice geftectt/ davan fie in die 24. Stunden lang gelebt/ end: |
fichen aber aufibr hobes Bitten / vollends todt gefchoffenfootden. | 4
Den 3 1, Wiaji vermeinten die Tiwvken mit 200, Pferden bey f
Zevens in Aungarn civien Anfchlag toereilellia su machen/ unddie | ¢
Prerd von der Weide hinfveq s nehmen : davon befamen die Teut: | ¢

fcben fury vothero Kundfchafft / begeqneten ibnen mit 120. Phee: |
e/ traffen auf fie / und ethielten die Victori/ daf fic 43, Thrkm
febendig / nebenit 16, Kopfien / und tiber 100, Pferd nach Levem
gebradyt / bavumter auch 4. flirnehme TarFen /und ein 2afjaldem
ein Reutermit feinern cigenem Sabel den Kopff tvegaehauen / 1ith |
Tet et/ 23affarichon vorhero einen todtlichen Stich ennpfangen bt |
te. S gedachtem Teeffen fennd vor den Tentfthen mebe nichtals
4. Reuter / umd ein Sornet befchaviget fworden / und 2, Aufjaren
todtgeblieben.  SHerr Graf Sorgatid procjentivte Seiner Rayfers
lihen Najeftat 2, pon den Tihrken im jfmgft-gebaltenem St
miigel evoberte Fahnen/ und foar damit fehyr toillformmien. |
Nicht lange nach diefern/als den 1. Sulii ver Sungarifche Sond: |
tag fich geendet hate/ fo find des folgenden Tages Thre Tayfer
liche neben Jhrer Téniglichen NTajeftat/ fame bey fich babendet ‘
$Hofftatt/ von Prefburg fuicder aufaebrochen/ und vom den Hereen |
Standen undEavatlieten bis auf cinedeil Teeqs begleitet fooroen:
foie fiedannden 7.dif gliclich tieder su Yien angelanat: '
Den 19. October fielen die Tiivken/ 2000, Miann ftare/ su Ko
und Suf in Ober-Aungarn ein/ alldafic einenungehuldigten Mark:
fiscfen/ dem Shieftenin Siebenbingen gehdvig/ in dic Afchen gele&?ﬁ |
¥
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R ebens Regierung und Abflecrben. §17
|

am | dieTintoohner fame Weib und Kirdeen gefangen genommen/ und

| etliche Tooo., Sitiick Biche intoeg geflibre. MWeiln abet diefe von
ven | pen Chriften u allerm ®NdE nodh auf ¢inem “PaB crtappt foutden/
i | fat ¢8 ¢in bartes Befecht qefest/ Twobey die Turfen den Kihrgern
MW | gesogenyindem fie alleihre Beuten gurhicte gelafjen/und dev mehre:
it ‘ re Theil erichofjentootden.

Sm Novernber/ vermetnten die Tiirken untveit von'y Teubau:

bif | el etn Chriftliches Dorff auszuplimdern / fenynd aber von Tomori:
0 | amd ¥ Teubauslerifchen Befonung verjage foorden/ mit BVerluft in
M | 240, darunter etliche vornehme Turken todt geblicben/ und etliche
Jn | qefangene Chriften exlediget toorden.

|

L ®leich im Cingang des 1656.Jahes /Hatten die Tirken unter:
| Dalbder Beftung Raab fiberdie gefrorne Donau gefest/in der Chriz
0 | ften Quattier cinen Einfall gethian /etliche roo. niedergemadye/ viel
W:t | -@eggggme111itgcfdylcppt Jand in die efvige Dienfibarteit {chandlich
U | entfhbret,

fte: | &8 ficlen die ThrPen aud) indicfem Mionat SFanuario / gegen
ten | @roatienindie gehuldigte Dotffer / entfiibreen des Grafen Erdodi

s | Semablin/ naddem fie Dero bey fich gehabte Leute alle niederge:
¢t | fauen hatten, A N

i A8 {ich den 10, Funii Jhre Wayferlihe Vajeftat mit Devo
hats | Sofftatt von Larenburg (fvofelbft Sie zine Jeitlang verblichen )

8 | oiedernach Yienerhoben / hatte fich unterdefjen auch einTartari:
ren | fdher Gefandeer bey Hof eingefunden/ fo fich bey verfiatteter Ber:
fers | hoeaffer guten Srexmdichaffe/ und HA fwider Dero Feinde ecbot:
at: | ten/ auch TJhrer Rayferliben Najeftat/ unddem Ronigin Huns
| gaen /iedem ein Tartarifhes RennsPferd verehret : Diefen lieffen
% | Fhre Raylerlihe Yajeftat mit etlichen Preefenten / und jiveen
fer | qroffen @g’d‘en mit Reichs: Thalern/abfertigen. o
et Den 7. 17, Auguiti / find Tbre I\a;;fcrhcbc fﬁ!‘{cycﬁat fame
e | Devo Rayferlichen Srau Gemablin/ Seiner Ylajeftat dem IAS:
il | nigin Sungarn /und SeinerHody- Sirfiliden Durdhleucht Erss
A Heron S eopold YDilhelmen von ¥Dien aufgebrochen / und den 18,
106 |28, diff Abends su Prag anfommen/ alida Sie von den B6hmifchen
atl | Zand- Standen ftattlich cingeholet worden : TWorauf dann den
Wil | 10, September N. €, die Rémifhe Kayfevin dutch den Hexmn
i¢ C¢cccc Cardi:

e
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938  Der Durdplenchtinfien Erizdersoqen in Oefterreich

Cardinal von Harrad sur Ronigin in Bobhmen getrdng | fe
foorden. ,
Donneritags den 14. difs ift audh die Kednung Threr Majefeds | a
des Tdnigs in Hungarn vorgangen : Nad) tvelcher Vollendung) | b
im Ausgehen aus der Kirchen ghidene unbd filberne Mémzen/ untey | 9
wahrendernKdniglichenBanquet aber/Brod unterdas gemeineBolt | 7
aetvorffen twvorden/ auch ift flir daffelbe roth und mweiffer MWein aus 2, ] a
R obren geronnen/und aud) fonften alles gléictlich umd in HiddfterSed
fichteit abaangen. Woraufden 25.dif Jhre Rayfecliche und Ry \ it
niglide Y¥ajefiat vonPrag twieder aufaebrodien / und den 27,48 | ¢
YDien glirclich anformmen. y,
Nachdent entzivifchen in diefern Monat die Thrken ihnen vorge: | ¢
[y
2
Ll

nommen/ in Croatien cinen Emfall su thun / der Graf Srang: |
pani aber hicevon zeitlich Kundfchafft aehabt/ Hat er aus den Befus
gungen in &il aufdie goo. Miann sufammen gesogert/ und damitden | £
Tarken / ungeachtet fie ihnen bey foeitem Gberlegen tvaren/ jenfeits | 9
Carlftatt aljo begegnet/ daf ev diefelben/ mit Hinterlaffung vider |
Fodten / fooben der Graf mehr nicht a8 15. Niann veclobren/iec |
doch fefbit neben noch andern 30. oder 4o. befchadiget foordent /indie | 4
Slucht gefchlagen/ undneben andern Gefandenen den Grof-Haudt: | 4
mann von YOibat{d/ aud) 6. Aagen/ 3, Haubt-Fabnen/ undinbo, | b
Pferd eingebradyt. Q
Hicrauf fame den 28, Octobr, ein Tarkifher Ehiaus/ okt | i
Edelmann/ nur mit 5. Petfonen suYienaty/ der bey feiner ot dd | ¢
Seld-Marfehallen/ Grafen von Budheim/ gehabtet Audieny/ibet | n
die Aungarn insgemein / und dann fondetlich Gber bie GrafenBu: | fi
diani/ Sovgatfch/ und andere Helden mehe / febr getlage / als hit: |t
ten diefelbe eine 3eit hero alfethand / dem o hod) betheurten Frieden
gutvider lauffende Lingelegenbeiten verhibet : Bornemfich abee/feitz | i
bero der TirFifchen benden Darbanellen jimaft eclitrenen Nicdets | 3
tag/ fidh dermaffent ungefodbnlid) bodymbtig ausgclafien/ ob adte¢ | g

ten fie dev Thctifchen Madt garnichts mebr : da dama diefes foank | T
Thre Rayferlidye NIajefiar ein foldhes nicht eenfilich abfchaffen |

golieden /um fich su tchen/ umbd einen Gegen:Gietvalt su gebraw | i
¢hen / bedadyt feyn mdiften & und fwolten in foldyem Salf/ fvanmman | 1
6 alsdann i einen Seicden:Bruch qufiehmen foolte/ daran we | §

fchuidig |
|
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Deben/ Regierung und Abferben. 939

et | fehulbig fenn,  Uindfoeilen nachit diefem etliche Fabre fhon vorbey/
daf feine Synternuntii gegencinandet abgefchict fvorden/folches aber
i | nidtalleingue Erhaltung guter Nachbarfchafft hdchit ndhtig / fon-
g | dern auch den Sricdens: Artickeln gemdf fene/ als ware fein Rayfer
e | Tillens / ehiffens einen heraus ju fchicken / hoffteaber hergegen / dah
ot | Thre Ravferlihe Najefidt es aud) alfo madyen / und 3u dicfern
2, | allenguten Befehl cetheilen fohirden,
s | Written im Decembr, fande fich abermais ¢in Thrkifher Chiaus
W& | mit6, Perfonen von Ofen benm Rayferlichen Aof ein/ det fagte
| ¢cbner maffen fiber die Linbiflichfeit der von denen Seyducken und
| Huffaren an etlichen Thekifchen Kauffleuten und Suden/ sivifchen
ge: | Comorren und Gran/ auf der Donau begangenen Mordthat.
gt | Dannnaddem 27. Rdsenund 19, Juden/ mwobey etliche von Jes
fas | eufalem und Conftantinopel getvefen / mit ihren in Yien cinges
et | fauffeen Wahten / fo fich fiber sivenmal Hundert und vierzig taufend
its | Reichsthaler beloffernn/ auf drenen Sdbiffen mit gnugfamen NReis-
und andernt Paffen verfehen / auf det Donau von dannen abgefahys

i

-l
W,

oy

=

)

3 o

. 5
4
i

iee

e | ten/moucben fie/ 3fvifchen gedadbten Comorzenund Gran/ von den

die | Hepduden und Auffaven auf 5, Schiffen fiberfallen / angebaltens

Pt= | tmd alfe/ big auf einen NRagen/ toelcher entfchivummen/ mit denen

0, | ben fich gehabten Knechten /inallem 58. Mann niedet gemacht / die |
Corper indie Donaw gervorffen/ und alle befte Sachen/daruntet efs )

0| lidhe taufendDReichsthalet baar getvefen/binfveq genommen/die fibris )

0% genZBabren aber in den leeren Sahiffen treibenlaffen 3 fwelche/ als fie 5

bet | nadyGran fommen / man den Schaden exft gefehen,  Defitvegen

;| fichdie Thrken eiferiq angenommen / und nicht allein Wiedererftat:

i
|

otz | tung alfer Koften und Schaden / fondern auch geblibrende und ernfis
|

et | liche Straff geqen die Thater/begehret : Lic man ihnen dann auch
itz | in allen gute Wergnigung defivegen sugefagt /und fie / necht Be-
3 | geugung ded hochit darob Habenden Mikfallensd / abgefertiget/ mit
)t | gegebener Bevtrdftung / daf man die Thiter/ fwann man felbige

it | foorde audaeforfchet haben / ju gebibrender Straff siehen fwolte,

fen | Seatbemeldter Chiaus hiclte suqleich audh) um einen Pag an/
we | flle cine grdfiere Gefandtfchafft /i etlich 4o. Perfonen beftehend/
ai | Weldhe gleich nach denen . Wennachten infoichtigem Anbringen an:
o | feeo Formmen miicden; foeldher ibm auch gegeben footden,

hig | (O | Soft

T
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940  Der Durdhlenchinfien Eryzfersonen in Oefterreich

e Saftim ‘xusgangptefeﬁ%}nnntﬁf haberauch die Hungarn quf
einen Streiff den Tinen einen guten Streidy bengebradye/ die

baufel dren Dorffer ausgeptimdert/ und inBrandgefest/ daraus
fie bas Wolf theils nicdergehanen / theils tweggefiihre. _
Demnack auch in folgendenr657ten Sahr/ die Theken in
Aungarn/ 3 unterfchiedlichers malen/ audy denen gehulbigten
Ddcffeen (oelche dodh iren: Sultan Iingund Tribut/ foie fidhs

Srans YTadafti / und Graf Adam Budiani/ foldhes su taden/
ibte Bolfer ufamimen gesogen / undden24. Sanuarii einen Streif

Platt-See/ dabin langer Seit tein Streiff fonfien gefchehen/gethan:
Da fie dann ben s Caflianer/ (fennd Gefellen/ fwelche von denen
Tuvken / wider die Chriften jwdienen /) non den. Thicken befoldet
foerders/ undibnen: fo grefien Schaden/ als die Toren felbfl/ juft
qen): qefangen befonmmeny deren in1oo: niedergehauen fieben thre
drffer in BWrand gefteft/ unty/ mit Werluft nue vier Decfonem/
auf viet taufend-Sthd Vichs hinfoeqg getriebens. _
Befagten Monat fam ein Coutrier von der. Thrkifchen Pfor
ten suYDienan/ toelder berichtete/ dafim Divanc (iff der Ort/ da
der Corkifdhe Tavier offentlich Aubdieny gibe) befehloffen fwave/ baz
fern det Rdmifche Ranfer den begehrten Pagdurch Sriaulin Dal:
matien nicht in Giite aeben foolte / fie folchen mit Gefvalt durdy
gunebmcn qedadhterr, Solchensaber ben Jeiten porutommen/hz
enJhre Rapferlide idjeftat die Paffe in Steyevmart allents
halben toot befesen laffen/ und/ denuThrFenin Croatien ben af s
verhindern/aleichfallé Befehlgegeben sdabin bannsert Gra Yiion:
tecuculi / als ecElarcer Gheneral/ aufbrechen foller:. ,
Dient 2. 12. §ebruarii ourde jest gedachter von Conffantinopel
actommenct THvkijcherCouvrien micder abgefertiget/ mit foldam

ten folle : foie dann. det 5ie iere befindliche Venedifibe Asnbafs
fador inftindig barun: angebalten. : o

~ Damalen tant aus den Sungarifden Beenfidtten Madridt
¢itt 7 foelcher geftalt goo,. Tivken juPlect: / unferw Qum"?fé

"%\ BADISCHE =
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aebithet/ entrichtet ) merflichen Schaven gethan 5o haben dee Graf

in das ungehuldigte Tuekifche Gebiet / tool 1o Tkieil hinter den |

fich abet etlicher maffen foieder gevachen/ indem fichiccauf bey YTeus |

Befcheid/ daf mandurchaus feinen Pafinach Dalmatien verflats |

(
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Leben/ Regierung und 2Abfterben. g

(fo eine. von gedachten Berafidtren) auf 12, Teutfde Sufaueticet

actroffen / die aber i ihres Bovtheil fommen / und fich dbarinnen

| mider die ThvFen fomannlic gefuehret/ daB fie deten in 100, tODE

gefchoffen &« Weilen fie aber endlich) fwedet Kreaut noch Loht gehabt/
und dabet gang blof: geffanders / feymbd {ie: fiberannt/ und alie i
Sticke sechauen worden. :

Sitten unter diefen Borfatler i Sunggarw / alf die Kron
Sdroeden mit Poblenin cinenneuen Krieg werfoicelt fourde/ fon:
i Rayfer Serdinand/ veemda alter Bectrag/, die Poblen nicht:
wol HAIF (oF laffon. Eheaber foldyer Irieg volfendet tourde/ hatte

| bn GOt/ nad) feinem unecforfdlicdyen aliein foeifen Rabt und

| FBitfen den 2. April deg 1657ten Fabre; ¢in Biertel nach 4. Libren
beg Miotaens frithe /s YDien: inder Wayferlidhen Fefideng/ bey

| teefflich Chriftlicher Borbereitung/ durch einen fomfft:fecligen Tod/

qus dem seitlichen Sried/ mit bdchiter Wefkfirgung des gangen Ra:
mifchen Reichsin dew efvigen Simmels: Srieden verfeset.,
Hichit:in GOt robende Kayferliche Viajeftat/ Hatrew noch
sorheeo/foeaen T indecjabrigteit des TR oning su Hungarn und 250:
beim 1c.. Sghreny Hevmn Brudeew / dem $Er3ssyersogent Feapold

| Wilbelm 7 Diero Gemablin / hdchitertodbnte Adnigliche Vaje:

fiat/ und dvie junge Serrfchafie/ befter mafjen anbefobien/ auch fibet
alle Prbldnder und Ronigreide die vdllige Bertvaltung tiberge:
Ben + G5eftalt danre annody in Dero Lebenspeit/ vor Tievo Betie/ alle:
i Hof antvefende hobe Serrar Winiftei Seinet Pry: Shcfiliden

| Durdleucht den Tnd der. Treue leiffen miffen « Worauf Sie be:

meldten Tag ibr Ceber focldies Sie biff ing 49te Jabr bich(tidh:
lihfE geflsbiret/ geenbdiget/ und Shrem GOt die theure Seele i
fteuen Hindewqediefert. il o

PBier Stunden pot dem hichftbetrauerbarye Bodh feeligffen Hins
ritt/ iffin der Yeomifcdyen Tayferin Kammer: Kidyen 5w Hof ein
gelchtoind Seuer ausgefomnyen/ foelches/ fvantt mamn e nicht febleus

nig qed@mpffet: / bie gange Kanferliche Burd in die Afhew geleget:

hatte..
Nachdeme marr nur Devo Leidinam 3. Tage lang in der Ante:

- camera manniglichen su: fefien votaeftellet und am 5. Apeil judee

ayfeslichen Seichbeftattung alles beflimmet getvefers/ hatman
(i 1 | den.
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942 Der Durchlendheinften Zressdersoqen in Oefterreich

bent Weeq / iber foelchen Sie getragen werden follen/ von dee P, | fog
Auguftiner bif su dev P L. Capuciner Kivchen/ bey Tage nodymie | by
Drettern beleget.

Wie nun gu Abend um 8. Lbten dag Geldut in allen Kicde | ©
fich erhoben/ ift sue Proceffion alies verfammiet und beveit geives | e
fen/bat aud) diefelbe fo bald darauf ihren Anfang genommen, Die | bef
Greiftlichen Ordenyfo viekderen inumd bey der Stadt YDien vothans | lid
ben foaren/ giengen voran/ und die Canonicinechit darauf/ feenerdie | e
Aebte/ Pralaten und Bifchdffe. ol

Hierauf fame die Rayferliche Seiche in einem Hilgernen mit | Gy
fchivary: giildnen Sticke/ worauf viel Rapferlidhe Wappen giftis o
cfet fwaven / bedecFeem Savg eingefaffet / und von 3o, Kanferlichen | e
Kammer:Herren geeragen. Oben aufdem Sarg lagen 2. Kiffen/af | po
foelcher obern jum $Haubt die Aomifche Tvone/jame dem Reidss | g
Apffel und Scepter / auf derm untern aber 3u den Fhffen diedun: |
gar: und Bébmifche Rronen geftellet foaten, 1o

unechit nad) der Leiche giengen Jhre Aoy Sirftliche Durdy |
leucht Lrs-Aerson Teopold YDilhelm 2. und dacauf Fhre Mo
jeftat der Hungarifihe und Bobmifche Tonig/ jeder allein. iy | un
nen folgeten die bey dem Raypferlichen Hof antvefende 2ottfdafls |
ter/ nemlich der Pabfiliche/Spannifche und Venetianifchenchens | e
emander,  Diefen tratten nad die Sheften von LobEowir umd | B
Aucrfperes / denen die andere Rayfecliche gebeime Rdibte und ‘ b
bobe Bediente/ auch T8 Suigliche und Lrs-Aersogliche Yinifiei/ | fl
unb foard det qanze Procef; mit ciner Compagnie von der Stadts |
Guardie befchloffen. g

Nachdeme man xiungn dee P P. Capuciner Kivche gefommen’ | b
be%aben fich dic andetn Orden an die Seiten / und verfigten fich di¢ | i
PP. Capuctner: und Auguftiner » OFimche aflein in die Kiehe/ | g
foeldye mit fehwarsem Tud) umber gang betleidet / und mit verfehie | Jo
3:3‘3 ﬁanfuud)en Wappen und Schilden an beeden Seiten behan: i

Nicht tueit vom Altar flunde cine Bithne aufgebattet / und mit i
fhtvarsem Golbftuct bevecket/ orauf man die Leiche feste : Lind | ner
tratten bamit dee Bifchoff fame denen Aebten und Pealaten hingy/ | i
und vervichteten ibe Ame/ mit Rduchern / Sprengung MSEBH%E; e

A
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Lebens Rertferuney und Abfterben. 518

affers / unb andern heiligen Catholifchen Ceremonien und Ge
behuchen/ daben,

B¢ folches gefchehen / tattenherben 8. Capuciner / foelde den
Sarg in das dabey crdffnete Gefodlb gefentet/ fwofelbften folcher/
eil ¢ fchon von andern Leichen/ ald desd Rayfers Niatthie / und
beffen Tapferlichen Gemablin 5 Diefer lestverfiorbenen Rayfers
ligen VTajeftat beyden erfren Gemablinnen/und 3. Herren Soh-
nen/ al8 bem Romifchen Ionig/ und 2, jungen Prinsen/ gefailiet/
ouf atlethdchit- gedachte Fhrer Rayfecliden YTajeftdt unbd deffen
@emablin Leichen (dergeftatt / daf bende davon berfihee aefoefen)
gefeset foorden.  Mormit diefe Solennitat ihre vdllige Endfchafft
ated)et/ auch Tyhre onigliche Uajeftat und Ers: Aerson Leo-
po!bbmil[)elmf famt Devo Bedienteny fich miederur nach det Bueg
begeben.

Diefes HochHOblichften Rapfers Serdinandi erfle GSemablin
foare Yidavia / Ronigs Philippi 111 in Spannien Todter / dig
foutde hme A. 163 1. vermabhlet/ und gienge A, 1646, den 13. Maji
oieder mit Tod ab/ eine unvergleichliche Krone der Gottfeeligheit
tnd Tugend.

Dicandere Bemahlin foare Viaria Teopoldina/ Br3-Aersons
eapoldi 7. in Wefterveid) su Tyrol Todyrer/ mit Deto hielte Fe
Bentager A. 1648, und verlobre Sie twicder mit Hidchfiem Leidfvefen/

o dutch denallgemeinen Mienfchen:Whirger/ den Tod/ aleich imnechft-
ki |

folgenden 1649. Sabr den 19. Hugufii.

Diedritte Gemahiin foare Fleonosa / Serson Catls suTan:
tia Tochrer / weldhe A, 1651, den 30. Aprill Shime vermablet foue-
bt/ und lang nach ibres hochivehrtefien Bemabls hdchitfecligen Hin:
twitt/memlich A.1686. den 5. December/diefes eittiche mit dem etvi-
ggn £ebent / nach dreniwochiger ausgeftandner Krantheit /im §9i
Jabe ibres Aiters/au Wien vercaufdyete.

Diefe Allerdurchleudtigfie Rapferin foare/ foegen ihres fone
decbaren gotifeeligen Eiffers/ und Preiftohrdigfter Sedmmiateit/
ﬂvthfr: tuhmfolediq/ und batte einen doppelten Hrden aeftifftet/
nemlich den evfien A. 1662, undnennte ihn den Ordew der Sclas
vinnen dev Tugend / toorben dag Otdens:Seichen die Sonne mit
ren Strablen, auf Gold gepraget /mit diefer Wenldrifft mag‘x:fr

o
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944  Dev Durdhlenchtinften Ers=dersogenin Oefterveich
Sol ubig; triumphat : DieSonne Siegprangtibevall. Lindbid
hienge aud) an einer giifdnen Ketten /denen jenigen gleich geformet/
foie die Sclavenzu tragen pflegen. '
et andern Orden fhifftete fie A, 1668 unter dem Namendu
veteinigten Creuses: Vevehrung / durch foldye Gelegenheit, A
ingedachtem Syabhrden 22, Sebt. die Rayferliche Burg/ foorimme
fie fich entbieite / verbrannte / anddas Feuet men arofien Anthei
decen hdchftfoftbaren Schmuts versehrete/ foard and) einfonderhy;
ves Heiligthum /nemlich cin Sthckleinvom Sreus Chrifti gemifiey
fo abet folgends noch gany unverletset unter dec Afchen foiedee g
funden foprden. ‘Sudeflen Wumder: Andenten dieGottfeelige Lay |
fevinbefagten Orden geflifftet /da die Gefellfchafftere ein Creusaf
det linfen Bruft ancinem foeiffen Band tragen / mitten durch gebet |
cinfholzfatbigter Sreny: Strich / daran oben vier Sterne/ undfotid |
Adler gefchmelzet / mit dem Bepivore 3 Salus &5 Gloria: Seilund
Rubm defjen Ligenthum. '

Mit deeerftenSemablinersicite Raypfer Sexdimand 711 vier |
Pringen /und 31wo Pringeffinnen / deven Namen oaren: (1) Ery
Aerson Serdinandus 7. (bon dem foir ¢tmas beffer unten ju b |
deln gefonnen.) '

(2) Niaria Anna fward géboren A, 1634. den22, Decentibet/ ‘
und Anfangs dem A oniglichen Spannifchen Eeb-Prinsen al: |
thafar / den etliche Philipp # heiffen / vertrauet /foeil aber felbis |
aer in noch vahrenden Brautftand dicjes Jeitliche gefegnet/ nad): |
gehends mit feinemn Herm Vatter Tonig Dbilippo 17, vermab:
Let / und dutch i der Konigliche Seamm HodchFglilichit o
(3) Dhilipp Anguftin/ acborenden15. Ful. 1637. ftarb 1639 |
den 29. Ssun.

(&) Dapimilien Thomas /geboven den 20, Decernber 1638,
ftatb 1639. den 6. Ful.

(5) PrysAerson Leopold / derjest regierende Qillcrigursf)'a |
len cbti%ﬁt Romifhe Raypfer: Deffen eviger Gedachtnis fourdid
Grofithaten im nachfolgenden Capitel atoar bechibret / aber nad
aBfirden nicht tonnen bejdhrichen fwerden. ;

(6) Yaria/geboren und geftorben 1646,

it
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1604 Der Ducchleuchtiaften Eriedersoqen in Oeftecreid

Diefes Durcblenchtiaften LryHersogs Leopold Wilbelns
Previs oder Sinn: 2310 toare ein mit Laub ummwundnes Creny
daben s eincr Seiten ein Lo 7und gut andern ¢in Lamb befind:
kich 7 mit diefer Benfchufie

Timore Doming.

YiTan furdte GOt/
So bats nidyt Ylobt.
Oier:
Tan furdhte GBSt mit redt ffandhafftem Mubt/
Und in Gedult/ {o ift es alles gut.

Seines Hernr Bruders /| Wayfers Serdinandi 1L ltifte
DPrins und Aerr Sebn foare Lrs-Herson

- erdinand V.,

Srancifcus benamfet.  Diefer liebreidie Herr rourde qebohren
A.1633. derr 8. September 7 und gabe allbereit i feiben Lebens:
Ssabren. auseelefiie Niermable feines heroifchen Feuer Gseiftes vom
ich : Dannenbero Ceandh fhor im 13, Fahe feities Alters die 236h:
sifche/ und bald bernad) bie Sungarifche / auch endlich die Rdmiz
fhe Rrone eclangte. o
Die Bobymiiche fourde SBme A. 1646, mit folaenden Solenniz 1|
taten aufgefeset © Nadhdeme Thre Raypferlidhe Vlajeftat Serdiz 77|
nandus I IL den 30. Sulii frabe um 3. Libren/ mit Dero altiftan 34
Prinzen ; Spamnifhen und Venetianifchen BVottichaffrern/ umd 1K
picler andecer Herfcbafft durd) das Wiicherather Thor in Pran anz
gelangt / babenbder 3. Prager-Stadte Rahesherren felbigeallva un
tecthaniaft empfangen / und die Schliffel abgelent / davauf Jhre
Dajefict aufoem Wifherath in &. Peter Pauli Kicchen Mef ges
horet/ felgends die neneunbalte Stadt/ audh Hleine Seiten pafjict/
alfoda fiegrad um rr. Lifiren ded Mittags auf dern Sehlof anges
fangt/ aliba der Wonighde Stadthalter Fhrer YiTajefede in der
Zhumticchew aber der Herr Cardinal von Harvad / famt velen
andern Geifflichen/aratuliset: twobey anf bunfgaubt-.‘lﬁlasbte[dé?ﬁfg
qeefchal
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Leben/ Reniernng und 2Abjterben. 100§

erfchafft im Getwehr / auf der Saflen abet die Tembauet und Tag:
Lgbnmrfmit iheen Motgeniternen und Streitfolben/(deren bey Sooo.
waren ) auch das Aallenfieinifche NRegiment juu Fuf aufder fleiner
@citen an der Schlof- Stiegen geftanden.

Hicvauf haben am 4. Augufti die Bihmifchern Stande in det:
gand: Stuben dem Tayierlichen Prinzen gehuldigt/ da mbefien cin
Qerl auf deny Knopff ves8 Thum: Thuens die ijezrﬂ%}nucfm aefchlaz

e/ ein anderer aber dber ifmedie Sabhne gefchivumgen.

e Abends aber suvor fwat der junge Ragosty/ nebenft nod)
anbdern 5. Surftlichen Pecfonen und Lﬁc%nbml; s Prag angelan:
get/ um gedachter Krdnung gleichfalls beygutvobhuen : foeldhe mie
nadhfolgenden Seremonten vorgangen.

Gonntags den 5. Augufti frfihe/ nachbemdic Pragerifhe Bie-
gerfehaffe und Seldaten fich ing Schiof begeben/bat man theils da-
bon auf afle 3. PHase dafelbit/theild aber/zu Abhaltung des gemeinen

| Bolts/ vor die Kirchen aeftelit. Dadann um 8. Ubren 6. Hevolden/

und hietauf nachgehende/ als der Graf von Puappenbeimmit dem
Sdiverdt ; Des Aersons Julii Senvidhszu Sadfen- Lauenbury
Sofn mit dem Reichs-Apffel s der Siet von BDrieg mit dem Sce-
pter/und der Surftvon ZobEowity mit det Cron erfchienen: Denen
Thre Raypferlide Majeftatim Rayferlihen Ornat / famt Dero
Drinzenin cinemfilbernen St/ mit groffem Comitat/abet ben ors
dirari-G3ang/ vor ders hohen Altar/ allda twer grofje BValbaching
(feomd foftliche Decken oder Tapeserenen / {o dber der Tayier/
Ronige und Sirften Stithle geogen fwerden) fiberaus foftlicy

- aufgerichtet foaven ¢ Denen foeiters der Cardinal von Aarrad)/
- mit16. Bifchoffen und Prelaten/neben einer grofienAnzabl Geifi=
| licher gefolget.

RNachvern fich mnr Fhre Olajeftdt gefest / haben die Fand:

| StandedenRayferlichen Pringens Serdinand I in &, Wenceslaf

—
e

(= LN
I'm.
it ]
L W3

Capellen qeflibres/ und als fie felbigens den Kdniglichen Habit ange:
than / auf den hme zubereiteten Thron gebracht, foorben der juns
gt Brafvon Trautmannsdorffdas Schwerdt/det Gber-Land:=
Ridrerden Reichs: Apfel/der Ober: Landfchreiber den Sceptrer/
ber Oberfte Burgaraf die Crom por: und der Oberfte Land:
Bémmeres das rothe Rapplein anf ciner ghldenen Schaalen

$6 (1T ug nach-
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1006 Der Durchlenchtiagften Leislersonen in Gefterreidy
nachgetragen : und die Kronung / nach gebaltenem Ampt und Oy | -
tionen/ untet foelcher der IRonig Eniend gefalbet fworden / fitge: fi
brauchigen Ceremonien und Solennitaten verrichtet, Woraufheg | §
Te Deum laudamus gefungen/ und aus Sthcken und Mufoveten | 1
Salve gefchoffentoorden / auch afle Bohmifde Stinde sivey Fin. | !
ger an die Cron gelegt/ der TAonig aber durch den Oberfien Burg, b
grafen proclamirt foordesn/fwelchet jo fort communicivet/und 3.0btk )
ften/ mit Namen Primont / Pafjue; Strafjoldo/ wie aud) Obrif |
Beutenant Shmieden/ und Aaubtmann Sdigen / vom YDal: |
lenfteinifchen Regiment/3u Rittern gefchlagen. B

b g Jach volfendetem Sacro, ift/neben Jhrer Rayferlichen Majy | *
JAEinE. ftat) dev neugebronte Kénig/in anfehnlicher Begleitung/ (bentoek: |
% chet in 1500 ®lden golds und filberne TMimg ausgetvorfien / aud §

pas auf det Erden gelegene Tuch vom gemeinest Volf mit Uingeftii 3

§

b

geeriffen foorden) i die Landfiuben gurud gegangen/und haben/mit
obgedadhtem Cardinal/ audh Spannifch: und Venetianifchen Ge:
fandten/ T afel gehaltens baben fie sugleich awd) 12. frene Tafeln toy
gtiven/tvic auch weiffen undroten Wen lauffen fafien. Des folgendm |
Fages feynd beydelTajeftdrenzudenecren PP Fefuiten indieAly | p
fladt gefabien/sur Miaqs- Mialzeit alda/anch bey einer anfehnliden | -~
Comoedibis geaen Abend pecblicben/ und am 10. Auguftium 4. Lk :
bintwiederumgegen Lins aufgebrochen/drdersnach Yien und Dief |
burg auf den dafelbft angefteliten Sungarifdhen Randtag abyuses | §
fen; foie bann aud) obeflich erfolget. Lind ift im folgenden 1647 | '1
i

Sabe/eben auf folchens nodh forttodhrenden Landtag/ Tonig Serdd
nand den 3, Juniivondenen Sungazifben Standen zu ihrem K | !1
nig erfvehlet/ und su fronen bemilliget foorden. '_
Borauf fo fort indet StadtPrepburg cinungereines Freudew g
Gefchren entftanbder/ die Hungarifchen Aerven ju Dferd gefefitn/ ;
invoilem Sporenfiveich dem Sdiof sugerennet / ein jedet der € :
fte feyn/ und der Romifchen Raypfeclichen Najeftat die cefreulict ¢
_ Poft bringen foolien ¢ fwelche Sich dann audh darfiber Hdchlidf B
S erfreuet /und find die Sthcke losgebrennet fvorden / aber fwegen i | |
! Kreonungs-Tages dasumals fein gemifier Schiug eefolget.
Shiecanf haben befagte Hunparifche Stande den 6, umiidew | 7

Grafen Dudiani/ nehen andern Hevven / mit cinem fchdnen @%‘;‘r‘; | (
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Seben s Regierung und Adbfterben, locYy

fat/auf YDien gefchicEet/ dem new: eviveblten T Snig die TWabl fund
s thim / und hn nach Drefbury su beruffen.  Den 7ten hatte
man Jhre Ronigliche ajeftat nach Zruck an der Leitta begleis
tet / und den 8ten yu Prefiburg ben Pinsug durch die Stadt und
big ing Schlof dafelbft/ fvietvol in einem fiacken Regentoetter / ges
halten ; fooben dic Hungarn /in aroffer Anzahl/ aufbenden Seiten
aufaefvartet.

9un hatte sivar dee AGtus Coronationis Regiae gleich am dat:
auffolgenden 13. Sunii befchehen follen. Aldietvetl aber foenige Tag
wothero/ nemlich am s. Sunii/ aus Linfliefichtigteit/ eine grofje e
ergbrunft entftanden / in telcher / innerbialb der Stadt Prepbury
80, in det Borftatt aber 24. Hufer /beyneben(t vielen Petfonen/
auch Tfecden und anderm LViehe/ verbronmen / und dabero unmogs
fich falfen toollen / mit den Bereitfchafften su befagter Kdniglichen
Kednung geaen ermeldten 13. unii fertig yu fverden 5 Al ift fetbige
bif; auf den Sonritaq den 16, SYunii verfhoben/ und indifjen 948
s YDien sugerichtete Seuertverfhesivegen hinabgefabre v orden,

«  Die Seremonien belangend / foelche man ben mebrgedacheer
Aungarifchen Trdnung gebraudt hat/ waren foigende :

Nachdem gedachten Sonntaas/ frithegegen 7. Ubren/ bendedie
Rapieclidhe und Rdnigliche YTajefiac mit der ganjen Hifiitatt
s Pfecd vom Schlof heruntet in die Stadttivehen gertiten / und
i der Sactiftcy /nechit Anzichung des Maylerlichen Aabits/die
Raypferlidhe Cron aufgefeset/ feynd fie datauf / mit derm Scepter
indet linert/ und demm ghldenen Reiche-Apffelin der rehten Hand/
feraus Eomimen / und haben fich vorm Altar in Dero ThHron niedet
gefest/atida der Braf Truchiep vou Threr Naieftdcden Scepter/
bet Grafoon Surftenbere den Apfel/das TRifyen aber/fvorauf die
Reon geleat fourde /der Nargnraf von Baden genomimen: 100z
ben det: Graf R evenbiiller das Obuift: Hofimeiter s Ame mit dem
Stab vertrettens / und Threr Rayferlichen Najeftat Hof-Miare
fhall das bloffe Schroecdt vorgetragen. ]

Diefern nach fepnd Thre Rdnigliche Blajeftat ausd der Sa-
(viften gefoldet /mit beg T, Suigs Stephani Habit angethar 1SBoe
Pero aber fwaten Bergeqangertder Graf Palffy mit dem Scepter/
Graf Soraatich mit dem Crens/ Graf Budiani mitdem ﬁ%ﬂ‘cl,;o
B ¢
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1908 Det Durchlenchrigften Erszdyersoren in Oefterveid)

Graf Jiatimit demSdwerdt desRdnige Stephani inderSey,
e 5 fernce der Palatinusg / mit der Cron/ der Graf von Serin
mit dem blofjen Schtverdt / und dev GrafY Tadafti/ als Obrifie
Hofmeifter des I\onigreichs Sungarn / mit dem Stab o,
nen hee,

Demnach fich nun Fhre Ronigliche Viajefdtin Deto verord:
neten Thron mitten in der Kivchen gleichfalls tiederaefeset / bat |
bavauf die £, MWieh ihren Anfang qenommen/ und it/ nach Vol: |

lendung derfelben/ gu der Koniglichen Krdnung toiicklich gefchritren
fvorden.

Hierbey Hat anfangs det Palatinug die anfvefende Hetven |

Stande drenmal befraget / ob fie Jhre Ronigliche Yiajeftdt qe
front habentooliten ; fwelche alfobald und famelich fiberlant mit g
geantfvortet/und foldyes etlidhmal twicderholet : Darauf maon Jhrer
lajefiat dic Cron aufgefetset / und alg det Sy - Bifchoff Jhro
Roniglichen Najeftat das blofle Schverdt in die Hand gegeben/
haben fic da mit in die viet Ort der LWelt Creus Toeis den Seegen
ectheilet : da dann fernets auf dem Sdhlof aus allen Stacken ot
fchofjen / in der Kivchen aber/mit Suftimmung der Teompeten umd
Paudfen/ dag Te Deum laudamus gefungen forden.

JNad) vollendeten diefen Cevemonien / feymd Jhro Rayfer:
liche NTajeftdt inDero Wagen auf dag Schiof gefabren: Derneus

gebronte Tonig aber hiber einen Weeq von Brettetn qemacht/ und |
it tothen/ foeif: und gramem Tuch uberzogen/aus . Martink |

big in die Srancifcaner-Kivchen/ giesnlich toeit/ gegangen/ Deto
Niajefiat neben aufder vechten der AerrfPes: Bifchofi/auf det linfn
Sceiten der Her: Palatinus begleitet: denen der Pabfiliche Y Jun:
tiug/ Spannifch: und Venetianifcher Bottfhafiter / famt andern
flwnehmen Cavallicven/ gefolget. it auchin folchem Giehen afl
Den und filberne Wi unter das Volf ausgetvorffen/ und nadge
hends dag Tuch Preif gemacht worden.

3n gedachter Srancifcane-Rirchen haben fich Jhre VFajeftdt

in einen Stul niedergefeset/ und alfoa mit bloffern Sehivetdt 3t
ben HSungarifche Cavallier su Rittern acichlagen, A8 manaud
der Kirchen gegangen/ feynd “Thre Oajeftdt/ tie auch andere Co:
valliers/su Preed gefeffen 3 der Her: Lrs-BifchofF und der Sera Pa

v
-

latinus/ |
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Reben/ Reglerunes und Abfterben. 1008

fatinus / neben Threr A dnigliden YTajeftat /det Spannifd: umd
Venetianifche Bottihaffter Hernad) gevitten/ dee Her: ¥ {untius
aberindem Klofter verblicben,

Sndeme man nunalfo bis indie Vorftadt Formmen/ foat dafelbjt
eitte grofie Dubhne aufgerichiet / mit vot: fveif, und griimem Tuch
behdngt/ foorauf Fhre Bonigliche NTajeftit/ famt dem Herm
Prs Rifchoff/ Palatine / 23ottihafftern / und andern fvenigen
Cavallieren / geftiegen s alida Hiochitaedabte Ihre Najeftdt fich in
tinent abfondetlich yubereiteten Stubinicder gefest/ von Dero Haubt
der Aer: Palatinus nodymalendie Tronabgenomien : ber Herr iPrs:
Bifchoff aber Derofeiben dengervdhnlichen End (tvie dann die TAo:
nige in Aungarniu thun pflegen) vorgelefen: MWeldyen Fhre Ko
nigliche Y1Tajeftat mit cehobenen sfvenen Singern {Tehend geleiftet:
Da dann fo bald aus grobenStictent undMiufqueten abermaldSals
b gegeben foorden /und ailes SBolf/ deflen inetlidhe 1000, gefvefen/
nnFmiteiner Emtgmtu[ntmnpbtr.@lﬁcfmﬁnﬁl)ung | Vivat, Vivat
Rex: &g lehey e8 {ebe der T onig/ getuffen,

Soldyem allem nach / ald Jhrer VTajeftat durd) den Herm
Dalatinum die Kron fvicderumn auf das Haubt gefest foorden / fennd

| ie von befagter Biihne fwicder Herunter gegangen / und alfo / fvie

|

E

auch alle andere Cavalice fwiedet st Pferd gefefjen/ foeiters durd) die
Borftadt u cinem BVerglein gevittens; dDa danmn die NReuter und Mius
fapetiver / deren etliche To0. gefvefen/ neben Ter gegangen /und ges
titten / 12. Ttompetet aberboran geitten,

&8 preefentivten fich aud) 10, Hungatifche Tavalliet mit fo viel

nigeeich gehoren : Sudem truge einGieifilicher vor Jhrer YiTajeftat
¢in Ceeuy / damit anguseigen / daf € ein Apoftolifcher Konig
te.

AB man 3um erft angedeutern Berglein Fommen / feynd Jhre
Waje(tat davauf geritten / Haben das Fhro gegebene Schivetdt
&.Stephani ausaesogen/fich mit dem Pierd drenmal hevum gervens
det/und mit dern Schiverdt auf alle vietSeiten den Seeqen gegeben :
Darauf abermals dic Sthicke geldft/ und vondem Vol mit groffer
Stimme/ Heil dem Konig! geruffen foorden,

Wim mm mm Untet:
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4010 Der Durchleuchrigfien ﬁ'tfﬁ{qfti@ﬁf_ﬂ_fngf_ﬁiEI:Efd;}

Lintecdeffen hat der Rdniglihe Spannifche ottichaffter vor
feinern Lofament ans feinem Fenfler rot, und foeiffen Tein untet dig
gemeine Bolf lauffen Laffen. 71 48

Bon qemeldtem Berglein abet fennd Thre YTajeftat in vovige
Ordnung wieder aufdas Schlof gevicen/ und/ als Siejut Tafel ge:
feflen/ aisbannerft die Keon vom Haubt abgelegt. r

Bey det Tafel faffen Jhre Rayjerliche Wiajeftat obenan/auf |
det Seiten jur techten Hand / alida der Borfchneider geftanden |
“hre Rénigliche YTajeftir/nadh Dero der Cardinal von Aar:
rady/ der Y Tuntius / dic Spannifch: und Venetianifche Gefandie: |
Aufder andern Seiten fafjender Aer: Ly Difchoff/ und SertPa: |
latinus 3 dadann Jhro Rayferliche Yajefiat der Ylaragrafvon
Maden/ Jhro Toniglidhen Ylajeftdt aber der Graf Sovgatid/ |
sut Tafel gedienct und eingefchentt. 31t alfo alles in hochfter §eo-
tichEeit vollendet /des Abends abet in der Aue/ stvifchen der Donay/
¢infchones Seuertvert gehatten tvorden,

Die dritte Krone empfienge Tonig Serdinand 72 al§ Romk
fcbev TR Snig diefes MNamens det I'V. A, 1653, su Regenfpurg / alb |
Cr juvor ju Auafpurg folgender Gleftalt hicrzu von den Churfin |
ften cinmithtiglich foar ecfvablet footden,

Den 18. Maji des bertihrten Fabrs find Thre Churfirfilice
Gnaden von YTayns / und den 19. Jhre Churfirfiliche Durd: |
leudbt su Pfals/ mit Dero anfehnlichen Hofftatt/nach Anafpury |
Fornmen/ und mit L0fung ded Gefchiites/ aud) Ealve der berwehr: |
ten Burger- Sabnew/empfangen torden,  Daraufden 20, Abents |
die Rdmifche Rayletliche Yajefiat/ vie auch 3u Aungarn wd
Babmen R énigliche YWajeftar/ mit heftlichen/ Graflichen/umd
andern hohen Stands-Perfornen / gefolqet : Denen Chur-Yitayns!
Chur:Pfals/und Jhrer Churfirfilichen Durchleudht in Bayern
Abgefandter Graf Niarimilian Turs/ nebens dencn Stadt. Phe

aee 7 Burqermeiftern im Ame/ und vielen andern Pecfonen / in e
¢ !

gicitung stvener Compagnien wol munbdivter Geidylechter / Har |
del3leut und Burger su Tferd/ entgeqen gefabren und geritten: DI |

dain dee dltefte Stadt:Phleger im Amt / Lafpar Rembolt / TJhre
TayleclicheWajefeat mit getodhnlidierOration aliecnnterthanigh
empfangen: Denen allechddftacdad)te Rayferliche NTajeftarion:

oeLum

e
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g ebens Renferting und Abfierben, 107 T

bor | perumallcrgnadigft geantfvortet/ und ihnendie Hand su fhifen dars
M8 gereichet: und rourden indic Graflidhe Suggerijhe Wobnung eins
begfeitet. R0 !
iqee gjiprc Raypfecliche und Roniglihe NTajeftaten wohneten dem
[g¢: | @ottesdientt bey in der Thumtirchen gu Linfer Licben Srauen/ bes
gleitet on dem Churfiicften von YTayns / und Churfirfien su
- Dfals, Der Rabt dafelbft vevebhree ein Einftlich verguldet Trmts
et/ | gefehive/ mit §oo. neuen Augfpuraifchen Ducaten / 2. Wagen vot:
at: | ynd foeiffen / 2. Lagel Spannifchen Weing/ 2, Lagel Rheinfall/
de: | 1, Eentnee Sorellen/ und 3. AWagen Habern,
Richt viel gevinger find Jbre Konigliche Najeftat su Sun:
bon | gaen und 238hmen regalivt worden,  Aud) Famen Chue:Trier /
1@ | tic Chur-Sadfifibe und Brandenburgifche / auch Poblnifche
§td: | Befandten jur Stelle, : :
o | $icrauf find den 3 1. diefes die su Sungarn und 230hmen IR0
_ nigliche YTajeftat ju &. Lllrich/ unanimi omnium Ele¢torum
mk: | Principum voto, jum RAdmifchen Jidnig erfodhlet foorden: defs
alb 1 foegen von der gangen Clerifery das Te Deum laudamus gefungen
foorden.  Der gange Berlauff fware diefer. ‘
| Fachdeme Ravferliche Yaiefrdt su &, Lirichs Kivdyen ders
ide | feiliqen Ghottesvienit benaetvobnet / haben fie ihnen diefen Ort g
td: [ gorfiehender cines Admifchen Tonigs Aahl abfonderlid) belicben/
it | und alsbalben Deto Kammer:Furrier / dabin alie Anfialten ju ma:
btz | dhen/ alierqnadigft anbefehien laffen : FWie dann gleid) diefen Tag
8 | woch der Suvft von Dietrichitein / alg Obrifter Hofmeifter / den
hot au demm Hoch:Ame und Ehutflicftlichen Sitsen / die Sacci:
umd | {iiom sudern Conclave / afitvo die Churfhuften wAblen follten / in cis
nsl | net Capelien &, Gregorii/ givifchen det Kirchen und des Klofters
‘%m 1 Dotmitorio/ das Sonclave Fhrer Rayferlichen Yidajeftat aus:
e | geseichnet.
D | i Ten 26. dif Eamen die Herven Churfiefien/ und der Abfvefen:
at: | den 2bgefandten/ auf dem Rahthaudin einem Jimmer/ nebendein
D1 | qroffen Saal /zufammeny confultiveen/ Bot- und Nadymittag/ eine
bre | giemtiche Seit miteinander.  Enttvifchen fourden int die Miitke dee
iff | Kiechen 3u &. Ulvich ein Hohes Theatrum / neben dem Hohen Al
otz | tataber einThron ctliche Staffeimbodh fire Jhre Wapferliche Vla:
m YIm mm mm ij jeftat
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1012 Der Durchleuchrigfien iBrasdyersonen in Oefterreich

jeftat/ alles von Holytoert aufgebauet/ wic aud) der Chov und b
Churfiicfien Conclave/mit foltbavlichen Tapeserenen bebangt.

Den 27, difs famen Hdchit: wolgedadhte Herven Churfiefien)
und der Abtvefenden Aern Abgefandten/ Chur Pfals aber (o
fen Dero Srau Gemablin ¢ines jungen Perinzen / fwelcher doch bal
nadh empfangnee Tauff das Lebenbefchloffen/ glrcklich genefen)um
etfvad fpater / foicderum/ Vot und Vlachmittags/ auf dbem Rahts
Hous sujammen.

Den 28, darauf/ ald mehr mwolgedachte Serren Churfiiefien/

unbd der Abivefenden Gefondten abermalen famtlich auf dem NRahts

baus gefoefen/ tourde man der LBab! Halben cinig / und auf den le: |

tendifs Monats getvi anzuflelien befchiofien.

Den 29, dif gebotte der Raht der Burgerfchafft / Vormittag |

auf dem Weinmatf/ zu Threr Kaypferlichen Biajeftat Lofament/

das fchuldig: unt gefvohnliche Sutamentum s preftiven / fomtlidy

su erfcheinen / alitvo nady 1o. Uhr Jhre Rayferlidhe Yiajeftat
auf einem Eecer/ mit einem Teppich von guldenern St bededt/
erfchienen s auf Devo techten Seiten der Reichs: Niarfhall Graf

der

geleferr. :
Den 30. dififamen Fhre su Sungar und B0heim Ranigs
liche MM¥ajefiat/moicaudy anbdere Herven Churfhrften undder Abive
fenden Abaefandten/ nady 7. Ube auf dem Rabthaus sufammen/
und/ nachy langer Confultation/ felleten fic ficy auf dem Crcfer b
feibiters nad) det Ordnung / und hielten einet Burgerfchafft den ek
Wabt halben qefvohulichen Eid flir/ fweldhen vorhin ein E. Naht

in einer Stuben verrichtet. Worauf alfobald bie Spannifheunt |

Poblnifche Bottfchafften/font andern Frembben/ toic gebrandlid)/
aus der &Stadt fich begeben mibffen. f?u' Abend aber twurdemw allt
Shfiel s dent Stadt: Thoren demy Herrenr Reichs: Marfchaller
gugeftellet / meiche er indas Thurfirfiliche Sonclave verfiertet.
Den legten dif Dionats tourde feie Thot evdffuet / niemand

v
-

BadenWiirttemberg

nongap_penbefm mit blofferm Schfverdt inder Hanbd / sur finke |
eichs: Dice:Tansler Graf Secdinand Sigismund Rurs/ |
mweldher an die Burgerfchafft die Red gethan/ geftanderws den Ed |
aber hat dee Reichs: Secretariug / Yilbelm Scdroter / vote |

foeder eine nod) aus dex Stadtaclafien/ dieBurgerichafit s0a¢ Iv;:r '
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9 eben Regierung und Abfterbem. iorg

e | per gefvaffnet aufden Weinmortt ju Su/ und flunden nicht allein
in det Otbnung / von dem Raht Hous an/ big ju Sanct Lllichs
nl | @otts Haus/ fondeer vertvaditen auch felbiges Clofter. Lim 7. Libe
0t | perfiigten fich alle Chuvfiefien/ und ber Abmwefenden Zbgefandten
b | quf das Rabthaus / und/ nachbeme fic fich inibren Ehurfiriilidhen
u | $abit dafelbiien angetfadet / rittent fie in foigender Ordnung gu
bt | &, Likeichs-Kirchen. i
| @rftich giengen die Churfiefilihe Trompeter und Heerpaus
enf | der/ auf felbige der Hevven Churfiirften anfehenlichifte Hofitatt:
bt | Damn ritten dieChurficfilicheAof: Yiarfchallen mit benSdytverd:
g | teeninder Scheiden s auf fie Thur Yaing und Chur Trier in fan:
| genvon totem Tuch gemachten Talaven/deren breite Krdgen: Futter
and Ausfchiag anden foeiten Ermelen von fociffenHermelein: %etam
ntf | foave/ mit voten romden Pareten auf dem Haubt/ tvelche von glei:
lih  hem foftbaren Futter waven fiberfchlagen. Diefen folgete Chur:
tat | @8lIn in gleichermn Habit - neben ihime Tbre su Sungarn und 230,
beim R Srigliche Tajeftde im gang gleichem)/doch von rotem Sam
taf | met gemachten Talar / auf detir Haubt die 36hmifde Cron tra:
it | gend 5 bernachy Chur-Pials in gleichem votfamneten Habit / dody
13/ | auf feiners $Haubt cin votfammet vicrectet Paret / auch mit Hev-
S | melin:-DBely tberfblagen.  Teben Shim abet Herr Graf Narimis
otz | lan Raurs/ Chur:Dayrifder/ endlichenSerzvon Sriefen/ Chur:
| Sidfifher/ unt Herr von Blumenthal / Chur: Brandenbur:
ige | gifther Abgefandeen/ webeneinander / alfe dreyy in ihren getvohn:
e | fidyen Kicidungen/ alle mit dero auf benden Seiten mit unbedetten
i/ | Hhubtern gebenben Teabanten/ und Leib-Ovardi. Thie,

A(8 nun felbige von dere Pheedew abgeftiegent/ und in gedadhte
Ritchen eingetreiten / fourde afSbalben die grofie Orgel fo langges
bt | [lagen bis fie i den Chor der Kivdher avfgeftiegen / und 51 deny

$Hod-Altar/ (allivoHerr Prelat von S. Lilvidy/ famt feines Cons
i | tents Ordinaei:Miinifteanter / auf dee linfar Seitervin Pontificas
alle | libus qefvartet ) getretters/ und fich in die bavsw vow totem Sanp
I | moetbereitete Stitle afs nemlidy auf dievedhte Ehur-Naing/ Chuv:

Bdheim / Dayern tmd Brandenbury nebeneimander i der Mie-
al | tew deg Chors gleichy geqen vem Altar Chur-Triev allein/ auf det
vir | ke Seiten ChyezCollr/ Chue:Pfaly/ imd ChurSadfen/ und
ber DL ar mm e i nebas
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1074 Der Duribleucheigfien tkrseersonen in Oefterreich
neben jeden Churfiirften devo MWiatfchalf mit dem Schiverds inpe
Scheiden/ gefictle baben.

Nach folchen verfiigte fich Serr Pralat von St Ulvich mie
feinen Diinifleis vor den Altar/ intonivte das Veni Santki Spiritus,
toeldhes dieKanfetlicheHof- Miuficanten profequict s und nachdemder
Berficul und Oration darauf gefungen tworden/ wurde das Hody:
Amt der 5. Wief de S. Spiricu mit getvdbhnlichen Ceremontis ol
bradt/ und mitobgedachfer Antiphona und Oration befdloffen.

tach vollendetern Hoch:Ame/ begabe fich der Her: Preelat/al
Officiator/ mit feinen Minifivis wicderum an feinen Ovt neben dem
Altar: Dic Churfirfien aber/ fvie aud) det Abwefenden Gefand:
ten/ ftiegen biSauf den oberften Grad vorbemeldtes Altars/ neben:
einander gegen dem Bolf ftehend / alffvo Chur: YiTayns den Chur:
fucften und 2Ubgefandten das getwdhliche Juramentum vorgehol:

halten / und gletch zum erften felbiges offentlichen mit der techtin |

Hand aufoem Coangelii-Buch / fo auf dem Altar geleqen / haltend
den Eid abgelegt s Dann folgete ChurTrier/ Chur:Colln/ Chur:
Dobeim/ Chur:Sayern/ Chur:Sadbfen/ Chur: Brandenbury/
endlich Chuv-Pfals/ und diefes alles offentlich und verftandlich geqen
demm Bolf/ und in benfenn jfoenee Kanferlicher Notavien/ weld
Chur-YTayns/ alles fleiffigift/ S§hres tragenden Amts balber/ ad
notam gt nelmen / eemahne /deven einet nicht allein folches gu thm
mit fchonen FBorten verfprochen / fondern qudy alle benfvefende
$Hereen und Hofftatten ju GHezeuanuf gebetten,

Jtach vollendetermn diefern Actw / verfommieten fich die Hetren
Churfiicften und Abgefandten indag Sonclave / darinn fic lange
Seit confultive : und fourde nachdeme Seedinandus 17, su Aungarn
und2B0beim B dnig sum Rom, IR dnig mit einbelligerIabl ernciit]
und folches alfobalden durch Abgeordnete Yhro Rayferl. Najefidt
angedeutet : Weldhe fich nichts gefoumet /in das Kiofter ju & . lrich
gefabren/und inDeto abfonderlich barzu erbauten mit rotemDamalt

|I
|

bebanttem Conclavi fich mit Kanfeclichemn Habit angethan/undvor |
den gefamten Churfirftenund Abgefandtenin dasd Churficfilide |

Conclapebegleitet foorden : Von foelcherm fich Fhre Raypfer]. Y-

}Ef'mtf famt den Churfite(ten/ auf dem Chot der Kirchen begeben/

Jbre Raylerl. Dajeftat stoar inDerovon vergiiden Stk berE;
gott

e
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_t‘-:-r teten S hron getretten/dieCburflivfi ten aber und det Abfvefenden Gie:
| fandtenfticgen/ toic suvot bey dem Suramento gefhehen/ abermalen
mie | von dem obriften Grab de6 Altars / und tourde bet meuerfoablte Ao
s, | mifebe TSnig in mitten Zshrer auf den Altar gefest/vom Herm Pre
we | latenabersu ©. Wirich und feinen Wiinifteis / weld)er der 3eit hero
oy, | hoch fiats nebendeamn AltavinPontificalibus qufgetvartet/der Plalm
pofy | Domine in virtute tna laatabstu_r Rex &c, famt etlichen Precibus
: J achetet/dag Te Deum laudamus intorite / ynd von derKanferlichen
ol | $Hof Mufic gefungen ; unter tocldyerm afle Kirchen Glocken der gan-
s | 3en ©tadt geldutet/ und2. malen aus den qroben Staden aufden
nd: | Poftenen eine Salve gegeben worbden, _
hen: | Fach vollendeer diefer Mufic ut;b_gernqge_mt_f Collecta fﬂyzgeq
wre | 3bre Rayiecl, Bajeftatund RomifheRdnigliche Najeftat auf
i | dasvorangedeuteTheatrum(fveldyes/forvol als dieGtaffel desChor-
hten | Mitars/ mit rot und foeiffen Tuch dberlegt worden) i folcher Ord:
ey | mung,  Grfiich giengendee Oefrerreidifthe der Sundarifhe und
| Babmifde / toie aud 2. Romifhe Raypfecliche Herolden; davauf

Peben ,-_'4"'-._ .'Lrli-:a'nnn_i_:_[tﬁ E’Ib:}_frf'l.‘t‘-i*l_l-__ 101

I::Jéf Chur:Bayerifher / Chur: Sadfiidher und Chur: Brandenbur:
el ll gifher 2Abgefandten. 2{ls dann Chur:Trier/ und Chur-Pfals/
ihe | diefen folaeten der Reiche: Marfhall von Pappenbeim mit dem
ad | bloffen Schwesdt/ Graf Trudjepmitdem Reics: Apffel; Graf

jun | ven Sellern mit dem Sceptershro Dayfeclidhe Yajeftat felb:
e | ften/in Devo Rayferlichen Sabit und Thvon atifdem Haubt/ begleis
tet yon Dero Obtiften Hofimeifer mit demn Stab und 2, Lebavardi
con | Saubtleuten : Dero folgete gleicder nenerivabite Romi‘che Tonig
mae | B Churfietlichem Habit/ und bic Dobmtjde Cronauf dem Haubt
am | fraqend/ groifchen Chur:Blayns uad Ehur:Colln / festen fich in
it/ | dacyy beveitete Seffel: Lind fourde det neueefoablte Romifthe 13,0-
dét | nig/neben Jhrer Rapleclichen Plajefict feinem Serm Vatter/
vid | etivag bobers als die Serven Churfuritenfigend/ allem Bolf/ foels
paft | €e8 unter dicfen Voeilen erft in die .'Rl‘-‘ﬁ“-fﬁ gelaffen foorden / und
yon | Vivat Rex Ft‘;‘."‘dil:.:‘.lnfh‘aj aecuffen Uﬂf“f{m ﬂﬁﬁ'ﬁfﬁfﬂh BT
iche | RNady deffen Befch (wf giengen TFhre Wayierliche Majefrdt in
Fa. | ft angedeuter Orduung fwiederui von dem gedachten T heatro aug
der Rirchen / fourden unter etnem foftlichen uminel/ fvelchen etliche

by | o ;R
wi | Dantsherven getvagen / von anem €, Naht empfangen / und/
o | - focilen
e |
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foeilen Jhre Rapfeclidbe Vlajeftdt etivas unpaslich / auf einm
Seffel / inDero Iayferlichen Aabitund Bron auf dem Houbt/

geteagen/aufdeffen linten Seiten abet Jhre Romifde T oniglide |

Wiajefiae/ unter bemeldtem Himmel / fvie auch alle andere Chur
farften /inobgedeuter Ordnung vorn und hernach suSuf/avf eine
DBracken (twelche mit vot:- und foeiffern Tuch / o gleich preif gegeben
toorden / bedeft foar) big in Threr Rayferl, Yiajeftat Lofament/
aufdem Weinmarkt / gegangen.

Der anfoefenden Hevven Churfiivfien /vie auch Jhrer Rap:
feclichen YTajeftat felbft cigene Trompeter und Heerpauter / fuel:

che i anfangs gleich vor den Hof-Eavallieren gangen/ lieflen fich ab: |

fvechslend dapfer foven : Denen folgeten endlich die aetvoffnete Bty |

qerfchafft / ftelleten fich vor Jbrer YTajeftat Simimet 7 und naddem
Diedritte Salve aus groben Sthiken gegeben fworden/ gaben felbi:

J

geaud) dren Salve aud Mufqueten: Lind foutde diefe porhero inde |

Stadt Augipurg nicmalen eehoree oder befchehene Solennitat un
3. Ubr Nachmittag/ohn allen Schaden/befchioffen,
Den 1. SSunii/ als an dem Feft der H. Phingften / verblichen

“bre Rayferliche YTajeftat/als fvelche fich den vovigen Tagsufeht |
bemiibet / 3u Hausd / und bielten den Gottesdisnft in Dero Hof: o |
pell / unter fwelchem Jhre Surfiliche Gnaden Leopold YDilbelm/ |

Diaragraf von Baden/aufder Poft anfommen/ und Fhrer Ray
feclidhen Yajefiat / daf Dero Gemablin einer Princeffin den Tag
guvor genefen/ Seitung gebracht.  Den 2. dif teifeten Fhre ay:
ferliche und Tdnigliche Ylajeftaten frfifie nad 7. Lihren ausde
Stabdt/begleitet bis an die Lechbriicen vonallen antvefenden Chur:
fucfien/ auffer Chur: Colln / fvegen Unpaglicheeit : Thre Ray:
ferliche NTajefiat lieffen SShr damals nicht auftvarten/ vitten alfo
nut allein dic 2, Stadt-Compagnien mit/ und hiclten die Stadts
Dvatrdimit flicgendenFahnen unter dem rotenThor inBereitichafit
Bor dem Thor aber nabmen Fhre Rayferlidhe Vajeftdc pondm
Stadtpflegern/ Geheimen und Rabtsherven der Stade / foelde

|

von Dero Ritterftuben aus / Jhro Najeftdt su Suf neben d |

®utfchen begleitet / alleegnadigiten Abfchied/ und boten jedembit
SHand : Wie dann aud) die Churfirften mit ibren Somitat foiede
nad) der Stadt tehreten,

v
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Leben/ Pegierung und Abftechben. 5019

it Den 3. begaben fid) die 2. Geiftliche Herren Churfiften mit
bt/ | afleeibter Hofftatt nad Niinden /fvic audh die R onigliche Spans
ide | nifdhe und Polnifche / auch Chue-Sadfifdye Gefandten.
ur Den 5. feymd Thre Raylerlihe VTajeftde mit dem neu: ex:
ne | wdbleen Romifchen Tdnige Serdinando 7. und Dero Hofftatt/
ben | glcflich su Regenfpure foieder angelangt : darauf bald die drey
Griftliche Aevren Churfiicften/ weldye nue einen Tag su Yiims
chen fHill gelegen/ auch) gefolaet / die Krdnung aber ift folgender Ghez
| falt vot fich gegangen. 2

. Nachdeme Hierauf die Romifche Rayferlihe Nlajeftat/ von
ab: | per yu Auafpury giiclich vervichter Tdniglicher YDabl/ ju Re:

| genfpurg/ neber dem new: etfodbiten Romifthen Bénig Serdiz
e | nando 177 su Sungarn und Bhmen IR onig/den 26. Wiaji glicks
dbi: | fich angelanget /find fo fott allerhand Borbeveitungen gur Ronigl,

| Bednung gemadbt foorden : Gleich gegen dem Miavkt-Thuen dber
um | fouede eine Kichen/ tworinnen ¢in ganget Odhs gebraten/ aufgericht/

geaen.demfelben Gbet einBronnoben mit demIicichs:Apffel gesictet/
baraus/nadh) befdehener Krdnung/aus 2, Robren/foeiffer und rotet
felt | Weingefioffen / foeldher Bronn verglilde/ dasPofament abet und
Co: | Bronmen: Chot / al8 ob es aus Marmotfiein gemacht gefvefen /
il | fard auch eine Bricke von Brettern / vom Rabthaus bis su det
Y| ThumEiechen / gemacht.
204 Den 15, Funii tamen die Rayferlihen Rleinodien / o jut
vy | Rednune gehorig / von Yirnbert Hicher. Den 17. flbhrteman
0 | theils Sthct auf die Daftenen/ theils aber an dag Geftatten / da
e | man von et fteinern Bricken big su der hdlgern gehet. Den 18ren
aye | felibhe Torgens/ flbrete man augdee Burgerfchafft ro. Fabhnen auf
alfo | diegerwdhnliche Plage. Nach 7, Life aber ftellte man fie su benden
ade | Seitender Brirfen/ foelchebald darauf mit vot /gelb-und foeiffern
afft. | Tuch bedeckt fourde / deraleichen Liberey auch Ihre Koniglicdye
0 | ajefide Shren Hatfchieren/ Trompetern/ Trabanten/ Laqven:
dbe | und Enelenaben geben lich : dag Tuch tarrot / die Borten aber gelb
D | und foeif vont Seiden/ an den Trompeten-Fabnen war der Neichs:
nbie | Adler/doch nue mit einemn Kopf. Die Chur: tnd Sirften/und andere
et | Stande des Heil. Romifthen Reidhs/ tic auc) TR ayferliche und
- Boniglidye Officieer/ tamennady 7. Libe inden BifehoffssHof / fo
Dt | Nn nn nn oee
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018 Der Durdhlenchriafien ErizLersonen tn Oefterveich

der eit bie Rapferlidhe Refidens toar / gufammen / von bot fie it
nach 8. LIt in den Thum cchodben £ alida man die Kednung defto
befler feheremddite.

(8 man inden Thinn Formmen/ Hat Chue:YTains das Amt dee
. 9Mef veericheet / und find die ibrigen Solennicn und Cetemo,
nien / foe bery der I\ niglichen Yabl hergefommen / ducc) diean:
foefende Sevven Ehurfifien wnd Deco abwefende Lrb: Aemeer
und gevollinadtigte Gefandte verrichtet foorden, “AIS folches ge-
fheen/und vonJbrer Boniglichen Najeftat 16.Cavatlier suit:
tern gefchlagen toaren/bat man bas Te Deum laudamus qefungen/

afie Glocken geiﬁutet /umb ift bon Biegern und Seldaten/ fvieaud) |
aus alien Stacen/dic erfte Salve gegeben fworden, Heenad) iftman |

aus dem Thum zue Diabhleit auf der ubereiteten Bricken / auf
Rahthaus gegangern : und givar {0 giengers anfanglich wnteridio:
Biche vornehme Heeven/ deven Triener mit untetfchiedlichen fchonen/
neuen Liberesen bekleidet/ foicaud decen Chufurfien md Stande
FTeompeter/ tootaufdie Rénigliche und Hayferliche Trompeter
and HecepancEer gefolget/ nebers dener Iayferlichen und TRonig:
lichenderolden s denenfolgeten dieSuefiliche Abgefandte/der Hew

sotf von YDiutenberg / und Land:-Graf Georg von Acffenit |

ecfon / der Rueicdys: £2vb: Trudbfes/ Johann Tacob Seyl/ . fo |

yen Recichs-Apffel trug/ gieng inder Miitten/ gurvedhten per Chuw

Brandenburgifdie/ Serr Seopold Sriedvidy / Gefliviter @raf it |

Hoben:Sollevn/ ded Sirften von Jolern altifier Brubder / foddE
Ba8 Scepter / zut linfen aber Chur-Pfals in Perfon/ foelcher i
Tron truge.

Fyer Reidhs-Plaridall teug Ihvo Tapferlicher und A |

Bihen Y¥ajeftat das Shverde vor ¢ Den gelben Damaften Hin
wel / mit des icichs: Adler geflide/ trugen 6. Hevren e Sgnnett

FRabts ver Stadt Regenfourg / die fbrigen giengen neben fiees |

~Thre Rayferlidhe Fajeftat ourde ineinem &Sefiel getragen hre |

T onigliche Majeftat aber giengen fo ball bintes deny Hern Vat:

ter/ neben bt Chur:¥i¥ains und Trier/ allecfeits igerndbmlidhes |

Romithen BWoniglidyer und Churfurfilidar Sabit/denen etlich¢

pon det Letb Guatbia gefolgt’ Binter twelhen fo buidall-s T/ |

sbgebachter waflew auf bee hdlgern Bisbm / oder Bivhckor / gﬁf
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ﬂgx gen/ unter dew Fhffen durch dag gemeine Bolf gecriffen/ und vee:
o | theilt. :
1 G Sdveffen foeil man aufdas Rabhithaus gegangentoar /liefen i)
e | pie Rayferlide und Réniglicdye Trompeterund Hecrpaucter dapf=
mos | fer hdren/ bid Fhre Dayferliche und Ronigliche YiTajeftat/ neben
A | pen drenen Aerven Chuciften/ fidh inziven Tenfier am NRahthous
ntes | begeben /oelche mit roten Sammet behdngt / tworauf der Reidhs:
0 | Eeb-Darfhallvon Pappenbeim in den Habern gevitten / mit ei-
Nit: [ pem filbernen SNesen und Streichhols den Habern emgefafe / abges
gonf | fieichen/ und foieder mit Ehrerbietung ausgefhiittet : Dacauf iff
ud) | puech diejenigen / fo die Srb-Aemter bediesten / dag Handivafjer und
el | Handtuch/ neben einem Sthd vom gebratnen Ochen inder Kadyen
aufs | abaeholet fuordet /umd aflexeit von Trompeten und Heerpaucten der
iek: | Rayferlichen und Woniglichen Nlajeftat aufgevartet/ fo balden
et/ | auch die Kuchen niedet s veiffen angefongen/und ¢in grof Reiffen
nde | gmdengebratenen Ochfen fworden. i
et | AlS aber indeffen die Leut gefehen/ dag Chur-Pfaly/ ald sz

|

|

nig: | Sdhasmeifter/ angefangen/ filberne undguldene MWihng aussumerfs
At | fen/ auf deten Seiten die Romifche Kron geftanden/ it diefer Linz
it | teefchuiffe : Ferd. 177, Hungp. &5 Bobemie Rex , Coron. in Regem Ro -
0o fo | manorum XV1IL. Junii M DG L111. auf der andern Siten/ ein
buv | Scepter in die YDolken reichend/mit sweyen Palmen:-Jweitien/
af | mit diefer Schrifft : Pro Deo €5 populo 5 fo haben fie vom Odys
idﬁﬁg fen %mb Kuchen abgelaffen / und um Geld fich 3u befoerben bes
t fhihet,

o | Deme Churfl. Lre:Schammeifter habenbendederren Grafen
i | Qudwig undAang Joadim vonSinsendorffErs:Sdasmeiftere
ok | gefolat/ die vor dem Gedrang faft nit veiten fonnen: Sudefjen fieng
et | aug obgedachten Vronnen ber roteundfveiffe Wein angulauffen / da
fees | dann fotedet eirt folch NReiffer und Gedring getvefen/ daf fie endlich
ghw | den Bronnen/ fo doch flack mit Cifenvermwabretivar / gang sunidhte

ate | gemacht,

etk | Nach etlich Stunden/ dafie fonftendes Lleindnoch viel htten
i | Fnnenianger genieffen/fwoben auch cunde&emmelein jumTeunt ure
b/ | terdie Qeute gefootfien foorden/ foatd aud cin grofjes Neiffen um ders

etz | SHabern/ foetl fordetlich viel Geld darein gervorffen worden s fo hatte
g | Nn nn 0w i mag
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1010 Der Duechleuditigfien Brizdersoaen in Oefterveich
man audh noch stoenmal nach dem evften mit WMufaveten und Sti:
cFen cine Salve geben, ¥
Cntytvifchen ift aufdem NRahthaus dasd Banawet oder Makl:
geit gebalten tvorden/ wie fonften ben devgleichen hohen Feftivitatem
fblich / ff auch die Bricken foieder hintoeg gethan/ und die Bretter
ponden Leuten hin und toieder vertragen worden / bis Abends Jhre
Raypjerliche und Roniglidhe Yajeftat/ neben den Churfiefien
und Standen/ famt andern / die der Miahlseit bengetvohnet/ ie:
vet fich nach Haus begeben.
| RNadh poll:ndeten diefen Krdnungs Solennitaten / und nacde:
‘ me die Romifihe Rayfevin deng. Augufti ebenfalls gefronet mwor: |
" en’ veifeten beede Rayferliche YiTajeftatten/ famt dem neugebron: |
ten Aomifdhen Konig/nach Bindyen/wofelbit Sieden 19. hidf:
gliskiich angelanget/ und mit drenfacher Lofung 7o, Sticken qrobe
SefchiiBes / aud) pon der betvehrten Burqerichafft empfangenfouts
den.  Den 1. September verrufien fic nacher Alten Oettingen/ |
Dero Devotion dajelbit ju verrichten.
Die Rid-NReife gienge auf Landshut/ aliba die Churficfie
Thro Nlujeftatten ertoartet / find aud) den 6, Abends ju Reen:
fpurg toiederum in crfreulichftem Moltoefen angeforitens Lind outd
daraufden7. Fhro Najeftdt des Romifchen T onigs Serdinandi
7, Geburts Tagdes 20ten Fabrs folenniter celebrivet. :
Wie fich nun endlich im folaenden 1654ten Sabe den 57, Maji
der Reichstan endigte/und dex Reichs: Abfchied in det Ritter ftuben/ .
von 11. Lihren Bormittag/bis 3. Lhren Nachmittag/abgelefen/md |
publicivet fpurde s fo haben Sich davauf Thre Rayferliche Nhajer |
T fae/ famt DevoRayferlihenGemablin/und Jhro Majeftit bem
W) Romifcben BRonig/ ju Schiffe begeben, und find su Straubingen
; - von dem Chur BDayerifhen ganzen Staat herrlich empfangen:
_ aud) den 5. Peingft-Abend zivifcher 5. und 6. LiHe su YDien giit:
R fich angelangt / und febr pradtigeingeholet twotden.
| i Wie hdchlich aber Jhre Rayierhiche Niajeftats das Romifdhe
(P e Reeich/neben Aunetarinund Bdbmen/biceiibet fich suerfreuen hat:
te / fo febr tousden fie famtlich beteiibet durch die unverhofite bod s
f?lmqtsiid?e Seitung/ daf Jbro Romifche Wdnigliche Ylajefiat |
Serdinandus IV, anden Kinds: Blattern /wide alier Medicos%::? |
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2 eben s Reglerunyg und Abfterben. 1028

e | Bechoffen/ deng. Fuliipu YDien frtibseitigen Tods perblidhen: Lind
coutde diefe Kdnigliche Leich folgender ®eftalt bengefest.
iz Sonntaas ven 12, Sulfi Adends um 1o, Lihren / ift diefelbe Leich
tr | qud ber Butg/ tber den gtoffen Saal/ durd die Auguftimer-Kircy/
thee | gu den PP Capucinern m folgender Proceflion getragen foorden:
bre | (1) Die Hof: Furiever, (2) DiePP. Auguftinioni. (3) Die PP. Ca-
ten | pucini. (1) Dic gemeine Hof: und CanglenBediente, darunter auc)
ie: | i PP efuiten gefoefert. () Die Kapferliche Hof-Mufici / fo das
| Miferere gang Elagfich mufisicet. (6) Die Clerifen aus &.Stephant
be: | Thumticden, (7) Die Shorberren. (8) SimffPrelaten in ihrem
ot: | Habit und a‘jnfnln. (9) Jhre Fuefil. Gn, dex Herr Bifchoff in feinem
Sn: | Habit und Snfuln. (10) Die onigliche Cammergtoetge. (11) Die
bl | Kdnigliche Eetcbmitemcu[d}fmm:u_nbgu!benen@tﬂcfbebectet;bars
bew | qufs. Seonen/€ ceptet/NReichs: Apfel und Schivert gelegen; vow 24,
uts | Ramet Herven getragen. Tebenher gicrigen Ser @Braf Aabbathar
il | und Her: Graf Strossi/ als Konigliche Hatichier und Trabanten:
Houbtmann/ fwie auch die Konigliche Coelfnaben mit foeiffen Wind:

tew | fichterm. Aufdie Qeich folgenden (1) bet Dabfiliche ¥ Tuntive/ sfvi-
enz | fchen dem Spannifchen Ambafladeur, sut Rechten / und dem Ve
atd | metianifhen sur Linfen, (2) Der Surft von Miecrichiiein / und
i | GBraf 1{111’5;Reid}s-vice,ian;‘!en (3) Sreyherzvon Goldect/

Aof: Canslar / und Serr Braf von ®ettingen / Reidhe: Aofs
i | Rabte:Prefident/Her:@raf von Yeiflenwolff/Aof-Rammer:
m/ | Prefident / und Hen Aof-Naridall von Starenbery. Dar:
md | mach die Rayferlihe Hevren Rammerer/ Reidhs:-Aof-Rabte/
1jes und andete vornehme Hof:-Bedicnte untereinander / obne Ordnung/
A leslich ein Trupp Mufavetiver, Sndet Kirdhen fourde etivas mu:
1en ficivt / det S&arg eingeteguet / utth i3 die (SHrufft ge[uﬁ"en. 2
e | Sonftindet Stund/ ale afleehdchit: gevachte Tgbre Ronigliche
ut: | Dlajeftatin GOt fecligft entichlaffen/ ot su Raab inSungarn) eie

ne Seuergbrun(t encitanden / foorduch féhr viel Hanfer eirigedfchert
e foorden. - Wew demn Parenticen fwurde an emem fornehmen Ott erins
0t nieet / der neue/ und fo furk geloffene tetnt/ bedente diefen jtmngen
ft: | Monacchen det gang SEuropa /unbd guren thei's Aficund Africe
it | beheerfchen folte @ Dot deffent Ableiben hatre die Trde gebebee/ umd
ym | dec Findichrdelicher tweis geftiwmet/ ale toolten Himuiel und Erde
flg Nn nn nn i mit2
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1022 Der Durchlenchrigfen Erszdyevsonen in Qefferreidy
miteinander fiveiten/ twevibn befiten folte: Aber der junge/ aﬁfm i
ferlichen SHof unverfehens entflogene / und mimmer 1wieder fundene ,1
Adlet hiatee begeugt /daf die Erd den Leichnam /der Hinmmel abey Mo |
Seel qufgenommen; davauf es flifle gefvorden,

Sein Devis und Dentfprud foate ein Scepter /inden Dol
Fenan ein 2ug veichend/ mit Palimen-Itweigen subenden Siten/
und diefer Bey|chrifft : _

Pro Deo & Populo.
Vor GOt und die Gemein/
Soll diefer Scepter feyn,

Ober:
#£in Rayfer fubrt den Scepter in der Sandy Iz
Jur GW®etes hr/ sum LYTus dem Watterland,
Siein jimgfter Horr Bruder / Lrs:Herson | 8

S2acl Sgofeply/

e
foutrde geboren A, 1649, den 7, Auguifti/ foar eirvecht lichreidets k|
Gotesfavchtiger Herr / deme der Gieiftliche Stand aus devmaffen || 4
fool gefiele/ dannenfero Fhine aud) Lrs-Serson Leopold Yilhelm
A, 1662, Futg vot feinem Snbde dent 14. Maiji/3u YDien/ in der Ray:
ferlichen Hof:Tird) bey Unfer Yieben Sraven von Loreto / die
Ceflion des GrofiNcifterthums Teutfhen Ritter-Ordensiibers
iqabe : foic v daun aud) in feldigem Fahr vorheroim Aprilsum Bi
hoff su Paffau und Succeflore dafelbft/ heenady audy sum Bi: 74
{hofF 3u Olmiss und Breflau/ ertoadlet foutde.  Allein dicfe eeft |73
recht aufgehende licbliche Sonne/ nemlich diefer Durdblendbtinfte |7
_ $Ers-Herson Carl Jofeph/ verbliche in der fefihien Morgenftunde
| {1t feiner noch bifthenden SSugend /den 27. Fenner des 1664 ften SYahts/
i e Dachesum x1, Ubr/des Todes/ su Lins/ anfeiner fangmatigen
Sdivachheit / mit hdchitem Leidfoefen des ganzen Brs-Haufes
Oefterreid.
Sein Depis oder Sprud:Bild foar einte abfallende Lific beyyumz
tergehender Sonne/ mitdiefer Venfchriffe:
Sic eunt cuntla.
So fillet alles ab/
nd wandert bin sum Grab,

5u6
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$eben/ Reglecung und Abfiechen, 945

Mt dee-audern Sermablin fourde evgenget (7) Praderson
Carl Jofeph 5 von deme bald ein mebrers - und mit dee dritten ¢in
Prinsund 3. Prinseffinnen/ namentlich (8) Tevefia Naria Jos
fepba / geboren 1652, den 26, IMiavtii / flatb 1653, den 12, Maii.

(9) DieCry:Heryogliche Prinzef)in Lleonora Navia/ gebos
gen 1653 den 21, Miaji/ wurde A, 1670, an onig Mlichael in Pos

S fen permhiet / beenach abee /durdy deffen fibbaeitiges Abfterben/

bald 3u eiter hiochitbetriibten IWittib, Worauf Sie fich A, 1678.

den 6. Febe. mit Aerson Carls von Lottvingen Sody: Surfiliden

Durchlenucht/ nunmebre bochftfeeligen/ vermablet/ und dicfes hobe
$Haus dutch eintmd andere Crben gliitlich it ecbauet,
(10) Die Pry: Aersoglihe Pringefjin Y3¥avia Fnna TFofe:

| pha/geboren 1654, den 20, December 3u Regenfpurg/ ward 1678,

bent 25, October mit Pringen TJobanu YDilbeln Tofeph von
Plals-Y Teuburg/ Hhernach Churfurfien/ vevehlichet.

(11) Serdinand Aloyfins Jofeph/ geboren den 11, Februari
1657. ftarb 1655, dewt 16. S§un,

Rayfers Serdinandi 111 Devis oder Spruch-Bild foar eine
Waag / davan das obere Theil ein Creus vorfiellte s Iwifhen
beyden Yaagfhaalen waren Shwert und Scepter Crevsvecie
wit umfhlungnem 23and sufehen/ mit dev Benfchrifft :

Pietate & Juflitia,

Durch Gottesfurdht / und die Gevehrigleit/
Dlein Rayferthum foll wadfen alleseit,

Sicin SHerr Brudet / Lrss Herson

$eopold JRilhelm /

- | butde geboren ben 6. Senner des 1614. Tabts /und fo for sutn aeifts

lichen Stande getvidmet: Dannenbero Shmemit junehmendensIahs

) Len unterfchicdliche Bifthumer aufgetragen footden ; &8 fwolite
£ Jhmeaud) Jhve Pabfiliche Aeiligbeit das Lrsfiifft Ylagdebursy
= | “ngeraumet tviffen.

- Anno 1625, foard Et /nach Uibergebung feines Hern Bettetns
Difdhoff ju Stragburg und Pafiau / X, 1626, ju Halberftadt/
20 bd b nads
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g46 Der Durchleuchigfien sBrysdyersogenin Oefterreich

nachmals audh su Breflau und Olmiiss / endlich bt su Sivsfeld |
und Minrbady/ und des Teutfh: Grdens Ulelfier, i |

Datgu routde Er A. 1642, dent 3. Maji in det Rayferlihen
Refidens: Stadt Yien /und sfvar in dev Auquitiner Kicche/ folen:
niitet inveftivets worben die 4. Ritter Teutfchen Ordens das Jura-
mentum Fidelitatis abgeleget: Lindbaben defien Herr Brudet / afg
Rayferliche Majeftde ¢ Sevdvinandus 111 dieferm Actu /neben vie
fen hohen Savallieren/ bengeivohunet. : 13 3

SYm Krieg liefe T pivar feine Preifvfirdige Dapfetteit viemals
folihten 5 foietool Cr das Gk nicht sum Raten Gefarten hatte,
5. 1641, brachte Et cinen vortrefflichen Streich) denen Schrweden
in Bayerland im Miersmonat bey : foomit edalfo Hergienge.

Dafeibft fware der Rayferlihe Graf und General Piccolos
mini mit einer Armee von obngefehr 20000. Wann / 100, grof und
fleinen Sthden/ benebenft alerhand Sturim: Gegeug aus den Win:
ter-partieven /den 16, 17, und 18, Mactii/ ing offne Feld tvieder:
um hervor gegargen/ und fatte fich tefolvivet/ feine Madyt nuw
‘meht den wedifhen entgeqen ju fesen / dem Schrwedifdien
Seld-VTarfball Banner den Kopf 31 bicten/ tmd mit felbigem/da
¢t anders Stand halten twiede / fich in cine Haube-Action eingus
faffen. :

u Hierum und defivegen feynd Jhre Aodfifiliche Durchleud
Prs.Aerson Leopold Withelm/mit den vornehmftenRayferlidin
@ fficianten und Obriften/von Regenfpure aus/aber die Donaw/
sut Armee verreifet / Vorhabens / den General Bannet an drenn
untet{chiedlichenOrten aufeinmalzugleich angreifferzu laffen : Tie §
dann von Stund an/ sufamt den Chur:Bayrifdyen Bolfen
Rof und Fuf / (weldye ben Straubingen/ fedhs Mieilen untet Nes -
genfpurg/ fiber die Donau gefesset) die Mardhe aufdas Stavtlein §
and Schlofs Bura Lengenfeld sugegangen/und felbiges obne Ber:
-lu?emcs eingigen SOtannes crobert/ davinnen audh ziemliche Beuten
gefunten, :
? Als nun folches der Schredifhe Obrifte Schlang (foeldher e
ne Seit hero mit 8. Regimentern/ bey nahe 4000, Peerd frart /M
Sdywandorff/ ex aber feibft gar in demfelben gelegen) verfundichaff
fet hatte / und fernees gemabe foocden/ daf dic Rayferlide 3“1:1;53
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' # eben/ Reglerung und Abfterbén. 94¥

e | wuumebt foideribn gelten follte/ Hater vot qut angefehen/ um dew
| Fuin feinet untechabenden Truppen gu vermeiden / fic) mit dem
General Bannern (der damals noch im Haubtavartice su Chamb
le | piefte) su comjungien, .

o @sfat fich abee indeffert begeben / daf /intdem et fich etfvas wee-
W | goeifet / immittelft det Rayferlihe General Geleen ihm in dew
W | oBeeq gelauffen / und alfo die Netivada den Schlangifchen abge:
fdmitten/ daf/ ob ex twol jum drittenmal fich durchsufdhiagen sum
W8 | oerdufferfien bemiifiet /er doch allemal foieder sutiicf getricben /bis
?Re. et endlich gar gesfvungen foorden / su L Teubureg an dem Wald/ dren
det Micilen von befagtem Chamb/ Poljtozufafien/alida et dann Stand.
ol | 48 halten fich entjchloffen.

tm; A8 nun Lrs Serson Leopold Yilbelm mit der gangen Ate
Bin: | Moda davor gerudet/ hat Er dem Obriften Sdlang durd) ¢inen
ders | arompeter/ foeil et nunmehe gany umringet/ und feineingiger MWee
s | enttinnenmebr offen tat/ Gnade anbieten lafjen /dak ex fichau
hen g.Biﬁ:r:cfim: eegeben follte 5 dann € feinee/ al8 eined fuolverfuchten
e | Cavaliers/ gevne fchonen foolite.

s @8 foat abet allda fein Gehdt/ folche angeboftne Gnade su et
fertnen/ fondetn citel feindliches Begeugen, Derenthalben dieays
i | ferliche mit Stucten auf den Ort ju fpiclen afienthalben angefans
hen | gen: Lind obrool durdh efftiges Canoniven eine giemliche Dreche ges
an/ | macht toorden/ fwacd felbige dod) ben nachtlicher Weile fwicderum
et | Derbolliveret / und duedy etlich gechane Ausfalle/ twicaud) abgefchias
mic | gene Stirm/ 5. in 600. Mann / worunter ein Obrifter Lieute:
g | mant/famt etlich andetn Officivern / exlegt/ Gbrifter Bamberger
Res | Obee perfoundet / undineinen Schentel gefchofjen foorden.

fein § Dietweil aber der Handel sulang whbheen wollen/ und bie Schrve:
3er: | difthe/ in Grinanglung Kraut und Loths / fich nue mit Steinen
iten | foehen miffen/ feynd fie dabero gendthiget fworden/ um Gnade / fo
fiesupor nicht haben twollten / ju tuffen/aud endlidh fich auf Gnad
tefz | und Linguad erqeben / und von Stund an 1500, Pferd/ mit aller
o | subehbrigen Raftung / Heraus lieffern miflen: Die Officiver und
of | Knechte aber feynd gefangen genommen/ und die Bagage geplin:
it | Dert footden. ; :
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948 Der Durchlenchtinfien Erszdersonen in Oefferreic)

Hictauf hat man Sonnabends dew 23, Martit/ Nachmittags
stoifcher 3. und 4. Lihren/ diefamtliche gefangene hobe und nicdee
Officiver / fvie aud) die Soldaten/ in BDegleitung 6. Compagnien |
Curaffirer/ in Regenfpurg cingedracht / nemlich vier Obriften) |
ol Obriften Sdlangen | Shwedifher Leibauardi Commen: |
danten : Obrifien Rudelphenvon Birkenfeld: Obriften Janif:
Taum Bynfity: und Obrifter Yilbelm Aofingern.  Defglei: §
chen vier Obrifte Leutenanten: 3. Obriften Wadymeifter : 23, Ritt: §
meifter / fworunter Yargaraf Cavol Ylagnus von Baden Dun §
lady: 3. CapitainSeutenante: 23. Leutenante : 26,Cotnetten: 3. Ke: §
giments Quarticrmeifter: 26 Compagnien Quatticemeifier: 2. Cor: §
poralen: 2. Capitain ju Fuf: 2. Leutenantesu Suf : 26. Standae: §
ten : 1800, munbirte Heuter 1200, Soldaten 3u §uk : 4000, Dienfts §
und andere Pferde : 300, Rof-SFungen und Knechte.
Die vornehmite Schwedifdhye Obriften und Officiver / o8 £
YWargaraf von Baden/ Obrifter Schlang/ Obrifter Sveyhen |
von Rynpty/ Obrifier ven Birkenfeld / und Obrifter Hotin: §
er fennd in viee Schiffen von Regenfpurg ab /und nachder Koy §
erlichen Refidens-: Stadt YDien geftibret foorden, {
Es mar joar General Banner bey folchen Dingen fwoachfom &
enug / und allbereits im Anzug / dennothleidenden Schlangifhen ¥ 4
olEern/ an deren Confervationihme nicht foenig gelegen fwar/mit
Hulfre bensufpringen: Dietveil et aber verfundfchafftet batte/dapde # i
Genetal Geleen (weldyem/auf Anfudyen/noch 1500, Pherdeuntan & o
Dbriften Spiegel sugefchidt fworden) auf ihn zu qehen vefolvitet/ &
hat ec avf fich felbfien qut Achtung geben miffen / und nachdem & 4
et gefehen/ bagdie gange Tayferijche und Bayrifche Nacht aud & >
Bohmen/ Sdhlefien / Dayren / und Schwaben gegen Fhn ju: & »
fammen gesogen/ die Retraite inEnl vor die Hand ju nehmen itz §
febloffen : oie er danw alsbald Cham foicder veriaffen/ und in ik &
fichem Fortmarche gemvefen, Y
8 fepnd aber die Rayferifhe mif 10000, Reutern/ aufdtz § b
dre des $¥ryHersons / unter Sonduite des Generalen von Ge: § ¥
leen / 23ornifalls /und Graf Broyen /den Sdrvedifdyen derge: |
fale gefolget / daB fic allegeit auf cinehalbe und ganse/ jum we’!}ﬂ; j
"
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Bebens Regierung und Abfterben, 9.4

fien anderehalb Nieilen hinter ibnen gefvefen / und ift dec Geneval
Diccolomini mit Fupol und Stidken ibnennadymarchivet,

@leichivol aber habendie23annerifhe derayferifchen Avant:
quarde offteemals dermaffen begegnet/ daf fie ju Feinem Schar-
miGel / vielfveniger chavgiven / oder geoffere Action ju preefen:
tivenn / fich verftehen foollen,  Lind obfvol diefe Retraite det je-
wigen/ fo Antio 1637, von Torgan nach der Oder genomimen fver:
den mitffen / nicht ungleich / fondeen mit cben fo grofier Gefabrbes
gleitet gefvefen ; fo haben dod) die Bannerifhe felbige fiber die Lger
dergeftalt vollengogen / daf fie mit alien Stiiden und Bagage/

£ audh Reutern und Knechten / ofe befondern nahmbafften BVee-
b [uft/ 3u Caden fibet foldhen Fluh bif an den 20hmer: YOI foms

men.
Lind obfvol feener det General Piccolomnini ihnen den Pafizn

Drehniss vorzubicaen fich Hdchites Kleiffes bemihet / fo femd doch

dit Schroedifche nut eine hialbe Stund suvot dber folchen Paf ge-
fefen. Lind hat in diefer halben Stund Wortheils der Cron Schives
den/dero AMiieten undsyntereffenten/ganzeSad an cinemHaar ober
feidenem Saden gehanaen ; alfo daf felbige den aliergefanelichftendy:
feemiteten und Lintergang niemals ndher gefoefen fepnd.

Damit nun fernet dic Schivedifche Savallevia/ Sthde/ FWas
gen und Bagage/ durc) gedachten Iald/ obne fevners Nadhfetsen/
fommen mochten/ hat General Banner felbft in Perfon vor die:
felbe mit dex nfantetia und etlichen commanbdirten Stiden fich
geftefiet / und vor Mittag an durd dieganze Nacht dermafien mit
Stiicfen und Mufqueten gefochten) bif die Seinige durd) den Wald
in Salvo qefvefen / denen Ee mit dem Fufoolf gefolaet / und ju
Iwidau foiedettm etliche Raft-Tage gehalten:da dann unterdefien

B die Yeymarifche und Sransdfifche Aemee fich foieder mit Thm g¢

njungivet,

3)%2 von dem §2rs:Aerson Teopold Yilbeln denen Shwes
den abgenommene 26, Standavten/ oder Fabhnen/ fourden ju fon:
detbaven Rubhm der Obfieger Heenadhmals in der Thumbivde su
Regenfoure mit gerodimlichen Teinmph aufgehentet. Weil nun
unter denfelben fid) 9. befunden/ di¢ von einer fonderbaren®eodfle/
unb bor andern fchon geaicret getvefen s ald foolien foit dic Snmy

Do od Dl bola/
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970 Der Durchleudhtigfen iErssdyersoqen ih Oeflerveich

bola/ foeldhe fich davinnen yu benden Seiten befunden / otdentlicy |
nacheinandet befehen. 2

Aufder einen Seiten der evften Fahnen ftunde gefchrichen s Py | W
tus wera Nobilitas: Dadift: Tugend ift der rechte Adel, Auf | W
der andeen aber : Cum Deo &5 widdricibus Armis: O3t GOt ynd |
fieghaffren Waffen.

3 det tventen Sabnenfourde gelefen aufeinet : Statin potentiy | W
Dei: $28 ftehet in GOttes Nacht: Auf der andern Seiten: In 3
hoe %r;o vinces : Jndiefem Jeichen wirfi dutiberroinden, |

edritte §abn hatteauf einer Seiten : In Nomine Dei Patris

&5 Filii, & Spiritus Santdi, hoftes nofiros aggredimur : Jm Y amen | M
G Ottes des Vatters/und des Sobns/und des Aeiligen Geiftes) | O
greiffen wir unfere Seind an : Aufder andeen ; Domine, dextratua | I
vincit {'mﬂ;a‘ I A5Err! deine Rechte fiberwindet die Seinde.

 DievierteFahne hatteauf ciner Seiten s Quod fecero, febtamini: | ©
YDieid) thun werde/ fo thut aud) : Yufder anbdern aber diefeWort: | X
g}laafrw Domini €& Gedeon ;: Das Sdhwert des A und G ?n“

Das flinfte Fabnicin gab diefed Symbolum / aufeinet Seiten: | L
Perfequar inimicos meos : ycb will meinen Seinden nacsjagen; auf [ D
der andecn 2 Domino i me flante , non timebo : YDann GOt bey | T
miv ift/ was darff idh mich fovdten? Wil g

Die fechste Sabnfithree auf einer Seiten s Audaces fortuna ju-
vat: Srifd gewagt/ ift balb gewonmen : Yuf der andern: To | be
contva audentior ito : Srifch daraufund daran. “ ﬁe

Die ficbende Fabne foar begeichnet eines Theild mit diefer Obet: -&
fbrifit : Cum Deo E5vidkricibus armis : (it GOLt und fieghaff | )
ten Yaffen : Anbdern Theils mit diefen Worten : Certantibus offer- g‘
bur vittoria: Rein Sieg obne Streit, ff:

Die achte Fahne prefentivte an einer Seiten diefe Wott : Corde
¢lamo: Tit dem Aeesen fbreie ich : andern Seits o AHManibus py- i o
gno : it den Adnden fedhte ich. '

Die neundte unbd legte Gabraber fifrete auf einer Seiten diefts fo
nmbolum ¢ Precinit me wirtute ad Bellum - Dex s
qurtet mich mit Rraffe sum Streit ; Yuf devandeens Jebova,me- | o
menio mei: SH52vi/ gedente mein, af -
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fFebeny Regterung und Abjterben. ort

~“uf dicfen heralicdhen Sieg aber folgte im nachfolaenden 1642,
ahr auf Seiten des Ers: Aersons Leopold YDilbelms ¢in gang

ungliliches Treffen mit denen Scdhweden bey Leipsigg/ fvorin:
nen die Seinigen den Eaeecn gezogen/ und in die Flucht gefchlagen
fotden. Lind gienge e domit aljo bet.

@s mare nemlich ber $Brs-Aerson / mit feiner Hofftatt und ez
fer neuen Artoleric von 18, Sthcen/famt vieler Wiunition/ den 7.
Sul, von YDien aufgebrochen / und hatte fich ing Hauptqvartics
Brinn begeben : Dafelbit als der General YiTajor Comte de Bruay
mit den Seinigen / wie auch det Graf von Rothal und Niagni
it 2000, Walachen/ 3u ifmen geftoflen/ batte der Fri.Herson
dent 12. Fulii cin General-Rendevous gehalten /da fich dann 15000,
su9t06 und gooo. ju Fuf effective befanden.

Nachdeme e nun dem BVolf etliche Mionat-Sold mit baarerm
®eld reichen lafien / gieng Cr mit gejamter Avmee fort/ und foar
bent 16. SKulit fchon su Olmis in YIchren/davinnenjum Commen:
danten perordnet foat Obrift Leutenant Yanke/fo vorin SSabe fich
inGoclis mannlich gehalten batte. Diefer hatte mit aller Niacht den
et fortificiven/ um der Defenfion foillen die Borftatt abbrechen/

- die Capuciner-Kivchen einveiffen/ und das Clofter yum Biofhaus

madhen laffens. Etbegebrte andie Stadt 40000, Rehie. Unfoften/
und muften 2000, Mienfdren taglich mit Macht fchangen/ das Clo:
fter Ratifh / aufferhald der Stabdt liegend / fourde cbenmafliq /
als der Fortification nachtheiliq /gan und gardemolivet. &t are
bevichtet / alg hitten etliche Grafliche und Biirger eine Confpira:
tion angeftetiet / die Soldater im Trunt ju fiberfallen /und dann ein
jedet bie feinige im Shlaff su todten : Weldhes von einer Weibs:
petfon/aus Liche qegen ibren Soldaten/folite entdecket tvorden fenn 3
derohalben er fchrodlich proceditte/ und 24. alg angegebne Radels:
fuber/ mit dem Schytoect vidyten licfe. '

I8 nun Pr3-Aersog Leopold YDilhelm die Selegenheit vor
Olmis in Yugenfchein genommen/ darneben/ wie bare & mit der
Gtadt Brie hielte/ Bericht empfienge / fward vor rabtfam ermef:
fen/ geraden MWeegs dabin auf die Schivediichesugehen / aufs fve:
nigfte 25vien 3u entfeien s foie danm gefehafh / Olimiz mit genugfa:
men Wolf bloquire aclafieni/ der Wiarch auf das Stadtlein O der/
und von dannen gegen Troppau, genommen foutde/ davinnen gd)

14
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dee unlinaft gegen den NTontecuculi umd Pompeji (edig gegebene
Obrift Shlang mit obngefeht 6, Regimentern befande / welde f ft
fich zfoar gegen die Rayferliche hevaus ing Seld begabe : Daber s |
bald an ¢in Gefecht gienge/ foeil Schlang vermente die Rapfer: | 4
tidhe fo fang aufyubalten/ big Brieg/ fo fchon gleichiam n Shgen | 2
fage /mdgte fiber fepn. Cr fande fich aber bald sufhivad) /undun: | §
geachtetet nurden %]gcn in ansgesoechiclten Grafen Yiontecuculf |
mit etfoann 3ooo, NReuternund %ragmtetn pot fich batte/ devibine | ¢
mdgtebeyy 300, Miann tuiniret haben/ dauchte ihn doch nid)t mehe | 4
et fenyn / fich nach dem Schlof und Stadt Troppau foeiter umit: | ¢
fefhen/ fondern vieimebr dem grdffern Hauffen nady, Dried suuek |
ferr.  Darum / ob fich twol die nodh in det Stade gelaffne Schwe: y 0
oifthe ing Sdhlof retiviveen/ fwucden fic dod) bald sur Svgebung ouf |
Difcretion qesfvungen. | | o
Wic dann audh det helle Hauffen von Brieg hinfveq gienge/che | 0
die Rayferliche dabin fommen / und hatten bey 2000, vor dieee | M
Beftung/ vot weldhet fie mehr Senfts/ als den andern allen /ange: | ¥
foendet/ verlohren/ auch viel Munition/ Granaten/ Pulver/ Biy: |
gen / Pferde und BVagage fTehen laffen/ datsu dutch die Oder big an
den Halg oaden und badenmiifien. i
Sie liefien gleichivol Teachenbery und Yolau befesset / bt | 18
Pag nady Glogau su erhalten : ifirer viel aber/ die subor bey g ;
tem GUd fich 3u ibhnen gefchlagen hatien / entlieffen/ und nabme G
auf Kanfeclicher Seiten Dienfie, 3
& fonnte folder gefalt den LrssAerson und bdie Kapfeclidee | |
Avmee nicht aufhalten/ dieauch denen Schwedifchen um ein mat: | o
liches niberlegen foave / fintemal feithero nodh bey 6ooo. Oefier: By
veichifchy YTabrifch und Bomifch Bolf s Mo und Fup/nebends |
lichen Regimentern Lingatn/zu der Atmee gefommen foaren. D
Bero der Diarfch den geraden MWeeg von dev YTepH auf Breplav g
gienge/ dafelbft iber die AOder su fommen/ die Schroedifhen il |
werfolgen /und sugleich auf Grof:Glogan ju gehen / folchen Ol | 6
Baran nicht ein geringes gelegen/3u recuperiven, Darung OE |
Shweidniss sue 3eit nod) unangegriffen gelafien/ und nut ponfod? |
temblocquitet: Striga aber/ Jaur /Steinan/ und mas:méfi T;: €
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febens Renieruny und Abferbin 973

———— —— e

gifben die Schwedifihen fury suvor eingenomimen / fvare fhon
foicdet perlafjen,

Dic Schweden waren von Glogau mit iHrer Haubt-Armee
alfbereit foeggetvichen /und batten fich su Crofjen aeleget/ aber der

| Shrigen 3000, mit Proviant fwol vetfehen/ inGlogau gelaflen; fo

foate Guben jenfeit der Oder auchin ibren IMachten.

Die von Dreflau brachten der Avimee cine Nobedutfit Pro-
piant hernady / und fouede cine Schiffbricte sfvo Wicilen von Glos
aou / ungefebr bey Totwin / gefhlagen/ die Partheyen auf bdie
Swedifhen geben su laffen 3 Worauf Glogau angegriffen /
ambbum pent 9, Augufti fchon mit Canonen darauf gefchoffen
fouede.

Itachbem fie nunjolches genugdauchte/thaten fic einen Stutm/
obne Sfveiffel vas Gefchofne cinmal u tecognofciven / det ihnen abet
abgefchlagen/ und fic noch darsu aus etlichen Schangen qetricben
foucden.  Siebefchoffenes abet an jivenen Orten nod) beffer / ap:
p@mmwtcn immer naher / und tichteten alles zu cinem General:

trm,

Cntafvifchen foar ein Succurs vor Gencral Dorfienfobn von
fituen Schweden yu Fu / von 30. Fabnen beftehend / anf Teut:

: fhen Boden anfommen/ foelcheder General Biajor YOrangelnady

der Armee fiabyrete / und foate man det Reuter / die Geneval Yiajor
Avel-Dilie bey 2500. noch Hernach brachte / getvareig/dabis dabin
General Dorftenfobn in feinen Pojlen fich nue defenfive Hiclte.
Der Proviant: und Fourage: Mangel fehiug su benden Theilen hart
um fich / foeqen BefchfoerlichEeit der Sufubren / und foeil fein Theil
ven Oder. Slup vor Speriung des andern gebraudhen fonnte ; va:
?ermuﬁc man denen Schwedifhen fucceflive gar bamit aus Stetin
uccueriven.,

n dem belagerten Glogau Hatte Obrif Yrangel/ der Tolle
genannt /das Commando : Lind weil er fiarker datinnenfvate/ als
100l die Bapferliche meineten/ that et sumal auf bie Rayferlidhe
Schangen Giraber und Arbeiter ftarfe Ausfatle/ befchadigte fie nicht
ventg/And \chof/ foad die Nacht fiber gearbeitet foorden / ves Tages
mit Stiicken foieder nicder 3 darum die Rayferliche @oldatefcn ded
Schangens und der Stoffemid ferden fooliten,

Ee¢ ce ce Der
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914 Der Durchlenchriaften Qt‘;:{},g‘_;pgrn in Oeferveich

Pyer BrsAerson /4 Stillung ded Linfoillens / gab jedem Bee: |
fousibeten mit eigenet Hand ziwey Ducaten/den Schanzendenabe | *
fourde jedem / von einer Picgoen lang /6. Ducaten geveichet/ iy |
durc brachte man fie andie Acbeit. fi

Die Rayferliche thaten fibet obgedachterr evficiv / noch sfveen
Haubtithrme / vervichteten dody abermals nidhts / ald daf fie vil
FBolfs und Officiter / und untet denfelben den Obriftender Hrtigle: |
via/ eimbiffeten. Lindnachdem der tolle YOrangel von denerrneuan: |
geformnmenen Schiveden 400. ju fidy indie Stadt friegte / fourde ¢ |
fo muthig / daf et in cinen Ausfall stven Wayieriiche Regimenter/
pas Yelfhe und Bigottifhe vuintete / dary etliche Tataveter
ter-IWRagen/ von Srauenftadt/ aus dem Pobinifden hertommend) ,
ibnen abfieng. i

General Dorftenfobn hatte auch derr newen Reuter Succuts
Faum befommen/ fo thateer fich aus feinem Poften herfiie) unterqad
bem Obrift Sdhlangen/ al8 cinem nunmebe defignitten <Be]1eral= {
Major / die Avantgarde/ su verfucher/ ob fidy die Rayferlidess |
einer Haubt: Action prefentiven fooliten, '

&8 batten aber diefe/ big dahero/ bey affier groffen Wolts:MUns |
3abi/ vor diefen Glogau toenig G gehabt : Der darinm liegende |
tolle Commendant foar muthiq/ batte fidy aud) innfoendig-alfo vt
bauet/ da ibme fchiver suzufommen far. Die Tayferlice hats |
ten davor fchon um ein qutes/ und fwol um ¢, oder 6ooo, Tant)
abgenommen/ die Proviant:Fubt aus Poblen fwurde ibnen abge- |
fcbmittent/ und tare deffen aus 238hmen und Viabren fehiverlid) |
su befornmen.  So madhten audy die Schroedifihen / foeil fiedic
Armeenicht {Trafs vor fich batten/ ein foich Hauffen Strciffens und
Placfens/ daf die Tayferlichen vor nobttvendiaer evadyeeten/ iy |
nen fwiederum auf die Haube su areiffer - Darum fie aus diefen und
andetn Lirfachen / fondetlich toeil fiir die YPfecde gang und gat e
soutage mebr sudberfommen fwar/ ibrem Abjug darvor sunehmen
Eicf)-entrd}mffm:,mie fie damm foldhes den £2. September thaten/ mit
Sticen md Bagage ing Lignigifhe/ nady Lhben, Pragwis/
Y Teumarkt/ und deren Oveen iiber der Oder auf Schlefifher St
ten/ qar big nadymad) Breilau fich vetiviveen, |
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feben/ Reglernngund Abflerben. oy

Yor- Da hergeaen die Schwedifdhe auf Pobluifher Seiten im Gus
ff,zt | tanifben/ 5911 Hermitadt / Yolau / Trachenberg fidh) hielten / ben
iews | leinee @der heviiber festen / und auf die Nayferlichen Fouragier
| Reeifften s dergleichen diefe hinfoicderum thaten.

et in Olmits gelegte Sommendant / Obrift Leutenant/ vom

jéf:} Gencral Major Stalbanfens NRegiment / Hatte fich unterdefjen al-
ale: | fo veerodilet uxd verbauet / dap / obtwol nod) bey 4oc0. Wiann
a: Rayferliche darvor sut Blocqvada lagen/ ex deffen doch fo foenig
,E o | nchtete/val er mit@treiffen/bey breneilWeegs von der Stadt/um
for) | wmbuin/ alles “Bich und Getreide einbyolte/ daf mandarvor gehal:
oy | to0/ ¢ Dobe fic) darmit / und 1sas er fonfen im Borrath gehabe

| . o . i
ool auf 2. SSabr langin allern verjehen.
o ‘ . Eﬁrt%a‘tscn 5%1::1?51’3 darvotTiegende YDaladhen feinen ftreiffen-
| den Partheven offteemals giemlichen Schaden; dod) adytete er ¢8
W5 | oes nicht / fordeen eichtete Biivgerund Handfverts Puriche suden
fg“lb, Waffers md Ausfallen ab 3 wmd toelche das nicht gutivillig thunvol:
YO ten s Dicstoanger,  Manbefarde/ daf eenicht allein fTarte Auffen:
8 | erfe anffiihren / fondecn auch um den alten Stadt Waffer-Gras
| bennoch einen andeen neuen /cines langen Spicffes tieff /in gehdris
Ut | ger Beeite/ herum firbren/ die groffen Werte mit Steinen ausfirt:
ende | torns /umd mit Palifadenbeftecten laffen; jufoelchem Enbde er fich des
Bt | Qeugs pon denen-an det Stadt-MMauer Herum cingeriffenen Hiu
bat | fern gebrandhre.
i) Crlich andzeitlich etliche Dachungenvon HDaufern tragen/und
B3 | datauf Gefching ziehen. Manbhitte ihm gernedas Waffer-Miubl-
) | et genomien; ¢810ollt aber dev lup foldyes nidyt leiden / fo hatre
et | Yoankeaufatlen Gall darmwidet fid mit Fof-und Hand:Miitlen ju
um ) wecivahren allbereit angefangen. ; g
/1 Det tolle rangel aber/ fo fich al8 nun eingefperter diefe Jeit
e | fiber in Glogan ehenesfalls ool gehalten / fourde nunberaus gelafz
0N | fen 7 umd mit Reuterenindie ObevLauPnisgefedyicke/ fich 3u erlufhi
M| gen/undjutecognoftiven. & 08
b Benexal Dovftenfoln gieng ingleichem auf Sproteau / und
s/ | ing Bolkhowisifhe/vondannen am Sober nad) Dunzel und Lems
St | bevey/ alienthalben sucecognofciven.  Die Rayferifde twolten die:
- fem Marchiven nicht allerdings trauen / fondernretivivten fich) etfvas
ﬁﬂ'i Ee ee ceij pon
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von Laben nad) der Lignis: darum die Sdwedifche defto fweite
nachteeiffeten/ big an diebey Dreflan nech{tgelegene Dotffer ; i I il
{ie bann su Sevmdorff und Stracowis die Convoy der Bayfer: | £
jcben Proviant: Schiffe cuinicten und verjagten. D
Bepdeheilehatten auf bendenSeitender Oder alles ausgeseht) | o
und madyten die S Hroedifchen den erften Aufbrudy: Darum audy | te
die Rayierifden fich befvegten/und deco Miarche twicder nach Bl | N
men gogen/ wornad) fid) die Schwedifdye vichteten/ giengen foiedee | b
an Sprottau / nabmen Bunsel/ Semberg / Lauben fvieher einf | 2
giengen datnach auf Sriedland / denenfich die Rayferifhen nohts | 1
foendid entgeaen legen mufien/ den Pag nach Bdbmen 31 perioal | 2
ven s Da dann bende Thett faum einen facken Mufaveten Schuf
poncinander lagen / und dapfier benderfeits canonirten / bif e | 0
Sdwedifde eme Hidke einnabmen/ und die Ravylerifchenfidyang | b
Riefen Gebhieg ogen / und hatten Trattenay gt beften/ vondan | €
nen nady obmen 3u gehen, | &

Mian fhicte ytoar Schwedifhes Theils etliche 1000, Mufape: |
tiver an dic obmifihe verhauene Grangen/und il Bauren mitife |
nen) bie Straffen suvaumen : Damit fieaber nicht in Bdhmen ein: |
brechen foften/wurdendie Stadte Leutmeris/ Velnie/ Bvandeyff | N
vonPrag aus/ befest / und die Paffe verfvabrt, f

Darum giengen die Schivedijhe auf die Sittau/ impattonit; | N
ten fich der Seadt mit toenigem iderftand/ und nahmendenComz |
mendanten fame unterhabendem Bolf in Areeft,  IWeiches tberz | |
%ngﬁ ber $Ev3:Serson fidh bey Chur-Sadbfen gar o befchfoerte.

et ommendant aber hatte nur 8o. Manny die man doch fie o
Qompagnien rechnete / und eben ungnugfam waven / gedfieren Ge
falt 3u tiderfichen. Al aberq. Compagnicn yon Wittenberg
ausdabinfamen/ wardie Stadt fhon fiber.

General Wiajor Sdlangnahmemit stoen Reaimentern cinen
Streiff na%@@bi’enau boc/su tecognofeiven s der Obrift attl:
lobn hatte Kundichafft darvon befommen / und fegte fid) bep Steis
nis in Embufcada/ lieh den Shlangen fool anformmen/und aldann
die Minfavetiver Fetrer geben/ davon Schian fe getrennet / ber Seic |

nigen iel evfeget/ ibrer 150, gefangen / unb e¢ olbf ot |
m[ggtoﬁ)ﬁmmmmmmﬁ VaeR /b e felbft ncben dem Reft/ |
&
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Lebens Reglerung und Abfierben, oY

— . et e .

itep &6 hatten bende Theil far rabtiam befunden/ einmal dic Gefan:
e | gene gegencinander auszuivechieln,  Das gefchabe nun auf den 11,
ot | Dctobet inber Borftatt Sittau/und ware vonayferlidher Seiten

darzn deputivt der General Ylajor Grafvon Buchheim/und Ob:
ety | rifi Spiegel; von Sdedifther Seiten der Geneval Ylajor Yit:
udy | tenberg/ und Obrifs Duglas/ neben andern Officicern mebe: Da
o | dann Yittenberg / nad) vollendeter Austvechsiung/ ein Danqvet
Dot J hicte/ in foelchem Duglas und Spiegel benin ftarfen Teunt mit
iy | Tortenancinander gericthen /daf e8 jum Kugelivechieln tam/ mig
st | foldbern Enfer umd Suri/ dof Spiegelim Treffen alsbald fiele / und

ah: | Dualas ffrafs dacauf in der Diener Handen verfchiede,
i Dic Rayferiihe hatten bey 8oo. Schwedifdhe gefangen/ diefe
die | abet iibet 300, Ravferifhe nicht; banndie Rayferifche fundten/uim

ang | fhret Reuteren Wienge foillen/ viel ein mehrers thun ; das hatten bie
ane | Shwedifchen in Foutagiven ool erfabren; datum fiejest nicht mehe
| neitous ibrem Lager giengen /datiu dag Drod bey thnen fo Elemm
oe: | foae/daf fie das Korn fochten.
e | Damit fie asch nicht etfvader Stadt Bautsen fich unverfehens
oin: | impateoniven mochten / fo eemabnete der General Piccolomini /
ofif | oelcher diefen gangen Sugitber affezeit wm und neben Thro HSodh
| firfilihen Durdhleucht/ Lrs: Aerzon Leopold Yilbelm/ gefoefen
gz | foar/dendarinn liegenden Chuv-Sachiifhen Commendanten Wes
mez | Velbufh / fich ehelichu fochren/ mit Verfprechen/ die Schroedis
ez | fben atgdann darvor ben vechter Seit angugreiffen.
b, &8 mochten aber die Schywedifhen ohne Stveiffel fhon it Sinn
o | Daben/ bald foeiter su gehen/datum fehidten fie ein giemlich Lolt yu
e | of und Fuf nach Temnit und der Gabel/ und auf der echten
T Hind fieffen fie cine Parthey von Plerden gegen Ronigftein und
Pirna gehen / vie durdh die SLibe festen / grof Schrecten und Slehen
e | veeuefachten ¢ Daber man mubtmaffete/ der Keieg fofivde fic) wie:
th: | derindie Chur Sadfifchen Lanbde gichen.
iz &8 ftund andh taum einen Tag an/ da gefchafie/ nemlich den 17,
a | Dctober Abends um 8. Libren/ der Schwedifdyen Yufbrudh / indem
ai: | e Sittanaufeine gelegencSeit mit 1000. j11 ub und 300. uPferd
fil | befext tieffen / und ihren Weg bey Dauren vorfiber auf Caments iz
nahmen/ weid)e Stadt/ die_viel eingefichetes Gut hatee / fic um
¥4 ’ e ceeeiij 2000,
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2000, Rthie. fchaseten, Bon dannen gieng it Weeg auf Grofen

Hainin Yieifien / foelche Stadt fi etfoas sum Schem befchoffon

umd gfocen Stirme dacvor vecloben, Denen jiwardic Rayferlice | ¥
nechfien Tags den 18, ejusdemnachzogen / der Wortrab aber et | (1
ben 22, Octobr. nach Bifdhoffsrverde / 3t00 Meilen von Drefiden) | gl
tame /dafelbft dieArmada il lage/ su fehen /o General Dorften: | M
fobn fidh eigentlich hinfvenden / und foas er vornehimen fofrde. [

Haben demnach die Sdwedifhe alsbald getradbtet/ suTor bg
gau hibet die (b 3u fommen / und al8 fie felbigen Pak crhalten/ oy &
elchem fie Tachen und Kabie sum Bortheil fanden /ift ihr Mae: | ©
e gevaden Weeg auf Lulenburg / und von dansen auf Deipsin b
qangen/ daroor den 24, und 25, etliche Trouppen recognofitend 0
fich fehen laffen / und die Surcht und dag Fleben mit fich anbracye: | W
Den 27. aber die vdllige Armee darpor anfommen/ und General | &
ajor Tonigsmark chen diefe Seit ben devofelben mit feinen unter: | fo

ebentert Ldlfern fich toieder eingeftetlet, Wiedannauch juder Rays | i
?erifcben Urmee General Niajor Lnkeforth mit 3000, uFuf P
und 1000, Pfeeden geftoffen foar,

o bald nun General Dorftenfobn vor Leipsig Fommen/ift | D
bi¢ exfte Arbeit gefvefen/eine Batternvordem Grimmifchen Thots | 1§
madhen/ und darauf qeqen denfelben ucanoniten. L

Algvie Rayferifchendiefen Angriff vernommen / fennd fic cben | b
fo fool nicht ftHl gefefjen / fondern geraden Weegs von Drefiden | g
auf Grimm jugegangen / Leipsig / alg einen Ort von fo grofier |
Confequens/ su entfesen/ alldaiic dann inguter Ordnung und gleidy |
fam formivter Batraalia anfommen,

Dorftenfoln hatte Hietvon allbereit qute Kund: und Wiffens | 1
fhaffe : Lind ob er foolvor Leipsie fehon Breche gefchoffen/audyei: | M
nen Sturm allbereit anlauffen laffen / der hm aber abgefchlagen fe
fourde /und nod) in vdlliger ction mit der Stadtfvar / fiengerdod | o
an mit Beftandigeit von der Stadt su foeichen/ und ein Canon: | U
Schuf toeit darvonfiber einensPaf ing flache Feld fich zu fetsen/giend | ¢
aud)/als ihm dieC roaten und neue Brigada Teutfcher Reuter nady f;
commanditet fworden/ nod) fweitet / dak ev eine Wieil Weegs von | ;
Leipsie feyn mochte. | ¥

fuf [
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i | Awfolche Netivada faheman Rayferlides Theils fire gutan/
oy | Bbeeden‘Pas glelchfallé su matchiven/ den Seind gu einer Haupt:
lihe | Hction su obligiven / und obngefchiager nicht entgefen su lafjen:
ot (1) FWeilvie Kanferifche fichrgegen ibm in Ovantitde und Ovalitat
e/ | gleichacbteten: (2) Haldie Fablitatt fo twol eimen als dem andern
v | micht wortheilbafftia/ atio daf: fie fich su fumbdiven/ ibrer HNeuterey

iiitde bie) Geindliche fiberereffen + (3) Wegen gemifier Nadyricht/

or | Dafs Die YDe ymatifche nurauf dren Tage Jugdioeit/ die Hasfeldiz
/ :Eh fhen abee ben Abetnnodh nicht pafficet (vaven s datum man folchet:
o | Eomjunction portommen fvollen. i

it Aflermafien dann den audern Tag/ nemlich dew 2. Jovembet/
i | dieSlemee febe fefibe inBateaghiagefest/ aud jealichem feinPoften/
dp: | UDICGS U thurmivdre/ gefviefen votder/ undmar alfe in formicter
oral | QuteeOrdnung geqen den Seind su marchizen angefangen.

te | Sieman an die Schivedifihe Armee auf eine halbe Stund ge:
qp | fommmen;/und bon den ‘Borpartheyen Bericht eingebracht tourde/daf

ufi] | felbige audh in poller Battaglia avancivet/ hat Ers-Herson Leopold
UL YDilhelm die SBalker bery vorhandener Occafion ihre Piche und
| @dulbigteit zuleiffen veermabnet/ auch neben deny Seld:YTarfhalk
[ifi | Diccolomini /und anbdern nachaefegten Hubtern/ alle feenere Robht-
0 dueffe anguordnen fidh bemiibet. _
| A8 nun bende feindliche Heer eimander anfichtig worden / ha=
ben | Ben die Schivedifche denerften Gruf mitden Stucker gethan/ foor=
Ot | quf die Fayferlichen mit den Fhrigen auf gehovige Pofien behendy
et | gefiifeeen qeantfoortet/ dicArmeeaber etivas fill fich in quter Ord=
i | nung aufeten gebalten foorder. | _
Unterdeffen dieSdroedifche/ fonderlich mitCavalierie/vom ted)s
e | tenStiigel/auf den Ravferlichen linfen suavanciven fortgefefet/ de-
yeie | mezwar pon etlichen Squadronen des gleichfalls anfeienden Day:
gen | fevlichen linfen §idgels dapfeve Gegentoehe gethaw/ der Bortheil
o) | aber und verhoffte Obechand darinnew verfehen foorderr/ dag man
oni: | DA Dotff Breitenfels/ von foelder der Schruedifchen vechte Fli
ong | gel fiber eine HOhe yurm Favierlichen linfen Sifigel su dringen hat:
| te/ nicht guvor mit Mufavetirern befest/ fouderm ibn folchen o2
port | theil toegnehmen;/ umd das Dorff belegen fafjen/ wordurd) die Way:
o fexliche / 1o fich icfes Orts £einer Mufawetiver befabret / aber ?ogy
Al f [45
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560 er PurchlenchriaftenBrisLersonen tn Oefterveich

—— e ———

heBlich einpfangen fworden/ inDisordre gevathen/ und den Ride l
qefoendet. | B
Lind oD stvar given odet dren Saqvadronen von det Neferve /we, | i
e die vordere gu fecundiven hatten/ ihre Schuldiakeit gethan/ fo
nahmen doch) bic anbdete die Fludyt / ungeachtet der s - Sersoq iy |l
cigner Perfon fich vor die Regimenter fezte / und die Officiver mit |
Crmabnen/ Bittenund Straffen antricbe / fo fonnte doch foeder fei: | &
e Geqentoartnoch Srempel die Huseeiffer sutiicie bringen, | '
Unterdeffen/da die Rayferlidyen Stice auf den Teind fool fyie: |
feten/ und bemfelbigen grofien Schaden thcen/ feine aber/ toegensn | <
bobet Plangung /tvidet die Layferifhe niches fondetliches vertidy | i
ten fonnten / fienge der Wayferlidye techte Sifigel an aufden linft | n
Ded gmbes at chargiven/und denfelben gang ju zer{dlagen/icoud | s

= |

das Supvolf der Rayferlichen vechten auf das Schedifche detlin: | v
fen Seiten gar mit den Picken tommen/ daffelbige gleicher mafim | b
errertnet / und die Wabiftats/ Stk / und viel Standavten und | o
%ﬁbnte_m/ ethalten. s
. Diefen fo queem Borbeudy su foidetfiehen / liefen die Schwedi: | .
fchen ibren Dinterhalt avanciten/ fo aber audy ju unterfdiedenen li
malen repouffivet / und in Confufion gebracht foutde,
ie nun auf der rechten Seiten alles gliicklich abaienge / ot |
Seind abec bie genommene Flucht bes Rapferlichen linen Fihgls/ | @
und daB nicmand suriicke den Kopf su bieten fehrete / gienge der | o
Scwedifhe rehte Fiagel alfobald audy auf die Fnfanterte 08 | g
Rayfeclichen linfen §ligels / fame derfelben in die Slanfen / ud | g
feste fie gleicher gefinlt in Linovdnung / denstvar Generval Piccolo:
mini burch ordentliche Savadronen Plerde zu entfesen befahl/ dit b
aber folches thun folliten / nabmen undhatgivet die Flucht.
Wienun folcher geftalt die Bictori auf benden Seiten fwantel: | n
Bafftig ftunde / mdem bender Theilen tedhte Fliigel felbige exlangts
baben vermeineten/ fo foat aber der Wayferliche linfe Sliqel /fo ol B
Neuteren al8 FuBvolt/ nunmebe in fold) Schreden und §luchtoe
fomrt;en,f_baﬁ ¢8 gans und gar unmdglich twat/ fic aufzubalten/ b | C
s reducieen, : |
LWeilnun die Sqvadronen vom techten Sliigel des SeindeS it | b
sandmchr vor fich hatten/ fienaen fie aud) an / mit afler ‘.}JIathb'i'c‘ | '

L
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Bebeny Reetlerunyy und Abfiecrben, o6f

bie Tficken der Reuterendes Bayferlichentedhien Siigels su fesen/
darob dicfe den Rubt finferlaflen / und/ fich aljoumfangan fehend/
die §lucht endlich auch genomimen,

Worauf die Schwedifchen der Rayferlihen Snfantericauf
aflen Seiten sugefenet / von foclder foar mdgliche Nefiftens ge-
than foutdes el fie fichaber von der Savarlerie verlafen / und alle
Hoffnung einigen Succuried beraubet fabe/ liefe fie gans sufammeny/
die Ordnung ded Fechtens verlafiend.

$2rs:Aerson Zeopold YOilheln/ und det Seldmarfdall Pic:
colomini thaten the allermdglichites/ohneSdeuung cinigeeerabr/
bie Lolfer yu vecolligiven 5 <8 Fonnte aber fveder die fchuldige Licbes
noch Refpect/noch Schande fie yufolgendetvegen, Lind toeil Teslich
fo geofier Sonfufion durchaus niche mehr moglich 3u remediven
fate/fo mufte der LrisAevson/anf inRandigenRaht etlicherKeiegs-
?&ﬁbtewfcmm Stand und Denl mDbacht st nehmen/fich beveden

affen.

Decoivegeniofvol der WrsiAerson / als auth det General Pic:
tolomini/mitihren Letbgvardien/derencinevondem Obriften YiTias
igf/ bie anbere aber von Cavallier Tenqoicommandivet fourde/
und bis sulest aufdie Wahiftatt blicben fvarens vicaud dic giveen
Mardbefen Don AUnnibal/und Don CamilloGonsaga/danm auch
Geneval YDadbtmeifter Y0ebel/und andere OfficiterzuFuf/ihnen
ot Weeq mit den Deqen/ und theils mitten durd) die Feinde ma-
getrehn { Di¢ Synfanteria aber Dvattict anzunchmen genodhtiget
vutde,

Dieemit Hatte die Sehlacht ihr Snbe genommen 3 foelche eine
derhigiaften und eenfibaffteiten/ fozu unfeen Ieiten gefchehen / gerves
fen: datben Lrs-Aerson Leopold YDilhelm feinen Balot / Anords

| nung / Miammbaifeigteit / underemplatifche Leiftung fdhuldiger

Phiche  fichunter die dickite Beemifchung des Fechtens begebend )
hichlich besoiefen.

D General Seldomarfdhall Piccolomini flihrte offtermals die
@qpabmmngu?ﬁefs und Sub in cigner Perfonan / und that fon:
detlich benm linfenSlhgel/ die Uinotdnung sutemediven / alle Mifig:

ligkeit/ roat aber nichts deftofwveniger von ibnen fdanolich verlafien/
ST ff ff und

1|\ BADISCHE
‘wu’ LANDESBIBLIOTHEK

e

v
[

Badand-mcmbtrg



" P Pep— . 5oy o o, e i it e £ - AT

962 Der Durchleuchrinfien Er3sdaerydoen in @efterreich

und muftesn alferlest/ durch Balor des Degens ) ben Weed mitten
durdh die Seinde macben.

Der General Selvseugmeifier Grafoon Suys Hatte mit fon:
detlicher KTugheit und MWianiee dic Aetiglevia gefest / daf folche dom
Heind groffen Schaden thate/ und gab iiber dif aud) Adtung auf |
dieSufanteria/ja flellete fich leattich inPerfon vor fein Regiment/ |
und bicite Suf/ bif die fambtliche nfanteria gecrennet und gefangen
foucde. Dicandere gefamte Generals:Perfonen und Hobe Officie
thaten atle ibre Devotion und Sduldigteit fFandhaftig erseigen/
und brauchten aflie Miitrel und MWeeq/dic in Disordre gerathene i
der in Stand su bringen: Aber dic Confufion mwas gleichiam fato:
fig/und jo groi/dak aud dic ool operivende dabureh verhindert fouts
den/ unbdlelich der Sicq den Schwedifchen bleibenmufte.

Dic Aungarn und Croaten / deven diefe auf det rechten / je |
aber auf die linde Seiten geftellet aven/ nabmen ibre getodhnlidy ‘
Slucht qar seitlich / fonderlich aber die Sungarn ; dbann fvo fie/ ol L
der Schwedifhen linfer §ligel in Confufion foar/ mit anfesen/ode
gcg nut alfo hatten fictlen toolien / wirden fie qute Dienft gethon
Haben.

Auf Wayferifher Seiten commandivten/ der Geneval Seld: |
seugmeifter Don Annibal Gonsaga/undder Gereral Yadme:
fter Graf von Bruay/ den rechten/ der General Seldseugmeifier | |
Botnefal aber/und General Yadtmeifter Braf vou DBudbeim |
den linfen Slitgel der Savalleria, !

Dier Generaliffimus $BrsHerson Leopold Batre fich vordep |
zechten/ undder General Piccolomini por den linfen Fligel der Fn: |
fanteria gefest + welche bende dod) and) hin und soicder duech die | -
Saqvadronen und Brigaden ritten/ und/fwo ¢ am nohtigfen/ Re
medirung thaton.

Bey venen Shredifhen aber commandivte General YTajor ]
Sdlang/ und General Yilajor Rénigsmark den linken/ General |
Yadtmeifter Yittenbergaber/ und General Major Stallhans |
ben rechten Fiigel. Geneval Selo-WMarfdall Dovfrenfobn und |
General Wadytmeifter Apel: Lilie fumbden ver Fufanteria vor: €0 |
fé?iff-‘ Geneval Seld-Jeugmeifier Lilien-AScE die Avtigletiogy bewr |
eI, i
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Febens Regleruns und Abjterben. 9432

ten Auf Sdhwedifiher Steiten feynd tod geblichen / der Geneval
) Gelo:-Seugmeifter Jobann Lilien: A0 / der 2fjiftens-Rabe/
Geneval Commiflarius und Obrift Grube/ fweldet faft an und

e | peben General Dorftenfolu mit cinem Halben Canonnicder gelege
auf | soorden: Lind dannder Obrift Leutenant AUnton vom Yrel-Lili-
et/ ‘ idhen Regiment / fvicauch ein junger Banner : diemanalle/ als ge-

: botne Shweden / famt den eroberten Standavten und Fabiern /
it | ynd deey qroffen Sticen tn Sdweden gefiibret / die andere aber
il | ponTenticher Nation/ als Geneval Ylajor Shlangen / foeider
vie: | bald anfangs gebliebent/ neben drey Obriften Leutenanten / unbd
ate | ynteeichicolichen Ricemeiftern / gu Leipsig in die Pauliner- Kivchen
DUt | ie ftattlicher RKeiegs - Manier begraben.  Obrift Sdiiel und
. Obrift Bibe toaren todtlich gefchoffen / und erftacben Hirnad) an
e | denTBumden,
iche Dic beeve General Majorn Stallhans tmd Rénigomar?
s ivutden nue fise geftreifft ausgegeben/ foicauch Obrift Steinb ot/
uet @brift Sris:2owen/ Obrift Leutenant Yieyer/ und Obrift Leus
D8 | tenant Galbred /famt 4. Obrift:-YWadtmeiftern/ 36. Capitais
;| D | und 68. Beutenanten und Sendrichen/ alle gertoundet.
nei: Die gebliebene geineine Soldaten 3u Rof und Fufh foutden
fies Schwedifibes Theils fehe extenuire/ undnut 500, Heblichene fame
1300, Befehadigten angeaeben : Eswar aber leicht die Nechnung
machen / daf in einem foldem foichtigen Hiaubt  Treffen/ da eingan:
sen ) HESIDgel gefchlagen / und iv bie polle Digordregebracht fourde/ da
1 ouch fo viel hobe Officiver exfboffen/ und verivundet fid) befanden/
“hie | Det gemeinen oldaten (tworunter obne Jveiffel aud die Jiedep:
Re: Officiver / Corneten/ Sorporalen/ Serganten and Gefrente qecech:
net toorden) cine focit mehrere Sahl miffe gefoefen fenn.
Ao Auf Rayferlicher Seiten bliche nur eine Generals : Derfon/
eral nemlich 2aton de Soy/ foelcher fberdie gur Referva der L fufantes
ans | riageftelite Sqvadtonen commanbivte/ und neben ihme aud aeits
and | lich det Obrift Y Ticolas/der doch feinBalor febr tapfier batte fehen
o | Inflen 5 alédann aud) @brifi YDing/ Obrift Minnfter / Obrift
o | Dredan/ Obrift Jungehdufter /und der Commendant von des
- DonLuigy Gonzaga Regiment,  Seene von 7, Regimenterndie
Af | LIRARIR Obrifte
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964  Der Purchleuchtigften Brssdersonen in Oefferveids _
G)b%ifte Leutenante/und von 3, Heqimentern dieObriffe Wade: | 3
meifxer.

Unter dewer Berfoumdeen aber haben fich befimderr/ Fhro L2y,
Aersoglichen Durcdleucht Cammer: Sery Tardyefe Palavicing
per Obrift Warlofjsty / Obrift Vorhawer/ Obrift Wradt) ymy |
pann drey Obrift Leutenante/ fame: einem Gbrifi Wadtmeifter/
ver General Yadytmeifter ) Stevberrvon 2ornival /ift 3u Yien
an cinem higaen Sieber hernady geftorbem:. .

Unter denenn Ghefangenenfyaben fich sufbrderft befunben die beyde
General: Seldzeu: Yieifrer/ nemlidh der Graf von Suys/ undde:
von Seenemant 5 aldbanti 4. Obriftes s8R anfit/ YOadenbeim)
Rracdt/wnd Don Selip. Iady diefernder Obrift Tieutenant vom )
Sperrenterifchen: Regiment 5 der von.des DonHannibals Gon:
sata/ der vom: YDaccadifdien:/ der vom: Cavvetifchen / det vom: |
Yadenbetmifdien/ vom Tamifhen/ vom Reichifchen/ und vom:
YDebelifdien/ dever in aliem ache/ und der. mebrer Theil sugleid) vets |
foundet gefoefer. 13t : |

So fennt: auch faft alleSaubtlent und YWadbtmeifier tion bt
Sinfanteric entiveders todt geblieber / verfvundet: / ober gefangen
orber & Untes denerw: der: Seld:-NTarfdall Piccolomini ot
Bettern gelafjen..  Bon Rittmeiftern hat man gemiffet fichen/ von
Capitainen 24. VonCapitan Licutenanten 3., WVon Lieutenans |
ten 63, Bon Corneten 1. Won: §éndrichen 31. Won: Linters
Officivern 112, LonTrompetern ;. Vongerneitien Neuternund
Knedyten 4483, : | .

Aufjer diefer Perfoner: Angabl/ iff auch die gange Abtiglerieund
Munition i Stidy geblicken/ und Hatman der verlohnen Stide
tallen: 46: geredynet.  Bon St TJunkern aber/ Sener:Y0ew:
Ferny Petardivern/ Budifenmeifierne/ und sut Artolieric gehdri
genPerfonen/ find 94 gefangen befommen mworder: _

SBon: Stanvarten und: Cornetet finnd: den Schroedifden st
Theiltonrters 6gn unb ton de@ FuBbolts Fabnen r21, die alle nod
S dweden gefafft tvorder.. : {

 Das bidfie Stiick / fo s Bedauren qetvefen foar/ dof aud) dic i
gefieime Rriege:Cansleyin Sihwebdifde Hinde grfommen : 34 |
|

<
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Febens Reglerumgund Abdfterben.. NS
Bt: | Bagane/ famt dem Tafel- Silber/und foag von Baatfchafft darbey
efoefers: fepinag, (OOl 28 s om e o

2y gem%?e{';gtigc ﬂ?@zgaga,’ forauch im Stid) blicben ift den Sd)webb
no | fen Officivernund der Solbatefco su Eheiltoorden.. Ausder Ges
umd | fangenenRargion haten die Schroedifche andyein fattliches geso-
et/ | gen:Dodh hat auch dieHustoedfciung Ratt gefunden/inmafen dann
ien | werwon Yadenbeim / als er geitlich 108 gegelien foerden:/ vo feine
Ranzion in 8o Schredifer Linter:Officiver vou Rapferlicher
we | eiten hevitber gefcbicket.. Darauf die Schwedifchen /jur Eeledis
e | gungibrer anbetet Ghefangeneny noch 300: Rayferifhe/ foorunter:
im/ | miche nurumew.“:ﬂfgcirer / fonbeen auch Witomeifter unt Capitaiz
o | nefnaven/ iedig gelagien. iy fift s oK ighy |
otz Man E)'att% %ietm:f Tayferlider Seits dic Fihchtige und Aus:
o | %eriﬂ'me'; alg dieihre chgrg und Pliche vergeflen/ geitlichy mit evn:-
o | ftec Straffe darum angefebent. Sett vadn s N
00t Lind tfrf\eif fmwer[ig} sas Matthelohifhe Rediment nad detr’
Aungarnmd Croaten Bag erfte gefvefen / fo von. det Wanlftatt
bt | diefchandliche Slucht genonmnen/ o' ift foider daffelbige ben 27. und
gn | 28, Movember / zu Wockesabrrin Boknren/ eine fitenge Crecution
) | sorgenommen foorden/ dergefialts daf biefes Negiment von 6 anz
ol [ teery fm Treffen fich oolvethaltenen NRegimenteen Kuraffivern /
s | lgale und new Diccolomini/ Budbeims/ Y icolai / %m:dm /
oLy l| md Rambsdorffs/in grba?te@tant‘quf tien Miacktaefubre/ und
md | giuifchen diefelbige cingefchlofien foorven. TG Ve
5 f’i)‘nmuﬁt'i)ceg@’jén%m! Piccolomini eny anfcrhd)en Bene-
mb | raliAudicorn anbefoller: / das jenige / foas dber mehrgedachtes
de | Mattblobifbes Regiment cctannty su publiciveny und {old)es alles
ev: | Bennedffen General-Profofen toiitlich epequiven su laffer.
b | e nun fiber foldher eenfler: Nefolution unter dizfenr gansen
Feaimentein fonverbarer Schreden/ Furcht und: Schaan / bey
s | Semanbernabet eine qrofle Bertvunderung entfianven/ weldies al:
| 8 die Geqenivart vy Aersons Leopold Wilheimsy Generals

| Dlecolomini/fam¢ victen andetst anfebnlichen Genevals: Pevionen/
b | Obrifferrums Sandherren/modd vielimporticlidiergemadyt/unvan
2 | offeneinies tieffes Stillichfoeigen vecutfachet/ Hat exmelbter Genes
he | wlLZmditeurdaranf angefanaen mit einer dapfeen Jikdeihren ibr
e | S FE fF wip Bews

e
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966 Der bur-:@_y!encbtigﬁen {Erizdyersogen in Oefterreid

Berbrechen / Schand /und Meinend vorsumablen/ felbigemitagem | o
Umftanden suentdeden/ und endlich den gehabten Befehl dibeefie | de
u promulgiven, :

Nemlich / nachdem / in nechfivorhergeqangner Leipsigiihe | i
Haupt-Schladit/ gegentoartiges Yatthlobifthes Reqiment feine | de
Sdyuldigleit nidyt gethan/ fondern Officicer und Soldaten/ obne | de
fondecbare Noht/ dem Feind den RicFen gefvendet /meinendiget/lwy | €
ftechafftiger und fdhelmifcher Weife aus dem Felde acflohen/ibren | de
#erin Generalifiimum/ den General Seldo-Niarfhalln/ famtan | ¥
been Genevalen / undbdic ifmen gegen dem Feind vetordnete Pofien | g¢
undablftatt veclafien/und fich mit der febandlichenTlucht/beynod) | "
aefchlofinen Teuppen und jufamengefesten Cotnetten/ aus demSed | i
auf und davon gemacht / damit o viel braver tedlicher Soldaten/ | g
{0 e Austeiffens nicmals gervobnet / gedrgert / dem Feind /nebe | 1
anderrt gleicher geflale Ends: vergefience Weife ausgeriffencn Re: | v
gimentetn/ Savadronen und Truppen/ die Wiittel zur baubtfid: | 3
tichen Bictovi erdfinet/ ihren eld und Sabiherin derfelben bean: | 1
bet / bardurdh fich suvdrderft gegen G Ott vud den foeltlichen Red: | M
ten/ gumalen die hodhverpoenter Militar:Gefess und Artitul/ i | L
fondeeheit aber gegen die Romifche Rayferliche NTajeftit undds | 10
feilige Reich/auch For Snd und Pelichten/fich dermaffen Hodyver: |
griffer/ baf hintoiedet fie auch nunmebr von Redhts wegen devalet = £
chen abfcheunliches Berbrechen mit Berluft ibres Lebens biffenini | e
fEen und follten/ darum folirden fie aud hrermit alleund jede/ algvid | £
ihrer dabey inteveffitet/ ot alfer Welt/ und dev gangen Pofteritht | T
gum abfdyeutichen Srempel/ ihnen aber sur wolverdienten Straffl | £
vor offenbabre/ Sedfifichtige/ meinendige Schelmen und Bofivid: | it
ter ecfanntund declavivet / follten auch binflio nimmermeheander | 3t
Gefellichafft anderer Wayferlicher Regimenter gelafjen/ fordem | M
threr Standarten/ fintemals fic diefelbe in det Seitder Ehrennidt |
oS ehliche Leute gefiahret / von ibmen ab: und binfweg geviffen/ vot Y
ihren Gefichtern gerbrocen und sevfebmettert/ unddamit dee Name | ¥
piefed NRegiments aus dee Oblichen Armada vertilget und auggerol |
tet/ auch aus der Rolle geftvichen focrden. s

Dt G}pnft Beutenant / und Obrift Wadtmeiftey follten/ | B
bis vom Kriegs:Recht/auf fwas tocife fic aeftraffe werden fol[te?fﬁ’l;f B
annts |
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. Leberr/ Yelerung und Abflerben. g6
G | fanntnus fofgete / in wolveeiahter Cuffodia verhalten foe-

e,
" Die Ritemeifier imd Leutenante foliten mit dem Schiverdt/
fier | bie Cornette aber / alivietoeil fie porbejagter maffen nod) abfon-
e | declich suBeobachtung des Seldberin Dienfie/ und ihrer Ehrenju
e | den Standacten aufs Hichite verpflichtet gefvefen/ diefelbe aber
Mo | @heefos und fehanblicher foeife aus dem Ghefichte ded Femdes und
e | b Wablftatt feldflichtig davon geflihret / foliten / foie aud die
an | YDadmeifter/ und alle andere nachgefeste Officiver / nebenft deren
fien | gemeinen Soldaten/ dex sehende / foelchen der FBuefel oder das
10¢h | £008 darsu ausioerfien folitde / in offnem Felde und frenen Land-
Ged | firafjen an die Baume mit dem Strang vom Leben sum Tode hin-
ten) | qeridbtet / ifre Degen aber gupor durch den Frenmann secbrodyen
chen | foerden.  Su fwelchem Ende fie dann alle dem Seneral - Profofen
%e: | toieklich follten iberanttvortet/ dergeftait/daf decfelbe fie sufommen
i | giehen/ vorbefdhricbner maffen mit ihnen verfahren/ und den jenigen/
o | foelche suibrer Seelen Heil und Seeligeit ed beqehren foieden/ ¢iz
oy | nen Berhtvatter zu ordnen /umd ferner bic Gebubr gegen fie effectuis
vine | tenlaffen folte; fannfolches alled vorgegangen/ {0 foare gefdhehen
o | astecht toave/ unb fie fool verdienet hatten. .
pet: | Nachdern nun diefes promulgivet, find et ftlich die jenige Cornet:
ale: | ten/ foelche mit den Standarten Fedfitichtig wotden/ ausden Teup:s
mii: | penvon den Pferden ferunter gesogen /didarmitet / deven Standar:
il | ten fame deren Degen jur Erden nicder gelegt/ und fiec indes General:
itht | Profofers Hand geftellet / diefem nach die YDadhbtmeifter / dann die
affl | ieutenante / baid die Rittmeifter chenmafiia abgefefien/ ibte Ge:
oidi: | foehre vor der Greneralen ibren Fiiffen nicdergelegt foorden/ und fie
108 | guﬁi}rfﬁinirter Erecution in ehbefaates DProfofen Getvalt fich ftellen
dem | e,
it | Der Obrift Lieutenant/und Obrift YWadtmeifter (Obrifi
oot | Wacthlobe war difmals nicht gegenfodrtig) foutden auf ihren
ame | Pfevden fisend 7 bis su fernever Werordnung surucke gesogen / endlich
ok | 908 gange Regiment abaufisen / ibre Prerde ju verlafjen/ ficdh ineis

nen Hauffen in der Mitte des Wiarfts sufamien su Definden befehs
ten | fichet / und deren veclafne Plerde unter die Negimenter getheilet/
/G | daraufder Covnette Degen dureh den Srenmann sevbrochen/ ngdy
b | i

'™ BADISCHE =
¢y’ LANDESBIBLIOTHEK

Badcn-‘ﬂ?ﬁ_rrccmbcrg



I i o T R T R W RN I i = s o T e ol — SRR 2 T -

9G8R Der Durchlenchtinfien Ervssdersogen-in Oeftecreidh
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Det die Standatien von der umitehenden Soldatefea mit forde: |
licher Surie zerfchlagen / seeteimmert und veestichtet foorden,
Nadydem aber iber soahrenbem Actu der Tag verfrichen/ g | o
1 foeiterer Crecution nicht gefehritten foetden moqen /als ift alg) |
fvas von diefem Natehlobifdhen Regiment anOficitetnund Sof. |
daten othanden gefvefen / von dem Plas ab: und in des Semeral |
Profofens Bertvahrung genommen foorden/ haben auch wod ik | &
bige Nacht denyehenden durch den WiieFel unter dhnen Heraudse: | U
hen / amd sut Erecution fich bereiten misffer / foie ihnen danndie |
®eifflichedeBhatben sugeordnet footden, P
Des folgenden Morgensd TWotmittaq find fieallefuime /a8 Rig: | Y
melfter/Zeutenante/ Cornette/ Linter-Officiter/ und gemeine Sol: | :1-
paten/ dureh den Ghencral Peofofen aus der Stadt auf diePilfne | ¥
Landftrafjen hinaus geflibret/und ju definiveer Srecution / inabie:
maliger Segentoat der vorigen Lages commandiveen NRegimay | .
ter) bageftellet fvotden: DataufdannderSencral Deofosdie Vol | ¢
aichung des ienigen/ foas Giber fic audgefprod)en war/dein Freyman [
anbefoblen / eldher exftlich die Cornette/ hernadh die ausgeschendt | o
Solbaten mit dem Strang an die Daume gebunden/ amdaliotom | &
Leben sumZode hingerichet Hat, I
Die Aittmeifter und L eutenante fonrden ) auf i Anfudien ft
Daf fiepes Scharfirichters Hande befeenet /unddurch ehelicheWal: |
fen fletben mdgten/ durch die zur Wadht commandirte Deagonet at:
quebufivet: Ein Rittmeifter aber/ fame einem Lieutenant/stoe Cot:
netten /unb einem FBachemeifter/ feyndbdarum/dag fie vordiefemin | ¢
andern abgelauffnen Felvshgen fichunterichiedlicher dapfererThatn |
unterfangen / und fonften-viel quéc Dienfteqeleiftet Hhatten / aufviv
fer hober Gencealen und Obriften Snterceflion /von dem LrywHer
08 Zeopold Ailhelm perdoniret/ wnd ded Todes befrenet / e
ObriftTatthlobeaber/famt dem Obrift Leutenant/und Obrifien
WWadtmeifter/ (foie auch Obrifter- Gallund de Sour/foegen glel
¢heg Becbrechens ) nady Prag 4u feenern Procefs gefteafet / und |
alfo dagumalsdas gange YijatthelobifdheRegiment deflenBerdient
nach/ in efvige chand / Schmach und Linehr vevfentet and b |
graben foorden, .
Solds |
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Leben/ Reglécung und Abfterben.

Solchem nadch fourden . 1643, den ro. unii diebenden Obri-
ften Mlattblobe/umtd de Sour/ fwelche bighero 3uPragin Berhaff:
tung gefoefenn/ dafelbft vot dem Rahthaus enthaubtets fworbeycin
Kanferlich Regiment 31 Fu/ neben 3ivo Fahnenvonder Burget:
febafft in Waffen ftunde / bis die Frecution perrichtet foat,

Wiervol nun infvifchen die verlohene Schiadht nicht geving/
auch det Berluft der Stadt Leipsig hHodh su = fimiren foat/ ?o batte
man doch R ayferlicher Seitd nicht gefenret/dieserveucte Reuteren
inZoheim algbald fwicder surecotligiven: maffen 2v3-AersogLeo:
pold YDilbelm umden 17. Novemb. 1642, bey Ractonits Rendes:
wous qehalten / und 8oco. Pfetd fuicder benfamm gebabt s fo lagen
inden Stadten hir und wicder bey 3o0co, Vertoundete und Befcha:
digte/ bie fich curiven liefen,

Dasd abgefangne Rayferliche SuBoolf fieng auch zeitlich an/von
den Schwedifchen foieder ju feiner Avmee ju entlauffen/ derenjeden
det FriHerson drey / denBefchadigten aber 5. Ducaten gebenlies
ft. Sotvarenodh einziemlich Sufoolf inden Guarnijonen / fonder:
lih in denen Raypferlidyen Erblanden/und hatte man fichder Han:
feldifhen Armada / wann fchon je dbie Bayprifche (foekhedie Ray:
ferliche Seite hiclte) ein ander Sntent fabrete/su prevaliven.

Wie danudie Rayferliche ihren Balor geitlich aufs neue erivie:
ez und foareder Comte de Bruay deverfte £ der auf die Schves
Oifhen / da fic nod) vor Leipsiey foaten / mit 8ooo, Pferden te:
(ognojcivte,

Auffer deme ficle der Obrifte Donau von Pilfen ausd / detn
Obriften Sunken/ odet (fvie ihn die Schrvedifdyen nennten) Sings
fhen im Stavtleint YiTevan / dtitthalb Nieilen von Jwickau / mit

Biffeder Swicdaunifdhen GSuarnifon ein/ vuinivte deffen ein qanges

tagoner: Regiment / und perbrennte dic Vagage 3 der Obrifie
bllebe_ todt / und fourde Obrift Lnde gefangen.  Darauf gemeldter
Obrift Donau auch dem jungen Orenfiicn cingefollen/ ihme die
Bagage geplimdeet / und mit qutee Beute und so. Reutern / famt
oer Bonigsmarbifchen Hofmeifter / nadh Vilfen twicder getebret.

So dbetrumpelte dev Obrift Spork gleichfalls den Leffurti:

- {Den Ritemeifter Slechten in Tmenau/ daf Slecht faum davon
fome/ feine Pleede im Stid) blicben/ ihme theils Reuier abgefane

®4ggq 94 aen
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4§70 Det Durchlenchtigfien {Epszdaersonen in Oeftecreich

genfoutden / und die ibrige nach SEvfiuce ju Fuf famer,  Diesaf
veifete SZrs-Serson Leopold Yilbelm nadyer Yien : wofelbt G
9, 1643. derm dafelbft fleiffig gehaltnem Kriegs:Raht bentvohnete
und fich von dannen nadh Pafjau begabe / um allda eine 3eitlangsu
refidivert,

Rady diefern ware Tt K. 1645. bembhet / den Frieden sfvifden |
feinem $Hevn Bruder/ Rayfer Serdinand/ und dem Siebenbiis
gifhen Sicfren Ragosi/ su fehlicffen/ welcher dann aud) denzg, |
Augufti tm ErsiHersoglichen Lager offentlich ausaeblafen foore |

den,

Bon diefer Reit an fihrte Lrs-Aerson Leopold Yilbelm dew
Rrieg foider Schweden gang vorfichtiq / fonderlid) A. 1645, ud |
1646, dabey abet feine Haube-Action vorficle/ fondern viclmebrdem |

cinden getvehret foutde / 0aB fie nivgend ihven Sfved etreidyen |
onnten, | &

Mtit dem Anfang ded 1647ten ahts / viftete fich Lrs:Sevsoq
Zeopold YDilhelm nad) denen Y iederlanden gu veifen/ um alidy | ;
die Negierung felbiger Landen ( welche Fhime von dem INonigin e |
fpanien foare aufgetragen fuorden) angutreten. |

@t langte abet 3u Brifjel den 11, Aprif ves Abends gegen 7. Uy |
genan/ und fourde dafelbit/ von denen Yiederlandifhen Standen |
und Ritterfchafft / auf das berdlichite ausgerhfiet/ cingeholet wnd |
pracrigft empfangen / indeme ben feinet hddfterfreulichen Anfunfe |
alle Stide qeldfet / viel Kunftrciche Feueriverfe von alfechand §i:
guten angestmbdet / und in der Stadt aller Orten Freuden: Feuer 4 |
machet foorden, ;

Tachdem T nun furg hiceaufben den Hetren Pacribus Yuguftis
netn das Seft Linfeter Qicben Srauen inhdchiter Andacht Halten helf:
fen / bet Proceffion/ nebenviclen andern votnehmen Hetven /benge:
foobret / und dem 5. Saceament/ mit einerm Fabnlein in dev Hand/
fworinndic Bildnis dev . Funafeauen Marice befindlich / gefolget:
Dadann sugleich/ nad eingenommenet Mablseit/bey foolgedacbien
$Herren PP, Nugultinern (dahin det Lr3: Herson des porigen Taded |
alle Syeifen von Hofe bringen laffen ) mit unterfchiedlichen ﬂ‘rgg ~|
Rahten Rabt gehalten fourdesift fevners am 12, Wiaji/ aufdes X157 |
Aersons Bedehren/ ¢in Bettage angeflelle/und eine offentliche %ffﬁ
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Peben) Regleruny und Abfterbent oy1

uf ceffion mit ders beiligen Sacrament gehalten foorden/ bey foeldher
Gy fich devfelbe / famt aller Herven des Hofes/ befunden/ und perfonltich
W | mitgegangen: Welcher Actus vornemlich dabin angefeben foar/ um
1 GOt folder geftalt anguflehen/ daf Tt den mit Solland getroffe:
nen Fricdenu defto erolinfchterm Ende ausfchlagen laffen / und die
| Baffen der Catbolifthen Ylajeftat in Hifpanien foider die Sran:
1t sofen o viclmehe feegrien foofle.
24 | Des Tages suvor/nembich den 11. Maji/ gienge det Geneval
ok | Oajor Dlavggraf von Cavacena mit yooo. Miann/ Ayfjel vor=
ben/ auf Armentiers/ zutoelchert ¢in Regiment Spannier in 1000,
i Kopfien/ und 300. Pherden beftehend / fwie auch die Befasungen aus
mb Cameridh / Douay / Bouchain / Orcbies / Qvenoy/ Bafjee/ und
i Arien/ sufaminen bey sooo. fiatk/ geffofien/ und oberhalb Ryfiet
et | dued) Sandbordin gezoaen / etliche Stike Ghefchites nad) fich

| flfyende.
o8 | D8 gedachten Tages gienge auf det andern Seiten D. Foann
ba | O Bfivce mit denen Befosungen aus Dixmuyden/ Y Tieuport/
Al | Oftende/ Bt und Yiedheln / gleichfalls in sooo. ftarf/zu de-

| nen fich die Garnifon von Jpern verfiigte : Jogen fidh alfo indge:
1 fame big auf ein Mufqveten:Sduf nabe an vorermeldtes Avrmen-
en | tievs/ in Welfch-Flandecn gelegen/ weldhe Stade vor zivenen Jab-
o |t die Sransofencrobett / und von dar aus den umlicgenden Spans
il nifchen Befatsungen nicht aflein grofien Schaben yugefiget / fondern
§ie audy/ vermittelft devofelben / die Beftung Cortrpd/ Ju mertlichem
a¢ | Nadytheil et Grafibafft Slandern / inihre Getvalt gebracht.
: (8 nun dicGmals die Spannifche Armee por Avmentiers an:
ftiz aelanget foat / fourden fobald ju Bollzichung der Circumpallation/
lfz obet Limichangung des 2agets/ etliche 1ooo, Bauten aufgebotten/
ge undder Stadt/ auf der Seitenvon TFpern / allfvo fieam fTacEfien ju
0 | feyngefchaset foutde/ das Waffer benommen,  S§ndeme man aber
by | folches su vollftrecEen fich bemibete/ brachten gleichivol die pon Cor=
e | tepcE noch 400, Mann hinein/ alfo daf die Befasung nunmehr auf
9 | 2000. Mann Rark gefchasset fourde. ; .
g8 | Wie man nunam 12. Diaji (fvie oben gemeldet) einen allgemeis
1 | hen %etz‘za? gehalten batte/ fofoareden folgenden 13, bito des Wioe-
| gengum gL ihrender Ers-Herson Leopold¥Dilhelm/Aall porben/
" ®g g9 g4 ii nad
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972 Dec Durchlenchrigfienirsderzogen in@efierreich
nath Lhgoien/ Aeth / Dornick und Ryfiel paffivet / uadchenvg, |
felben’Tagesder Pring vonigne/ und Gﬁflhi'rﬂi 2&-‘*.(1‘,_-’ mit 4000, } m
SPfetdénimb §o00. §u Suf/ benebenft 23. Stadai Gefbigs my | o
drey halben Carthaunen/ durd) Nyfiel gesogen/imd qusdiefemnod) | d
mehe'Sticke suder Aetitlesie gethan foordent/ warer welchenTrup: | g
penman bey goo. Poblen undHodhteutihe/ joatle vonven Sran: | m
sofen fibergelauffen oaten/ su fehen batte: ; di
Fine Micile von Avmenticrs foucde den 13 Naji / des Abends | e
sfoifchen 7. und 8. Ubren/ im Dorff Saupelin das Schlof foeg: \ I
genommmien / dafelbit eine Brackeiber die Leye gefchlagen / undalfp | n
die LImfchang: und Berbollivertung 8 Lagers vollends durdy | in
es0qen. - |
# Solchent nad foutden am 14. i sivey Schiffe mit Feuctioat | €
und Gdranatening Laget gebracht/undein Capitainmit 160, Mant | g
qefchlagen / tworvon go. Gefangene nac) Yieenen gefchicet foots | L
dent: Darauf dann am 15. die jenigen Spannicr/ fo foeqen derflatn | 6
Ausfalle das meifte ausfiehon muften/ mitden Approdenfichande |
Stadt Contrefearpe angehenfet. bt
&3 ar aber/auf Ordredes Py Sersons/ vasd ganeSpans | B
nifche Lager vor rmentiers abgetheilet/ vornemiich in 4. Haubt: | e
Datticr / deven eined Hatte der Yarquis de Caracenamitdn | T
Spamifihen Soldater / der Geneval Bed mit den Teutfdhen | fo
das foeyte/ bee Pring von Ligne mit den YOablen das dritte/ und |
Don Stephano de Bamara mit den Ftaliamerndas vierdtestind | v
beftunde 298 gange Lager in 22000, Wianu/ ofne die jenige 7000.
fo noch s 2Ueth und Dornick gelegen/ und su dem Haubt:Lage | %
fofjers foliten, oo
Denen@einigercmachtein dieferBelagerung das ftets anbalten
de Reqentoetter nicht gerinnge Dibhe/und befanden fieim MWerte/ b0 | ¢

inder Stadt/ fwelchemit 14, Halben Donden vertvabret foar/meht | b
Bolfs feyn mufie/als man fich S anfangs eingebildet hatte: Lind gfvat |
nidh¢ obne Llrfach / bann ¢8 oarendarnmen oo, Gdhfveiber / 700
anbere Baifer su Rof und Fu / audy bery soo. Frenfoillige ud \ D
FransofifbevoreHoel/ unter demn Commando 0es Seln.:m![dﬂl‘ 2
fen Monf, duPleflis Bellievze, r gﬁ
¢
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Peben/ Reaieruna und Abfterben. 973

% | T Den16 und 17. Maji thaten die Belagerte 2. flatte Ausfalle/

00,
nd

00

0
l- anOrt und End yu fehicken / wobin es ihnen gefalig.

(410
afs
cht
pat
30,
ik
e

|
|

|

und fourde su benden Seiten nicht ofyne Blut gefochten s toietvol die
ot inncr ven fchon gefangenen Spannifchen Capitain Grobben:
donk foieder (06 laffen muflen. Smmitbelft outde die Belfagerung
gang eenfilich fortgefiibret/und die Stadt von 4. Batterien/deren jede
mit 1o, groben Stitken verfehen fvar/ qraufam befchoffen : Wietvol
die Belagerten hingegen aud) nit gefentet/ fondern mit Steinen mel:
rentheils/fo indie HundemitBlen umgoffen/foeil fie anKugemNDian:
gel gebabt/ heraus gefchoffen/ doch leistichen fichmit Accord/ nadyei-
ner Belagerung von 18, Tagen/evgeben mitfien: foelchet Accord dar:
innen befiunde,

(1) Solleallen Officivert und Soldaten/{o ol Sransofen als
Sdweisern/ aud allen andecn Perfonen von der Befagung / fo ei:
gendlich Threr Roniglichen Olajeftatin Svanbreich dienen/ das
Leben gefuiftet foeeden s dergeftalt aber / daf fic famtlich als Krieas:
Gefangene angenommen / und bictnech(i geqen denen ju Ulardyd/
und an andern Otten gefananen Spamnifchen/ ausgefvechfelt foers
den folien ¢ Dem Hevwn Commendanten aber / Monf. du Pleffis
Bellievre , §eld- YiFarfchalln/ umd der eit beficliten Gubernatorn
der Stadt Avmenticrs / toird erfaubet/ mit feinem Hausgefind/
Trofi und Bagage / benebenft 2. Officivern su Hof/ und 6. juFuf/
fo et felbfien foehlen foirt/ gleidbfalls mitihrer Pagage/ abzusichen/
oud fich sum Serson von Orleans zu begeben/ um gedadhte Aus:
fvechslung der Ghefangnen defto chender foerkfiellig stemachen.

(2) FWicd allen Houbtleuten /o fwol su Pleed/ als juFuf/ audy
den Sendrichen und Lieutenanten eclaubt/ ihte angehdrige Bagage

(3) Wicd derny Herm de BVerrete ingleichen verafinfliget / daf
¢F mit 25, ihme guftGndigen Plerden / wmbd feiner Bagage / fvie
ﬁﬂgm auch die Bagage und Pferde ded Hern de Bugy / abgichen
migen.

(4) Gleichmafiiger Abzuq fwitd dem Herm de Gamboult/
Obtiften der Suftis undy Sinangen / benebenft feinem Sditvager/
Deniers / vergdnmet 5 jevoch dergeftalt / daf gemeldter Hera de
Gamboult subor/ fo twol der Stadt 2vmentiers alé andeten/ tmd
bem Land Satisfaction thun folie/ von-den jenigen Geldern/ fo et
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or4___ec Durdsleuchtigfien Besedrecsogen in Defterceid)

-

inder Seit feiner Avminification von ihnen gelichen / ober auf Cre, | ¥
dit aufgenommen haben mag, r ne
_(5) Jticht foeniger foll dem Commiffario von dem Yiaww | @
rgfg;cn Jiegiment verftatiet fepn / mit den Seinigen freyy abyy:
sichen,
(6) Dic Keanten und Berfoundeten/ o fvol Officiver als &, | %
daten/ follen ju Schiffe gebradht / und nad) Bethune gefibret e | e
den: bie jenigen abet/ fo man nicht fortbringen fan/ folfern mit Untew | e
halt und Medicamenten pecfelyen foerden 3 jedoch deeqgeftalt / daf | to
?gsg? [eme ifte su halten / und fie Hmfftig gleich andeve ausy: | fd
echieln, |
(7) Berfpricht dev Herr Gouverneur/ dag et ito gleich alle N \
fenfoecfe/ und morgen gleich am Tage vie Stadt / auf yorgedady | .
:;Quanbmonmf Jhrer $£3: Surfilichen Duvchleudht fibetlicfim | be
olle. |10
(8) Sollegetneldter Gubernator denjenigen Perfonen/ foJhee| D
Durchlencdt hiersu verordnen mdgten/ einbandigen afle Standar:
ten/ §abnlein/ Waffen / Gefching / Munition / Proviant /fwicaud | U
alle Pfeede/ fo wol von der Reuteren alg Aetillevie/ und nihtédy | S
von hinterhalten oder verfchtoeigen: Audy atle Officiver und Solbw | bda
ten / vou fvag Qvalitdten fie fenen /das jenige/ o fic den Biwegen|
fchuldig fenn mdgten/ abftatten und besablen / alles bey Beehf |
Diefes Accords, So gefchehen im Feldlager vor ?imnentietalbtn'

'y

30. Maji/ 1647, Tar unteczeichnet m
Leopoldus Wilhelmus ?:t
V.G.B.C.A.

et 1. Funii Fame dee Les-Aersoq inPerfonindie Stadt/md | i
foutbe dafelbft fo fool von der Burqerfdyafit/ alg den Hevren Sl | Fe
fichent / mit groffer &reum:%feitempfangm. Der ausgichenden§ear | fij
30fen twaven in 2000. alle Kriegs: Gefangne/darunter Soo, SHWH | ni
sev/ unb bie drey befte Sransdfiiche Regimenter / foie aud) 300, 101
2Avel/ und Sreniillige, 6.

_ Inder@&tadt hatte man 30, Metalline Stiicke/ viel Nemmun? | ti
tion / 6ooooo, @ulden an Baatfchaffe / 2. Savoffen mit den 40| da

nehmiten Damen/ fonach Cortryck ju geben vermeinet/ Soc;bf?brﬁb!:; i
¢
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Seben/ Aeglerungund A bfterben. 97§

St | - Wferde/ 4. in oo, Fah Tein/ und anders befuriden; Wie aud hee:
’ Eiﬁzr inder Kircheder Herven P 1. Societat. Jefu, foegen gllicklicher
van | @roberung/ dag Te Deum laudamus gefunigen footden,
biu: Ginen gleichfdrmigen Ausdgang befame auch die Belagerung
Comene/einet fchdnen undfooibefeftigten Stadt am Len:Fluf/3foi-
ol | fhen VTeenen und YDarneton gelegen/ dafelbften die Srangofen dasd
e | Schlof eine Seit heromit 5. balben Wionden trefflich verfoahret /de=
ntew | ten fedet feine Contrefcarpe/ Pallifaden und befondern Graben Hat:
o | e/ veemittelft toeichen Plases gedachte Sransofen die fhdne Gtaf-
sy | febaffe Slandern unter Contribution gehalten, S
| Damit aber das Land foldyer BVefchiverden ing timfftige hber-
| Hobenfenn modchte/ bat Ers-Aerson Leopold Yilhelmden 3. Funii
oady | 5. Regimenter yu Fub/ fo in Stalianern/ L3ablen und Engeldndern
ofeen | beftanden / denen ettiche Compagnien su Plerd sugegeben foorden/
| torgedachte Beftung commandicet/und Diefes unter dem Bealeit ded
Jore| Don Stephano de HGamarza,
mat: - AlSman nun den Somimendanten ded gedachten Schloffes sut
aud | Ubetgab ecmabnen lafjen / bat ex fid) dabin exflaret / dap er den
40w | Spannifchen nichts/ dann Kraut und Lotzu willen ivdre.  Davauf
ol | dann vor Dienftag bis Frentag das Schieflen auf das Saftell un:
egem | aufbdelich gefodbret/ und crmeldeen Frentags Nachymittag untee:
tluf | [hiedliche Feuerballen hinein gervorffen foocden, _
| Selbigen Tages Abends/ gegen 11, Libren/ famen die Yabhlen
| und Jralianer mit ifren Approden big an die Cantrefcarpe/ erdffs
| netendie Pallifaden / und nabmen unterfchicdliche Auffentoerte fechs
tender Hand ¢int, ‘ e
Dieg folgenden Tages fourde von einer neticn Batterie im Cngo
| lifhen Doartier aufdic Belagerte abermais ftarf canonivet / und viel
Beilt | Seuettvert ingtoifchen gemworffen/ aud felbigen Tages ein Sranso:
§raﬂj ifher Spion / Namens Pafle:pac-tout/ cedappet/ den dic Spans
wel | nifhen obne einige Gnade an ¢inen Baum aufgehangen,
), 10l Dent 9. un, unangefehen es der H. Dfingftaatoar / fourdedasd
| Gdieffen 1ad Seuertver ffen abermals heffrig getrieben/ tund bemad:
it | tigten {ich die Spannifchen in felbiger Nadyt aller Aufjentoerte/ alfo
F cgg;e ba‘le die Beldgerten dahero genohtdranget fvaren / fich mdas Schloh
- i falviven.
!fﬂ.‘ﬁh'| Een

M

1) BADISCHE
m LANDESBIBLIOTHEK

e

v
i~

Badcnwd_mcmbr:rg



976 Der Elltc‘f;}[tlld}l‘lgﬂ[‘l‘l’12?55(«:19['5!351Et_‘l__ipt_q_)fﬂ_ﬂl'ifd)

Den 10, fourde vor einer Batteriemit 4. Sticken/aufderCon: | b
trefcatpe flehend/ gefpielt/ undeine Prefleqeleats datdurch 2. Mann |
pafliven fonmen,  Selbigen Nachmittag fuchte der Commendane pur
um einen 2Accotd an/dag man ihn nemilich mit vollem Setvehe fyoll: pfé
te absiehen laflen/ und geftatten/ daf evindeffen feinen Suftamdden rid
Selo:Mavichall von Gaffion g1 eefennen geben mdchte s fo man
ibm abee bende abgefchiagen/ und unterdeffenbis geaen Abendmic | der
vem Sichieffen ernitlich fortgefabren, po)

Den 11, Funii/ alg die Belagerte oahrgenommen / daf manih: | pet
nen das HWafjer abgeleitet/ auch bereits 2. Preffen inder Diaverge:  fur
feget/ und ber Graben big an die Helffte faft mit Fafchinen ausqe:
fillet foar 3 Haben fie fich auf Gnad und Lingnad ergeben. Sftdem: | gee
nad) der Commendant /det feinen Sobn sum Genfel hinteclafeny el
mit 209. Mann audaezogen/ die man als Kriegs: Grefangne nach
Tpern gebracht, I &

Al8 nun bierauf am 15, dief der Aersor von Lottringen /mie | E}u
feinen Bdifern/ in o000, ftatf/ jum PLr3:Hersog Leopold YII: |
belm geftoffen / find fie folgenden Tages bey Armentiers aufgeso: | G
gen/ und langft la Dafee/ 3. Stunden big an Attois fortgegmaen/ | 14
die Sransofenaber in 14000, ftarf/ al8 fie foldyen Angugvernom: a
men/ haben fie ibr bey Bethune gehabtes und verfchanstes Lager
verlaflen/ und fich surficfe gesogen. T

Jmmittelft hatten der arggrafvon Cavacena und der Pring | i
von Ligny/ mit dem Halben Theil det Armee/ fich vor Zethune ge: 10X
macht/ audh) bereits daffelbige su befchieffen angefangen 3 foeil abet
det Widerftand ju qrof toare/ giengen fie fwieder hintveg /undzuded | me

$2ryaersons Sodfiefiliben Durdleudyt / foelche fich meit det | o
anbdern Heiffte vor Lens befanden, | 3f
It diefem Plag gienge es gar gefchivind Her : Dann nachden | Bt

manetivann in 12, Stunden davor geftanden/undibn mit 14. Stir | len

cf%n befdyoffenn / Haben fich die datinnen an die Spannifchen et mr;

geben. i

Sierauf ift der es- Aerson den 24, Sunii/Morgensum 3,106 Tt

ven/mit 2. Kutfhen und einer Convoy von 2.Compagnien Preeden/ Lol
au vakﬂdmangclmget / und hat dafelbft mit dem DMagifirat ab:

gebandelt/ vor 28c00, Gulden Fridhee /34 Dehufder %(rm'ggb mrf%:er: D
affen;
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Rebens Acegierung und Abfterber 97y

.| fbaffens darauf @ fociters nad 2erten in Sennegau paffiret/
n um die jenigen 240000, Bulden/ fo felbige Stande/ auf Beldges
t  pung cites ihnen gefaligen Plases /Herzugeben verfproden / su ems
: pfaben. Lindfvaredas Rager damals sivifchen Duchain und Came:
o rich/aus foelchem in 3000.Pferde tiber dic Sheldenadh Landrecy/
no o umu recoguofcivens gefcncet foorden / fuelde aud) felbiqes Tages
£ | dent 26, S§unii in den Dorffern Doveund Chattillon/ cine Meile
- pon Landrecy anfomimen waren/ der IBrs-SAerson abet Hatte fich
"B %m:gm‘z tn Zudain/und Waraaraf von Caracena ju Jooisbe:
% | funden,
< Den 27, Fun, prefentivte fich der Grafvon Bucquoy im Las
:gee/und gefchabe folgends der Audiug / um die Stadt Landrecy 3
f belagern. Dann diefveildie Sransofen diefe vornehine und foolbe:
feftigte Greny-Stadt/in der GrafihafftAennegau an dem MWaffer
Sambre gelegen/ innerhalb 1o0. Sabren Heed / nemlich vom Mionat
£ | Sunio deg 1637ten S¥abrs / da fic diefen Ore unter ibre Getvalt g
.| bracht/ big auffolche 3eit A, 1647, an Contributionallein/ aus der
: Grafihafit Aennegau/ und den benachbarten Ovten/ ethoben
[ 475000, Gulden/ dic Herren Standeabet fich etbotten/nod) iven
¢ Sabe lang su continuiven / foannman fienut bon dem Smnsoﬁ?d}eu
| Soch folirde entledigen fonnen; {o Hatte der Lrs-Aerson diefes Plas
Be8 Belagerung fich mit allem Senft vorgenommen/ fwefivegen e
§ | ouch / um die Circumpaliationdes Lagers su befchleunigen/ etliche
: | Iooo, Bauren aus Aennegau aufgebotten.
] Bom 27. Sunii big den 6. Sulii / hatien die Spannifchen ihre
3| meiffe Reit zugebracht / um ihr Laget fo fwol gegen der Stadt / als
' | von auffen/fotder allen Anfall ju-verfichern: daunterdeffendic Sran:
3ofen den 2, SSul. (in Mieinung den Ort 3u entfeen / odet mehrere
Bolfer Himein gu bringen) bis an Threr LrssSiriilidhen Durdy-
s leucht Dvavtier famen / anf foeldx 4. Efavbadronenausgecommans
.| Ditet tvorden / die mit ibnen unterfchicdliche Scharmiiiel gehalten;
und foate damals dem Yarggrafen Pallavicing / als ev eben mit
¢ | Thro Durchleucht gevedet / aus der Stadt das Dferd unter dem
feib erfchoffen footden,
_ Snmittelft vermemten die Svansofen / unter dem Naudh und
Dampf von Canonen /fveldher dann bender(eits qrof fwate/ gegen
2h bH b dem

e —

- R e,

BADISCHE |
'y LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg

P

=
ey
i
d




978 Der Durchleuchrigiien fEr;:r},c1';GEgr}l_irl_(’ﬁ_rﬂE_i:r_s_icl_)_
sermt Tald / oo, Wiann in die Stadt su bringen & FBeil aber die ;
gottvingifche dafelbften ibr Doartier batten/ ward ihnen det Pof :
petleaet /undmuftenibrer viel dacfiber Haac laffen. I

Dent 3. gegen Abend / machten fich die Svanzofen gleichfalls an -
2e8 Beneral Becen Dvartier/ vetivicten fid) aber nad) einen flei- D
nen Sehavmiel / veemitte(s defjen fie etivas fveniges in die Stadt e
aebracht hatten : Lind foeil fie faben/ag fie mit Gervalt nidhts aus: g
vichten fonnten/ madhten fie fich in felbiger ache auf den Weeg/ | &
ofnangefehen/ daf damals ein groffes Negentoetter foar / undnal: b
men ihven Sudgeaen Chaftean en Champ; da fie dann einen gus Ll
ten Theil Kugeln und Granaten untertoceds hin und mwicder liegen *ﬁ
Tofjen.

Die Belagerten unteem Commando ded Navfchallen de Ao
quincourt/eines refoluten Soldaten/feperten ingtvifchen aud) nidyt/
fondetn fehoffen Tag und Nadye febe Fave/ fielen darncben unter:
fchiedlich herausd /daf dannenhero die Delagerer glauben muften /e
miifte mehe BWolks davinnen fenn/ fweder man vermeinet hatte. Nad
verfertigten TWerfen/ wutde die Stadt von 4. Batterien mit 28,
Sticten ftattbefchofien/ und mit Approchiten/ aus allen 4, Dvats
ticren /von Tagzu Tagedas aufjetfie gethan,

Sndeme nun der Er:Aerson Leopold Yilhelm in der Tadyt
die Auffen: und Hornwerfe von Landrecy anlauffen/ und die Mines
foringen lafferns/ daf dabero die Belagerten in dic Stadt getrichen
toorden; alg haben fie endlich / aus Niangel des Entfases/ am 16,
angefangen suaccordiren/ find davauf dew 18, mit jloenen Sticfen
®efchiis/ Ober- undLinter-Gefvebr/fvie aud) mit der Bagage/400-
sManm ftacf/aus: und nach Guife gezogen : Dardurd) danndie Pros
ving Aennegan pon det Contribution befrenet / twelche MWonatlich |
fibev Toooco. T haler an foldhe Befasung teichen mifien 5 Hingegen
ift qang Champague / fvie aud) ein Theil vonder Picardie/ in Con
tribution gefefset toorden,

Su Sandrecy foare det Graf von Bucquoy geblichen / dafelb
ev alled / fwad duveh den Sanon verdetbet/ foicder exqdnzen faffen/
und ware folchem nach 7 mit denen ben fich babenden Wdifern/ geaen
Douay/ dem Hevm $Lrs-Hersonen gefolget, |

Diefet

— g AT Py el g . S

B e e 2 T o T ™ .

BADISCHE =

m LANDESBIBLIOTHEK

Baden-Wiirttemberg



£y e A i ey S ¥ 7 * 1 3 :
(T FoEat. N e AT A e e Yo R e T v e '
= e e A T T T e O e

" L L Abfterben. ____ 979
£ Diefer hatte in Jeit fwabrender Belagerung got Bandrecy / ben

Pringenvon Figne mit 3000, Plerden gegen Arras commmandicet/
g o dem Obrift Licutenant des Aersofs von Zottringen (beme
£ dev Prs: Serson/ fweil T feine Bolter von der YiJofel nach Slan-
Y dern fommment [affen/ 100000, (Hulden sum NRecompens gegeben/und
;. que MWinterqoartier petfprochen) Ordee gegeben/mit 1000, Pferder
Y gufolgen. Dictoeiler abec folchem Befehl nicht nachgefommen / fon:
j; | been Diefen Anfching den Svansofen entdecket / die dahero auf den
i Dringen angesogen / dee fich aber bey Seiten vetivivet / ald hat der

Py Aersof hbet befagten Pottringifhen Obriften Lieutenant

gt Kricgs: Necht halten / und ihn / nac befhehenem Stand:NRechtf
o | tthaubten [afjen.
£/ Hiccaufhot Lrs-Herson P eopald YDillyelm fernere Anflaltqe-

¢ machet / foie et den berfihmeen Daf Dirmuyden gleichfalls foicdet
8 in feine Gervalt bringen mdgte, 37 derohalben mit der ganjen
) Spannifchen Madht / fo dee Beit in Slandern fich) befunden/ dats
s | sorgeruct/und hat die Aufjenz und andere IRt E berStadt/im ina
e | gungbeDctnﬁerﬁfﬂnunterrd)teb[tmtnsrtenibergeﬁniternﬁlt’d)an:
| gegeiffen/Da dacbey in 5. Stunden lang/ it cinem siveiffelhafftigen

Yusqang / und siemlichen Berluft dev Bolfer /31 bepdetfeits hHals:

ETE ftavrigft gefochten foorden.
en Sileil nun die Spannifthe mit Seinbebatligeiten gegen dicfem

6, | Ot mebr und mehr angehalter/ umd dahero det Ronigliche Srans
p | 3fifche Stadthalter von Clanleu / Sc!?:marfdmu,' gefeben/
0. e fofitde mit dem Entfat/ Mo nicdht unmuglich / doch gat fchfoehe
o | fallens bt et fich endlich/ nach ausgeftandenet farten Belagerung/
d | omiz, Octobrisjum Wergleich verftanden/und ift folgenden 2ags/
en | ber Capitulation qernaf/ mit oo Schweizern/ 700, Sransofen/
1 s00. Neutern/ (ivorunter oo, Ererantte ) 300, Wagen-Pfee:
| den/ 2, SthcEen @efchiiy/ und vicler Bagage/ ausaesogen/ denen
it ‘{ggtr& die fibtige Bertoundee und Kranfe su Waffer nadyges
n’l iceet,
411 S Dipmuyden aber hatteman/ nach befchehener Libergab/ 12,
| qroffe und 13. Fleine Sticke /beneben(t ¢inen groffen Borraht an

| Wunition/ gefunben, :
4b bh b i) “hre
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380 Der Durchleuchtiaften EissAersoaen in Gefterreich

Ihre Lrafirfilihe Durdhleudt $ErsAersog Leopold YOIl
belm / nachderme Sie foenige Zage infolchee Gegend vechatiet/ und
dieIBerte vou befagten Dirmupden eineesfen [affen/ foaren den 19,
Dceober mit bem ganzen Lager bon dar foieder aufacbrochen/ batten
fich vot dero Perfon nadhy Gent/ die Spannifthe Atmee aber itt die
Winteeqvactier begeben,

AlS nunfolches gefchehien/Bat dersPes: Sersor ibme daraufniches
bodhers angelegen fenn laflen / al8 foic er den tinfitigen Seialing des
1643ten *5abrs fwicder cine anfebliche Avmee ins Seld ftellen mdgtes
foal die Nacbricht eingelanget/ daf det Prins de Conde gleichfalls
cine groffe Macht sufammen fihren witde,

amit derohalben foldyes Borhaben deffo febleuniqer mdgte
toerttellig gemadet foerden / fo waren im Ausgang de§ Hornungs
st Oftende etlicdhe Fregaten mit 60o. newen Spanniern angetors
ment/ bey welchen die Wechfelbriefe auf 450000, Cronen/ zu Befdts
derung des Krieges gegen Franfreidy/ qetoefen.

Den26. Wiartit / foate det SZv3:Aerson su Lande /1 Antorff
im Caftelf/ und des folgenden Tages aud) in der Stadt antommen/
berme man dafelbft unbefchreibliche Ehre angethan: Lind alg ex alle
gum Krieg auf das befte befleflet/ twat et von dannen den 2, Apeil
toicderum nach Droffel abgereifet/ darauf der Selbaug cilends an:
gefangen/ und faft alle Befasung/ foie auch viel BVorraht an Puls
fer gnb andeen Kviegs:- BDeveitihafften/ nach Slandern aefiheet
foorden.

Dafelbft haben fich die Spannifden miteinem siemlichen Cot=
po/ unter dem General Becen/ swifchen Dornyd und Cortrid/
bie Sransofen abet um Arvas gefagert + ahin den 11, Wiaji der
Comte de Suenfaldegna / Divector der Spannifhen Waffen/
undden 12, bito aud) der SErs-Herson gefolget/ beffent Armee / aufs
fer den Lottringifdhen/fo th 9ooo, ftovt twaren/der Seit auf 18000
Piann gefchaset tworden,

Dietoeil dann der Pring de Condé die Stadt Tpeen immittelf¥
belagert/fo batte der Prs-Aersoq Jhmevorgenommen / foldye Bes

fagerung dud) eine Diverfion aufsubeben/ und su foldyern Enbde die
Stavt Cortrick/ davaus am 14. Maii det Commendant mit 1600.
Mann su gedachtem Pringen vor Jpers matchieet fuge/ Mﬁﬂi;-g
il
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auch den 1oten frfibe / ofine fonderbaren Widerfland / durd) Sturm
erobert / etliche in Gefveht geftandene Sransofen nicderhaten / und
in400. gefanagen wehmen laffen,

Ob nun fool die fibtigen 1200, fich in die Titadele gezoqen/ hat
jedoch ber $LezHersor foldhe fobald subefchicfien aud) angefangen/
auch deefelben alfo sugefesset/ dag felbige / ohneradtet der Weldger:
tengrofien Gegenivelir/ folgenden24. dito des Dorgens frhifhe gegen
2. LIbt/ ebenmaffig mit Sturm Gbergangen ; daben dann alles / fwas
in den Waffen befunden foar/ niedergemachet / die fibrigen auf Gnad

 und Ungmad gefangen/ und fonfien den Sofdaten alled Preif geae-

benfootden,  Dlan hatteinder Citadelle sfvat feinen groffen Bor:-
taht an Proviant / am baaten Seld aber ¢inen siemlichen Schass
famt vielen Seucdenund Krieqs-Wiaterialion / gefunden,

Dic Belagerung der Stadt Jpern /fvie gemeldet / foutde hiers
nechit dutch den Prinzen vonLonde/ ing, Haubtqvatticren/aud
eenftlich foreqefeiset 5 toefcher dem Frs-Acrson / beny angehender

| Campagne/ einen tofilichen Degen mit Diamanten verfehet/ auf

20000, Tabler foebrt/ diefet abet jenem 6. fchone ‘Prerde verehret.
tach Croberung Cortrid / Hat zivar der SErs:-Aerson fich
firafs darauf mit der ganyen Wadht auf Rufjelaer/ einMicile von
Fpern / echoben / inMeinung / den Belagerten su Hlffe ju fom:-
men.  Dictveil aber der Prins von Conde gegen alle Sugange gine
Amyabl Stucke pflangen/ und alfo den Lrs:Hersog suticte durch
ftacfes Canonitert / tmd doch gleichivol an der andernt Seiten auf ge:
meldte Stadt Jpern/ mit unablaglichem Sebicqfen aus 48. Cano:
nen/ anbalten laffer; als ift endlid) diefelbe den 12, Miaji/ durd) ges
teoffnen Accord /in der Sransofen Hinde gerahten/ und dic Veja:

- gun%in 5. big 600, Wann/ mit 2. Stiden Sefchitls/ avch Sack

umd Pack/ fortgelafien fworden, Hieravf ift der Pring von Conde

-~ dorten hersmy/die Spannifchen abet mit devo Lager wmrmentiers

umd YWarneton / obme tweitere Verricdtung / filie gelegen.
@5at fuenig Tagenach diefern Weelauff/ vermeimte der Comen:

| dant in Dinkivden/ General vonRansau/ auf Ofiende/ toelde

Befasung bis auf 200, Wann eleichtert fworden/ einen Anfchiag

| ing TWev gur flellen : Su tweichem Ende eb mit ctlich oo, Wiann ju
- Wafler von DimEivchen dahin abgefahren/ ben 15, Suniifeabe ang
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982 Dec DurchleudhtinfteniBrasdecsonen fn Oefterrelch

Land gefenet / das Sort Albertus dbermeifieet/ und su befeftigen
angefangen.

Sgndem abet der Ylarggraf Sfondrato die Befasung von
Y Teuport und Divmuyden/ fame andern nahe gelegnen Spanni:
fhen Truppen/von 3. in 4000, IMann/ cilends verjnmmiet / hat e
die Svansofen felbigen Mittags angegriffern/und/ nach einem farfen
Scharmiel / mit Hinteclaffung 5. in6oo, Todter/ 8. ingoo. G-
fangnet/ auch etliche Schiffe mit Provifion von gedachtem Fott hin:
foeg gefchlagen ; da dann dee voir Ransau aquf cinet Batqve Fim:
smerlich entfomimen.

Otueeelft deflen / haben die Spannifchen alle ibre Macht sufamy
mmen gegogen/ um einen Cinfallin Svan¥reich su thun/ und bicvdued
die Sransofen aug Slandern u bringen: Geltalt fie dann in die Pk
cardie eingegangen/ um Chaftelet und S. Quentien cinen grofjen
Raub fweggeholet /in 7, ober 8. Ddeffer um Laon abgebrannt : el
thes verutfadyet / vaB in Svanfreid) der Ban und Arriereban, und
et meifte Adelaufgebotten fvorden s twic dann die Sransdfifde Ar:
mee ingtoifthen Slandern gieichfalls quitivet/ und fich nad) Avias
begeben/ die Spamifthen aber haben fich bey Landrecy qefetset/
givifchen denen das immer anfyaltende NRegentvetter eine Seitlang
nmdhes vereichten lafjen foollen.

Den 19, hattemehr hoch fEgedacbter Prs-Aerson SeopoldYDil
Delm zu Brifjel et gervdhnlichen Droceffion bengervohinet /undfich
( foeil Kundichafft eingefommen / daf der Pring von Sondé nad)
‘Daris verraifet fodre) noch felbigen Abend / obuerachtet des grof
fen Regens/ in feirter Catoffeauf Salle/ und folgends vor Tags mit
der Poft ur Avmee beqeben s foelche jur felben eit bey aedachtem
Landrecy aufgebrodien / und in 3. Hauffen marchitet / denen die
Sransofen mit gleicherm Aufbruch von Chaftelet gefolget/ wim jene
March su beobachten,

_ Diefern nad) haben fich die Spannifche in 4000, ftat untet der
Diavggrafen Sfondrato vor Vurne/ dev Brs-Aerson aber mitdet
Haupt-Armee yivifchen Douay und Ryfiel gelear/ dardurd nicht
allein die Stadt Ypern um fo medt eingufchliefjon / fondern aud
beg Prinsen von Conde vorhabenden Succuts der Stadt Vuene
§u verhintern. &8
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= @8 hatte svar dee General von Ransau vertneinet/ ¢in Dvare
W fiee vor Vurne aufjufchiagen / und etiva Mannfd)afft binein 3u
merffen/ ift aber fibel angefommen 5 bann ibme faft 300, Manndar:
| gberetfchlagen reorden.  TBeil dann diefen Ort ju tetten unmoglich
i fallen tooflent / alg habendie Helagerten den 2, Auquiir 3u paclamen:
k| tieenangefangen/und feynd des folgendenTages 12. in 1300, Wiann/
| Riegs Gebraudynach / mit Sad und Pack/ dodh) ofyne Stk / aus-
= | gesogen/ und nach Dimtivchen begleitet foorden.
| 7 Nuf gefchehene Lbergab Vurne/ fepnd Ihre Lrs: Surfilide
| Durchleucht mit dex Armee nad Lfrerres/ foaufder Lyfe gelegen/
gegangen / afia die vorhin nach Vurne gefchictee Bolker fvteder sue
17| Yemee geftoffen / und den 12, Augufti man fich bemeldten Schlof:
b | fis Pfterres bemachtiget 5 dann die Befasung von 60, Wiann fich
| auf Gnad und Lingnad ceqebent/ worauf fid) der SErsHerson foie
| dernadh Brufjel verfliget.
I AIS aber Hicraufdie Svansofen la Bafjee und Vurne fuieder
D | eobert hattert/ foace ¢t/ nachdem er mit dem Aerson von Lottring
= | gen/fvie audy der Kdniglichen Regierung/ ju Drirfjel ecliche Tage
‘ Rriegs: Rabt gebalten / mit ciner anfehnlichen Summa Geldes /
damm auch etlichen von den arnifonen genommenen Bolfern/nad
| Yalencien abgereifet / dic Armee hinviedecum aufaurichten, Weh:
‘ egen man an Spannifher Seiten das dufferfie gethan / und in
Slandern/ Braband/ und Aennegau 1T, aus allen Dvattieren viel
Goldaten dem Lr3-Aersoglichen Lager nadygesoaen/ darsu feine
| Pryaevzoglidhe Durdleudit pon den Slander- und Brabandi:
fhen Standen allen Borfdhud/ und dergeftalt/ innethalb 1pcm_qﬁas
qen/ foieder eine Armee von 18000, Niann / und 30. Stiden Ges
hfiGes / ing Feld befommen, B
E}’iad)henisstun dert 13, Septemb. diefe Wdfer ben Ryfiel Gienes
ral- Mufterung gebalten / fame den Tafen ein qui Theil von dem L.
gernoch YTeenen (allda fic fiber die PBricken geqangen) und Corz
tricE, Tyen 15ten folgcte det Ers Aerson mit vem Jieft det Armee
. bignach YTeen i/ vondanrien v die meifte Bagage nad) Gent gé=
ben faffen 5 S feldit auch ift/ nadbdem fo fwol die Sransofen/als
¢ Spannifdyen / die Winter- Ovartier hin und Micdey bezogen / su
| Behffel aus dem Feld foieder aiidlichit angelanget, Shods

= —

0 Sdlor T = AT O v TH et e LY
- RS- NE——

a%

e

"\ BADISCHE =

‘wsw’ LANDESBIBLIOTHEK - W'_ .
aden-Wiirttemberg



584 Der Durchlencheigfien Ersedersogen in Oefterreidy
Jtachdern nun hierauf dic Spannifiben einen und andeen Mo
Pl nat/fie ingleichen auch die Sransofen/ in den Winter- batticten
" e ftill fiegenmiffen/ und benderieits/ fwegen anbaltender Kalte /nices | €
b . anfangen fonnen/ haben immiteelft des Hetan Lrs-Aersons Hody | 10
Stnfiliche Durchlencht /A, 1649, twiederum jum Seldsug allerhony | I
Dereitfchafftenmachen laffens fennd auch darauf/ als fie vorherode | 1t
3u Brafjel vom Patlament 30 Parif anaelangte Abgefandten ver:
horet / und foicderum abgefertiget / am 16. Miartii / von dar mit |
det gansen Hofitate gegen Camerich aufgebrochen / foofelbfien
der mebreve Theil des INoniglichen Spannifchen Limers / un: |
Ferr;t Commando beg Grafen von Suenfaldegna/ fich beteits be:
unden.
&8 foae abet der Spannifhen Abfehen/ foie ¢8 ber Ausgang be:
euqt/ auf Jpern gericgtet : Waffen dann/ fury nad) Eingang des
Aprilis/ Seiner Aoc:Stivfilichen Durchlencht Zruppen dagSott |
230fingen / auf der Revier von Vurne fiegend/ foordurch Tpern |
von Duntirden proviantivet foutde / nach gevingen Widerftand/ |
eingenommen.
AlS folches beerichtet / hatte den 11, Aprilder Nargaraf Sfon |
drato mit benhabenden Regimentern/auf Anordnung des Ly Her: |
3006 / Jpern bevennet/ felben Abend nodh 4. Dvartier davor abfie |
chen/ und ander Civcumballations: Linie ftack arbeiten laffen: ware | ¢
aud)das dabor liegende Spannifche Lager der Seitvon 9. in rocco. |
Wiann beftanden/ und von obbefagtem Yiarggrafen von Sfon:
Orato commanbdivet footden,
Die Stadt Tpern fware damals mit 2, big 3000, Mann bey G
nahe/ theils Schweisern/ Lagellindern / Sdyotten / und Sran: |
solen/unter einem berfihmten Souberneur/ befest aefvefen; foelched | g
ihren aber die Spannier nicht fvol einbilden fonmeen/ und dahero |
geofieen Widvecftand / foeder fic gehoffet Hatten/ ermpfunden, b
Den 13. Aptil hatten die Belagerten mit Sanonen gat frark hews 9
aud gefchofien / und der Commendant darinnen bey 14. in 1500, ¢
s Dirger /denen ee niche getrauet / ausder Stadt fchaffen/denMiw | ¢
e aiftrat abet / nebenft dem YAvel und Seiftlichen / sufamnmen in ¢in 4
Rlofter fpersen loffen / um felbige datinnen / bis 30 Diefes Ierfed 3
Ausgana/ vevroabeet 3y halten,
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to: Den 14, fame der Er3-Hersogiu Douay/ und den 16, nod) 2¢
ey | Jegumenter im Lager vor Tpern an/ welchen Tages man qus 12.
g | Sthcken gav {fart auf die Stade gefpiclet, Ob nun sfoar die Ve
dy | Igertenibren Devoir und Dienft / als vedliche Leute/ gethan/ indem
my | fie3. Ausfalle yu Werk gefetset /o find fie jedoch / nach langem Ge:
oie | fecht /undhartem Widerftand/ mit siemlichen Berluft foicder einge:
. | tricbenfoorden Obnun %le:'d) dic Spannier diefe Delagerung mit
nig | Olem Genft fortgefest/ ift ibnen doch das fiets anbaltende Regen-
en | Moettet feht verhinderlich getvefen/ dag manmit den Approchen nicht
me | Mool fortfomitien Ednmen,
be: | Defjen allen aber unecadtet / hat det SErs:Serson mit foldyer/
ictvol fchfoehrens Belagerung / fich nodh nicht vergnigen / fon:
be: | bern/ unterm Begleit ded Grafen von Suenfaldegna / S. Ve:
g | nant (einen sfvar Eleinen/ abet fwolbefeftigten Ort/ am Lay-Slup
oLt | g;:lggcn / bermittels deffen su verbindern / daB die Sransofen aus
| tien nicht mebe alfo/nach ihrem Willen/auf Atvedht und Bethune
W/ | pofiiven fonnen) sugleich angueiffen (affen. Welchen vt dann die
Spannifden o foeit gurecht gebradt /daf den 25, April die datinn
i | gelegne Sransofen fich ecbotten / folchen su fiberlafien / bdafern
er: | man fie allein mit Sacf und Pack absichen laffen foolte; weldes
te | manibnen aber abgefdylagen: find demnach der 26. dito auf Difcre:
e | tion fich su evgeben gendhtiget / und in 4oo, al8 Kriegs:Giefangne
0. | dngenommen tworden.
0 Weiter fourden vondem Prs-Aerson diebeeden Obviften/ BGe-
tardin und Stoppelaer/ mit cinigen Truppen/ famt 6. Studen
) | ®efchiiges/ nach dem ftafen Sort Rnode commanbditet / foelches
02 | man am21ten fact befchoffen / und endlich nach vicrtagiger Belde
8 | gerung fich auf Gnad und Lingnad exgeben.
01 Die Belagerer und eldgerten in TFpern hatten immittelft
| beeberfeits Feine Seiden gefponnen 3 aeftalt danndiefe jenen den 24.
1 Aprilin einem Ausfall siemlichen Schadengethan/ ein Spannifch
% | Doacticr aufgefchlagen / den Obriften Borgas / etliche Capitaine/
W Oficieer und Gemeine qefinglich in die Stadt gebracht/ und bey
"; 40, fhlaffen aelegt 5 auf det Beldgerten Seiten aber ift der Schwvei-
| sev Mbrifter neben andeen todt geblieben /und dev Befehihaber / fo
o RiRIR1 bi¢
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986 Der Durdleudbtigfien FrssHersoqen in Oeflerreid)
bic Reuter commandivet / neben ded Cavdinals Ylasavini Veteern/
gefangen foorden. i SENA be

Jnfondethelt aber Hat ein fleiner Halber Nond / foelden die |
Spannifden int britten Stuven evobert/ viel Mhhe tund Blut ge- 3
foftet/ fintemaldicfelbe ton den Sransofen stoeytmalivieder Heraus
gefchlagen foorden/ big endlidh dev dritte Angriff/ fo mit feifcdhem Bolf it
gefhehen /devgeflale und mit folchem Nachdruct durdgienae/ng |
endlich die Sransofen fueichen unbd sufchenmuften/ wwie die Spannis
fchen Pofio davinnen gefafiet / {o gefchelien der ten iaii 3 Wk
. ches Taqes geqen Abend mim 4. Ubt der SBrs-Sevson/ nachdem & | B
‘ etliche Stunden suvor von Comene im Lager abermals angefoms | pi
i men/Ordreqgeaeben/voralfen@ieiten bieHuffentver feangufalien/mmd | gy
aioar alfofort nadh deme/ frann vee Schuf aus dem Canon/ fweldies | S
pie Lofung fenn folte/ gefchenen/ das danmatrdh alfo ing Wer qefeset | fo
foutde/indemeder Sturm an 4, Orten yugleich angegangen/ thd da:
bey die YDablen den halben Wond/ die Spannier abee die Sonfee: | 4
fcarpe eingenomien. e | oo
Den 5. Wiaji ficlers die vor fnmen abermal fart aus avfoie | @
Conteefeatye der Spannier/ und fhlugen diefelbe fuicder davaus/ | §
toordber indie 7o, derfelben aeblichers. | 9
Aim folaenden 6ten gu Ylacht muffen die Sransofen foldheabets | £
mak qvitiven ; foorauf am 8. wm 4, Ube dieDBeldgerten einen Tromz | @
melidhlager hevaus gefdsicfet/ uns toegen eines Weraleichs fich o= | e
sumelden/ derme 4. Capitaine fing heenad gefolaer : Dadaun/nady |
getroffnem Accord/ von Spannifier Seiten binmvieverum 4.0 | ¢
¢in gefandt tourden/ um denfelben baving ju vollsichen/ der lautete it | g
[IRRIRE 4. ‘Puncten dabin: Dok (1) bie Befagung den 10, Niaji/ des Diotz
) gens um o, Lihe/ mit affen und BVagage/ cimem Feuer:- Noefer/ | h:
und 2, Sticden Gefchies/ aussichen/ dic Soldaten innerhalboier |
Zaqenbis nady Hefdin/ dieBagageabet puf4, Shifenady Dir | de

] Fivchen/ begleitet foerden folfte. o

it (2) Die st Anfang der Beldgerung audgetvichne Biirger pot | €

[ Vel bert Absug yus ihren Haufern wieder gelaffen fwerden follen/ 3y ¢z | o

LaEN tundigen [ obifhmén bey ifrer Abfvefenfyeit an Hous oder Gfterneiz | N

Y nigee Sdade gefchehen / umb in folchen Salf dic Svansofen dev | fo

RS Sdavenalfobald swentftatter fchuldig oy, ) ot by
(3) 2
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1 (3) Det Geneeal-Einnehmer/Monfieur Benoit, bieibe berbuns
sen/der eingenommenen Contribution halber Redymumg su thun/und
bie | picienige Nionaten / fo evzubor ausgeprefiet/ alfobaldfoieder heraus
16 augebert, - g g i
ug : g(cl) Sollendicienigen/fo ausRoniglichen Spannifden Dien-
off | flensu denten Sransofen fibergegangen/ su Jhrer Lr3 Surfiliden
o | Ducdlendht Gnad und Lingnad hinterlofjen foceden.  So foeitder
s | Fccord. :
¢l Nach befcheherer Uberaabs (fuotbey der Sransofen/ obne die
gt | Wertounbdten /ber 2000. ausgesogen /und fwegen Abgang der Niu:
ms | nition fich eracbenmirfien) bat die Spannifhe Armee / um in etfvad
nd | qussutuben / fich auf etliche Wodher lang in die Dvartier gemacht/
8§ | Seine $rs - Surftlihe Durdleudht aber feynd zu eifjel ange:
%€ | fommen.
Az Die Sransofen sioat / unteernn Commando des Grafen von
tez | Havcourt/(den det IAOnig in Srantreid) /benebenft Annehmung
| zum Gouvevneur in Obev: und Yiieder-Elfaf / aud) ju feinem
bi¢ | @eneral:-Lieutenant gemachet) Hatten/ bey vorgenommence Be-

81 | fhgerung Jpeen/ allen moglichiten Sleif gethan/ foldhen Ortnadh
! Moglicheeit au entfesen / Haben aber damit nidht urecht fommen
7 | tounen: Masien dannu folchen Ende hidchiternannter T onig dem

¢ | Geneval von Frlac felbiten Ordre eetheilet / mitder unterhabens
iz | denAemee nach Slandern 3u gehen / 3u fwelchem BDehuff qedachtet
i) | Nemee 300000, GBulden gugefchiciet / und dabey verfprodien foors
= | den/ben foabhrendem Seldyug Monatlich 100000, Sronen Dero ju
WE | ttleqen,
oL g&)cmwegm/ nadhdetn taedadhie Artnee/ sivifhen Goife und
w | &Jeronei 26000, Miann/als 10000.4u Pfeed /umd 16000, 3
i | ftack/ fich gefamlet /find ficam 24, Sunii/ als eben eingut Theil von
| e Spannijchen Armee vor la Motte auBois gegangen fvar/ an:
| fangs nue mit wenig Regimentern /nachmals abermit dem gangen
0t | Cotpo (fuider mannigliches Bermuthen) vordie geivaltige / und mit
¢tz | cinem teefflichen Caftell verfebhene Stadt L,f'mnegici; geructet / in
¢z | Meinung diefelbe / foeil fic beredt waren / alf fvare dichmals ¢mne
aF | feenige Guarnifor /und geringe TRunition darinnen/ ohue fondecs
| baven LRiderftand/ cingubetommen,
it i iiiidj Haben
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988 Der Durchlencheigften Erizdersoren in Cefterreich

Haben demuiach fich in hohfter il 30 vergraben angefangéﬁ
unddie ganse Belagerung in 3. Haubtquartier / das erfte geqen By,
chain / unterm Commando des Brafen von Aarcourt / das jvey:
te gegen Douay /unter Villeqoier/ und das dritte gegen Chafiel,
Tet/ unter dem Obrifien Gebmen /7 demedas Regiment an ftottdes
@enerals von Erlad) / der damals su Pevone frant darnieder iage
anpectvauet torden abgetberdet,

Dies Aerm Lri-Hersogs Sodfurfiliche Durdlendyt/ Dero
folche Belagerung etfoas frembd und felsam vorgefornmen/ haben
nadh vecht eingenomimener Kundichafit / atle Devo Bdifer w il jus
fommen ffifren faffen 5 und naddem der Yiargaraf von Sfondra:
to fich mit bey fich habenden Bolern / 3wifchert Budain und Ca:
merich/ mit der Spannifchen Armee conjungivet /ift der Srs Aers
o/ foelcher das8 Commando fiber die Reuteven felbften/ der Hers
sont von Zottringen aber fiber dad Sufvolt geflibret / mit dem qan:
sen Corpo aufgebrochen / haben aber beede am 1. Sul. fidy auf eme
haibe Wieile ungefehir von dem Sransofifchen Lager stvifchen soen
Waffern gefesset / und durd) unterfchiedliche commandivte Truppen/
ob ein Succursd indie Sradt su bringen / verfuchen laffen.

Demnach man aber die Sransofen allee Orten / und infonder:
feit gegen Antorff / siemlicher maffen vergraben befunden/ alfoda§

obne Anqriff nicht hindurd) su fommen twar / als hat der Prs AHers |

sog am drittent Fulii ded Miorgens die Avmee ing eld fFellen/ und
an unterfdbiedlichen Ovten Alavmenmadyen/ immuteeift aber 1500,
Mann dber die Schelde / aufder Beiten gegen Sranfreich / foofelbff
dre Belagerung nod) nicht gefchioffen gefvefen/ fesen laffen / foeldhe
auch/ nad) geringen IBideriiand; durd das Lrladhitde Dvarte
binem geformmen : Daranf die Sranzofen aegen Mittag aus alle
thren erfen fich sufammen gesogen/ diefe nabmbaffte Beiqaetung
aufgehobert/ und fid gegen Pervone und Chaftellet / suride by
gebent.  Folgenves Tages / ift Ers-Aerson Leopold YDilbelm in
die Stadt gesoqen / mit L8fung der Sthrcke empfanger / und i

der Daubt:Kirchen das Te Deum laudamus folenniter gefunges |

fvorbett.
Den 30. Fulli/ nachdem die Spannifden mit der Nemee voM
Duchain hinmviedecum aufgebtodyen, wid fich ans Reviet bey Cans
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P eben s Reaieruntt und Abfterben, 9%y

end | fin geleget/ find dic Sranzofen am dritren Augufti mit ihrer Wade
Su; | gefolget/ in Mieinung fich des Paffes su bemachtigen und den Ge-
;| gentheil su einer Haubt: Action u givingen, tefoeil aber die
tel: | Spannifche Armee in den umliegenden Stavten s alé Cambray/
beg | Pandrecy / Douvay / und andetn Oreen / mebrentheils cinge:
gef | orffen/ al8 baben fie fich / nachdem jene 3. Befiden gefchlagen/
| mit dem Sufvolf voran / eine halbe Stund von Valencien allge:
o | mach gesoqent/ alida die Avmeen tiber Nache in Bataille geftanden/
) | folgemdes Eages abet / nachdemedie Sranzofen gans fiber getoefen/
s | bt der PrazHerzon die Volter gar big an die Stabdt gelegt / dars
ez | quf jene am s, ejusdem fich mit feinemn gangen Corpo in Schladct-
La: | Ordnung aeftetiet/und etlicheEfavadronen nach der Stadt anriicken
ers | lafiens auf foclebe dann die Spannifdye Reuteren [08 gegangen/ und
ers | bapfet mit ibnen fchavmugieret,
ats Nachdem aber die Sransofen mit ganger Miacht angedrungen/
ine | find bic Spannifchen gendthiget toorden / fich in die Borftadt yu Vas
vey | lencien gu vetiviver / dabin fie die Grangofen niddtobhne Verluft ver-
e/ | folget/ und fich geflellet / als ob fie die Stavt mit Gefvalt angreifs
fen fopliten / daf dannenbero die Spanniichen die Seite der Stadt
ee: | verlaffenund fich jener @eiten legen mirffen.
af | gBorauf die Sransofen in der Heqend der Grafichafit Sennes
etz | taufebr fibel behaufet/ viet Dot fier und Kidfier vein ausgeblindert/
b fidh fo fort Douay und Arleur gelehet / ju Urras cine groffe Dvans
oo, | fitdt Brods bacen/und nad Dafiee bringen laffen/ nahbeme fie
bt | ouf Valencien/ Douay Bouchain/ und meht andere Oerter/jfvoae
he | unterichicdliche Angriffe gethan / fwegen flarfer jzzﬁefatjung‘aber alz
e | lenthalben focichen/umd ihren Suf toeiter fosen muffen.

e | Su Douay hatteder L3 Herzon einen quten Theil der Avants
mg | guarde/ aus Benforgeeiner Belageruna/qetvorffen,
bes Aig riun felbige Befapung der 7. Auguile/in §oo. Prerd farf/auf

it | dieSranzeten einenAusfoll gethon, find felbe unteemBegleit der bey=
y it dzit Sranzdfitchen Capallieren/ de V: Hequier und Quives/ fodann
i | oudy von mehr andeven Obriften derqeftalt empfangen foorden /daf

man fie big unter bie Plorren der Stadt Douay verfolget / hinter:
o | laffende / entiveder gefangen ober todt/ den mebrern Theil folcher
w2 | AuBgegangenen Pacthey / unter ioelcben erfien fich e Obrifter/
fiss IR IRIR und
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a0 Der Durchlenchtigien Ers-ersonenin Ocfterveicdy

und 7. Rittmeifter befunden/ die Lnter- Officicer Hierbey nichtger

redynet.

Biceauf ift die gange Svansdfifhe Macht aus dero Hey Anlens
difchen2Urles und Douay gehabten Lager/ in 12000. Pfetd uiid
Sooo. gu Fuf ftark/ mit 20, Stiden Gefchiies unverfehens aufge:
brodhen /und in Braband eingefation / foie fie datn/ neben etlich an:

dern ‘D!&(y.;u! fich Condet / ¢ines febr fool und auf dreven Rivie: |
ven ober Sliffen gelegnen Stadtleins /bey 13, Migilen von Briifel/

nad drenen Anfaflen durch Accord bemachtiet/ ftarksu befeftigen

angefangen/ allda Gber die Schelde paffivet / dag ganze Land dotts |

feeum geplimdert und verderbt /audy datauf fich an die Stadt Aeth

(nue 6. Micilen von Briffel abgelegen) smachen fvollen / und iz |
bige durd einen Trompeter auffordecnlaffen : Nachdem fic abersue |

Anttvort befommen / daf diek Ot anders niches als Keaut und
Lot vor fie vorhanden / find fie Hintvicderum abgesvgen / sum Sei:
chen abet/ dag fic allda gefvefen / cinige Ddrffer und Hiufer indem
Brand geftedet / aud) fonften das Land von Berabad mit Sew
genund Bremmen jdmmertich verderber,

Smmittelt ift Brs: Aerson Zeopold Yilbelm 4u Gent ange:
langet / um die unterhabende Spannifibe Volfer/ o viel devenn
ben Befasungen ju entbehren/nebendenen neugervorbenen Lambeys
und Yurtenbergifhen / aud etlich 1000, aufgebottenen Bauten/

aliba gufamimen 3u zichen/und der Sransofen foeiterm Beginnen/ |
nach ‘Beemdgen/ 3u begegnen ; fwelche fich indeffen von Condet /D8 |
fie mit 2000, Mann befest gelaffen / den13, September purde |

begeben, Dietveil fie aber die Benforge gehabt / ¢85 mddyte bey ify
rem Abmarch diefer Piak angequiffen foerder /und diefe Wolfer ver:
fobren geben/ haben fie fich nochmals geroendet/ die Befatsung fri g
vachtem Stadtlein Condet /famt 6. StiicEen Gefchinzes/ heraus:
gesogen / und ibren LWeeq surhicke gegen Chafieau en Cambrefis
genommen / denen die Spannifchen auf bev Seiten gefolget / vo
g;ld)cn gevadytes Condet nachmals auch von neten befeket WL

IenigeTage vor befchehenem Aufbrudh von Condet/alg 3. Sran: |

39fifche Wegimenter 3u Pecd / Grand Pré/ Brambady und Sa?

bri/ vach vem Stiffe Liteig su aehen/ vorhiabens foaren/ .unggﬂégj
10
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q¢ | fegen des Nadbes bey Valencien (dafelbit fich der 3eit der Spanc
nier Teutiche Reuterery aus Cambray aufgehalten) vorbey mat-
r | dhitenfoolien / ein Subrmann aber bonden Wiarquetenderr/ fo fichy
| 2e8Weeqs verittet/von ven Spannifchen etbappet/und von foldent
fae: | bie Kundfchafft celanget fvorden/ bafi gebachte 2, Regimenternunys
ate | mebein der Nahe angelanget feyn muften/ bat fid) eemeldte Span:
sie: | mifbe Tentfhe Cavallerie/ in7. Neginentern ftart/ als Obrift
%l | Broich/ Obrift (Fichel / Obrift Daniel/ @O brift Sientenant von
gen | Garnier/ E3brift Lauenfein/Obrift BTannart/ und Obrift Cou:
otts | fin/ benebenft noch 3. Spannifchen Compagnien suPRed/ eilends
ety r wfammien gethan / it fhnurfiads auf folche 3. Negumentet suges
felz | gangen / fwelche fie doarm audy soifchen Crefpien und Valentier /
g | gegen Norgare/ ineimer Campagne angetroffen/ nad) etvas gehal:
und | e Scharmusicen iy Linotduung/ und folgends in die Fluchtge:
iz | bracht thorden : ba domn der mehrere Theit/ weil fie fich febr abges
beit | mattet / fich gefamaen geben misffen/ unter foeldhen fich porbefagter
e | Obrift Sabri/ der die Sransofen gecommanbdivet / item g, Ritt-
meiffer / 7, Cornet/ und anbere getinge Officiver/ aufjer den Gje-
e | meinent / befunden. %

11 leichfals find in folder Occafion z. Gutfther mit Srauengim:
opr | mer/ devenjeqlichemit 6. Pletden befpanriet / und in dec ener eite
el | giemliche Summa Geldes gefvefert/ den Spannijdenju Theil fvor:
! | demGSeftalt dante audh vont Gbriften Daniel 8. Sabren/um fold)e
b8 | BemPrs: Serson zuprafentiten/ ok DomicE gebradyt/ und fon:

ide | ften vorr denen Feutern/ beneben(t ftattlichen Beuten/ eine grofie
ilys | Angahl Precd iberformmen foordet. ,

oy Vi faft ebon biefe Seit hatreder untee dem hohen Commando 5id
g | Prs-Aersons fircitende Spannifdye Yarggraf von Sfondrato

ug: | anent gficklichen Streich ben en Lrangofert ausaetheilet. Dicfelben
efis | favar/ infaft 2000, ftatf/ aus DimEivchen und anbiren dorther
ot | 1 geleqersers Sefastnigen/ gufammen verflaget/ einen Lerfud) 5u
ok |t/ ob fie fiber den Lery-Flufs fommeen/ b efnen Steciff thun
mdgtens teldies abet wolgebachter Mavggraf seitiich gelvabr foors
an: | b/ ifrerrvorgepalet/ undfic alfo betviliformmet / daf diefer Srans:
Sas | manner ¢ quter heif ing Gras beiffen / der Feft abet fich Bber
:r“t: HalsundKopfviedit nach ibren@armifonantetiviven mifien ; ﬁ‘?fi;
ge A
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LLH) Der Durchleuchriaften Ecsedsersonen in Oefterreich
auch siveifeldohne mit ihnen nod) feharffer umgegangen foorden) | o
va mehrbemeldecr DTarggraf mit genuglamet Feuteten Moate ver: it
petfehen gefvefen, g

tad) Eintritt des Weinmonats/ hatte/ auf Ordredes Prs-Aers (¥
3on8/ gedachter Yiargarafvon Sfondrato mit etlichen Spanni; i
fchen Tdifeen das sfvifchent Avien nnd Fpern liegende/ und ettoan | g
mit i 400, Wiann befeste Schiof/ la Motte auBois genannt /qus |

foelhem dieSransofen mit Streiffen alle angrengendeOtt incomme: | ;’;
diret/ und sur Contribution gestwungen hatten/beldgert/weldhes fidy |

nach 5. Tagen/ am 11. Octob. mit Accord evgeben/ darqusdet ran: | o
gofen bey 350, abgesogen / und alfo die umliegende Stavte in Slan: { i
dern / infondechert aber Jpern / Avien/ S. Venant/ Armentiers/ ¢

Ryflel/ und mebr andere Plase/ des obhabenden Lafis und Streifs | "
fens befeenet fworden / foeil die Sransofen der Gegend jabrlich an S
Contribution auf 70000, Guiden ehoben,
Wiittelft defien Haben fich die Sranzofen/ unter dem General i
Grafen vonAarcourt/(foelcher sumEntfas erfigedachtenSehlofes
au fpat gefommen/ und feithero vom Rdnig in Srankreich/ an b 5)
Prinzen de CondeStelle/sum Sencealiffimo inSlandern pevordiet |
forden ) ben Landrecy fviedet gefvendet, und find etwas gegenPe: | o
rone gurticte getvichen : da hingegen sErs-AersogLeopoldotDilhelm |
mit feiner Armee gegen S, Amand und Rypfiel den Fortsuggv | =
nommen/ ach felcher Seit im Feld fondeelich nichts Dentrodedigd | -
vorgelauffen ;5 dann hochgedachter Brs- Serson bald hernad i | 0
Dvufjel toieder angelanget /und die Volker allecfeitd in die Wintet: "
avattier gefiihret foorden,
i Den 27, October/ BVormittag um 11, Lihren / hielte der Lri: fy
{NEIERE 2er3on (nachdem dag Lager auf den Srontieren in die Garnifonen |

vereheilet foar) feitten Eingug in die Stadt Briiffel / dafelbten € 1 g
Bon et in A3affen frehenden Biiegerichafft mit groffer Reverengund |

Chreecbietigteitempfangen / Shm auch 3u Sheentund um die Stadt

alles G3efchnig geldfet iwotden. a 8
Reidl Jm nechitfolgenden r650ten Sahe / und sivaesu Ausqang b |
1, g, SHornumas / und Anfang des Metzen / hatteman ben bemﬁ?mﬁ!ﬂ ’
chen Sifpannifchen Hofesu Brifjel die Seit mehrenthefEmitBab | o
feten/ Comasdien/ und dergleichen andern Kuaveilen/ bing%‘;%’:ﬁ; B
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Beben /) Renlerting imd Abfterben, 993

maffen dannden 24, §ebrs Fhrer Kéniglichen Najeftct von Ai:
fpannien gehaltnem BDevlager su Ehren / das fo genannte grofje
aBelt-Balet getanget foorden / auf deffen Subereitung der Here
FrsAerson fiber 3ocoo, Gulden angefvendet, Den26, ejusdem
fatteman folches tiederholet /und ¢ine fingende Comeedicin S5ta-
flianifcher Sprache untermenget/ twelche auch de 18, 3um dritten:
mal/und des folgenden T ages die Comxdie in Spamifcher Sprady/

| putch unterfchiedliche Adeliche Perfoneny/preefentivet foorden,

Den 11, WRartii oave der sLrs-Herson nadyer Sharpfienhd:
vel perteifet/ um dafelbft feine AndachE suvecricdhten/und den 14ten/
inBegleitung des jungen Sersogs von Lleuburd/ und deffen Svau
Gemabling/in Brufjel wieder angelanget/ ded Borhabens/ den §elds

| sug felbiger Ovten in fursem fortgehen fu laffen 3 Wehivegen die
| Sransofen inunterfchicdlichen Sreng-Stadten dic Sommendan:
tn éeanbcrf: / und bey 4000, Wann in Slandern und Artois ge:

{thickt / die Befasungen dafelbft fin und fuieder zu vecfarteon.

Der Spannifhen Gencral - NRendedvous foar gegen der Bten
Maji su NTortaigne / yivifdhen Dornyd und Valencien/ angeotd:
net/ bahin fich alle Spannifche Bodlfer / wie aud die Hohen Offici>
rer/ ethyoben/ Denendes Hern Lrs-Hersogs Hochfirfiliche Durdy
leucht gegen dem 15, hujus folgen follten. Lind Hirtten dic Stadte/
Dornyct und RAyfiel / infondeeheit gern gefehen/ dah man fich an
ls Baffee gemacht Hittes mwie fiedann depfvegen ftart angehalten/
unbdfveil divfe Delagertng wabren tohirde / Geld / Proviant und At
munition vot das gange Spannifche Lager datzu angebotten/ nue
damit fic diefes Dotns einflens befrenet toerden mddyten. Abet ¢3
Batte fich folches dagumals nicht fligen foollen / toie dann aud) der
Anfchlag / denman auf gedachtes la Bafjec vorgehabe/ nicht ange:

| gangen/ fondeen durd) den Wajor ded Roquekyifchen Regiments/

und einen Capitain (welche gegen Lieferung Gooo. Piftoleten/ ¢in

gemiffes Bolltvert der Stadt einaumen follen) entdecket fvorden.
Pen 18, Maii foate det Graf von Suelfaldaigne aus Briel
hadh Zﬁergh;ﬁu in Sennegan und Valencien; item der Spannifche
General/Don Stepbano de Gamara/gegen Ligenburg ; folgen:
bert Tages abet der Yargeraf Sfondrato/ Generaliiber das Gie:
fhhs / nad) Slandern aurgcbrocbc% Ebitef%tr?mn felbiget @ﬁeget;b
& i
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594 Der DurchleudhrigflenErysdyersogen in Oeftecreich

gu commanbdiven : denen den 2xten der s - Hersod (nadpdem & | 5
gupor in det Kirchen &. Gudulw die Benedittion und das £. &a: | 4y
crament empfangen) mit der gansen Hofftatt von Drifjel gefolget/ g
feinen MWeegauf Aall/ und fweiters gegen Hennedgau genommen, il
Lind gleichivie die Spannijdyen ‘Bothabens foaven/ drey A |
meen yu formiten/ als eine brtg Dalencien in Hennegau /untetdem | i
Prs.Aerson [ die anderein Lugenburaer: Land /unterm General |
Don Stepbano de Gamaras und diedritte in Slandern unterdem |
Yiaragrafen Sfondratos alfo drobeten dasumals bje Svansofen) | d
gleidh fo vie! Corpota ins Feld su bringen/ nemlid) eines bey Amiens/ B,
unterm Yonf. de Villequier / dasg andere ben Pevone / unteem
ionf. de Hocavincourt /und das dritte um Dinbivdhen/ unterm | i
OFony. de Villeroy/ welches aber mebe Worte als Thaten/ geves |
fen,  Das Lry-Hersoglidhe Lager hatte man bey gebaltner Min:
fterung obetlich ftar befunden 20000, ann 3u Rof und Fub/ | o
ofne die 8ooo. fo nady dem Lusenburger-Land gangen foaren. !I bt
Dabingegen Haben fich die Sransofen um Arras und Amiens |
sufammen gezogen / felcher Avmee fodietlich in 8ooo, ju Pleed /und |
12000. 311 §uf/ beftanden fenn folle. |
Dent 30. Maji haben fich die Spannifchen / unterm Come | 3
|

mando des Actin General Yadtmeifters delli Ponti/ ded veflen

Scbloffes/ over Caftells Aerfon/ gegen Srantreicd) gelegen/wd |
noch eines andeen/ auf Difceetion bemadhtiget / qus welchen bay | i

pen Oeten Artois und ¥ lamur inContribution gehalten forden. . |
Der it befanden fich des Sern Pr-Hersons Sodfiifilide | 4
Durchleuddt giemlich unpaflich : Nichts defotveniger/ alfam 3. | 9
SSunitdie Turennifden/ 7000. 3u Rof und Suf ftack/ fich mitden |
Spannifhen pereiniget / femd fie gefamter Hiand in porder Srank:
veich cinqedrungen/ den 5. zu Yidarle/ (alifvo fie eine ftarfe Convon/
fo nad) Guife getwollt / ruinict / viel Wagen erobert/ und die dabet) |
aetoefenen Sransofen;/ fidh nach Guife und S. Quintin ju vetivice/ |
qestoungen) den 6. aber vor mebraedachten Guife anfommen/ fid) |
{tellende/ afs ob man gegendiefern Plag eine Beldgerung vornehmen
foolte  denender YIargaraf am 7. mitdem Neft gefolget. |
Nacdem fich aber tnmittelft sugettagen / daf der Stadthalter

von Perone / Ylonf. de Aocquincoutt / mit 1ooo, Pferden/ ut:}b
300 4
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T L Beben ) Renterung tnd Abfterben. 99 5
3000. s Suf/ fich an det Spamnifchen Atricregarde (fo bamals
suetick mavchict) bencfen foollent/ von felbiget aber guthict gefchia-
gert/ und mit den Seinigen fich in gedadhte tadt Guife ju falvicen
gestoungen / alfo daf diefet ‘Plass mit BWolf mehe a3 supiel verfehen
foorden : AIS Haben die Spannifthen nicht fie vahtfam aehalten/
piefert Ot anigo angugreiffen / fveil deffen Crobetung svaiffelsohue

| fie sutheuer hatte anformmen mogen.

@ennd derofvegen den 8. Funiivondat fuicder abgesogen : Wel:

| dher Tagen dex Uiarggraf Sfondrato/ mit feinet untecbabenden

Kemee/ um Buchbain angelange / die Lottvingifhe ingleichem

| untetm Geneval Yadytmeifter O¢ la Sauge um Landrecy / uin

fich mit derm Sfondratifchen 31 conjungiten / und ein Corpus 5u

| machett.

Nadh befdyehener Conjunction den 9. Sunii / ward dem Yijarg:
grafenSrondrato Befehl qeaeben/geaendhaftelet eine Peldaerung
porsunehmen / foelches ein giemiich ftarter Ort ift/ mit 4. Pajtenen/
dicken Dauten/ und 4. hatben MMonden / audh der Jeit mit emet

| siemlichen Guarnifon verfehen.

Den 10, foutde damit cin Anfang gemact / und noch felben
Zags Abends drey Anfalle gethan/ germittelft deven dic Span:
nifchen (foelcher Lager darvor yigefeh 12000, Mann fioct fvar/
der Reft aber svifchen S, Qvintin und BGuife geftanden ) fich et-
licher Auffentoert/ famt der Worftavt/bemachtiget.

et 1 1ten Famen die pon auffen bis unter den Wall/ und noch
4 Spannifihe Regimenter im Lager an/ und fourde in folgender
RNacht an einer Mine ftavf geavbeitet / twelche den 13ten fertig fvot>
benn 5 Darauf die Beldgerten den 14. accordivet / foelher Accotd
auch nodh felbigen Tages befchloffen foutde/ dic Guarntion ben 15,
200, Spldaten/ und 300. Bauren ftatt/ ausgezogen /die sufamien
mit den Shrigen nach S, Owintin convojivet vorven,

Den Spanniern ware vor diefem Ove auch etfvas Wolf fisen
aeblichen / und infonberheit det Niavgaraf von Hienne / s Bras
fen von . 2Amour Bruder / ¢in vortrefflich: Huger Soldat/dutch
ber Leily todtlich gefchoffen foorden; dbacinn man 12. grobe Eano:
nen / 6, fieine Febdfthictlein/ und einen anfehnlichen Borraht an
Bivres und Munition gefunden, 5
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Den 15, Jun. brade da8 Spannifdbe Aaubt:Ldger uy
S. Qvintin (in fweldher Ceqendes etliche Tage fHille gefeqen foar)
foieder auf/ und fame die Reuterey noch felbigen Abend vor Buife

an/ foelche fobald alfen Sugang nady der Stadt verleqte/ und thate
infonderheit Herson Lilvich von Yiirtembery fein beftes dabey/

indem Gt die Ausfallende ju unterfhiedlichen maten big hinker e

Piocten zurhicte getricben.

Den 16.Bormittags uih 1o, Lt Famt auch das gange Spans

nifche Lager dabin/ und fwurde folches in 4. Dvavtier abgetheilet/

aud) mit der Circumoalintion fiteng fortaefabren. Der Sransds |

fifthe Commendant YiTonf. de Bridien / der Nation nad) ein Gas

fconier /und wadfamer Soldat/ ald er vermertt /daf ¢8 alfo foyn |
miifte/ hatte dieBorfiadtein Brand geftecket / tmd mit der Guatnis |
fon/ in 1400, Mann/fo Teutfhen / Poblen /alg Sransofen/ fidy |

manmlich) sur Webr geftellet / und infondetheit mitdem Canon dapf:
fer um {ich geblafen/ dahingegen die Spannifchen aud nichts unters
Taffen / fvas fie vermeinet/ daf su Begfoinqung cines folchen Otth
dienen mogen.

Lind dafer iff ¢6 fommmen/ dap /nachdeme diefe det Stade mit
Sdhicffert und anderm Kriegssivang umablafitg sugefetset / sivifden
den 26, und 27.Sunii Abends um g, L1or/fie fo dann suqleich die Nuf
fentoetfe des Cafiells durch Sturm erobert/ und alles / foas fichim

®etvehe betvetten lafien/ durd) die Scharffe des Schiverdes niedet: |
geleqet / foordurch die DelGgerte gesfoungen foorden/ fich endlich auf

das Caftell su retiriven/ fweldhes su mt%tabtn/ unb/wermittel{t bet
?Rmen: in dic Rufft sur fhiden/ dic Spannifchen fo bald ange:
angen.

Beit bann der Tron Srankreich anCreBaltung diefes Ores nicht |

¢in ?gringes gelegen twar/ als bat ficy felbige Armee / svifchen Cams
breft/ und Guife/ 12, it 13000. Miann flare/ verfammict/ unbd focil
fie mit Madt ettvag audguricheen fidy nicht getrauen docffee/ fidh
pahin beatbeitet / foiedesm Spannifdhen Ldger vor dem Saffell s
Guife dic Lebens:-Wiittel su hemmen / foeil getvifie Nadbricht vor

handen fwar/ daf es den Spannifihen annichts meht/ als eben a6
Bictualien/ cemangelte, ' IS meht/
(]
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9 eben/ Regierune und Abfferben. 09"t

@6 hatte ifmen auch diBfalls slemlich ol geglficfet/ dann alf
bet 20. S¥unii 1000. Spanmifdye *Prerde/ unterm Commando des
Don Souys deHaro/ einen grofien Borrabt an Pulover/ Ammus
nition/ tmd Kuqeln/ fame viclern gebactenem Brod und Mieel/ (an
ioelchem die Spannier fonderlich Toht litten) aus Zandrecy ind
Laget convojiven follen/ tmd nunmebt mit foldhens allerm auf 12, ieil
dapon anaclanget / toutden fic ohngefehr getvabhr/ daf ein flacter

| eupy Srangojen auf fic anfame/ toeldyes die Subtleute dergeftalt

aichedcte/ dag fie alles von den Kavchen umd Wagen getoorffen /
und/ fo qut ein jedet aefonnt / davon geeilet / daher dann denen
Smnso(%u alfer Borrabt in Handen geblichen,

(s nun die Spannifchen im Lager foldes vernommen/haben
fiefich stoar sum General Stuem aefaflt gebalten / und die gefeste
Minen fpringen [affen : foeil abet diefelbe den verhofften Effect nicht

' eclanact/ Haben fie den 2. Sulii das Lager aufgedebt / alle Poften

| peelaffers/ und die Stadt in den Brand geftedet; fo aber durch die

Bueacefchafft bald foieder geldfchet footben,

et Aufbend der Spannifchen_batte der Commendant in
Guife/N1Tont. de Bridieu, durd) cine Salveaus Stucfenund M-
fipeten dem YTaridhall du Plefiis alfobald fwiffend gemadhet / auch
cinen Ausfali aethan/ und die Spannifchen bis aufdas nechfte Dorff

| seefolget/ foeiche ben 5. Suliinabe um Landrecy angelanget.,

&0 bald der Frs.Serson ihre Antunfit verftanden/hatte et fich

| gon Valencien ing Lager echoben/ ailfvo er vor der Armee mit el

e Sreuden-Goefchren des Vive I’ Archiduc Leopold! empfangen
urde/ foorauf et fichnach AUntorfiverfiget / um alida groffe Gelds
Summen 4u echeben/ und dawvon die Eoldatefca ju befriedigen /wvie
damn auch qefcbeberr.  Nachdem Er fich den 16, TFuliivon 2An torff
foicber nach 23uoffel getoendet/ machte ex dafelbft Anftalt/ fich al-

| fobald gue Armee su begeber,

Det Sransdfifche Parfchallou Plefjis (nachder et der Spars
nifthen Werke vor Guife vieder cingerifien/ den Ort teparicet / uid
die Guarnifonen mit soo. Miann verfiarfet) tvare mit dee Armee

| foieder sutticke nadh Ruppemont und la Seregegangen/ in foelcher
- Gegend ex fich auf eivem Beeg niedergciafien/da immittelfi der $£r3-

Aerson den2 L, SYulis aus Brofjel fich nach dev Avmee exhoben /
K €f tF i von
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998 - Der Durdhleuchrinfien Lreasdsersoqen in Oefterceid
ponfueldher cin Theil bed Tages vorher dic Stadt und Sranséfifhe
Greny-Beftung la Chapelle en Tivafje angegriffen/ und den 3, Yo
qufti dutch Accord erobert / worauf die Sranzdfifche Guarnifon/fo
tn 600, Mann beftanden/ mit Sack und Pact/ jedoch obyne Eefehigy
abgefiiet/ und big ind Sranzdfifche Lager su Yiarle convojite
footden,

Solcherm nach hat der Pry-Aerson diefen Plak mit afferhand |
Nobedurfit/ und einer flacfen Befasung fvol verfehen/ und nady, |
Dem et die Armada in etivasd ausruben/ mufteen/undderofelben cinen
Mionat:Sold begabien laffen/foate er von Vervin foiedet aufgebro: |
chen / und foeiter gegen Sranfreich fortqerucket / hatte fich aud) dats
auf den 6. Auguiti mit der Aemee bey Lftre au Pont niedergelaf: |
fen/um folchen'Dliat/famt denGrengen/pot den augftreiffendenSran:
gofifhen Guarnifonen suverfichern 3 Da indeffen das Spannifthe |
Supvolt umla Chapelle/ Vetvin/ Guife/ und durdhe gange Land |
Dafelbft bheruin 7 atles Geteeid abgefchnitten/ cingebracht/ und andie |
‘Provianticrer verhandelt. '

Hieraufbatte fich die Konigliche Spannifche Nermee in 3. Theile
ertheilet / deven einer unter dem Prsy - Herson Leopold WWilbelm
auf YiTarle/der anbere unter demTommando ded Giencrals/Grafen
von Suenfaldaine / gegen Rocroy / und der ditte/ fo der Seld:
glagi;cba[l von Turenne flibrete / in Champagne den Kopffae: |

endet,

Gevachier vonTurentie/und DonStephano be Gamara/alb
fie fih in Champagne etlicher Schidffer bemachtiget hatten/ oa: |
ren fiedarauf mit ihren Teouppen vor Retbel qefommen / und hat/
ten den Ot auffordern faffen : Atlein der Sommendant felbigen |
Schlofies gab ihnen surAntivort / foeil et nodh twenig Boles/ und |
teine Canonen fehe / fo habe et noch Seit qenug / fich hierhber st be:

denten 3 liefie unterdefien fein Gefchis auf die Spannifhen (08 ¢ |

Den/ focldyes fo foeit opetivte/ daB e unter andern dem Yargare/
fen de Conflans feinen linfen Saentel binfveg genommens WO
auf dag Corpus det Armee von Wenevil dorthin marchiven mufie/

inNicinung / gedachtes Rethel mit Macht angugeeiffens focldet |

Hotce abee der Magifteat folchen Orts nicht ertoatten fwollen/ for
Dern die Schinffer dev Stadt dem Lrs-HSevon prafentiven lﬂfﬁtﬂém
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9118 folches aefcheben / begabe fich der Commendant/ mit foeni:
gen Soldaten/ und emigen dabin gefleheten Bauven / aufd Caftell/
fonoch nach after Manier gebauet foare ; aber nod)in felbiger Nacyt
perliefect folches audb/ und entfame mit det Sludht. Solchemnad
muften die Biseger ihre Getvehr aufs Caftell bringen/ und voe die
Plimdetung 8oooo. Commify Vrod / 2000. paar Schubhe / {o viel
paat Steimpf oot die Soldaten/ und 1oo, TonnenBict geben.

IBeil nun folchet Plas von siemlicher Starfe/und fool zu befefli:

enfhiene/ fo fouede felbiger mit 3. Spannifchen Regimentern su
€up und 1. 3uPferd/ unterdem Commando be8 Spannifchen Ges
necal:YDadbtmeifter del Ponte/ befeset/ welcher mit foeiterer Fovtis

Leben/ Reglerung und Abfterben. 999

lof: | ficicung diefes Orts fein befted gethan.
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Hicrauf ift Ly Herson Leopold YDilhelm pon dannen mit det
Nemee aufaebrochen / und big Y Teu:Caftell apancivet/ von dorten
aus den 26, Augufti der Yiarfhall von Turenne mit der garizen
Teutfdh-und Lottringifhen Cavallerie/in sooo. Tferdern/um eine
Tapalcade foeiters in Srankreid) ju thun / commandivet foorden:
velche bann audh nodh fefbigen Tages geaen Abend/ ben dem Stdots
ltin Sifires / an einem Paf/ 6. Fransdfifche Regimenter zu NRof
und Suff (die der Govverneur 3u Peronne/ @encral Yiajor ¥
Aocquiicoutt/ commanditet/ folche hin und foieder aue den GHuat:
nifonen qezogen / und fich mit dem Miaridallou Plefiis Praslin
onjungiven tvoflen ) angetroffen/ unb diefelbe / machdem fieeine Seif?
fang dapfer gefoch ten / endlich in die Sludbt gefchlagen / ben 200. nie:
deegemacht / und 300. gefangen genommien / aud s, Standarten
(obett/ und eingebrat.

Unterdefien foaten sivar einige Sricdens: Vorfchlage benderfeits
gethan / toelche aber feinen Fortgang erlangeen/ fondern jabling fvic:
Der ing Stecten geriethen.

en 1. October begabe fidhy der Prs-Serson mit feiner ganzen
Hofftatt nach Vendy, am IWafler Aithe gelegens Deflen Voifer ine
deflens YYToufon beldgert / einen stoat nicht toeitldufftigen/ aber suv
Defenfion fberaus beqvetnen Ort/ an der Maah qgelegen s Welchie
denn auch den Spannifchen fiber 4. Wodhenlang/ mehr als fic ib=

nen cingebildet hatren , yu thun gemadt, :
Wit
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Miit BVerfertigung der Battevien gieng ¢8 (weger vielen Reqes
auch Eeqich und Liberlauffung der Rivieren/ fo durd) das Bohe IWaf:
fer devmaffen getvachfen und angeflitles fvar / daf bey MienfchenGe:
enfen dergleichen nicht gefehen foorden) fiberaus fchsvehr und long:
fam daber : Weilen nundie Niaas durch continuirliches Regentoets
ter fehr hoch aufgefchioolien/ und der Spanmifchen Approchen uny
vatier dardurch hefftia incommodict foorden ; Haben zfvatdm
9. Octobrisdic Sransofen aus Sedan die Deldgerten mit 7. Saif
fen/ mworauf fie soo. Soldaten gehabt/ ju entfesen vermennets Al
dictoeilen aber den Spannifchen der Sransofen Anfunfit vothHero
fchon veetundfchafftet / und dabero auf benden Seiten d¢s Wafi
fers Anfialt gemacht fworden/ fie aus Stiicken und TRufaveten 4

empfangen/ fepn fie unveerichter Sadhen / mit Hinterlaffung vie: |

Ter Todtenund Geqvetfchten/ foieder surhict/ und nad Sedangey

wichen, Daraufman Spamnifcher Seits dem Ort noch hartersus |

aefest / infondecheit aber aus den Feuer-Aiodrfern alfo heffeig hincn
gefpielet / daG eine groffe Feuers:-Brunft / fo viel Stunden anginan:
ver getvabret /davinnen entflanden,

Den 19, October fvurden Thre Lrs - Siurfilihe Durdleudt
gestoungen / mit der Hofftatt / und dem Neft des Ldgers/ fwegen
dev tieffen Weege/ und grofiem Liberiauffoer Waffer / von Vendy
foicder aufjubrechen ; geftaltdannein Theil folcherSE3olfer 31 und um

Aetbel / auch an andern Orten an der Aifne/ die Winter-vat: |

tier besogen/ soop, Mann/ unter Sonduite des Grafen von Su:
enfaldaigne giengen vor YToufon / felbiges Lager su verftarton/
und abzuldfen/ foelche des andern Tags gegen Abend allda anfors
men; Der Pryserson aber hat mit der gangen Hofhaltung feinen
%e%;mcb Zeufiel genommen/alldaer auch den 26, fool angelanget,

ie Belagerten in Udoufon hatten indeffen unterfchiedliche

Ausfalle gethan/ deven theils glitlich / theild aber nicht fonder Bets |
Tuft abgegangen : Linter andern verlobren die Spannifhe am 19, |
Dctobris den General- Beutenant von der YArvtilleries Brunetti |
genannt/ weldher durd einen Mufqveten-Schuf aus der Stadt |
%ﬁfmet foorden / deffen Tod/ al8 eines braven und folverfudian |

w“oggztmf bey dev gangen Spannifdhen Avmada fehr bedaurit
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£ebeny Reaiecungund Abfecben. 1061

e B

&8 foar das Wetter/ Jeit ftehender Beldgerung YiToufon / der-
maffen bdfe/ dag manchmaldie guten Soldaten big unter die Arm
im Waffer gehen und fiehen mufjens hatten dabey nicht viel fbrig/
foeil/toegen der ticffen Weege und vielen Waffers/ nichts fool benge:
flihret foerdenfunte, Sudemelagen fietwol 14, Tage naheam Gta:
ben/ traueten abet feinen Stutm sutvagen / fweil man befunden/dak
bi¢ Mauren xu hatt und dick fvaven/ und dahero/ ¢ine Brefche in die:
felbe su Tegen/ piel su lang und mabfam fallen foirde, IWelches dann
den Grafen von Suenfaldaigne auf eine andere Nefolution ges
bracht/ daf e fich vorgeriommen/ ¢ine und andere Miinen verfertis
gen 3u lafjen/ ob ex folcher Gheftalt die Belagerten sum Gehorfam
bringen modte s foelches dodh aleichivol auch an drenen unteefchied:
fihen Orten vergeblich verfudhe fourde / bis endlich die Spannis
fhen / fait im Ausgang ded Octobers / einen Plag gefunden/ det
sum Wiiniven qute Hoffaung gemacht 5 davor fennd umtetichicdliche
Srafen / und hohe Officiver /fehverlich qeqoeticht fvorden.

Den 4. Novembris Niorgens fourde die erfie Niine vor Yiouns

manihme dic Rechnung gemacbt hatte / fo warendodh die BVelagerte
gesiwungen/ fich vondar hinter ihre Abfcbnitte u retiviven / foelches
auch veruefachte/ daf endlich/am . hujus, mehrbefagte Stadt und

| DBeftung YToufon fich an die Spannifden durc) Accord ergeben/

und daduech die Ehre eines fo twol gelegenen Plakes / fuelchen Ray:
fer Carl 77 und viel andere hochberfibmee Keldherren vergeblich
belagert Haben follen / und den die Sransofen joGo mehrers ju
peeftavten/ und gleichfam unfiberfvindlid) su madyen vermeinten/
Threr Prs- Sorftlihen Duvchleucht votbehalten/ und su Theil
footden,

Darausd waren nun7oo, Sransofen/ fvie aud) 300, Berivun:
dete und Kreante / mit fliegenden Fabhnen / Obers und Linter-Ge-
foehe/ aller Bagaqe / und 2. Stiicken Gefchuses / ab: Hingegen der
Grafvon Suenfaldaigne/ den 6.hujus, mit 1200.Spanniern/cin:
gesogen.  Det hatte alfobald Anordnung gemacht/ die Brefche su
tepaticen/ und die darvor gemachte Werke zu {dhleiffens ift auch
mdlich /nachdem €t die in der Picardie und Champanien eroberte
Devter beftens befest gelaffen/ i.m;3 lzah Eﬁuuembew su 25rifjel ub_
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ser anfommen /und von Fhrer Brs: Siefilichen Duvdlevdhe /qugy | ¥
der aansen Hoffatt / ftattlich empfangen wordei,
Nach Croberung Nioufon/ hat fich audy Donery / ein Meil b
pon Sedan/z. Meil vou befagtem YYiou fon gelegen, an die Spami; b
fehen crgeben ; Entgegen bat der Sransofijbe Grafvon Villequicr)
in eirier Occafion bey Yesieves/neben andern / aud) den Don Gon: |
sales de Corduanicdergemadyt /und den Grafen vonBDoufly ge- | L
fangen bekormmen, o |
Dicfem nach ift su Antorff am 19, MNovember das arofie Ge:
(Gt der Glocken / und des folgenden Tags roiedcrum gehdre/ dars
auf das qefodhuliche Te Deum e tvegen des TAonige in Spannien
Succeffen und Bictotien / fo e den vervichenert Sommer inTta |
Tien/Catalonien/und Srankreidy/echalten/ folenniter gefungen/und
alfo ein offentliches Dant:Feft celebrivet worden. Sofennd audam ¢
1 Decernber/imNamen gedachtee CatholifhenNTajeftat/vven Cas |
paliere/ als Marquis Sfondrato/ Graf von Bucquoyy/ und Graf |
von Sdmarsenberg / inGeqgenioact nod) andever 12, Sliefrier: | |
ven/ mit dem gisldenen Slie/ nechit grofien Solennitaten /begabt g
foorden. _
Joch wiel andre mertrofirdige Krieas: Handlungen exeigneten | |
fich in denen nachfolaenden 1654, 1652, 1653, 1654, und 1655%H |;
SYabren / in foelchen Br3:Herson Leopold Dilbelm feinern flugin I
eift und Mattiatifhen Helden-Mubt tvefflicy von fich blicken lof | @
fen/ fondetlich in Eroberung Grévelingerund Diinbivchen.
1Ind nachdent ©e hicvauf die Stadthalterfebafft in Yiederland | |
nodh eine gevaume it HochRrabimlich verivaitet hatte /i fourde & | b
. 1656 von feistem Hern BDeuder Iayfer Serdinando L1 foiedet
nachet TDien gefordert/ foeil felbiger von Tage su Taq imumermeht
abfcaffeiqer foutde / imd verfpiibeee/ daf feines Lebens Enbe imme |
naher herbenriskee / damit alfo Prz-Serson Leopold VDilhelm 53
| me ander Hand fennmdchte,  Maffen Ee aud) nad) des gedadien
e Raviers hidchitfeeligen Hintritt fo fort die Bormundidyafft 160
il pichitalictlich regictender Rayfeclichen Yajefiat/ mit unpeedrof
ner Sovafalt wnd ungemeiner Teewwe/ auf fich genommen s fich bey
denen Kednungs Solennitdten erfiberihrter Naypferlichen Yo
jeftat yu Grantfuce %1658, perfdnlich finden injiens und A Iéﬁi?ﬁ
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— | inder Rayferlichen Hof-Kivchen bey Unfer Licben Frauen pon Lo
| ety dieCeffion des @rof: Micifferthums Teutfchen Ritter-Ordens
bem $Er3:Aerson Catl Jofeplyden ro. Maji gethan.  Worauf/

[

Hﬂ! : i Toil o - [ i 9? ba, -b ﬂbe}
| benfaft taglich abrehimenden Leibed:-Keafften/ im Jiovembet d¢

W eibeten 1662ten SYahrs/ die neue Capelle/ toelche Er S, Leopol:

lgff | ben 3u Ehren erbauen (affert / von dem Seen Bifchoft su YDien
gté ‘ mitbehdrigen Ceremotrien iff eingefoenhetfvordern.

@ felbft geviethy in eine todiliche Keantheie/ wovan Cv bmfxw 200
e, | Tovember des Diovgens sivifchen 5. und 6. Libren/indein 49. Sfabe
vt | feines Alterd/ in GOt hochticelig entfcbiaffen : Deffen entfeciter
ien lf Qeichnarm den 21, und 22. dito auf einet Schau:-Bihne jedetsmany
jtas | gufehen potgeftellt tvordeit. i ‘ . :
md | o Solchers nadh/ (wis san dad Heey diefes fichen/ frommenssmd
am | eiferia- Sottsfhrchtigen Hevrn unterdefien nach Deeufladt gefubrets
Sa: | dagCingetveid aber inder ThumtindejuS.Stephan bengefest hatie)
waf | foacd bieraufden 23, ber Frs. Heesogliche .!l_elcb:{{onbuctmtgﬂﬁﬂﬁ
et | lgt: footben Deffen Leichnam des Nadyes svifchen 7. und 8. Lbren/
jabt | in Mitfolgung TJhrer Rayferlihen Pajeftat der vermittibten
| Raylerin / Prs:-Aerson Carl Tofepbs / und aflerfeits Hof-Cavals
eten | Meeew umd Dameri/ in efner anfebnfichen Proceffion / dabey fich l'fﬂt
sten ‘ Ordens:Leute finden laffen / auf den Teuen Mavte von dew Hegren
ger | PP Capucinern getragen / und in die pon Rayfer Natthia/ glot:
lof | mm:bigﬂen%mbcnfens,ferbauﬁre@ruﬁtbmgcﬂe{lgtworbm.
it | IBeqen dicfes Hohen tidtlichen Hintritts Seiner, L3 St
amd | Lihen Durdylencht /fware det ganye Rayferliche Hofesum hddften
e @ | Deteibt /und foutden defiveqen an unterfhiedliche Hofe Curtier ab:
(Dl \ ggfgr“qito e
et Fyert 11, 12, untd 13. Diecembet fourden die Sreqvien i det: Het-
M| pn PP, Yuquitine: Kivchen/ foeldhe gans mit fehivavsen Tacheen
50 | und 2rs-Sevsolichen Schifden behangen foar/ und darinnn e
e | @enotaphium mit fieben Tugend:Bildern aufderichtet gervefent/ ce:
69 | (ebriver/ denen Jbve Bayferlidhe Olajeftat/ die verwittibte Thays
il | fevin/ des Bern Ersdersons Carl-Tofephs v3:Surftliche
Eﬁg’ %’ﬂtll‘dalemi)t / -alle Ambaffadoren / $Hof Cavpalliere und Damen
AW tagl ¢foohiet, ,
562. . AR IRIRT Dicfes

P

=
ey
i
d

BADISCHE :‘.I,
‘Wsy’ LANDESBIBLIOTHEK

Badcn-‘ﬂ?ﬁ_rrccmbcrg



e

Loigy

A - E ¥ - = z LR el A R - .
< T - P N L oy L g g
£ & 'i’ Shivgl AT, T s, S rey : ';_;_

o g TR W

"
¥R

[—
I

1604 Der Ducchleuchtiaften Eriedersoqen in Oeftecreid

Diefes Durcblenchtiaften LryHersogs Leopold Wilbelns
Previs oder Sinn: 2310 toare ein mit Laub ummwundnes Creny
daben s eincr Seiten ein Lo 7und gut andern ¢in Lamb befind:
kich 7 mit diefer Benfchufie

Timore Doming.

YiTan furdte GOt/
So bats nidyt Ylobt.
Oier:
Tan furdhte GBSt mit redt ffandhafftem Mubt/
Und in Gedult/ {o ift es alles gut.

Seines Hernr Bruders /| Wayfers Serdinandi 1L ltifte
DPrins und Aerr Sebn foare Lrs-Herson

- erdinand V.,

Srancifcus benamfet.  Diefer liebreidie Herr rourde qebohren
A.1633. derr 8. September 7 und gabe allbereit i feiben Lebens:
Ssabren. auseelefiie Niermable feines heroifchen Feuer Gseiftes vom
ich : Dannenbero Ceandh fhor im 13, Fahe feities Alters die 236h:
sifche/ und bald bernad) bie Sungarifche / auch endlich die Rdmiz
fhe Rrone eclangte. o
Die Bobymiiche fourde SBme A. 1646, mit folaenden Solenniz 1|
taten aufgefeset © Nadhdeme Thre Raypferlidhe Vlajeftat Serdiz 77|
nandus I IL den 30. Sulii frabe um 3. Libren/ mit Dero altiftan 34
Prinzen ; Spamnifhen und Venetianifchen BVottichaffrern/ umd 1K
picler andecer Herfcbafft durd) das Wiicherather Thor in Pran anz
gelangt / babenbder 3. Prager-Stadte Rahesherren felbigeallva un
tecthaniaft empfangen / und die Schliffel abgelent / davauf Jhre
Dajefict aufoem Wifherath in &. Peter Pauli Kicchen Mef ges
horet/ felgends die neneunbalte Stadt/ audh Hleine Seiten pafjict/
alfoda fiegrad um rr. Lifiren ded Mittags auf dern Sehlof anges
fangt/ aliba der Wonighde Stadthalter Fhrer YiTajefede in der
Zhumticchew aber der Herr Cardinal von Harvad / famt velen
andern Geifflichen/aratuliset: twobey anf bunfgaubt-.‘lﬁlasbte[dé?ﬁfg
qeefchal

BADISCHE
www LANDESBIBLIOTHEK

E el
14y}

BadenWiirttemberg



e = R e gt i T b

1022 Der Durchlenchrigfen Erszdyevsonen in Qefferreidy
miteinander fiveiten/ twevibn befiten folte: Aber der junge/ aﬁfm i
ferlichen SHof unverfehens entflogene / und mimmer 1wieder fundene ,1
Adlet hiatee begeugt /daf die Erd den Leichnam /der Hinmmel abey Mo |
Seel qufgenommen; davauf es flifle gefvorden,

Sein Devis und Dentfprud foate ein Scepter /inden Dol
Fenan ein 2ug veichend/ mit Palimen-Itweigen subenden Siten/
und diefer Bey|chrifft : _

Pro Deo & Populo.
Vor GOt und die Gemein/
Soll diefer Scepter feyn,

Ober:
#£in Rayfer fubrt den Scepter in der Sandy Iz
Jur GW®etes hr/ sum LYTus dem Watterland,
Siein jimgfter Horr Bruder / Lrs:Herson | 8

S2acl Sgofeply/

e
foutrde geboren A, 1649, den 7, Auguifti/ foar eirvecht lichreidets k|
Gotesfavchtiger Herr / deme der Gieiftliche Stand aus devmaffen || 4
fool gefiele/ dannenfero Fhine aud) Lrs-Serson Leopold Yilhelm
A, 1662, Futg vot feinem Snbde dent 14. Maiji/3u YDien/ in der Ray:
ferlichen Hof:Tird) bey Unfer Yieben Sraven von Loreto / die
Ceflion des GrofiNcifterthums Teutfhen Ritter-Ordensiibers
iqabe : foic v daun aud) in feldigem Fahr vorheroim Aprilsum Bi
hoff su Paffau und Succeflore dafelbft/ heenady audy sum Bi: 74
{hofF 3u Olmiss und Breflau/ ertoadlet foutde.  Allein dicfe eeft |73
recht aufgehende licbliche Sonne/ nemlich diefer Durdblendbtinfte |7
_ $Ers-Herson Carl Jofeph/ verbliche in der fefihien Morgenftunde
| {1t feiner noch bifthenden SSugend /den 27. Fenner des 1664 ften SYahts/
i e Dachesum x1, Ubr/des Todes/ su Lins/ anfeiner fangmatigen
Sdivachheit / mit hdchitem Leidfoefen des ganzen Brs-Haufes
Oefterreid.
Sein Depis oder Sprud:Bild foar einte abfallende Lific beyyumz
tergehender Sonne/ mitdiefer Venfchriffe:
Sic eunt cuntla.
So fillet alles ab/
nd wandert bin sum Grab,
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	Ferdinand IV.
	Illustration: Ferdinandis III. Römischer Kayster Ertzherzog zu Oester Dieß Ramens der IV.
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	Illustration: Ferdinand Ertzherzog Oestr Römischer, König dieß Namens der, IV.
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	Leopold Wilhelm
	Illustration: Leopold Wilhelm Ertzherzog zur Oesterreich Bischof zu Straßburg Passau halbverstadt [..]
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	Illustration: Carl Joseph Erzherzog zu Oest: hochmeisters des Deutschen Ordens
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